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Vorwort zur 8. Auflage
(im Auszug).

Wie sehr nicht nur die Sprachreinigungs-Bewegung
überhaupt, sondern auch die dafür entfaltete Tätigkeit unsers
Vereins jetzt von den maßgebenden Kreisen beachtet und
anerkannt wird, das offenbart sich ganz besonders durch
die bei verschiedenen neueren Gesetzeswerken vom Verein
auf Ersuchen der zuständigen deutschen Reichsämter ge¬
leistete sprachliche Mitarbeit.

Mögen auch die namhaften rechts- und staatswissen¬
schaftlichen Schriftsteller weiter vorbildlich und ermahnend
für unsere gute Sache wirken, > z. B. durch sorgfältige
Ausscheidung der entbehrlichen Fremdwörter bei Neuaus¬
legung ihrer Lehrbücher. Hat doch selbst ein Gustav Freytag
bei seinen Schriften dies zu tun nicht verschmäht.

Betont sei auch hier, daß manche Verdeutschungen zu¬
nächst nur als Vorschläge für den Gesetzgeber und die höheren
Amtsstellen aufzufassen, also nicht ohne weiteres im dienst¬
lichen Verkehre selbst verwendbar sind. Doch braucht bei der
Entschließung hierüber nicht gar zu engherzig Verfahren zu
werden; denn die Gesetze selbst sind bei der Zulassung von
Verdeutschungen nicht gleichmäßig. Der Gesichtspunkt, daß
durch eine Verdeutschung keine Rechtszweifel entstehen dürfen,
reicht hier aus. Vor allen Dingen sollen aber nicht an Stelle
neuerer gesetzlicher deutscher Wörter Fremdwörter sich ein¬
nisten oder beibehalten werden. Verfehlt ist auch der Staud¬
punkt der llbergenauigkeit, auf Grund dessen vielfach. Rechts¬
schriftsteller und Richter bei der Wiedergabe von Entschei¬
dungen,der Gerichtshöfe und von Parteiauslassungen oder
wissenschaftlichen Ansichten ängstlich darauf bedacht sind, auch
deren sprachliche Unebenheiten wörtlich zu wiederholen. Man
sollte im Gegenteil dergleichen kurzerhand (natürlich unter
Beobachtung sachlicher Vorsicht) verbessern, uud zwar in Be¬
zug auf Sprachrichtigkeit und Sprachschönheit *) wie aus
Fremdwortverdeutschung*), es sei denn, daß man wirklich

*) Hierzu ist aufmerksam zu machen auf die Schriften: 1. Rothe: „über
den Kanzleistil" — 2. Bruns: „Gutes Amtsdeutsch" l2. Aust.) —
50 Pf. — beide in Carl Seymanns Verlag zu Berlin erschienen. Letztere Schrift
bat der preußische Minister des Innern empfohlen im Min.-Bl. f, d. ges. in».
Verw. I8W S. 2t4. — 3. Aufsatz von Bruns: „Neues und Altes zur
SprachreinignuH " in Kürschners Jahrbuch 1W2. — 4. Aussatz von Bruus:
„Sprachmäugel in deutschen Urkunden" in der Ztschr. des Deutschen
Notarvereins, IM-l, Heft 8. — 5. Schill: „Hundert Fehler des Amts¬
stils", 1M1,
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genötigt ist, einen Satz „wörtlich" anzuführen. — Auch in
der jetzigen Auflage find eine große Anzahl älterer deutscher
Rechtsausdrücke, auch solche, die gegenwärtig nicht unmittel¬
bar als Deckwörter für fremdsprachliche Bezeichnungen ver¬
wendbar sind, an passender Stelle zur geschichtlichen Er¬
innerung mit eingestreut und mit „^ält. W.)"*) als solche
gekennzeichnet. Als Fuudgrube haben hierfür namentlich
folgende Bücher gedient: „Teutscher Flavius" von Karl
Ferdinand Hommel, 3. Ausgabe, Bayreuth, 177S, der iu
seinem „Antibarbarischen Wort-Verzeichnis" von 6l) Druck¬
seiten schon eine Art Verdeutschungsbuch mitgeliefert hat
(Ztschr. 1889 Sp.134, 1896 Sp.17) — dieses Buch war schou
bei der 7. Auflage benutzt — und das weit umfangreichere,
bei der jetzigen 8. Auflage berücksichtigte Werk, „Juristisches
Wörterbuch zur Verbesserung des Aktenstils und Einfüh¬
rung einer reinen deutschen Schreibart in gerichtlichen und
aussergerichtlichen Geschäften, mit praktischen Beyspielen er¬
läutert" von Heinrich Kuppermann, Chursächß. Sachwaltern
und kais. öffentl. Notar in Leipzig — Leipzig, 1792. — Die
Hommelschen Wörter habe ich mit die Kupper-
mannschen mit kenntlich gemacht.

Von neueren zur Ergänzung des vorliegenden Werkes
dienlichen Büchern führe ich an: 1. Dr. L. Günther: „Recht
und Sprache" (mit vielen geschichtlichen Belehrungen und
Nachweisen), 1898."*) —-2. F. W. Sitzen: „Fremdwörter der
Handelssprache", 1894. -— 3. A. Hausding (Mitglied des
Kais, deutschen Patentamts): „Verdeutschungswörterbuch
der Fach-, Handels- und Verwaltungssprache", 2.Aufl., 19V3
(ein ungemein reichhaltiges Hilfsmittel für die Sprache
des Gewerbewefens). — 4. Dr.-Jng. Otto Sarrazin (Vor¬
sitzer des Gesamtvorstands des Allg. D. Spr.-V.): Ver-
deutfchuugs-Wörterbuch, 3. Aufl., 1906.***) — 3. Dr. Günther
A. Saalfeld: Fremd- und Verdeutfchungs-Wörterbuch, 1898.

Die Notwendigkeit der Raumersparnis hat es mit sich
gebracht, daß vielfach von einer Fremdwörter-Gruppe nur
das eine oder das andere der zugehörigen Wörter auf¬
genommen worden ist. — — Im übrigen ist allerdings eine
gewisse Reichhaltigkeit erstrebt worden, und es sind im all¬
gemeinen zwar nicht die technischen Dinge des Post-, Forst-,
Bau- und Eisenbahnwesens und des Heeres, auch nicht das
eigentliche Kirchenleben (Gottesdienst) berücksichtigt, Wohl aber

») In der g. Aufl.: sä. W,),
Nachtrag. Dazu: Dr, L, Günther: „Deutsche Rechtscilter-

tümer in unsrer heurigen deutschen Sprache", 190Z,
—) Nachtrag. Jetzt schon in 4. Auflage (1g12> erschienen.



die äußere Verwaltung dieser Kreise, ferner die Polizei mit
ihren weitgreifenden Verordnungen, die Geschäftsführung
der Volksvertretungskörper und Vereine, die Hofverwaltung,
die auswärtigen Angelegenheiten und die vielverschlungenen
Pfade des politischen Zeitungschriftstellers. Unser gesamtes
öffentliches Wesen ist also ausgiebig herangezogen.

Zur Entgegennähme von Zuschriften über den Inhalt
dieses Buches bin ich bereit.

Torgau, im Jauuar 1910. Karl Bruns,
Landgerichtsrat.

Uorwort zur 9. Auflage.
Rei der gegenwärtigen Neuauflage sind neben andern

Verbesserungen viele eigentümliche Ausdrücke des durch
Sprachreinheit ausgezeichneten Schweizerischen Zivil¬
gesetzbuches vom 10. Dezember 1997 und des neugefaßten
schweizerischen Obligationenrechts vom 30. März
1911 ausgenommen worden. Weiter erschien es zweckmäßig,
die in Osterreich gebrauchten Sonderwörter noch mehr als
bisher zu berücksichtigen. Endlich galt dies auch von vielen
Wörtern des von Johann Nikolaus Friedrich Brauer be¬
arbeiteten Badischen Landrechts von 1399, über dessen
besondere Bedeutung für die Sprachreinigung man den
Bericht von Walter Merk in der Vereins-Zeitfchrift 1912
Sp. 341 nachlesen wolle. Gerade dieses Gesetzbuch — in
der Hauptsache die Übertragung des Lade civil von 1894
(sonst auch Loüs 5!kvo1son genannt) — gewährt dem Freunde
der deutschen Sprache bei Vergleichnng der französischen
und der Übersetzungs-Wörter große Belehrung, wie ja auch
die im Vorworte zur 8. Auflage erwähnten sonstigen Alt¬
wörter, namentlich die bei Hommel und Kuppermann zu
findenden, eine sie vor dem Vergessenwerden bewahrende Aus¬
zeichnung in einem Buche der vorliegenden Art wohl ver¬
dienen. Das erst im Jahre 1363 erlassene Sächsische
Bürgerliche Gesetzbuch hat keinen Anlaß zur Hervor¬
hebung von Besonderheiten geboten, da es im wesentlichen
dem jetzt herrschenden Sprachgebrauche nahe stand. Mit¬
benutzt habe ich die vom Zweigvereine Konstanz her¬
ausgegebene „Verdeutschungskarte zum Gebrauche
in den Kanzleien" und die neuesten Auflagen einiger
andern Vcrdentschnngsbücher des Sprachvereins.
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Diese Neubearbeitung fällt in eine Zeit höchster vater¬
ländischer Erregung, die auch der Sache der Sprachreinigung
außerordentliche Förderung zu bringen verheißt und offen¬
bar mit dazu beigetragen hat, die Neuauflegung dieses Werkes
jetzt schon nötig zu machen. Gerade deshalb ist bei mög¬
lichster äußerlicher Zusammendrängung des Drucks der Ver¬
mehrung des Wörterschatzes diesmal hervorragende Aufmerk¬
samkeit zugewendet worden, was sich aber aus der jetzigen
Seitenzahl des Buches nicht ohne weiteres ersehen läßt.

Möchte unserm um das Sein oder Nichtsein ringenden
Volke baldiger entscheidender Sieg mit ruhmvollem, dauern¬
dem Frieden beschicken sein!

Torgau, im Dezember 1914. Karl Bruns,
Geheimer Justizrat.

Erklärung einiger Abkürzungen.
Unter BGB. (Bürgerliches Gesetzbuch von 1896), ZPO.

(Zivilprozeßordnung von 1898/1999), StPO. (Strafprozeß¬
ordnung von 1377), HGB. (Handelsgesetzbuch von 1897),
NG. (Reichsgericht), RB. (Reichsbank) sind die betressenden
Gesetze und Behörden des Deutschen Reiches zu verstehen.
RGZS. und RGStS. — Entscheidungen des deutschen
Reichsgerichts in Zivil-(Stras-)Sachen, RGes. — Deutsches
Reichsgesetz, RGBl. Deutsches Reichsgesetzblatt, ALR.
— Preußisches Allgemeines Landrecht von 1794, BLR. —
Badisches Landrecht von 1899, OBGB. — Österreichisches
Bürgerliches Gesetzbuch von 1811, OJ. — Osterreichische
Jurisdiktionsnorm von 189S, OZ. — Osterreichische Zivil¬
prozeßordnung von 189S, SZ. — Schweizerisches Zivil¬
gesetzbuch von 1997, SO. — Schweizerisches Obligationen¬
recht von 1911. — Über und sowie sä. W.) s.
Vorwort zur 8. Auslage. Ferner bedeutein ssächs.) sächsisch,
ssüdd.) süddeutsch, sbayr.) bayrisch, söst.^ österreichisch,
auch, seig.j eigentlich, szuw.^ zuweilen. —- SpV. All¬
gemeiner Deutscher Sprachverein, Z. 96, 317 usw. — Zeit¬
schrift dieses Vereins, Jahrgang 1996, Spalte 317 usw.



abalirniereu s. alienicreu.
Abandon Aufgabe, Preisgabe; Überlassung.
Abbreviatur Abkürzung, Wortverkürzung.
Abditament (um) söst.) Abzug.
abdizieren entsagen, zurücktreten; abdanken; abschlagen,
sberratio (actus - äelicti - ictus) Abirrung, Ablenkung (der

Handlung - der Tat - des Angriffs).
Abiturient Reifeprüfling, Abgangschüler,
abnegieren abschlagen, verweigern.
abnorm regelwidrig, unregelmäßig, außergewöhnlich, riesig.
Abolition Abschaffung, Aufhebung; Tilgung; Niederschlagung

seiner Strafuntersuchung). — Straferlaß, Begnadigung,
Nichtahndung.

Abonnement sim Steuerwesen) Absindung, Pauschzahlung,
ssonst) Bezug, Bestellung; Bezugspreis, -geld; Stammplatz,
Stammsitz sz. B. im Theaters. Abonnent sim Theaters
Stammsasse; sbei Zeitungen) Bezieher, Leser; ssonst noch)
Abnehmer; abonnieren szuw.) belegen; abonniert sein sauf
eine Zeitung) sie halten. Abonnementskarte Zeitkarte,
Jahreskarte, Dauerkarte, Dutzendkarte. Vgl. Billet,

abrogieren abschaffen, aufheben, außer Kraft setzen sz. B. ein
Gesetz).

absent abwesend, fehlend; verschollen. Abfentenliste Ver¬
zeichnis der Fehlenden, Fehlliste, Versäumnisliste,

sdselltia, in in Abwesenheit,
absentieren, sich sich entfernen, sich davon machen.
Absenz Abwesenheit, Fehlen. Absenzliste f. Abfentenliste.
absolut durchaus, unbedingt, schlechterdings, schlechthin, we¬

sentlich, unbeschränkt, völlig, rein. S. auch bei Ordination.
a. Majorität s. bei Majorität, a. Recht zwingendes Recht,
Mußvorschrift. Vgl. dispositives Recht,

sosolutio ab actions volle Freisprechung; Sachabweisung,
endgültige Abweisung, absolut!» ad instantis, vorläufige
Freisprechung; Abweisung angebrachtermaßen.

Absolution s. absolvieren.
Absolutoria (ium) Freispruch, Lossprech-Urteil; Erlaßschein,

Entlastung; Reifezeugnis; Reifeprüfung. Vgl. absolvieren.
Absolvent s. Abiturient.
absolvieren erledigen, vollenden; durchmachen, zurücklegen;

bestehen seine Prüfung); entbinden, entlasten, erlassen,
entlassen; befreien: freisprechen, lossprechen; genehmigen.



absorbieren auszehren, vernichten, in sich aufnehmen, in sich
schließen, verbrauchen.

Abstention Ausschlagung (der Erbschaft). Vgl. u. Adition.
Abstinenz Stimmenthaltung.
abstrahieren (von etwas) absehen. Abstand nehmen,
abstraktes Versprechen Versprechen ohne Angabe des Schuld¬

grunds sz. B. eine Wechselverpslichtungs.
abszindieren trennen, abschneiden.
sbusiv(e) mißbräuchlich, uneigentlich. Abusus Mißbrauch.
scceäo einverstanden, evst., trete bei, zustimmend.
sccexi erhalten, mir vorgelegt, angenommen, eingegangen.

scc. erh., eing., Eg., E. — Vgl. <zno sccexi.
sccessio xossessionis Besitzzurechnung,
socrescenäi, sus Zuwachsrecht,
s conto, s conto-Zahlnng s. unter C.
Acquit Empfangs-Bekenntnis; Empfangschein, Quittung. —

Empfangen, erhalten, bezahlt, xer - xour - scyuit (Betrag,
Zählung) erhalten, empfangen, scyuit s esutioo. Ein¬
fuhrschein.

^cts Akten, Verhandlungen, Amtsschriften, Amtspapiere,
sctio Klage, Anspruch, Ansprache sBLR. 341s; sctio nsts

reiser - fälliger - klagbarer - Anspruch,
sctmn geschehen, verhandelt, sctum ut suxrs geschehen -

verhandelt - wie oben, beglaubigt, zur Beglaubigung, ge¬
schlossen, geschlossen und gefertigt söst.), nachrichtlich. s. u. s.
g. w. o., v. w. o. swird am besten ohne Zwischenpunkte —-
gwo., vwo. — geschrieben und gedruckt^, begl., z.Begl., nachr.

sä zu, unter; z. B. zu Nr. 6, unter 10.
sä sets zu den Akten, beilegen, einzuheften, bewendet, er¬

ledigt. ss. zdA söhne Zwischenpnnktes, beil,, einznh., bew^, erl.
sä ssäes nach Hause, in die Wohnung,
adaptieren einrichten, Herrichten, anpassen. Paßlich machen,
sä Lslenäss Krsecas auf den Nimmermehrs-Tag, auf den

St. Nimmerleinstag,
säcitetur, säcit. beizuladen, mitladen, beizul., mitl.
sääictio in äiem zeitlicher Vorbehalt, Vorbehalt bessern An¬

gebots.
sä äies vitse lebenslänglich, lebenszeitlich.
Additament ium> Nachtrag, Zusatz, Anhang, Beisatz.
Additional Zusatz-, zusätzlich. Bei-.
addizieren zusprechen, zuerkennen, zuschlagen, heimschlagen

^Frankfurt a. M.s, sä. W.s zu Hand und Halfter schlagen.
Adharent softs Anschluß-Berusungskläger, -Bernfer.
adliäriere» seinem Verfahren, einem Rechtsmittels sich an¬

schließen, softs Anschluß-Berufung einlegen; beitreten.
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Adhäse sosts Anschluß-Berufungsbeklagter, -Berufener.
Adhäsion Anschluß, sosts Anschluß-Berufung; Beitritt,
adheritieren zum Erben einsetzen.
Adliibendum(da) Beilage(n), Anlage(n), Beisuge(n) ssächs.s,

Beistückse), Beiakten, Hilfsakten, Beibände,
adhibieren beilegen, beifügen, zulegen; einberleiben söst.s;

zuziehen sz. B. einen Sachverständigen^,
aä doe hie(r)zu, dazu, eigens hie(r)zu, für den Einzelfall,

curator sä koc Sondervertreter, besonderer Vertreter,
Sonder-Pfleger, Sonder-Vormund.

aS Interim, s. i. m Verwesung, i. Verw. Konsul a. i. Kon-
sulats-Verweser.

Adition (Erbschasts-)Antritt, Antretung MLR. 774s An¬
nahme. Gegens.: Ausschlagung. Vgl. BBG. 1S43, SZ. S88.

Adjazen.t Angrenzer, Anlieger, Anrainer söst.s, (Feld-)Nach-
oar, Grenznachbar, Nebenläger sels.s, Anstößer sSchweizs;
Userbesitzer.

^äjuSicatoria s. Adjudikationsurteil.
Adjudikatar Ersteher, Ansteigerer (rheinl.), Steigerer. ssüdd.s,

Zuschlagserwerber, -käufer. Adjudikationsurteil, -beschlns-,
-bescheid Zuschlags - Urteil usw., Zuerkennungs - Bescheid,
Einantwortungs-Urkunde söst.s. adjudizieren zuerkennen,
zuschlagen, einantworten söst.s, heimschlagen sFrank-
furt a. M.s, zuweisen sSZ. 673s. Vgl. u. extradieren.

Adjunkt Beigeordneter, Gehilfe, Amtsgehilfe, Hilfsarbeiter,
Helfer, Beimann, Hilfs-, vgl. Assistent.

Adjunktion Verbindung seiner Sache mit einer anderns, Zu¬
wachs, Vereinigung,

adjustieren bestimmen, festsetzen, zusprechen. — berichtigen,
(er)mäßigen sz. B. eine Rechnungs. — schlichten, ordnen,
ausgleichen sz. B. einen Streits; — eichen. — fertig¬
machen. adjustiertes Geld zurechtgepacktes Geld.

Adjustierung sa.s Äußeres, Kleidung.
Adjustiermigslmnd söst.s Ordensband.
Adjutnin söst.s sHilfsarbeiter)zulage, Vergütung.
Adlatus (Amts)gehilfe, Amtshelfer, Beigeordneter, Beistand,

Beimann.
sä ni-inuin, aS msnus zu Händen, durch die Hand, zu eignen

Händen, eigenhändig. sS man. z.H., d. d. A., z. eign. H.,
eigh.

aS msrxinem Anmerkung, Randbermerk, Randwort,
ndmassierei, zur Masse schlagen sZinfens.
abminikulierend unterstützend.
Administration Verwaltung, Selbstbewirtschaftung sder Do¬

mänen durch den Staats, Selbstverwaltung, gerichtliche
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Verwaltung, Verwesung, Zwangsverwaltung, Leitung. 'Ad¬
ministrativ- Verwaltungs-. Administrator Verwalter, Ver¬
weser, Zwangsverwalter; Statthalter. sÄ. W.) Kastenvogt.

Admiralitätsgericht Seegericht, Seeamt.
admittieren zulassen.
admonieren erinnern, ermähnen, verwarnen,
adnotiercn anmerken, aufzeichnen, vermerken, vormerken,
adoptieren an Kindesstatt annehmen, ankinden, anWünschen

sBLR. 343 ss. — vgl. u. Adoption), — annehmen, sich
aneignen, beitreten.

Adoption Annahme an Kindesstatt, Ankindung, Kindesan¬
nahme sSZ. 264), Anwünschung sBLR. 343 ff. — von
Campe d. Übersetzung erfunden — Z. 12,343—13,9), Ge¬
schlechtsleite sä. W.).

Adoptiveltern (-tmtcr, -mutter) Annehmer, Küreltern, Wahl¬
eltern, Aneltern. Wahlvater sOBGB. 179), Kürmutter.

Adoptivkind Angenommener, angenommenes Kind, Wahlkind
sOBGB. 179), Kürkind, Ankind.

Adqucst s. Akqnkst.
sä rsm zur Sache, z. S.
Adressant Anweiser sSO . 407, bei Kreditauftrag).
Adressat Empfänger sd.i.der als Empfänger Benannte), Emp¬

fangsberechtigter, Briefempfänger, Benannter, Anschrif¬
ter svgl. Adresse); Bezogener; Angewiesener sSO. 407,
bei Kreditauftrag); vgl. Notadressnt.

?!dresse Anschrift, Aufschrift, Briefaufschrift; Wohnung
(sangabe), Bestimmung, vgl. Notadrcsse. Deckadresse Ab¬
holstelle. Adresse, per zu Händen, durch (Vermittlung),
bei, mit Briefen des. x. a. z. H., b., m. B.d. Paketadresse
Paketkarte samtlich). Anhänge-Adresse Fahne.

Adresse san den Fürsten) Huldigung, Widmung, Botschaft.
san einen verdienten Mann) Ehrenschreiben, Widmung,

adressieren richten (an), überschreiben, mit Aufschrift versehen.
Adres-kalender Wohnungsanzeiger, Wohnungsbuch; Ein¬

wohnerliste; Wegweiser sBuchtitel).
s äritturs unmittelbar, ohne Vermittlung; ohne Umladung,
ndskribieren zuschreiben,
sä vslvss curiÄk an die Gerichtstafel, -Pforte.
Advitalität Lebenslänglichkeit; Leibgedinge; lebenslänglicher

Nießbrauch, l. Fruchtnietzung. Vgl. u. eessio bonorum.
sä vocem f. vocem, sä.
Advokat Anwalt, Rechtsanwalt, Nechtsbeistand, Rechtsfreund

sÖBGB. 879>), Sachwalter, Fürsprech sSchweiz), Für¬
sprecher, Verteidiger. sÄ. Wörter) Vorsprecher, Rater,
Achtsmann sniedersächsisch).



Advokatur Rechtsanwaltschaft, Anwaltstand,
adzitieren beiladen, mitladen, hinzuladen, vorladen,
sestimstorius, contractus Trödelvertrag.
Affekt Aufwallung, Erregung, Leidenschaft, im Affekt ^a.)

ohne Überlegung. Affektdolns unüberlegte Absicht.
Affektionswcrt Liebhaberwert, Wert der (besondern) Vor¬

liebe, Familienwert, Gefühlswert.
Affiche Anschlag (zettel), Aushang,
affichicren, affigiere» anschlagen, anheften, aushängen.
Affidavit Eidesversicherung.
affiliicrcn s. adoptieren, affiniere» sa.) angliedern; an¬

schließen. Affiliierte Ordensverwandte.
Zlffinitkt Verschwägerung, Schwägerschaft; Seitenverwandt¬

schaft.
affirmatives Recht Recht auf ein Dulden ^gemeines Recht),

Recht auf eine Handlung ^preußisches Recht — § 8<Z ALR.
I, 7). Vgl. negatives Recht,

nffirmicren bejahen, bekräftigen, behaupten,
s, konäs xeräu ohne Ersatzpflicht, unter Verzicht auf Rück-

gewähr, auf Verlustgefahr, ^ä. W.) auf Gedeih und Verderb.
Agende Gottesdienstordnung. Agenden Geschäfte, Verhand¬

lungssachen, Vorlagen; Geschäftskreis. Amtsvorschriften,
Amtsordnung. Geschäftsgelder, -Unkosten.

Agent Geschäftsvermittler, Mäkler, Unterhändler, Zutreiber,
Werber, smederd.) Bas, z. B. Heuerbas, Stellenvermittler,
Gesindemäkler, Mittelsmann; Vertreter, Bevollmächtigter,
Vertrauensmann; Geschäftsführer, Verwalter ^z. B. Post-
Verwalter) ; Sendling. — Geschäftsträger, f. auch Kom¬
missionär. Rechtsagent, Prozcßagent Geschäftsführer, Pro¬
zeßführer, Sachwalter, Rechtsvertreter, Rechtsbesorger, Für¬
sprech ^Schweiz), Ratsmann. Vgl. Rcchtskonsulent. Kon-
fnlar-Agent Konsulvertreter. Agentie söst.) s. Agentur,

s^ent xrovocateur Lockspitzel.
Agentur Vermittelungstelle; Geschäftsstelle, Abholstelle; Ver¬

tretung, Vertreterschaft; Nebenstelle, Hilfsstelle, Ablage
^Schweiz). — Amt, Dienststelle,

aggregicrt zugeteilt, zugeordnet; überzählig.
Agio Aufgeld, Aufschlag, llberwert, ZuPreis ^z.B.bei Tausch),

Zuschlag. Agiotage s. Arbitrage.
Agitation Aufregung, Aufreizung; Wühlerei, Umtriebe, Trei¬

berei, (Wahl)bewegung, Wahlmache. Agitator Wühler,
Macher, Wahlmacher; Vorkämpfer; Scharfmacher, Partei¬
prediger. agitatorisch aufreizend, wühlerisch, aufwiegle¬
risch, hetzerisch, agitieren wirken, arbeiten, eintreten (für),
werben, wühlen (für), Hetzen.
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Agnat Agnat, Verwandter im Mannsstamm, Lehnsvetter,
sä. W.s Schwertmage. Nächste Agnntin Erbtochter sä. W.s.

Agnition Anerkennung, Anerkenntnis.
Agnitoria Anerkennungsurteil, -bescheid.
agnoszicren anerkennen, wiedererkennen; genehmigen; für

richtig befinden.
Agrar- Landwirtschafts-, Landwirt-. Agrar - Kommission

Ausschutz für Land- (und Forstwirtschaft. Agrarier sab-
sprechends Landbündler. Hausagrarier sabsprechends
Hauslöwe, Häuseronkel. Agrarierpartei Landwirt-Partei,
Grundbesitzer-Partei, Landbündlertum.

agrarisch landwirtlich, landwirtschaftlich, Landwirt-,
agreiereu bestätigen, zulassen.
Agrikultur Ackerbau, Landbau, Landwirtschaft,
ajustiercn f. adjustieren.
Akklamation Zuruf, allseitige Zustimmung, Beifallsruf,
akkludieren beifügen, beilegen, anschlichen.
Aktlusum Anlage, Beilage, Beifuge ssächs.s.
Akkord Abkommen, Gedinge, Vertrag, Vergleich, Schuldver¬

gleich. sJm Konkurss Zwangsvergleich - -ausgleich. —
Verding(ung), Stücklohn (Vertrag), Verdinglohn. — Bausch
und Bogen. Akkordarbeit Stückarbeit, Verdingarbeit,

akkordieren vereinbaren, behandeln; sich vergleichen, einen
Zwangsvergleich, -ausgleich schließen. Verdingen,

akkreditieren beglaubigen, bevollmächtigen; sim Handels¬
verkehr) jemand sbeim Bankhaus A.j für . . . Mk. ak¬
kreditieren sür j. b. B. A. zu ... Mk. Zahlaustrag erteilen.
Vgl. Kreditauftrag, Kreditbrief.

Akkreditive) Beglaubigungs-Schreiben, Vollmacht; Gutsage,
Borgauftrag ^Handelsverkehr — vgl. Krebitauftrags.

Akkreszeiiz Zuwachssung), Zuwachsrecht, Anwachsung, An¬
fall, Anwuchs; Zurückfall, Ansterben.

akkurat sorgfältig, eigen, genau, gewissenhast, ordentlich.
Akkuratesse Sorgfalt, Genauigkeit, Gewissenhaftigkeit.
Akquäst (Adqnest) Gewinn, Errungenschaft sBGB. 1S19s,

sä. W.s wohlgewonnenes Gut.
akquirieren erwerben, erlangen, kaufen; sich zuziehen särzt-

liche Sprache), z.B. einen Bruchschaden.
Akquisition Erwerb(ung), Errungenschaft sBGB. 1513s, Über¬

nahme sSO. 181s. sK. Wörters Bereitschaft, Erkoberung,
Erkauf sBLR. 1t)l)2 as. Akquisitiv-Verjälirung Erwerbs-,
erwerbende Verjährung, Ersitzung, Erjährung.

Akrobat Seiltänzer, Luftkünstler.
Akt Handlung, Tat, Vorgang, Festfeier; Geschäft, Verhand¬

lung; Schriftstück, Urkunde, Aktenstück. Akte, die s. Akt.



Akten s. ^cta. Wahlakt sa.^ Wahl. Akt nehmen Kenntnis
nehmen.

Aktie Aktie, Anteil, Anteilschein.
Aktionär Aktienbesitzer, Anteilseigner, Gesellschafter.
Aktions-Komitee Vollzugs-Ausschuß, Ausschuß der Tat.
aktiv tätig, handelnd, betriebsam, geschäftig, diensttuend, im

Dienst. S. auch 1?estainenti tsctio aetiva. aktiver Dienst
^ineist^ Dienst, aktives Mitglied ordentliches Mitglied;
aktiver Offizier Berufs-Offizier. zur aktiven und passiven
Vertretung übernehmen seinen Nachlaßt sden Nachlas;^
mit Vermögensstücken und Schulden übernehmen, V. u.
Sch. sdes Nachlasses^ ü.; sein Handelsgeschäfts e. H. mit
allen Rechten und Pflichten ü. aktives Wahlrecht Wähl¬
recht, Wählerrecht, Wahlberechtigung. Er hat das a. W.
er ist wählberechtigt.

Aktiva Vermögen, wirkliches V., Vermögensstücke, -werte.
Außenstände, (ausstehende) Forderungen, Haben, Gut¬
haben, Gutposten, Gutschriften. Aktiva und Passiva Ver¬
mögensstücke uud Schulden, Rechte und Verbindlichkeiten,
Gut- und Lastposten.

Aktivforderung aussteheude Forderung, Auhenstand.
aktivieren ins Leben rufen, einrichten, herstellen.
Aktiv-Legitimation Sachberechtigung; Klägerrecht, Klagebe¬

fugnis, Klägerfchaftsrecht, Ansprnchs-Berechtigung.
Aktivmassc Vermögensmafse, Teilungsmasse ^Konkurs^.
Aktor Kläger, aktorisch klägerisch, klagend, klägerischerseits,

Klage-, des Klägers, aktorische Kaution Klagekosten-
Sicherheit. Aktorium Klagevollmacht.

Aktuar Aktenwart, Schriftivart. Vgl. Negistrator, Sekretär.
Aktus Viehtrift(-Gerechtigkeit), Durchtriebsrecht, Viehtrieb¬

recht, ttbertriebsrecht tBLR. 648Z. — Vgl. noch Akt.

akzentuieren betonen, Nachdruck legen.
Akzepisse Empfangschein, Empfangs-Bekenntnis.
Akzept ^im Wechselverkehr^j Annahme, Wechsel-Annahme,

Annahme-Vermerk; langenommener) Wechsel, Wechsel¬
schrift. Akzeptant Annehmer, Bezogener, akzeptieren an¬
nehmen, ein Werk - e. Bau - abnehmen - übernehmen;
genehmigen, genehm halten; anerkennen, bestätigen.

Akzes- Zugang, Zutritt, Eintritt; Zulassung, Anwartschaft.
Vordienst, Vorbereitungsdienst.

Akzefi-Adspirant ^sächs.) Anwärter, Bewerber.
Akzession Zuwachs, AnWachs. Vgl. auch Akzessorium, Ad-

junktion. Akzcssionsvertrnff Anschlnszvcrtrag.
Akzefsist Anwärter, Bewerber.
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akzessorisch zugehörig, hinzutretend, zufällig. Neben-,
akzesforische Forderung Nebenforderung.

Atzefsoriuin Nebensache, Anhang, Beistück, Zuwachs; Zu¬
behör, (das) Zugehör föft.), (die) Zugehör fSchweiz)^
(die) Zugehörde MLR. 577 e k); Zugabe. Nebenrecht,
Nebengebühren; Nebenleistung, Nebenverbindlichkeit.

Akzidentale zufälliger Bestandteil, z. Merkmal fz. B. eines
Rechtsgeschäfts), Unwesentliches.

Atzidentien Nebeneinnahmen, Nebengebühren, Gebühren.
Akzise Verbrauchs-Abgabe, Verzehrsteuer, Bierziese fä. W.

— Brandenburgs. Aufschlag fz. B. Malzaufschlag), Schoß
fä. W.), Umgeld feig. „Ungeld) — vgl. Oktroi. — Hebe¬
stelle. Akziser Schösser faltsächs.) — „schössen" — steuern.

alarmieren aufbieten, aufrufen fz. B. die Feuerwehr);
Lärm schlagen.

aleatorisch gewagt, Glücks-. Aleatorischer Vertrag Glücks¬
vertrag fOBGB. 1267, BLR. 1364), Wagvertrag föst.).

alias auch (genannt), oder, sonst (auch), andersnamig.
Alibi Abwesenheit (vom Tatort), (die) AbWeile, (das) Anders¬

wo, Ortsabwesenheit, Anderwärtssein.
Alibi-Beweis Anderswo-Beweis, Beweis der Abwesenheit.
alienieren veräußern, „ausrichten" fSZ. 534), verkaufen,

entfremden.
slieni zuris gewaltunterivorfen. Vgl. sui Mris.
Alignement Flucht(linie), Bauflucht, Straßenflucht, Bau¬

linie; (gerade) Richtung.
Alimente Unterhalt(ung)s-Beiträge, Pflegegelder, Ziehgelder

ffür „Ziehkinder" — uneheliche Kinder, auch schon bei H.
und K.), Unterhalt, Unterstützungs-Beiträge, Erziehungs-
Kosten; fä. W.) Atzung, nlimentieren unterhalten, ver¬
pflegen, ernähren, verköstigen, aufziehen.

a limins (abweisen) grundsätzlich, von vornherein, ohne
weiteres, an der Schwelle (abweisen) feine „verwerfliche"
Klage — BLR. 133). fÄ. W. für abweisen: „entHören" —
Z.00, 130, 131; 01, 41.)

Alinea Absatz, Zeilen-Absatz, neuer Absatz, neue Zeile.
Al. Abs., n.Z.

aliquoter Teil Bruchteil, entsprechender, verhältnismäßiger
Teil.

Allegat Beleg(stelle), Gesetzstelle, Bezugstelle; föst.) Beilage^
vgl. Adhibendum.

allegieren anführen, anziehen, sich berufen; föst.) beilegen,bei¬
fügen, beischließen. Allegationsstrich Beilagestrich, Beistrich.

allodifizieren in Allod umwandeln, veralloden.
Allonge Anhang, Wechsel-Anhang, Ansatzblatt.
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Alluvion Anspülung, Anschwemmung, Anlanduug, AnWurf,
Anschüttung, Verlaudung, Useranwachs, angeschwemmtes
Land, Schwemmland, Anwuchs.

Alphabet Buchstabenfolge, ABC. Alphabctikum Verzeichnis
nach dem ABC, ABC-Liste, ABC-Verzeichnis. alphabetisch
nach dem ABC, nach der Buchstabenfolge, buchstabenmäßig.
Alphabetisches Register ABC-Verzeichnis, -Liste.

Alternativ-, alternativ Wahl- sz. B. Wahlgerichtsstand,
Wahlschuld, -forderuug — Alternativ-Oliligations, wahl¬
weise, (je) nach Wahl, zur Wahl stehend, Zwangs-, doppelt.

Alternative niensiuin sKirchenrechts Monatswechsel.
Alternative Wahl, Zwiewahl, Zwangswahl, Frage, Mög¬

lichkeit, das eine oder das andere, das entweder — oder,
Entscheidung.

alternieren (ab)wechselnd; alternierend wechselweise, um¬
schichtig, abwechselnd,umwechselnd,Wechsel-. Vgl.periodisch.

Alumnat Anstaltsheim, Heimanstalt, Stift. Vgl. Internat.
Alumne, -uns Pflegling, Zögling, Hausschüler, Pfründner

sBLN. 2272Z.
slveuL äerelietus trocknes Flußbett, Wasserbett,
ambulanter Gerichtsstand per Presse^ Allerweltsgerichts-

staud, fliegender G.
amelivriercn (ver)bessern, aufbessern.
Slmendcment Zusatz - (Ab)änderuugs - Verbesseruugsantrag,

-Vorschlag, Unterantrag,
amendicren seine Vortages (einen) Zusatz-Antrag usw. ss.

Amendements stellen szu einer Vortages.
Amnestie Gnadenerlaß, Straferlaß, Begnadigung, Entschul¬

dung. Vgl. Indemnität, amnestieren begnadigen,
amortisieren, amortieren für kraftlos - nichtig - ungültig - tot

- erklären, außer Kraft setzen; töten sÖBGB. 1423 — „Tö¬
tung des Schuldscheins'^; tilgen, abtragen, einziehen; ab¬
schreiben. Amortisation Kraftloserklärung, sa.s Rückzahlung.

amoviere» absetzen; entfremden, wegschaffen,
amtieren amten, im Amte sein; a. als das Amt versehen (als),
analog ähnlich, rechtsähnlich, gleichartig, verwandt; ent¬

sprechend, sinngemäß.
snsIOLiam, per s. unter Analogie.
Analogie Ähnlichkeit, Nechtsähnlichkeit ^schon K. — auch

BLN. 4as, Gesetz(es)ähnlichkeit, Gleichartigkeit, Ver¬
wandtschaft; Sinngemäßheit, entsprechende - sinngemäße
- Anwendung, Anlehnung — Vorgang, Muster, »ach
Analogie, per ansloxism entsprechend, nach dem Vorbild,
Muster, nach Anleitung, unter Anlehnung.
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Analphabet Schriftunkuudiger; sbeim Testament des BGB.
2233: „wer Geschriebenes nicht zu lesen vermag"^.

Anarchie Herrschaftslofigkeit, gesetzloser Zustand, Maßlosig¬
keit ^Jahn^. Anarchist Umsturzmann, Umstürzler, Staats¬
feind.

Anatozismus Zinseszinsnahme, -nehmen, Zinswucher, Zinses¬
zinswucher.

Ancicnnität Dienstalter, Amtsalter; (Dienst)alterssolge,
Altersrang,

anglisieren verengländern.
» animalische Lymphe tierische Impfe, tierischer Impfstoff,

Tier-Jmpfe.
snimus äoinini Eigentumswille, Eigenbesitzwille ^Gegensatz:

Fremdbesitzwille^.
sniinns injnrianäi Absicht zu beleidigen, Beleidigungs-Vor-

satz, Bewußtsein der Kränkung,
sniinus jure suo kacienäi Eigenrechtswille,
annektieren anhängen, anheften, beiheften, verbinden (mit).

— Aneignen, angliedern, einverleiben, a. werden
anfallen.

snnsxis, cuin samt Anhang, c. s. s. A.
Anncxnm Anhang, Anhängsel, Beistück, Beigut, Zubehör,

Zugehör sost., schweiz.^. „Änries" ^Frnchtanhang an Nach¬
barpflanzen — SZ. 637^. Vgl. Adhiliendum, Pertinenz.

Änoi currentis dieses Jahres, laufenden Jahres. — a. c.,
s. cr. d. I., lf. I. snni kuturi kommenden - künftigen -
nächsten - Jahres. — a. k. k. I., n. I. snni xrasteriti
vergangenen - vorigen - Jahres. — s. xr. v. I.

Annonce Anzeige, Geschäftsanzeige, Ankündigung, Bekannt¬
machung. Annoncen-Expedition Anzeigenei.

snrio, xrc>; annuin, per jährlich, das Jahr, im Jahr, für das
Jahr. — ?. s. d. I., f. d. I., jährl., i. I.

Annotationsbnch (Akten-)Ausgabebuch, Ausgangsbuch, Vor¬
merkbuch, Anmerkbuch.

annotieren anmerken, aufzeichnen, vormerken, vermerken.
Annuitäten Jahrles)(ab)zahlungen, Jahresbezüge, -betrüge,

Jahrgelder, Jahrgehalt ^BLR.IVIS), Rente. sÄ.W.^ Gülte,
Ewiggeld. In der Schweiz bedeutet jetzt „die Gült"
— Mz. „die Gülten" — eine Grundschuld, auch einen
Grundschuldbrief ^nur das Grundstück haftet — SZ. 347^.

annullieren vernichten sost., BLR. 13t>4), streichen, für nich¬
tig, ungültig erklären, umstoßen sBLR. 1304^, aufheben,

annus äs8ervitus sKirchenrecht^ abgedienter Jahresteil,Sterbe¬
jahr. annus Si8cretionis Entscheidungsjahr st'eim Glau-
benswechsel^.
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Anomalie Abweichung, Ausnahme, Regelwidrigkeit,
anonym ununterschrieben, ohne Unterschrift - Namen,

namenlos, ungesertigt pst.), ohne Angabe des Verfassers,
ungenannt, geheim, unbekannt,

anonyme Gesellschaft Aktiengesellschaft,
anormal s. abnorm ^so richtig) und Anomalie.
Anstellnngs-Dekret Bestallung, Anstellungs-Urkunde.
antedatiercn zurückbetagen, zurückdatieren, d.h. einen vor

der richtigen Zeit liegenden Tag angeben. Vgl. postdatiercn.
ante elaxsuru tsrininuin vor Fristablaus.
gute lineain vor der Linie, vor der Spalte.
Antcriora Vorgänge, Vorstücke, Vorakten, Vorverhandlungen;

Vorleben, Vorstrafen; Vorausgegangenes; Vorstehendes.
Anteriorcs Vorfahren.
Antezcdcntien Vorleben, Vergangenheit, früheres Verhalten,

frühere Umstände.
Antezessor (Nechts-)Vorgänger, -Vorfahr MLR. 2263 s,),

Vorbesitzer.
Anti-, anti- Wider-, gegen-, -seindlich, -widrig, -gegner, -feind.

antisozialdemokratisch szuw.) nichtsozialdemokratisch.
Antichrcsc Nutz(ungs)pfand(recht), Nutzpfand sBLN. M8S),

Pfandnutzung(srecht), Pfandnießung(srecht), Pfandnieß¬
brauch; Pfandnutzungsvertrag, antichretisch nutzpsandrecht-
lich, psandnutzrechtlich, Psandnießungs-, Pfandnutzungs-.

ÄilticixanSo im voraus, vorweg, vorschußweise.
Antimilitarismus Heereshatz.
Antinomie Gesetz(es)widerspruch - -widerstreit,
antiquiert veraltet, außer Übuug.
Antizipat- Voraus-, Vorschuh-, antizipativ s. Äntieixaiiäo.

antizipieren vorwegnehmen,vorauserheben,vorausbeziehen.
Apanage Jahrgelder, Gedinge, Abfindung, Abteil sLogau -

Lessing), Absteuer sJustus Möser), Wittum svgl. u. Sos).
Apertur Lehnseröffnung, Erbschaftseröffnung DLR. 713).
Apparatus sKirchenrecht) Erläuterung.
Appellant Berufungskläger, Berufer, Berufungswerber sOZ.

463). Appellat Berufungsbeklagter, Berufungsgegner,
Berufener. Appellation Berufung. Appellationsgericht
Berufungsgericht, sä. W.) Oberhof. appellieren Berufung
einlegen.

Appendix Zubehör, Zusatz, Anhang.
Appertinentien Zubehör(stücke), Zugehör >ost., schweig.).
Applikant Anwärter.
Appoint Abschnitt, Stück; Betrag; Zuschuß, Zulage,
axxouautur acta Akten usw. beizufügen; beizulegen - zuzu¬

legen - die Akten über usw.; mit den Akten; Akten! axp. a.
Die Amtssprache, g, Aufl. 2
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bzs., bzl. Akten ^z. B. Müller wider Schulze), Akt. bzf.,
m. d. A.

npponieren beifügen, beilegen, zulegen, anfügen.
Apport sbei Gesellschaften und im Ehestands (das) Zubrin¬

gen, Eingebrachtes, Einlagen, Beibringen sHLR. 1LS3).
Apprehension Besitzergreifung, Ergreifung.
Approbation Zulassung ^amtliche), Bestallung, Genehmigung,

Bestätigung, Billigung; Druckerlaubnis.
Appropriation Vereinigung des Lehns mit der Lehnsherr¬

schaft ^in der Person des Lehnsherrn). Vgl. jivnsolidation.
Zlpprovisionicruugsweseii ^öst.) Verpslegungs-, Ernährungs¬

wesen.
approximativ annähernd, ungefähr, überschläglich.
aptiercn s. adaptieren.
S<ZUÄxrotluens die (fließende) Wasserwelle; Abwasser ^SZ. 689).
äquipollent gleichwertig, gleichgeltend, ebenwertig.
Äguität, Äquitas Billigkeit, Lindigkeit ^Luther).
Äquivaleilt Entgelt, Ersatz, Gegenwert, Ebenwert, Gegen¬

leistung, Ausgleich, Vergütung, Entschädigung, Genug¬
tuung ^OBGB. 1323, SO. 47), j^ä. W.) Widerlage, äqui¬
valent gleichwertig, ebenwertig.

Ärar ^öst.) Staatskasse, Staatssäckel, Staatsschatz, Staat,
öffentliche Kasse. Kirchenkasse, Schatzkammer, Kriegskasse,
ärariat, ärarisch ftst.) staatlich, Staats-, öffentlich. Ära-
rialregic söst.) Staatsverwaltung. Vgl. Regie, ärarisieren
ftst.) verstaatlichen.

Arbeiterkolonie Wanderarbeitstätte.
Zlrbiter Schiedsrichter, Schiedsmann, Gutachter.
Arbitrage s. Arbitrium. Im Börsenwesen: Gewinstwertuug,

Gewiustwut, Börsenspiel.
arbiträr nach (freiem - richterlichem - billigem) Ermessen, nach

Billigkeit; annähernd, ungefähr, überschläglich; willkürlich.
Arbitrator Schätzer, Sachverständiger, Gutachter, Schätzmaun

ftst.). arbitrieren nach (freiem - billigem - richterlichem)
Ermessen - nach Billigkeit - bestimmen - festsetzen; schätzen,
überschlagen. Arbitrium sreies - billiges - richterliches -
Ermessen, Schätzung, Gutachten; Schiedsspruch. Sühne¬
versuch, Güteversuch ^z.B. eines Einigungsamts).

arbitrium boni viri Gutachten eines verständigen Mannes.
Archiv Nrknndenkammer, -gewölbe, -saal, Urkundei; Sammel¬

stätte.
Area, Areal Fläche, Oberfläche, Bodenfläche, Grundfläche,

Flächenraum,-inhalt, (Flächen-) Größe. Grundstück, Flurstück.
Argentarier j^im Gegensatze zu Agrarier) Geldmann, Geld¬

besitzer s. a. Kapitalist.
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Argninent Beweis, Grund, Beweisgrund, Beweismittel. Ar¬
gumentation Beweisführung, Darlegung, Schlußfolgerung,
argumentieren folgern, schließen, beweisen. arxulnsllto:
Beweise arx.: Belv.: srxumsntum s contrario Beweis aus
dem Gegensatz - Gegenteil - Gegenfalle svgl. BLR. 366).

Armee Heer, Kriegsheer, Landheer, Wehrmacht,
arrendieren söst.) pachten.
Arrest Beschlag sBLR. 1242, 2244), Beschlagnahme — seine

üble Bildung aber ist „beschlagnahmen" — Ableitung
eines Zeitwortes von einem schon die Zeitwortableitung
„nähme" enthaltenden Worte); Sperre, Pfändung, Siche-
rungs-Pfänduug, Vorpfändung, sä. Wörter) Verkümme¬
rung, Kummer, Fronung und sbei Pfändung von Vieh)
Schüttuug. Eigentümlich war die „geschworene Gülte"
des alten Bambergischen Rechts: der Schuldner gelobte
eidlich, dem Gläubiger abzuliefern, was er über eine
kleine Geldsumme täglich erwarb. — sOst.) Verbot. —
Haft; Sicherungshaftz Haftraum, Haftzelle, Gefängnis,
Gewahrsam. — Festnahme. — Nachsitzen sSchule). — mit
Arrest belegen in Beschlag nehmen, vorpsäuden, Siche-
rnngs-Pfändung vornehmen, pfänden, sä. W.) verküm¬
mern. Arrestbruch Pfandbruch, Pfandentziehung. Vgl.
Pcrsonnlarrest und zu (oben) „beschlagnahmen" Z. 16,26.

Arrestant Festgenommener, Gefangener, Häftling. — Sie
sind mein Arrestant! Sie sind verhaftet!

Arrestat s. Arrestant. Sonst auch: Vorpfändungsfchuldner.
arrestiereil mit Beschlag belegen, in Beschlag nehmen, pfän¬

den, versiegeln, vorpsänden, die Sicherungs-Psändung be¬
wirken, sä. W.) verkümmern, beschlagen sBLR. 12S3).

Arrestlokal Haftraum usw. s. unter Arrest,
arretieren festnehmen, verhaften, gefänglich einziehen.
Arrha Draufgabe, Daraugabe, Draufgeld, Angeld, Haftgeld

sBLR. 15S6), Handgeld. s?l. W.) Haftpfennig. Vgl.
Wandelpö».

arrba sxonsslitis Brautgabe, sä. W.) Mahlfchatz, Ehesteuer
sGabe der Frau — SZ. 247).

arrondieren abrunden, zusammenlegen, verkoppeln.
Artikel Satz, Abschnitt, Fragstück; Zinssatz, Bericht, Beitrag,

Arbeit, Abhandlung; Gegenstand, Ware. Leitartikel Leiter
sengl. Isaclsr).

artikulieren einzeln angeben.
Artist Künstler, Schaukünstler, Wanderknnstler.
Aspirant Anwärter, Anwart, Bewerber,
assanieren gesund machen, gesund halten.
Assanierungs-Arbeit Gesnndnngsarbeit.

2«
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Asseturadeur, Assekurant Versicherer. Assekurat Versiche¬
rungsnehmer, Versicherter, nssekuricren versichern; ge¬
währleisten.

Assentierung söst.) Aushebung, Stellung, Gestellung; Zu¬
stimmung.

sssentio stimme bei, zustimmend, trete bei.
assertorischer Eid Bekräftigungseid, Nacheid, Versicherungseid.
Asservat V erwahr (ungs) stück, -Post, Verwahr(ungs)geld(er);

aufbewahrte Sache. Asservation Verwahrung, Verwahr¬
sam. asservieren verwahren, vorläufig verwahren spreu-
ßifch), in (vorläufige) Verwahr(ung) nehmen.

Assessor Beisitzer, Beirichter, Hilfsrichter, Hilfsarbeiter.
Schöffe, Schöpfte, ^ä. W.) Heimbürge fvgl. Lokalrichter),
Rachimburge, Amtmann ^jetzt in Sachsen eingeführt).
Assessor-Examen große Staatsprüfung ^prenß.), Richter -
amtsprüfung ^öst.).

Assiette Steuerveranlagung.
Assignant Anweisender, Anweiser ^BLR. Mlvs., OBGB.

1402), anweisender Schuldner. Afsignat Angewiesener
DGB. 783), ttberwiefener, zugewiesener Schuldner ^O.
BGB. 1401), Anweisungszähler — -zahler DLR. 2010s,).
Assignatar angewiesener Gläubiger j^OBGB. 1401), An-
Iveifungs-Empfänger sBGB.783, BLR.S010s). Assig¬
nation Anweisung, Zahlungsanweisung.

Assisen Schwurgericht, Geschwornengericht.
Assistent Gehilfe, Hilfsbeamter, Hilfsarbeiter, Hilfsperson;

Helfer, Beimann; Beistand; Wart, -wart; Hilfs-, vgl. Adjunkt,
sssistentia Passiva sKirchenrecht) untätige Mitwirkung.
Assistenz Hilfe, Beihilfe, Beistand, Rechtshilfe, Zuziehung.
Assistenz- Hilfs-, Bei-.
assistieren helfen, beistehen, unterstützen, mitwirken; sich au-

fchliehen, hinzutreten, sich zugesellen, begleiten.
Associe f. Kompagno».
Assoziation Genossenschaft, Gesellschast,Gilde,Bruderlade pst.

— Knappschaftskasse), Verbrüderung; Vergesellschaftung,
assoziieren vereinigen, verbinden, vergesellschaften, sich a.

zusammentreten, sich vereinigen, sich zusammentun,
iistimatorisch schätzungsweise, Schätzungs-. S. noch asstima-

torius, contrsctus.
Af»l stgl. Hospitals Obdach, Stätte, Heim(stätte), Unterkunft,

Zufluchtsort, Hort sz. B. Kinderhort), Fürsorgestelle, Stift,
Versorgungshaus; Freistatt, Altersheim; Schlupfwinkel.
Städtisches Asyl für Obdachlose Städtisches Obdach.
Trinker - Asyl Trinker- (Heil) anstatt, .Trinker - Heilstätte.
Miinnerasyl-Verein Männerheim-Verein.



13

Asylit (Anstalts-) Insasse, Spittler.
Aszendent Vorfahr, Ahne MLR. 746), Ahnherr ^BLR. 402),

Verwandter (in) aufsteigender Linie - Reihe, ^i. d. Mzl.
auch) Voreltern.

Aszendenz Vorfahren, Ahnen, Verwandte (in) aufsteigender
Linie - Reihe, Stammeltern, Voreltern; sä. W.) Schoß.
Danach: Schoßfall — Vorzugserbrecht der Eltern, Heim¬
fall — dasselbe für bestimmte Sachen.

Aszension Aufrücken, Aufsteigen.
Attache s. u. Adlatns.
Attentat Anschlag, Angriff, Mordanfall, Mordanschlag, Mord¬

versuch, Überfall. Attentäter Mordbube, Mörder, Ver¬
brecher, Täter, Angreifer.

Attest Bescheinigung, Schein, Zeugnis; (Be) fundbericht, Fund-
schein, Beglaubigung(svermerk), soft) Arztzeugnis. Ar-
mutsattest sa.) Armenschein.

attestieren bescheinigen, bezeugen, beglaubigen,
attestiert sauch) für Richtigkeit, richtig befunden.

Attribut Zubehör, Bestandteil, Abzeichen, Merkmal, Eigen¬
schaft.

suctoris nolninatii) s. lauäatio auctoris.
Anctoritas Gewähr, Gewährschaft; f. a. Autorität.
Audienz Empfang, Gehör, Vorlass(ung),Zulass(ung); Sitzung,

(Haupt) Verhandlung, in Audienz empfangen werden,
Audienz haben empfangen werden, vorgelassen werden.
Audienz erteilen empfangen, vorlassen.

Audienztermin Verhandlungstermin. Vgl. auch Termin.
Anditeur, Auditor söst.) Kriegsgerichtsrat, Oberkriegsgerichts¬

rat, Feldgerichtsanwalt, Gerichtsleutnant; auch — Aus-
kultator.

Augment (Gehalts-) Erhöhung (sbetrag), Zusatz.
ailgmcntieren erhöhen, ergänzen, vermehren, erweitern.
Auktion Versteigerung, Steigerung, öffentlicher Verkauf,

(öffentliche) Feilbietung sOBGB. 231) von „Feilschaften"
sä. öst. W.), Aufstrich, Verstrich, Vergantung. Vgl. Snb-
hastation. Verauktionieren versteigern usw.

Auktionar, Auktionator Versteigerer, Ausbieter.
Auktionskommissar s. Auktionator.
Auktor Gewalthaber; Nechtsvorgänger,Vormann svgl. Autor),

Gewährsmann, Währmann sK.).
Auskultant, Auskultator Gerichtshörer.
ausrangieren aussondern, ausmustern, in Abgang stellen,

ausreihen.
authentisch echt, beglaubigt; urkundlich, verbürgt, sicher, aus

guter Quelle, glaubhaft sForm), maßgeblich; authentisch
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beurkunden in aller Form b. nnthentische Interpretation
amtliche Auslegung, nnthentische Urkunde ^auch) öffent¬
liche Urkunde ^ritrv aut>i?iM<ius im Lociv civil lä?7ff.j.

Autheutizität Echtheit, Gültigkeit, Glaubwürdigkeit.
Autograph Eigenschrift, Selbstschrift;Umdrucker. Autographie

Umdruck, Überdruck, nutographiereu Umdrucken, Über¬
drucken, abklatschen, abziehen, vervielfältigen.

Automat Selbskverkäufer, Selbster, Abgeber, Auslöser. Gas-
automat Münzgasmesser. Elektrizitäts-Automat Münz-
Stromzähler. nntomatisch van selbst, selbsttätig.

Automobil Aut, Autel, Selbstfahrer, Kraftwagen. Anto-
nioliildroschke Kraftdroschke, Autdroschke. Automobilist

Autler, Kraftfahrer.
autonom selbständig, unabhängig, felbstverordnnngsberech-

tigt. Autonomie Selbständigkeit, Unabhängigkeit; Selbst¬
verordnungsrecht, Selbstverwaltungsrecht; Satzungsfrei¬
heit ; Selbstbestimmung. W.j Willkür.

Autopsie (eigener) Augenschein, Selbstschau, Besichtigung.
Autor Urheber, Erfinder, Verfasser, Dichter, Schöpfer, Ver¬

laggeber ^SO. 380.^ — Gewährsmann, Währmann sLessingj,
Rechtsvorgänger, Rechtsvorfahr, Vorbesitzer, Vormann.

autorisieren ermächtigen, bevollmächtigen, berechtigen.
autoritär, autoritativ entscheidend, namhaft, zustäudig.
Autorität Ansehen, Einfluß, Gewicht; Gewalt; Dienstgewalt;

Verordnungsrecht. Vollwort ^H.^. Würde; maßgebende
Persönlichkeit, Größe, Sachkenner.

Autorrecht Urheberrecht, Erfinderrecht, Schriftstellerrecht,
Schrifteigentum fBLR. 577 cl s,^.

Autosuggestion Selbstbeeinflnffnng, Einbildung.
Aval Wechselbürgschaft, svsl, xer als Wechselbürge.
Avalist Wechselbürge.
Avancement Aufrücken, Beförderung, Steigen fz. B. im Ge¬

halts. avancieren aufrücken, befördert werden, steigen
^z. B. im Gehalts.

Avantagenr Junker, Fahnenjunker. Anwärter, Knappe.
s, verdo sä vsrbuin von Wort zu Wort, wörtlich.
Aversal-, Aversional- Abfindungs-, Pausch-*) ^z. Betrags,

in Bausch uud Bogen, z.B. Aversional-Kauf Kauf i. B.
^i. B. averfionieren ablösen. Aversum Abfindnng, Ab¬
lösung, Bauschbetrag, Bauschabgabe, Bauschvergütung,
Durchschnittsumme. Frei laut Aversum Nr. 21 Frei durch
Ablösung 21, fr. d. A. 21 ^amtlich^, Freivermerk Nr. 21.
Avcrsnm-Vcrincrk Freistempel, Ablösungsstempel.

Richtiger wohl „Bausch" (vgl. den Stabreim „Bausch und Bogen").
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Avis, Advis (Vor)anzeige, Ankündigung, Meldung, Nachricht.
nuisieren anzeigen, ankündigen, berichten, benachrichtigen.
avo,zieren erbitten, abfordern, ab(ver)langen, einfordern, er¬

fordern, (her) beiziehen, zurückfordern; ab (be) rufen, bei¬
laden, beibitten.

Avulsimi Abreißung, Losreißung, Abschwemmung, Abfpülung.
Abgerissenes (Stück) Land, Uferabriß.

Bagatellsachen Kleinklagesachen, Niedergerichtssachen.
Lsil ä cliextel Viehverstellung ^SO. 302^ ; Eisernviehvertrag.
lmlanziert geht auf, hebt sich, steht gleich, ausgeglichen.
Bnllotnge, Ballottement Kugelung, Kugelwahl, Wahl, Ab¬

stimmung.
ballotiercn kugeln, wählen, abstimmen (durch Kugelung).
Banderole Bandrolle, fbesser:) Nollband, -bändchen.
Bankerott, Bankcrutt Bankbruch, Zahlungseinstellung, Zah¬

lungsunfähigkeit, Vermögensverfall, Gant.
Baiikctt(c) ^an Landstraßen^ Seitenstreifen, Fußbank stah-

rischj, Seitenpfad, Fußsteig; Wallabsatz,Dammabsatz, Berme.
Bankier Bankherr, Banker ^belegt für Jahr 1490 — vgl.

engl. dg.nksr^, Bankner; Wechsler; Bankhalter.
Bannitio (ä. W.^ richterliche Ladung. Vgl. Mannitio.
Barrean Anwaltschaft, die Nechtsanwälte.
Barriere Schranke, Schlag(baum), Gatter; Abstand, sZwei-

kampf^.
dsnsüciuin coinxetentiss Notdurftrecht ^badisch^, Notbedarfs¬

recht.
dsnsLciuni inventarii Nechtswohltat des Erbverzeichnisses,

Erbverzeichnisrecht, „Vorsicht »der« Erbverzeichnis" fBLR.
793Z.

Benefizial -(krl>e (Erb)verzeichnis-Erbe, Vorbehaltserbe ^we¬
gen des Vorbehalts der Rechtswohltat des Erbverzeich-
nisses^, Vorsichtserbe fBLR. 8l)^. Vgl. Jnventarerbe.
Im altrheinischen Recht hat „Vorbehaltserbe" die Bedeu¬
tung „Pflichtteilserbe".

Benefiziat, Benefiziar Pfründner fBLR. 1983c^, Pfründer,
Stiftsinsasse, Genußberechtigter, Bedachter.

Benefizium (Rechts)wohltat, Rechtsfreiheit sK.^, Vergün¬
stigung, Schutzmittel fvgl. excextio^, Vorteil; Zuwendung;
Pfründe, Stiftsstelle, Amt, Kirchenamt, Sparte fsüdd.^ —
s. hierzu Z. 06, 317.

Bengalisches Fener (Flammen) Buntfeuer (werk), Bunt¬
flammen.

benixns lnterxretstio wohlwollende Auslegung.
Betriebskoeffizient Betriebskostenzahl, -ziffer, -fuß.
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Beweisthema Beweisfrage, Beweisaufgabe, Beweissatz, Be¬
weisgegenstand, Beweispunkt.

Beweistheorie Beweismittel-Lehre, Beweissatzung(en).
Bibliothek Bücherei sschon Logau - Lessing; jetzt auch amt¬

lich^, Büchersammlung, Bücherschatz. Büchersaal, Bücher¬
zimmer.

Bibliothekar Büchereiverwalter, Bücherwart, Bücherbewahrer.
Bigamie Doppelehe, Mehrehe, Doppelheirat, Vielweiberei.
Bilnnce, Bilanz Rechnungsabschluß, Vermögensabschluß, Ab¬

schluß, Bücherabschluß, Schlußrechnung; Vermögens-Auf-
stellung; Nechnungs-Auszug.

Bilateral-Geschäft zweiseitiges - gegenseitiges j^BGB.) - ent¬
geltliches - lästiges - Geschäft.

Billet Karte, Schein, Zettel; Fahrkarte, Fahrschein; Einlaß¬
karte, Eintrittskarte, Marke. Billetverkauf j^a.) Karten¬
schalter, Kasse. Billeteur ja.) Kassenwart. S. a. unter
Abonnement.

killet k orärs s. Orderpapicr.
Bimetallist Doppelwährungsmann, -freund, Silbermann.
blauco, in leer, unausgefüllt, offen; in blank, nur mit

Unterschrift; ungedeckt.
Blankett Vordruck, Vordruckblatt, Vordruckheft; Blankvoll¬

macht, offene Vollmacht; Vollmachtzettel, Blankzettel,
Blankschrift, Handschriftzettel. Unterschrist.

Vlanko-Bollmacht Blankvollmacht, offene Vollmacht; Voll-
machts-Unterfchrift; Vollmachtzettel, Blankschrift.

Blankowechsel Blankwechsel, Wechselunterschrift.
Blasphemie Gotteslästerung.
Bollet ^richtiger: Bollette, Bolletta, öst.) Bescheinigung, Quit¬

tung, Zollschein.
Bon Gutschein, Schein, Marke, Lieferschein, Bestellschein,

Anweisung, Wertschein, Geldschein.
bona LSes guter - redlicher - Glaube, Gutgläubigkeit, Red¬

lichkeit. boiia tiSe in gutem Glauben, guten Glaubens,
gutgläubig, auf Treu und Glauben, ehrlicherweise.

Bonifikation Vergütung, Rückvergütung, Ersatz, Ausfuhr -
Fracht - Steuer-Vergütung, Entschädigung, Nachlaß.

Bonität Güte, Sicherheit seiner Forderung, eines Schuld¬
ners), Eindringlichkeit, Einziehbarkeit, für Bonität haften
ja.) für die Zahlungsfähigkeit des Schuldners haften,
für die Sicherheit - Zahlbarkeit - der abgetretenen For¬
derung einstehn.

Boniticrung Schätzung, Abschätzung, Einschätzung, Würde-
rung jsächs.), Veranschlagung, Wertberechnung; Ertrags¬
ermittlung, Bodenwertsermittlung.
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donuni vacans erbloser Nachlatz, lediges Gut, harrendes Ver¬
mögen. Vgl. dsreäitas jacens.

Bonus ^kaufmännisch^ Gewinn, Nutzen, Überschutz; Vergütung.
Bordell öffentliches Haus, Dirnenhaus, Freudenhaus, Buhl¬

haus.
Vorderem« Liste, Übersicht, Aufstellung; Eintragungsgesuch.
Boulevard Ringstraße, Wall(stratze); Lände sWien); Boll¬

werk, Gürtel, Damm, Staden usw. Vgl. Z. 03, 2öl), 274.
Bourgeoisie Bürgertum, Besitzende, Mittelstand; ^absprechend)

„Spießbürger", „Spießer".
Bouterolle Schlachtmaske.
Boykott Verruf(serklärung), Verfemung, Acht, Feme, Sperre,

Bann, boykottieren die Acht - Feme - Sperre - verhän¬
gen, verfemen, aussperren, boykotten.

Brachialgewalt söst.) körperliche Gewalt, bewaffnete Macht.
Brandkataster Brandrolle, Feuerversicherungs-Buch.
Brennmaterial Feuerung, Brennstoff, Heizbedarf.
drevi insnu kurzer Hand, kurzweg, in Urschrift, urschriftlich,

br. rn. urschr., i. Urschr., k. H., u. Lr. m. c. s. seuin sctis)
An usw. Mit den Akten An usw. Rrevi manu-Schreiben
Kurzerhand - Schreiben, K.H.Schreiben; Nandschreiben,
Randschrift, Beischrift, brsvi msnu traSitio kurzhändige
Übergabe.

Briefkuvert s. u. Kuvert.
Brouillon Entwurf, Kladde, Unreinschrift, Unreines, Ur¬

schrift; Handritz, Urzeichnung.
Brouillonkarte Urkarte, Aufnahmeplan, Kartenentwurf.
Brutto Roh- sä. Form „Rauh-") — z. B. Rauhgewicht, Roh¬

ertrag; Gesamt-, Voll- — z.B. Gesamteinkommen, Voll¬
wert.

Bncketsliop Anreitzbank, Winkelbank.
Budget Haushalt(splan), Staats - Reichs - Stadt-Haushalt;

(Bedarfs-)überschlag, (Staats)voranschlag.
Budgetrecht Geldbewilligungsrecht.
Bulletin Bericht, Tagesbericht, Arztbericht, Krankheitsbericht,

Kriegsbericht.
Bureau Amtsstube; Dienstzimmer, Geschäftsraum, Amts -

Geschäftsstelle, Amt, Behörde, Anwaltstube, Stube, Kanz¬
lei, Schreibstube, Schreiberei, Gerichtsschreiberei^ Dienst¬
stelle, Stelle, Hos; Abteilung; die Beamten. Bureau
seiner Versammlung) Vorstand. Auskunft-Bureau Aus¬
kunftei, Auskunftstelle, Nachweis sz. B. Wohnungsnach¬
weis), Vermittlungstelle. Fuudliurcan Fundamt, Fund¬
meldestelle. — Burcanbeamtcr Kanzleibeamter, Abferti¬
gungsbeamter, Beamter. Bureauchef, Vureaudirektor f.
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Bureauvorstand. Bnrcnudicucr Amtsdiener, Kanzleidieuer.
Burcaubcdarf, -tosten Amts(un)kosten, Geschäftskosten,
Dienstbedarf, Geschäftsbedarf, liureaumäsuger Betrieb
fa.^j akkenmäsziger Betrieb.

Bureaukrat Amtsmenfch, Aktenseele, Formenmann. Bureau¬
kratie, Burcaukratismus Beamtentum; Beamtenherrlich¬
keit, Beamtenwirtschaft, Herrschaft des grünen Tisches,
Schreibstubeuherrschaft, Federfuchfertum, Geheimrats-
Herrschaft. burcankratisch amtsmäßig, aintsstolz, dienst¬
streng, förmlich, formenhaft, frostig, zugeknöpft ^reserviert),
zünftig, kleinlich, verknöchert; vgl. subaltern.

Bureau-Materinlieu Amtsbedürfnisse, Dienstbedarf. Burcau-
uotiz Merkzettel, Aktenvermerk, amtlicher Vermerk, Wahr-
zektel ^hessisch). Bureaustuiiden Amtsstunden, Dienststun-
den, Kanzleijtunden, Geschäftszeit. Bureau - Ntcusilieu
Dienst-, Amtsgerät, Kanzleibedarf. Burcauvorstand, -Vor¬
steher Geschäftsvorsteher, Abteilungsvorsteher, Oberschrei¬
ber, Geschäftswart, sbei Rechtsanwälten), Geschäftsführer,
Kanzleivorsteher, Buchhalter fsüdd.). Kanzler ^hierüber
Z. 14, 230).

C s. a. K u. Z.
C., Berlin Berlin M. lMitte).*)
Cafe chantaut Singhalle, Singspielhalle, Tingeltangel.
calculo, in s. kalkulatorisch.
calculo, pro rechnerisch richtig, geprüft, durchgerechnet, für

richtige Rechnung, für rechnerische Richtigkeit.
Camcralia s. 5!aiucralien.
(5a«t (englisch) Scheinheiligkeit, Heuchelei,
caxita, in nach Köpfen, gleichinäßig fz. B. teilen); „so viel

Mund, so viel Pfund" jA).
cassa, xsr gegen bar - Barzahlung,
casus bslli Kriegsfall, Kriegsgrund.
Causa Gruud, Rechtsgrund, Schuldgrund, Verpflichtungs¬

grund. — Rechtssache, Rechtsangelegenheit, Sache, z. B.
in causa in Sachen, causa äebsnäi Schuldgrund, Ver¬
tragsursache fBLR. 1131).

causas coxnitio Spruchrecht, Rechtsgewalt, Zuständigkeit,
cautio inSiscreta Summenversprechen söhne Angabe des

Schuldgrundes), reines Zahlversprechen - Schuldver¬
sprechen,

c. c. in s. bei cuin.
Cercle halten Runde halten.

"I Wenn „Centrum" jetit „Zentrum" geschriebenwird, passt die Fremdwort-
Abkürzung C. nicht mehr. Eine gute Verdeutschung wäre: Berlin A. —Altstadt.
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Certepartie s. Chartepartie.
cessat fällt weg, entfällt, unterbleibt, beruht, erledigt, wird

aufgehoben, ungültig; -— fehlt.
cessio bonorum Vermögensabtretung, Güterabtretung, Ver-

mögensübernahme, Vermögensübergabe, Erbkauf sBLN.
1983 bZ. Besondere Art: der Verpfründungsvertrag nach
SO. S21 ff. zwischen dem „Pfründer" Überträger) und
dem „Psrundgeber" Übernehmer der Vermögensstücke).
Diesen Verpfründungsvertrag mit „Pfründnehmer"
Überträger) und „Pfründgeber" Übernehmer) kennt
auch BLR. 1983 b ff.

cessio lexis gesetzlicher Übergang, Übertragung kraft Gesetzes,
Forderungsnachschub.

veteris xaribus unter sonst gleichen Umständen.
Chambrc garni Möbelwohnung.
Charakter Titel, Amtstitel, Würde, Nang, Eigenschaft. Eigen¬

art, Gepräge, Wesen; Festigkeit ^vgl. Energie).
Charakteristik s. Nationale.
Charge Amt, Dienststellung, Obliegenheit; Dienstgrad, Nang-

tstufe). Würde. Chargierter Vorsitz(eud)er, Vorsteher, Ver¬
treter.

cbarxs ä'aikairss Geschäftsträger, Beauftragter.
Charte Verfassung(surkunde).
Chartepartie (cbartsr - xart^) Schiffsfrachtschein, Schisfs-

mietbrief, Schiffsverfrachtungs-Urkunde. Vgl. HGB. 557
salt 658).

Chauffeur (Kraft)fahrer, Lenker, Wagenführer, Krafter.
Chaussee Heerstraße, Landstraße, Kunststraße, szuw.) Staats¬

straße. Chnnssec-Aufseher Wegemeister, Straßenmeister.
Chausseegeld Wegegeld, -zoll, Straßengeld, -zoll, Maut.
chaussiereil besteinen, beschottern.
«haussierte Strasse kunstmäßige Straße, Steinstraße.
Chauvinist Heißsporn, Kriegshetzer, Säbelraßler. Vgl.

Extremen, die und Militarismus.
Chef (Amts)vorstand, Vorgesetzter, Leiter, Führer, (Ober-)

Haupt sz. B. Parteihaupt), Obmann. Dienstherr, Lehrherr,
Lohnherr, Geschäftsherr sSO. 55), Geschäftsinhaber, Herr.
Chef- Erster, Ober-, z. B. Chefarzt Erster Arzt, Oberarzt.
Chefredakteur Ober- (Haupt-) Schriftleiter. Vgl. Prinzipal.

Chiffre Ziffer,Zeichen,Geheimzeichen,Geheimschrift; Namen-
zeichen, Namenzug, Handzug, Handzeichen. Bezeichnung,
chiffrieren berziffern. chiffriert in Geheimschrift.

Chirographarier Handschriftgläubiger, Briefgläubiger (K.),
einfacher - gemeiner - gewöhnlicher - Gläubiger, unbe¬
vorzugter Gläubiger.
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Chomage Stillstandsversicherung sd. h. V. gegen Betriebs¬
unterbrechung) .

chronologisch zeitlich, zeitlich geordnet, nach Zeitfolge.
Cincs s. Kinematograph.
circa ungefähr, etwa, gegen, beiläufig söst.), rund, c., cs.

ugf., etw., gg., beil., rd.
cite(n)tur zu laden, cit. lad., z. lad., z. l.; vgl. loco citsto.
citissiine! eiligst!, sehr eilig!, schleunigst!, dringlichst! citis-

sirns ci xlscst! (größte) Beschleunigung erbeten! cito!
eilig!, eilt!, schleunig!, dringlich!, dringend!, sä. W.)
stracklich, stracks. Cito-Sachc Eilsache, schleunige - dring¬
liche - dringende - Sache, Sofort-Sache.

City Altstadt, Stadtinnres, Herz sder Stadt),
civilitsr bürgerlich, standesamtlich.
Clearinghonse Abrechnungstelle, Ausgleichhaus.
Loäe f. Kodex.
LoZnstio spiritualis geistliche Verwandtschaft sz. B. durch

Patenschaft),
collexialiter sam Briefschluß) amtsfreundlichst,
eomniissioilsliter s. kommissionnl.
coininissionis, vi kraft Auftrags, im Auftrage, durch, als be¬

auftragter Richter, v. c. kr. A., k. A., i. A.
LoinrnoSuin rexrseLsntstionis Zwischenzins,
coininuni Siviäulläo, activ Teilungsklage,
coinniunio bonoruin Gütergemeinschaft, Güterverbindung

seine beschränkte Gg. der Ehegatten nach SZ. 194); un¬
geteiltes Gut, sä. Wörter) „ungezweiet Gut", Beisitz, Beisaß,
corninunio bonoruin xroroxats, fortgesetzte Gütergemein¬
schaft; sä. W.) Beisitz sden lebenslänglichen Nießbrauch
des überlebenden Gatten am Gesamtgute gewährend —
Sprichwort: „Der letzte macht die Türe zu"). Vgl. separiert,

coinraunio inciSsns nichtvertragliche Gemeinschaft, zufällige
G., Zufallsgemeinschaft, Zustandsgemeinschaft.

Commnniquß Mitteilung, Denkschrift, Rundschreiben,
coininunis oxinio gemeine - herrschende - Meinung,
coraxascni, jus Koppelhütungsrecht; Recht der Koppelweide,
coinxensatis exxensis unter Kostenaufrechnung - -aus-

gleich (K.).
Complice Genosse, Helfershelfer, Mittäter, Beteiligter, Teil¬

nehmer, Mitschuldiger.
Compositio Vergleich, Buße, sä. W.) Wergeld.
Compossessio Mitbesitz, gemeinschaftlicher Besitz,
cvinptsnt, per (gegen) bar - Barzahlung.
Comptoir, Comtoir. Jetzt zu schreiben Kontor ss. d. W.).
concsxi(t) verfaßt, entworfen, Verfasser: —.
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cvncluso, ex auf Beschluß, auf Vortrag. s. c. a. Beschl., a. V.
conclusuin: (es ist) beschlossen:

concrsto, in ^vgl. konkret) im gegebenen - vorliegenden -
Falle, im Fragefalle; ^ä. W.) Untergebens,

concurrencs äelo^ale unlauterer Wettbewerb, begangen na¬
mentlich durch entstellende „Auskündnng" ^SO. 48)
— Reklame ^s. a. d. Wort).

Lonäictio causa äata causa non secuta, conäictio ob causain
äatoruni (Zu)rückforderung wegen ausgebliebener Gegen¬
leistung. Conäictio inäediti (Zn)rückforderung der Nicht¬
schuld. conäictio sine causa (Zu)rückforderung rechtlosen
Erwerbs. S. noch Kondiktion,

s conäition auf Probe, auf Besicht, bedingungsweise, unter
Vorbehalt ^nämlich der Rückgabe usw.). S. Neniittendcn.

conäitio sine ^ua non unerläßliche Bedingung - Voraus¬
setzung.

conter, conkeratur vergleiche, zu vergleichen, siehe, ct., ctr.
vgl., z. vgl., s.

conkessoria activ svgl. nsZatoria actio) dingliche Anspruchs¬
klage, (Grund)dienstbarkeits-Klage, (Grund)dienstbarkeits-
Anspruch.

conksssus st convictus geständig und überführt - überwiesen.
^H. gebraucht für „geständig" auch das ältere Wort „gich¬
tig" und für „Geständnis" auch „Urgicht", „gichtiger
Mund". Verwandt ist „Bigicht", woraus „Beichte" ent¬
standen ist.) Für „überführen" hatte die ältere Rechts¬
sprache das Wort „übersiebenen", d.h. durch den Eid des
Gegners und seiner sechs Eideshelfer der Tat überweisen,

conürinato, äs bestätigt am.
äuas (trss) conkorines zwei (drei) gleiche - übereinstimmende

- Entscheidungen.
Congrua, portio conxrua sMrchenrecht) Notbedarf,
conzunctiin in Verbindung (mit); f. a. korreal.
consanLuinsi Halbgeschwister (von Vaters Seite),
consentio einverstanden, evst., stimme bei - zu, zustimmend,
eoostitutum üebiti Erfüllungsversprechen. Vgl. inanäatuin

qualiücatuin.
Lonstitutuni xossessoriuni Eigentums-Entschlagung.
consuetuäo revertenäi Rückkehrtrieb, Heimatstrieb,
contentiosa, zurisäictio streitige Gerichtsbarkeit, G. in Streit¬

sachen ^OJ. 49), Streitsachen. Vgl. voluntsria, surisäictio.
continenti, in sofort, im Anschluß.
a conto auf - für - Rechnung, abschläglich, auf Abschlag,

auf, in Abrechnung, zu Lasten, in laufender Rechnung,
zugunsten. ^Unter Kostenrechnungen) zahlungspflichtig:
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—, zahlt: —, Schuldner: —, a c. a. - f. - N., z. L. Zah¬
lung a conto Abschlagzahlung, Anzahlung, Teilzahlung,
Vorfchufzleiftung.

contra gegen, Wider, dagegen, andrer Ansicht:, abweichend:.
c., ca. g., gg., W/r, w., dgg., a. A.:.

contrarius consensus Gegenbereinbarung, GegenvcrtragsBL!li.
1396^, Aushebungsabrede,

contra tabula» gegen das Grundbuch - Testament,
contumaciam, in versäumnishalber, aus Ausbleiben, über

Ausbleiben ^öst.^, wegen Abwesenheit, im Versäumnis -
Abwesenheits - Ungehorfams-Verfahren.

Loxia s. jtopie. coxia äecrsti Versügungs-Abschrist. c. ä.
Vf.-A., VA. copialiter in Abschrift,

coxiam (äecrsti), per durch Abschrift (der Verfügung), durch
(Verfügungs-) Abschrift, abschriftlich, in Abschrift, xcä.
d. A. d. V., d. V.-A., d. A.

coxia, pro — copia, pro vera für die Abschrift, für richtige
- getreue - Abschrift, zur Beglaubigung, beglaubigt, f. d. A.,
begl. copia viäimata beglaubigte Abschrift, Glaubschrift,
cox. viä. begl. Abschr.

coxula carnalis geschlechtliche Vereinigung, fleischliche Ver¬
mischung.

Lox^rixbt *) Verlagsrecht von:, Gesetzlich geschützt sür:.
Corner Aufkauf, Schwänze, Ring,
corxoralis xosssssio f. Detention.
corpore, in körperschaftlich, geschlossen, insgesamt, vollzählig.
Lorxs Sixlomaticzus diplomatischer Körper, d. Körperschaft,
corpus Sslicti Beweisstück, überführungstück. Tatmal, Ver¬

brecher-Werkzeug; Tatbestand. ^Ä. Wörter^ (die) Hand¬
haft, leibliche BeWeisung, rechter Schub, blickender Schein.

Cottnge - System Kleinhaus-Form, Landhaus-, Gartenstadt-
Anlage, Familienhaus-Anlage,

coupieren kürzen, abtrennen, durchlochen, abzwicken, knipsen,
entwerten; stutzen, verschneiden.

Coupon Abschnitt, Abrift, Stamm, Zinsabschnitt, Zinsschein,
Zinsenschein föst.); Marke, Schein, Gutschein, Zettel. —
Couponsbogen Zinsbogen, Zinsscheinbogen.

Cour Empfang, Hof, Aufwartung, coursahig hoffähig.
Courtage Maklergebühr, Vermittlergebühr.

*> Im Geschäfisleben wird dieser Fremdausdruck, als Zusatz bei dem einem
Urheberrechts-Inhaber zu schützenden Werk, zum Schntz in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika für notwendig erklärt. Jedenfalls sollten aber die
Verleger an erster Stelle den Schutztiermerkin deutscher Sprache anbringen.
Es empfiehlt sich, das gesetzlich vorzuschreiben, weil die bisherige Gepflogen¬
heit für uns Deutsche etwas Entehrendes an sich trägt.
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eouvert, xer zu Händen, durch die Hand, durch Vermittlung,
im Umschlag an, x. c. z. H., d. d. H., d. Verm.

Croupier Bankwart, Auszahler,
cui bono? zu wessen Vorteil? wem zum Nutzen?
cuzus rsZio, ejus rslixio wer besitzt das Land, bestimmt den

Glaubensstand.
culxa Verschulden, Schuld, Versehen, Nachlässigkeit, Fahr¬

lässigkeit. culxa in elixenäo Verschulden usw. bei der Aus¬
wahl - bei der Annahme sz. B. eines Gehilfen^. culxs,
lata grobes Verschulden usw. culxs, levis mäßiges, ge¬
ringes Verschulden usw. culxa levissima ganz geringes
Verschulden usw. Das BGB. unterscheidet: grobe Fahr¬
lässigkeit und Fahrlässigkeit,

cum snnexis samt Anhang, samt Zubehör - Zugehör. c. s.
s- A., s. Z.

cum curatore inarito (c. c. m.) im ehemännlichen Beistande,
cum omni causa mit allem Anhang, mit allem Zubehör -

Zugehör. cum sus causa samt Nebengebühren, samt
Nebeiwerbindlichkeiten. c. s. c. s. N.-G., s. N.-V.

Lura ssxus Geschlechtsvormundschaft, ^ä. W.^ Vogtschaft.
Lurstor absentis Abwesenheitspfleger, -vormuud, Verschollen-

heitspfleger. Lurator bonorum Giiterpfleger, Vermögens-
Verlvalter. Lurstor litis Streitpfleger. Lurstor ventris
Pfleger der Leibesfrucht,

currsntis dieses Jahres - Monats, laufenden Jahres -
Monats, cr., c. d. I., d. M., lf. I., lf. M., l. I., l. M.

curriculum vitss Lebensbeschreibung, Lebensgang, Lebens¬
lauf, Lebensgeschichte. Vgl. Vita.

Daktyloskopie Fingererkennung, Fingerprüfung, Fingerab¬
druckverfahren).

Damnifiknnt Schädiger, Befchädiger.
Damnifikat Geschädigter, Beschädigter, Verlustträger.
Tamilnin Schade, Nachteil, Verlust, Vermögens(ver)minde-

rung, Einbuße, Abzug. S. smer^ens ivirklicher, unmittel¬
barer Schade, ä. inksctum drohender Schade, besorglicher
Schade sBLR. 1386 ^ — perpflichtet den „Werkeigen¬
tümer" sSO. 58^ zu Sichermaßregeln.

Data, Daten Angaben, Tatsachen, Unterlagen, Einzelheiten,
datiere» datieren, ausstellen, betagenz herrühren, stammen.

datiert s. äato, äs.
äatio in solutum Hingabe - Gabe - sa.^ Annahme - an Zah¬

lungsstatt - an Erfüllungsstatt, an Geldesstatt sÖBGB.
317 Z - erfüllungshalber - zahlungshalber.
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Dativvormund (gerichtlich) bestellter Vormund. Gegensatz:
der letztwillig oder durch Gesetzvorschrift berufene Vormund
sim ält. deutschen Recht auch „rechter Vormund" genannt),

ästo, a ästo heute, jetzt, von heute, nach heute, von jetzt,
von Ausstellung,

üsto, as ausgestellt, betagt, aufgenommen, ausgefertigt, ge¬
geben, ergangen sz. B. Berlin den usw.j, vom Tage, vom,
von, von heute (an). ä. ä. v., ggb., v. T., ausgf., erg.

Datum Tag, Ausstellungs - Ausfertigung - -Tag, Orts-
(und Zeit-)Angabe, Datum, früheres Datum sa.) früher,

äe von, aus, über, vom Jahre, v.J. — Nr. 8 äs 1916 —
Nr. 8 - 1916, Nr. 8 (16).

Debatte Verhandlung, Erörterung, Besprechung, Beratung.
Auseinandersetzung, Aussprache, Redekampf.

Debet Schuld(en), Soll. Debetposten Lastschrift, Sollposten.
Sedet schuldig, schuldet.

Debit Absatz, Vertrieb, Verschleiß, Verkauf, debitieren ab¬
setzen, vertreiben, verschleißen; belasten, zu Lasten schreiben.

Debitor, Debent Schuldner, Verpflichteter.
Debitum Schuld, Soll, Schuldbetrag, Sollbetrag.
Decharge Entlastung, Richtigsprechung.
dechiffrieren entziffern, umschreiben, übersetzen.
Deckadresse Deckname; Abholstelle.
6eersto, ex svgl. Dckrct(um )j zufolge Verfügung - Be¬

schlusses usw.; laut Verfügung, in Entscheidung, über Be¬
schluß söst.j; zuf. V., lt. Vf. äeeretuin, sä nach Verfügung,
n. Vf. Seereturu, per durch Verfügung, d. Vf. äeeretuin
ultimum letzte Verfügung, endgültige Verfügung, End¬
verfügung.

Deduktion (Rechts) ausführung, Darlegung, (Schluß) folge-
rung, Beweisführung, Ableitung, deduzieren ausführen,
darlegen, folgern, herleiten, ableiten.

Defekt Mangel, Schade, Gebrechen, Fehler; — Ausfall, Ab¬
gang, Verlust, Fehlbetrag, Mehrausgabe, Unterschleif,

defekt schadhaft, unvollständig, fehlerhaft, beschädigt.
Defektenlieschlich Fehlbetrags-Befchluß.
defektieren fehlmelden, den Fehlbetrag feststellen, in Ausfall

stellen; beschädigen, veruntreuen, unterschlagen,
defektierter Stempel fehlender Stempel, Fehlstempel.
Defektuiernngsweg, Defektur (-Verfahren) Ausfallermitte-

lung(s-Verfahren), Fehlbetragermittelung(s-Verfahren).
Defenfional- Verteidigungs, sz. B. -Antrag - -Zeugej; De-

fenfionalschrift sa.) Schutzschrift sä. W.j; Defensional-
Zeuge sa.) Entlastnngs - Zeuge, Schutzzeuge. Defensor



-7

Verteidiger, Fürsprech ^Schweiz). Sskensor inatriinonii
Verteidiger des Ehebandes ^öst.), Eheanwalt.

defcricren seinem Antrages stattgeben, Folge geben, ent¬
sprechen, sügen Wächst), Willsahren. sden Eid) zuschieben,
antragen, auftragen IM.). deferierter Eid sa.) Schieds¬
eid, Entscheidungseid ^rheinl.), ^ä. W.) Eineid.

Definition Begriffsbestimmung; Bestimmung; Worterklärung.
definitiv endgültig, End-, fest, dauernd, unwiderruflich, auf

Lebenszeit, abschließend. M.W.) endlich sz. B. „endlicher
Nechtstag" — Schlußtermin).

Definitivum endgültiger - dauernder - Zustand - Einrich¬
tung, Endurteil, Endentscheid, Endbeschluß.

Definitorialprüfnng ^Hessen) Schlußprüfung.
Defizienz seiner Bedingung) Ausfall. BLN. 842 sagt: „in

Entstehung der —" für: bei Ausbleiben.
Defizit Ausfall, Abgang, Verlust, Fehlbetrag, Kassenabgang,

Kassenrest; Ausgaben-Mehr, Mehrausgabe; „Rückschlag"
sSZ. 214, 240 — vgl. u. Hpperocha).

Defloration Entehrung, Entjungferung.
Defraudation, Defraude Hinterziehung, Entziehung; Ein-

fchwärzung; Veruntreuung, Unterschleif, defrandieren
hinterziehen, unterschlagen, einschwärzen, paschen.

Defunktus Verstorbener, Erblasser.
Degradation Nangerniedrigung, Entgradung, Herabsetzung,

Herabdrückung, Heruntersetzung.
Dejektion Besitzentsetzung, Entzug sSO.53S), Hinaussetzung.
Deklaration Erklärung, Anmeldung, Aufstellung Nachwei¬

sung, Angabe, Einzelangabe, Wertangabe, Inhaltsangabe,
Jnhalts-Verzeichnis, Lieferschein; Steuererklärung.

Deklarationspflicht Offenbarungspflicht, Auskunftpflicht
sBGB.260, ZPO. 889). Vgl. edieren.

Deklaratoria Erläuterung; Erläuterungsfchrift; Erläute-
rungs-Gesetz, -Bescheid, -Beschluß, -Urteil; Berichtigungs-
Bescheid usw.; Urteilsberichtigung.

deklaratorifch (nur) (nur) feststellend, ermittelnd — z. B. im
Todeserklärungs - Verfahren bei der Verfchollen(heits)-
Erklärung DLN. 113, SZ. 648) — vgl. konstitutiv.

deklarierter Brief usw. Wertbrief, Wert-Paket, Wertsendung.
Dekoration (Ordens)auszeichnung, Ordensverleihung; Or¬

densschmuck, Orden, Ehrenzeichen; Ordensabzeichen; —
Ausschmückung, Schmuck, Verzierung.

dekoriert werden (einen) Orden erhalten.
Dekort Abzug, Abgeld, Erlaß, Abstrich, Kürzung.
Dekret(um) Verfügung, Beschluß, Bescheid, Befehl, Erlaß,

Verordnung, Entscheidung, Ratschlag söst.); — Bestäti-
Die Amtssprache, g. Aufl. 3



28

gung, Genehmigung; Bestätigungs - Genehmigungs - Er-
uennungs - Urkunde; Bestallung; Anstellungs - Schreiben.
D. V., Vf., B. dekretieren verfügen, beschließen, verord¬
nen, anordnen, entscheiden, Beschluß fassen; anweisen
sGelder). Dckretscrteilung ssächs.) Genehmigung, Bestä¬
tigung. Dekretur, im Wege der im Wege der (bloßen)
Verfügung, im Verfügungswege.

Delat Zuschiebungs-Gegner sbeim Eid); vgl. deferieren.
Delation Anfall (der Erbschaft), Erb(schasts)ansall, Berufung

(zur Erbschaft), Verfällung sK.); — Zuschiebung - An-
tragung - Austragung ^des Eides), Gewissensrührung ^H.).

Se Isxs kerenäa vom Standpunkte des Gesehgebers, als Ge¬
setzgeber. äs le^e lata nach geltendem Recht.

delegieren abordnen, überweisen. Delegierter, Delegat Abge¬
sandter, Abgeordneter, Verordneter, Beauftragter, Ver¬
trauensmann, Vertreter, Amtsvertreter, Vorträger sBLR.
71011). Delegation Rechtsüberweisung; Schuldübernahme,
Schuldnerwechsel sSO. 173); Beauftragung, Übertragung,
Bestimmung eines andern Gerichts; Abordnung, Gesandt¬
schaft.

Deliberationsfrist Überleguugsfrist, Bedenkzeit, Ausschla-
gungssrist, (Erb)antrittsfrist, Erbentschließungsfrist sBLR.
797). deliberieren überlegen, sich bedenken, erwägen, be¬
raten, beratschlagen.

Delikt Straftat, Tat, Missetat, unerlaubte Handlung, Hand¬
lung sdie zur Aburteilung kommt), Übertretung, Verstoß,
Vergehung, Verfehlung; „unrechte Tat" sBLR. 1382).
Deliktsklage Strafklage.

Delinquent Übeltäter, Missetäter, Frevler, Verbrecher, Be¬
schuldigter, Angeschuldigter, Angeklagter, Schuldiger.

Delkredere-Provision Haft (ungs) gebühr, Einstandsgebühr.
Delkredere-Konto Sicherungsbestand, Rückstellung.

Delogierung söst.) s. Exmission.
Demagog Volksführer, Volksverführer, Volksbeglücker, Auf¬

wiegler, Wühler, Wühlhuber. demagogisch aufwieglerisch.
Demarche Vorstellung, Schritt, Maßregel.
Demarkationslinie Grenzlinie.
Dementi Berichtigung, Widerruf, Widerlegung, Ableugnung.

dementieren berichtigen, widerrufen, widerlegen, in Abrede
stellen, widersprechen, für falsch erklären.

Demeritenanstalt Bußanstalt.
Dcmimonde Halbwelt, Dirnentum, öffentliche Frauenzimmer.
Demission Abschied, Entlastung, sä, W.) Enturlaubung, Rücktritt.
demonetisieren entmünzen, einziehen, verrufen, sä. W.) ab¬

rufen, außer Umlauf setzen.
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Demonstrant Kundgeber, Umzügler, Schreier.
äeimmstratio, kalsa falsche Bezeichnung.
Demonstration Beweis(führung), Bescheinigung, Darlegung;

(Volks)kundgebung, Unwillensäutzeruug.
demonstrativ augenfällig, auffällig, Aufsehen erregend; kund¬

machend, feststellend; vgl. konstitntiv.
demonstrieren beweisen, bescheinigen, darlegen, Kundgebung

veranstalten, (öffentlich) auftreten,
denaturieren vergällen ^deutsches Branntweinsteuergesetz v.

1909), eutreinigen sschon im Deutschen WB. belegt), ver¬
setzen, ungenießbar inachen. Denaturierter Spiritus sa.)
Brennspiritus; denaturiertes Salz sa.) Viehsalz, Fabrik¬
salz; denaturierte Gerste sa.) Futtergerste sim Gegen¬
satze zur Braugerste).

Denatus der Tote,
denominieren s. nominieren,
denotieren bezeichnen.
Denunziant Angeber, Anzeig(end)er, Ankläger, Anschuldiger,

Kläger, Strafantragsteller, Verleider sBern), Spitzel, Hin¬
terbringer; Nachrichtgeber.

Dennnziat Angezeigter, Angeklagter, Beschuldigter, Bezich¬
tigter, sä. W.) Jnzichter; Benachrichtigter.

Denunziation Anzeige, Strafanzeige, Anklage, Bezichtigung,
Verdächtigung, Rüge; Anschuldigungsschrift; Angeberei;
Benachrichtigung sz.B. von der Abtretung einer Forderung).

Departement Bezirk, Gebiet, Sprengel; Abteilung, Gemach;
Geschäftskreis, Fach, Feld; Behörde, Amt, Geschäftsstelle,
Verwaltung sz. B. Justiz-Departement Rechtsverwaltung);
sä. W.) Vogtei, Drostei sniedersächs.), Pflege skursächs.),
Ballei. Departements-Tierarzt Negierungs-Tierarzt. De-
partementSrat sz. B. eines Obergerichts) Bezirksbeirat,
Bezirksrat.

Dependance, Dependenz Zubehör, Zugehör söst.), Anhang;
Nebenstelle, Unterstelle, Zweiganstalt, Zweiggeschäft; An¬
bau, Nebenhaus, ZuHaus. Vgl. Pcrtincnz.

Depesche stelegraphisches Drahtbericht,-Nachricht, -brief,-grutz.
EineDepesche meldet: DerDraht meldet:. Vgl. Telegramm.

DeponentHinterleger sBLR.1947.SO.472), Niederleger sRB.).
deponieren hinterlegen, einzahlen, erlegen söst.), (verwahr-

lich) niederlegen; aussagen, bekunden, angeben; absetzen
sKirchenrecht). deponiert (äexoss) (gesetzlich) geschützt;
Musterschutz angemeldet,

deportieren verschicken.
Deposital- Hinterlegungs-, Niederlegungs-, Verwahruugs-

sz. B. Kasse), Erlags- söst.).
3*
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Depositar, Depositär Verwahrungs-Empfänger, Verwahrer,
Aufbewahrer ^BLR. 1927, SO. 472), Treuhänder; Ver-
wahrungs - Hinterlegungs-Beamter; Lagerhalter.

Depositen Verwahr(ungs) - Gelder, Hinterleg(ungs) - Stücke,
Verwahrungs-Posten, Hinterlagen, Erläge pst.), Einlagen,
Spargelder, hinterlegte Gelder - Stücke - Sachen, Treu¬
handsgüter IH.). Depositenamt Verwahrungs - Hinter-
legungs-Amt. Depositenkasse ^Bankwesen) Zweigstelle, Ne¬
benstelle. Depositenbnch Verwahrungs-Hinterlegungs-Buch.

Deposition Verwahrgabe. S. noch deponieren.
Depositorium Hinterlegungsstelle, -amt, Erlagstelle pst.), Ver¬

waltungsstelle, -amt, Verwahrungs - Hinterlegungs-Ge-
laß, -Raum, -Kammer, -Gewölbe.

Depositum Hinterleg(ungs)stück, Verwahr(ungs)stück, Hinter¬
lage, Einlc-ge, Hinterlegtes, Verwahrungs-Gut, Treu¬
handsgut IH.); — Hinterlegung, Hinterlegungs - Ver-
Wahrungs-Vertrag; Verwahrsam.

äexositum, sä in (amtliche - gerichtliche) Verwahrung -
Hinterlegung, in Verwahrsam, aä ä. geben p.) hinterlegen.

äspositum miserabils Nothinterlegung, notgedrungene H.
>MR. 1949).

depossedieren absetzen, entsetzen (des Besitzes), entwähren
IH.), entthronen, entkrönen.

Depot Hinterleg(ungs)stück usw. s. Depositum, Hinterlegung
usw. s. Deposition; Einschuß, Pfand; Lager, Lagerraum,
Lagerhaus, Kammer, Speicher, Niederlage; Vorrat. Haus
Iz. B. Waisendepot Waisenhaus). Amt sz. B. Beklei¬
dungsamt). Rekrntendepot Ersatz(trnppen)amt, -teil.

Depotschein Hinterlegungschein, Verwahr(ung)fchein, Nieder-
leg(ung)fchein, Besitzschein. Depotbuch Einlagebuch. De-
potgebühr Verwahrgebühr. Depotwechsel Einschutzwechsel,
gedeckter Wechsel.

deprezieren abbitten, widerrufen; ablehnen seinen Richter),
sich verbitten.

Depuricrnng Bereinigung, Entlastung, Rückzahlung IQBGB.
638, 639).

Deputat Zukommnis, Zumatz, Gedinge, das „Genannte"
Iwohl das ausdrücklich bei Vertragsabschluß namhaft Ge¬
machte — Anhalt), Gebühr(nis), Anteil, Bezüge, Gefälle;
— Kostlohn. Deputatholz la.) Amtsholz, Besoldungsholz.
Deputatkorn p.) Fronkorn. Deputatist Kostlöhner.

Deputation Abordnung; Ausschutz, Abteilung, Amt Iz. B.
Armendcpntation Armenamt), (die) Abgeordneten, Vor¬
stand. Schnldeputation lim fchwäb. Banat:) Schulstuhl.

deputieren abordnen, entsenden.
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Deputierter Abgeordneter, Verordneter sz. B. Kreisverord¬
neter, Stadtverordneter), Sprecher, Vorsteher. Kirchen-
Deputierter Kirchenvorsteher, Kirchenvorstand, Kirchvater,
Kirchengeschworner, Altermann, Kirchenzechpropst sä. W.).
Deputiertenkanimer Abgeordnetenhaus, Unterhaus,

derelinquierc» preisgeben, aufgeben, sich entäußern, verlassen,
sOBGB. 362), aufopfern MLR. 1331 s,). Vgl. rss nullius.

derivativ abgeleitet, Ableitungs-. Der d. Besih heißt nach
BGB. 863 „unmittelbar", nach SZ. 92V „unselbständig"
— vgl. originär,

dcrogieren aufheben, abändern; beeinträchtigen, schmälern,
Abbruch - Eintrag - tun, nachteilig sein; vorgehen, brechen,
Z.B. „Neichsrecht bricht sderogiert dem) Land(es)recht".
derogatorische Klausel s. kassatorische Klausel,

desavouieren verwerfen, nicht bestätigen, nicht vertreten,
mißbilligen, verleugnen,

desert ausgegeben, versäumt.
Deserteur Ausreißer, Flüchtling, Überläufer, Fahnenflücht¬

ling, Heer(es)flüchtiger.
össertio malitiosa bösliche - böswillige - Verlassung.
Desertion Fahnenflucht, Heer(es)flucht, unerlaubte Entfer¬

nung, Flucht; — (bösliche) Verlassung sim Eherecht); —
Versäumung seiner Prozeßhandlung).

Desertionsprozes! sals Vorverfahren) Verfahren (Klage) auf
Herstellung des ehelichen Lebens.

Deserviten Gebühren seines Anwalts, Gerichtsvollziehers),
designieren bezeichnen, bestimmen, benennen, ausersehen,

aus(er)wählen, vorschlagen; vgl. nominieren. Designation
sa.) Nachweisung, Verzeichnis, Anschlag.

Desinfektion Entseuchung, Reinigung, Entgiftung, Keimver-
uichtung (Durch)dämpfung. Desinfektions-Anstalt Dämpf-
baus, Dämpfkammer. Desinfektions-Apparat, Desinfektor
Entseucher, Durchdämpfer.

Destillation Branntweinschenke.
Destinatär Empfänger, Empfangsberechtigter, Berechtigter.
Sestitutum test-iinelltnlli unvollstreckbares Testament; „lediger

Anfall", veranlaßt durch „Vorabsterben" des Testaments¬
oder Vertragserben sSZ. 4S6, SIS),

destruktiv umstürzlerisch, Umsturz-, zersetzend.
Defuetudo Veralten, Veraltung.
Deszendent Nachkomme, Abkömmling, Abstämmling, Ver¬

wandter (in) absteigender Ordnung, Nachfahre, sä. W.)
rechter Erbe. Deszendenz Nachkommenschaft, Abkömm¬
linge, Nachkömmlinge, sä. W.) Busen, Brust; Abkunft
sK.). Deszendenz-Kuratel Abkömmlings-Pflegfchaft.
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detachiert Zweig-, Neben-, auswärtig, z. B. detachierte Straf¬
kammer auswärtige Strafkammer, Amtsgerichts-Straf-
kammer, abgezweigte St. Conpons-Detachiernng Zins-
scheintrennung.

Detail Einzelheit, Einzelteil, Einzelnes, Geteil, Ausführlich¬
keit. Detailprojekt besondre - Einzel(vor)arbeiten. De¬
tailhändler Kleinhändler, Kleinverschleißer ^öst.^. detail¬
lieren einzeln - ausführlich - im einzelnen - eingehend
- angeben - darlegen - ausführen - auseinandersetzen,
detailliert ^a.) einzeln, eingehend, ausführlich, im Geteil.

detaxieren f. taxieren.
Detektive Geheimpolizist, Geheimschutzmann, Fahnder.
Detention Haft, Festhaltung, Gewahrsam. Jnhabung, Jnne-

habung, körperlicher Besitz. Detentionslokal Haftraum,
Gewahrsam, Gefängnis. Detentionstag Hafttag, Sitztag.

deterioricren verschlechtern, entwerten, abnutzen, verringern,
verschlimmern ^BLR. 1631^.

detinieren in Haft - Gewahrsam - halten, festhalten, (zwangs¬
weise) unterbringen; — innehaben, inHaben. Tetinierter
^auch^j Häftling, Sträfling.

Setrsctus xersoualis s. v. w. xadella slnixrationis.
Setto s. äito.
ästur, Ssntur zu geben, auszuhändigen.
Devalvation Wertherabsetzung, Außerumlauffetzung.
devastieren verwüsten, verheeren, ausplündern ^ein Gut^,

(her)abwirtfchaften, verwahrlosen, herunterbringen.
devinkulieren entbinden, enthaften, entpfänden, entlasten,

(haft)frei machen.
DevolntionSrecht, Devolutivrecht Übergangsrecht, Oberrichter¬

recht, la. W.^ Zugrecht. Gerichtsbarkeit.
DevotionSstrich Ergebenheitsstrich, Achtungsstrich.
Dezem Zehnt, Zehnter, das Zehntel.
Dezentralisation Verländerung ^Österreichs, Abgliederung.
Dezernat Berichtserstattung), Vortrag, Bearbeitung, Entschei¬

dung, Beschlußrecht; — Dienstzweig, Geschäftsbereich,
Amtskreis; Bezirk; — Arbeiten, Geschäfte, Angelegen¬
heiten, Sachen ^z. B. Baudezernat, Baufaches,
Eingänge, Vorträge, Vorlagen, Beschlußsachen, Verfügungs¬
stücke; mein Dezernat meine Akten - Sachen.

Dezernent Berichter, Berichterstatter, Bearbeiter, Nichter -
Rat - der Sache, zuständiger Beamter, Urteils-Verfasser,
Geschäftsherr, Sachleiter; Abteilungs-Vorsteher, Abteilungs-
Nat. D. sein >a.^ bearbeiten, dezernieren s. dekretieren.

Dczision, Dezisnm Entscheid, Entscheidung, Bescheid, Wei¬
sung, sa. W.^> Abschied.
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Dezisitie entscheidender Teil, Entscheidungsgrundlagen.
Diakonisse - issin Krankenschwester, Schwester, barmherzige

Schwester, Krankenpflegerin.
Diarium Tagebuch, Reisebuch.
Diätar, Diätist Tagschreiber, Tagarbeiter, Lohnschreiber,

Hilfsarbeiter, Gedingarbeiter,
diätarisch tageweise, auf Tagegeld - Monatsgeld, nach Zeit.
Diätcn Tagegelder, Tagsgebühren stadischZ, Monatsgelder,

Zeitgelder, Tagesatz. Vgl. Prüsenzgelder.
äicts et xrowissa Ge- und Versprochenes.
Sicts, schreiben nachschreiben.
Dicnstinstruktioii s. Instruktion. Dienstpragmatik Dienst¬

ordnung, Dienstvorschriften, Dienstgesetz(e).
äiss lexati ceäit das Vermächtnis ist - gilt als - angefallen

- wird übertragbar.
Siss Isxati venit das Vermächtnis wird fällig - zahlbar,
äiss utilss Guttage, Gunsttage, Gutfrist, fristfreie Tage,

Nachtage vgl. Respekttage. Hierher gehört die Ver¬
längerung bei der „sächsischen Frist" auf 1 Jahr,
6 Wochen, 3 Tage, abgekürzt mit „Jahr und Tag" be¬
zeichnet.

Diffamntionsklnge Verühmungsklage, szuw.) Feststellungs¬
klage. Vgl. Prkjudizialklage, Provokationsklage.

Differentialtarif ^oft) Ausnahme-Frachtsätze. Differential-
zoll Unterfcheidungs-, Sonder-, Ausnahme-, Gunstzoll.

Differenz Unterschied, Verschiedenheit, Abweichung, Abstand,
Reichweite, Spannung; Mißverhältnis; Fehlbetrag, Über¬
schuß, Mehr- - Minderbetrag, Mehrkosten; Streitpunkt,
Uneinigkeit, Irrung, Unstimmigkeit. — Differenzgeschäft
^meist) Zeitgeschäft; Börsenspiel-Geschäft, Windhandel.
Sich mit Diffcrciizgcschäftcil befassen an der Börse spielen,

differenziell behandeln, differenzieren verschieden - unter¬
schiedlich - behandeln, bevorzugen, zurücksetzen, benach¬
teiligen.

differieren abweichen, auseinandergehen, sich unterscheiden.
Abstand haben; es differiert (noch um) ^a.^ die Span¬
nung beträgt (noch) ^neuerer Ausdruck, der wohl von
technischen Dingen entlehnt W.

Diffefsion Ableugnung, Abschwörung, Widerspruch, Ableh¬
nung. Diffessionseid Abschwörungs-Eid, Ablehnungs-Eid.

diffitieren (eidlich) ableugnen, ablehnen, abschwören, wider-
Difformitnt Abweichung. ^sprechen.
Dignitär (Staats)würdenträger, Standesperson,
diktieren in die Feder sagen, diktieren; auferlegen, zuerken¬

nen, befehlen.
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Dilation Ausstand, Aufschub, Frist(ung), Nachfrist, Verzöge¬
rung; Verlegung, Vertagung. Dilation erteilen sa.) be¬
fristen. dilatorisch verzögernd, verzögerlich, fristlich sH.),
aufschiebend, hinausschiebend, Verzögerungs-, Verschlep-
pungs- sz. B. Einrede).

äiUxeotisw prästieren die Sorgsalt - Aufmerksamkeit ^z.B.
eines ordentlichen Hausvaters, Kaufmanns) - aufwenden
- anwenden - vertreten - dafür haften. äiliLSntiaw
gusin suis prästicreil für Sorgfalt wie in eignen Sachen
einstehen.

Diligenz, äili^entia Sorgfalt, Aufmerksamkeit, Sorgfalts¬
grad. Diligenzeid Nichtermittelungs-Eid.

äiluciSa intsrvalla lichte Zwischenräume - Augenblicke.
Dimission s. Demission.
Dimissoriale Entlassung(s-Urkunde), Verabschiedung(s-Ur-

kunde), Abschied; Genehmigung szu kirchlichen Handlungen
durch einen andern Pfarrer), Entlaßschein sKirchenrecht),

dimittiere» entlassen, ausschließen, ausstotzen ^z. B. aus
einer Verbindung).

Diözese Sprengel, Kirchensprengel, Bezirk, Kirchspiel, Kirch¬
fahrt ssächs.), Bistum. Diözesan Bezirksinsasse, Pfarr¬
kind, Eingepfarrter, Vistums-Angehöriger.

Diplom Urkunde, Ernennungsurkunde, Bestallung, Adels¬
brief, Zeugnis, Schein, Ehrenbrief, Ehrenzeugnis, Aner¬
kennung; Besitzurkunde,

diplomatische Genauigkeit urkundliche Genauigkeit,
diplomatisches Korps diplomatischer Körper (Körperschaft),
direkt unmittelbar, dicht (bei), (so)gleich, gerade, geradezu,

nächst, durchgehend, stracks sthür.), eigentlich, recht, richtig,
sicher, bestimmt ^z. B. behaupten), direkter Weg sPostweg
nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika über
Bremen oder Hamburg) deutscher Weg.

Direktion Vorstand, Vorstehung söst.), Leitung, Verwaltung;
Richtung. — Ein Mensch ohne (jede) Direktion ein M.
ohne (jede) Haltung - Selbstbeherrschung.

Direktive Weisungen, Hinweise, Anweisungen, leitende
Grundsätze, Richtschnur, Verhaltungsmaßregeln, Vorschrift.

Direktor Vorsteher, Vorstand, Leiter, Obmann, Verwalter;
Hauptmann ^z. B. Landeshauptmann), Vogt, Unternehmer
sBühne). Direktorin sa.) Oberin. Direktorat, Direktoriat,
Direktorium Vorstand, Vorstehung ^öst.), Vorstandschaft.
Vorort, Vorortgruppe, Leitung, Verwaltung, Vorsteher¬
amt; Vorsteherwohnung. Direktorium sa.) Verständigungs¬
liste sost.), Zustellungs-Vorschrist ^öst.), Zustellungsrolle,
Weiser ^preuß. Verwaltung).
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Dirigent Vorsteher, Vorgesetzter, Leiter, Obmann, Ordner;
Geschäftsführer. Aufsichtsrichter. Dirigentin ^a.) Oberin.

dirigieren vorstehen, leiten; richten.
Disagio Unterpreis, Unterwert, Abgeld.
Siscoutilluui», zus unregelmäßig - vereinzelt - selten - aus¬

übbares Recht.
üiseussicm Ifranz. Rechts Vorausklage.
diskontieren sWechsel) kaufen; ^mißbräuchlich) verwerten.
Diskont(o) Abzins, Zinsabzug, Bankzins(fuß). Diskonten

Kaufwechsel.
diskret geheim, verschwiegen, vertraulich, behutsam, ohne

Aufsehen, unauffällig. Diskretion Verschwiegenheit, Be¬
hutsamkeit, Rücksicht; Ermessen, Belieben, Willkür, Selbst-
entscheidung steim Glaubenswechsel); Nachsicht, Fristge¬
währ. diskretionär beliebig, frei, willkürlich sz. B. Er¬
messen) ; nach Ermessen, nach Gutdünken.

Diskussion Erörterung, Verhandlung, Aussprache, Durch¬
sprechung, Redekampf, diskutabel ja.) erwägenswert. Dis¬
kutierklub Redeschule, Rednerverein.

dislozieren verlegen, versetzen, überführen, umräumen, aus¬
einanderlegen.

Dismembration Zerteilung, Zerstückelung usw. ^vgl. dismem-
vrieren) , Zerstückelungs-Bewilligung.

dismembrieren zerteilen, aufteilen, zerstückeln, zerlegen, zer¬
gliedern, abtrennen ssächs.), ausschlachten.

Dispache (See)schaden-Ermittlung, (See)schaden-Rechnung.
Dispacheur Schadenschätzer, Schadenschlichter, Strandrichter.

Dispnragium Mißheirat; der Elternteil niedern Standes
heißt im altdeutschen Recht „die ärgere Hand".

Disparität Ungleichmäßigkeit.
Dispens, Dispensation Erlaß, Entlassung, Entlaß ^öst.),

Entbindung, Erlaubnis, Befreiung, Freisprechung svon
einer Prüfung), Vergünstigung, Nachsicht-Erteilung,
Ausnahme(bewilligung), Beurlaubung, Entschuldigung
VBGB. 131). Altcrsdispens Altersnachsicht.

Disponent sveraltet) soviel wie Prokurist ^dieses „gesetzliche"
Wort könnte mit „Handlungsvorsteher" oder „Vollver¬
treter" verdeutscht werden).

Disponibilität Verfügbarkeit, Verwendbarkeit; Wartestand,
einstweiliger Ruhestand.

disponieren verfügen, bestimmen, einrichten, entwerfen; ab¬
rufen Waren). Disposition Verfügung, Verfügungsrecht,
Anordnung, Maßnahme, Bestimmung; Einrichtung, Ein¬
teilung, Entwurf; Wartestand, einstweiliger - vorläufiger
- Ruhestand, zur Disposition stellen ^bei Beamten) in
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den einstweiligen - zeitweiligen - vorläufigen - Ruhestand
- Wartestand - versetzen, auf Wartegeld - Wartegehalt -
setzen, zur Verfügung stellen, z. D. a. W. ^auf Warte¬
geld), z.V. ^zur Verfügung), dispositionsfähig verfü¬
gungsfähig, geschäftsfähig, handlungsfähig, urteilsfähig
>SZ. 16). Vgl. unter Pubertät. Dispositionsfonds Ver¬
fügungsgelder, verfügbarer Betrag, Berechnungsgeld Mchs.).

Sisxositio ^xarentuin toter liberos) Teilungsanordnung.
Dispositiv Verfügungsstock. Dispositive (- vnm) entschei¬

dender Teil, Entscheid, Entscheidungsformel, Urteilsfor-
mel, Urteilsentscheid, Urteilssatz — alles im Gegensatze
zu den Entscheidungsgründen, dispositives Recht ^vgl.
absolutes Recht) abänderungssähiges Recht, nicht zwin¬
gendes Recht, nachgiebiges Recht, Sollvorschrift.

dissentieren abweichen ^z. B. diss. Votum), nicht einver¬
standen sein, nicht übereinstimmen.

Sisssutio nicht einverstanden, n. evst., anderer Meinung, a. M.
Dissident Ausgetretener, Auszerkirchlicher, Dissident, j^zuw.)

Freigemeindler, Freidenker.
Dissidien ^in der Ehe) Zerwürfnisse, Irrungen, Eheirrungen

lsächs-).
dissimulieren sich gesund stellen, wegtäuschen ^eine Krankheit).
dissimuliertes Geschäft verdecktes Geschäft.
Dissolntiou Auflösung, Trennung.
Dissoziation Auseinandersetzung, Gemeinschaftsaufhebung,

Entgesellschastung. D.-Vertrag Auflösungsvertrag.
Distanz Abstand, Entfernung, Weite, Reichweite, Hör- - Seh¬

weite; Bauwich, d. i. der gesetzliche Mindestabstand des Vor¬
derhauses von der seitlichen Nachbargrenze. Frist. Di-
stanzsracht Teilsracht. Distanzgeschäst fz. B. -kans) Fern¬
geschäft ^z. B. -kauf). Distanzwechsel Fernwechsel.

Distinktion Ansehen, Rang; Unterscheidung, Unterschied.
Distrnktion Verkauf, Versilberung seines Pfandes).
Distribution Austeilung,>Verabfolgung, Ausgabe, Einteilung.
Distrikt Bezirk, Gebiet, Sprengel, Gau, Landstrich, Kreis,

Umkreis, Umgebung. Pflege Mt. kiirsächsisches W.). Vgl.
Revier.

Disziplin Zucht, Amtszucht, Dienstzucht, Kirchenzucht, Schul¬
zucht, Mannszucht, Aufsicht, Dienstaufsicht, Ordnung,
Dienstordnung, Hausordnung, Sitzungspolizei; Fach, Zweig.
disziplinar(isch) Dienstzucht-, Dienstanssichts-, von Dienst-
auffichtswegen, Dienststraf-, Straf-, Dienst-, dienstlich, im
Dienstwege, im (Dicnst)anfsichtswege, im Dienststrafver¬
fahren, dienststrafrechtlich, kraft Kirchenzucht - Schulzucht.
Disziplinargewalt Dienststrafgewalt, Dienstaufficht(srecht),
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Aufsichtsrecht, Dienstgewalt, Kirchenzucht, Schulzucht. Dis-
ziplinar-Gcrichtshof Dienststrafgericht(shof). Disziplinar¬
strafe Dienststrafe, Ungebührstrafe ^Gefängnisverwaltung),
Ordnungstrafe, Kirchenstrafe, Schulstrafe. Disziplinar-
Untersuchnng, -Verfahren Dienstuntersuchung, dienstliche
Untersuchung, Amtsuntersuchung, Dienststrafverfahren.
Disziplinar - Vergehen Dienstvergehen, Dienstwidrigkeit.
Disziplinnrweg Dienststrafweg, Dienstaufsichtsweg, Dienst¬
weg. disziplinieren dienstlich bestrafen, zur Amtsunter¬
suchung ziehen, maßregeln,

äito, äitto dergleichen, desgleichen, wie oben, wie vor, wie
vorher, äo. dgl., w. o., w. v.

Diurnist Tagschreiber, Tagarbeiter, Lohnschreiber, Hilfs¬
schreiber.

Divcrsa Verschiedenes, Allerlei.
Dividende Gewinnanteil, Neingewinn; Verteilungsbetrag

sz. B. im Konkursverfahrens, Gläubigeranteil.
Dividendenschein Gewinn(anteil)schein, Ertragschein f„Ge-

nußschein" hat im deutschen Reichsstempelgesetz vom 3. 7.
1913 — Anm. z. Tarif Nr. 1 u. 2 — eine andre Bedeu¬
tung^. Dividendenbogen Gewinn(anteil)bogen, Zinsleisten¬
bogen. Das amtliche „Gewinnanteil f ch e i n bogen" ist
weniger gut (vgl. das ebenfalls amtliche „Zinsbogen",
nicht „Zins s ch e i n bogen" für Couponsbogen),

voctor juris Doktor der Rechte; ^ält. Ausdrucks in den
Rechten gewürdigt, d. h. Inhaber der Rechtsdoktorwürde,
vr. zur. Dr. d. R. voetor utrius <zus juris Doktor beider
Rechte, d. h. des römischen und des kanonischen Rechts.
O. n. z. D. b. R.

äocumentuin insinustionis Zustellungsurkunde, Behändi-
gungschein, Zustelluugschein, Empfangschein. Soe. ins. Zust.
U., Z. Sch., Beh. Sch.

Doktrin Wissenschaft, Lehre, Rechtswissenschaft, Rechtslehre;
Rechtslehrer; Schulmeinung, Lehrmeinung.

doktrinär fzuw.^ gekünstelt, gesucht, lehrhaft, lebensfremd,
weltfremd, unbrauchbar (für den Rechtsverkehr).

Dokument Urkunde, Rechtsurkunde ^BLR. 778, 1283^, Brief
IZ. B. Grundpfandbriefl, Schuldbrief sSZ. 342^, Beleg,
Beweisschrift, Schriftstück, Verschreibuug; Gewährbrief,
Handfeste szwei ä. W., z.B. OBGB. 1123^, Wertpapier.
S. auch Zweigdokumeiit. dokilmentiercn bekunden, be¬

zeigen, beurkunden, beweisen, belegen,
dolos vorsätzlich, absichtlich, böswillig, arglistig, bewußt

rechtswidrig, in rechtswidriger Absicht, betrüglich, durch
Betrug erschlichen fBLR. 1109^, gefährlicherweise.
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Dolus Vorsatz, böser Wille, Arglist, (Bewußtsein der) Rechts¬
widrigkeit, rechtswidrige - betrügerische - Absicht, arg¬
listige Täuschung, Betrug, „Gefährde" — böse Absicht —
aber Verschulden ---- enlxa sBLR. 1151, 1383 a, 1S9^.
äolus evsntualis allfälliger Vorsatz, Gefährdungsvorsatz.

Domäne, Domaninm Kammergut, Krongut, Staatswald usw.
Dominialabgabcn gutsherrliche Abgaben.
Dominium Eigentum; — Gut, Gutsherrschaft, Rittergut,

Herrschaft, gutsherrlicher Besitz; Gutsbezirk.
Soininium äirectnrn Obereigentum, wirkliches Eigentum,

sä. W.s Eigengewere.
üominiurn utils Untereigentum, Nutzeigentum sBLR. 677

nutzbares Eigentum, z. B. Erbpacht ^letztere in Schleswig
„Feste"s, Meierrecht. sÄ.W.s IediglicheGewere,Nutzgewere.

üomino äscernenti (oräinario) dem Zuständigen, dem zu¬
ständigen Herrn Richter su. dgl.^, dem Nichter der Sache,
dem H. Nichter-Berichterstatter, dem richtigen Herrn Be¬
richten ä. ä. (o.) d. Zust., d. zust. H. R., d. R. d. S.

Dominus Eigentümer, Besitzer, Herr.
Domizil Wohnsitz, Heimat, Wohnort, Wohnung, Obdach,

Heim; (Handels)niederlassung, Betriebstätte, Geschäftssitz
sz. B. einer Aktiengesellschaft^; Zahl(ungs)ort, Zahlstelle
Mechfelrechts. domiziliercn wohnen, Wohnsitz usw. -
Aufenthalt sdanach „Aufenthalter" — Schweizs - Nieder¬
lassung - haben, Geschäftssitz haben; wohnsässig - an¬
sässig - geschäftsfässig - sein, domiziliercn seinen Wechsels
zahlbar stellen. Domizilwechsel sWechselrechts Zahlort-
Wechsel, Platzwechsel. Domiziliat sWechselrecht) Orts¬
zahler.

Sorisnäl moäu aus Freigebigkeit, in Schenkungsabsicht.
Donator Beschenkter, Geschenknehmer, Bedachter, Empfänger.
Donation Schenkung, Stiftung. sÄ. W.s Vergabung.
Donator, Donant Schenker, Geschenkgeber, Geber, Stifter.
öon Manuel Handgeschenk, Schenkung von Hand zu Hand

sSO. 242).
äorso, in kehrseits, umseitig, üben ssüdd.^.
Dos Ehegut, Frauengut, Heiratsgut, Ausstattung, Mitgift,

Aussteuer; Ehesteuer, Brautschatz — beides n. BLN. 1840
bei „bewidmeter" Ehe — danach „Wittum" sBLR. 1581s;
sä. W.s Muntschatz, Heimsteuer.

Dossier Aktenheft, Akten, Aktenrücken, Aktendeckel.
Dotalitium Leibgedinge, Wittum. Vgl. äos und Kontrados.
Dotation Ausstattung, Beihilfe (elterliche) an den selb¬

ständig werdenden Haussohn, BeWidmung, Überweisung,
Schenkung, Ehrengabe. sÄ- W.s Wittum (Widum) z. B.
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einer Pfarre. Vgl. u. Sos. dotieren ausstatten, bestatten
^Frankfurt a. M.), bewidmen; besolden.

Douane Zollhaus, Zollamt.
Doyen Ältester.
drainieren durchröhren, entwässern sdurch Röhrenanlage),

durchleiten j^SZ. 691).
Drogeric, Droguerie Drogerei, Drogengeschäft.
Drogist Drogenhändler, Droger.
äroit ä'sudains szus albinsxü) Heimfallsrecht.
Dualismus Zweitum, Zwiespalt, Zweiheit, Zweiteilung,
äubio, in imZweifel. in äudio pro rso im Zweifel das Mildere.
Dubiosen unsichere - zweifelhafte - Forderungen - Außen¬

stände. dubios ^a.) „zweideutig" DLN. 1899 s,).
Duell Zweikampf. Duellant Zweikämpfer ^K.).
Duplikat, Duplum Doppel (das) ^deutsche Postordnung v.

1999 Z29X), Doppelschrift, Doppelstück, Abschrift, zweite
- 2. - Ausfertigung, Nebenausfertigung; Ersatz-, z. B.
Ersatzschlüssel; Zwillings-. Duplikat-Frachtbrief Fracht¬
brief-Doppel. WechfelduplikatWechseldoppel, Doppelwechsel.

Duplizität Doppelhaftigkeit, Doppelung, Doppelheit.
äuxlo, in doppelt, zwiefach, zweimal, in zwei Stücken - Aus¬

fertigungen, in doppelter Ausfertigung, in Doppelferti¬
gung, mit Abschrift.

Dynastie Herrscherhaus, Fürstenhaus.

edieren herausgeben, aushändigen; vorlegen, borweisen, z.B.
Urkunden oder andre „Auskunftsachen" sOZ. 183).

Edikt Verordnung, Erlaß, Befehl; öffentliche Bekanntmachung,
Kundmachung; (öffentliche) Vorladung, Aufforderung, Auf¬
gebot. W.) Ladung in dreier Herren Ländern.

Ediktale, Ediktalieu öffentliche Ladung, öffentliche Aufforde¬
rung, Aufgebot, Aufrufung jSZ. 871), Auskündung ^SZ.
351), Rechuungsruf jSZ. S82); Totrufung Schweiz.
Kanton Uri), Abkündigung ^bremisch).

Ediktalverfahreu Aufgebotsberfahren, Verlautbarungsver¬
fahren, Kundmachungsverfahren.

Ediktal-Zitation öffentliche Ladung. S. auch Ediktale.
Editionseid Vorlegungseid, Besitzeid, ^oft) Urkundeneid,

Ausantwortungs-Eid ^K.).
Effekten Sachen, Werte, Wertpapiere; Habe, Habschaft, Ver¬

mögen, Fährnis, Gepäck, Reisesachen, Reisegut.
Effektenbörse Wertpapier-Börse.
Effektivbestand Jstbestand.
effektive Blockade wirksame - wirkliche - Blockade.
Effluvien Abwässer, Abflüsse, Abflußstoffe, Abstoffe.
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Egres? Austritt.
Ehepakten Ehevertrag, Ehestistung, Eheberedung, ^ä.Wörter)

Ehegewette, Ehezärter fton Lks-rta); Heiratsvertrag ^BLN.
1387, 1S61, 225S); Ehebrief, Eheverschreibung.

Eidesnorm, Eidesrotul Eidessatz, Eidspruch. Das Wort
Eidesformel Eidesfassung) hat im Gebiet des Deut¬
schen Reiches eine besondre Bedeutung. ZPO. 392, 410,
481, 432; StPO. 63. Im alten Recht wurde ein Eid
nach einer vorgelesenen Formel ein „gestabter" oder „ge¬
lehrter Eid" genannt,

einkassieren einziehen, einnehmen, erheben.
Einquartierung ^von Truppen) Einlagerung, Unterbrin¬

gung. Vgl. Quartier,
einrangieren einreihen, einstellen, einordnen.
Ejektion ftst.) s. Dejektion.
esusäsm (snni — inensis) desselben Jahres - Monats, es.

(a. -— m.) dess. I., dess. M.
Elaborat Arbeit, Ausarbeitung, Aufsatz, Vorlage; Machwerk.
Elementarschule Volksschule, niedere Schule, Vorschule.

Elementarlehrcr Volksschullehrer, Vorschullehrer.
Eleve Schüler, Lehrling ^z. B. Forstlehrling), Anwärter,

Zögling spr. Katasterverwaltung), Junker,
elevieren erheben,
eligieren erwählen, wählen, küren,
eliminieren ausmerzen, ausscheiden, beseitigen.
Elitetag ^Ausstellungen) Ausnahme-, Vorzugs-, Sondertag.
elozieren ausleihen, austun, anlegen (Geld); vermieten;

heraussetzen, austreiben seinen Mieters.
Emanation Ergehen, Ergehung, Erlaß, Erscheinen sz. B.

eines Gesetzes).
Emanzipation Befreiung; Entlassung, Gewalt(s)entlassung

MLR. 388, 476) Entlassung aus der (väterlichen) Ge¬
walt ; Großjährigkeits - Erklärung, Volljährigkeits - Erklä¬
rung, Mündigsprechung svgl. sui zuris). S. a. Ökonomie.
Gleichstellung sder Frauen), Verselbständigung, Vermänn-
lichung sNietzsche). Die diese Betreibenden: Frauenrecht¬
ler, Stimmrechtlerin, Rechtlerin. Vgl. Suffragette.

Emballage Einballnng, Verpackung, Packhülle(n), Umschließung,
Umhüllung, Einschlag, Kiste(n), Faß (Fässer); Pack-Kosten.

Embargo Beschlagnahme, Sperre, Beschlag; Schiffshaft.
Emblem Abzeichen, Sinnbild, Wahrzeichen.
Embryo Leibesfrucht, ungebornes Kind, Keimling.
Linenäs, saxonics, „Sachsenbuße" salt. Gebilde) — Entschädi¬

gung für ungerechtfertigte Freiheitsberaubung,
emendiercn verbessern, berichtigen.
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emeritieren in Ruhestand versetzen, verabschieden, vgl. pen¬
sionieren. emeritiert, eineritus außer Dienst, ausgedient,
verabschiedet, im Ruhestand; a. D. ein. i. R., a. D.

Emeute Aufruhr, Meuterei.
Emigration Auswanderung.
Emissär Sendling, Abgesandter, Sendbote.
Emission Ausgabe, Verausgabung, Begebung; Aufleguug

ston Wertpapieren zur Zeichnung); Aussendung.
emittieren ausgeben, verausgaben, begeben; auslegen szur

Zeichnung); aussenden.
Emolnmente Bezüge, Dienstbezüge, Nebenbezüge, Einkünfte.
Emporium Handelsplatz, Stapelplatz, Hoch-, Hauptsitz.
Lmxtio, emtio sä Zustnni Kauf auf Probe - auf Besicht,

Besichtkauf VBGB.823, SO.W3). ^Ält. Ausdruck) ge¬
kaufter Fischzug sK.). ^)inxtio, eintio sxei (rei sxsrstae)
Hoffnungskauf VBGB. 127S). Vgl. nleatorisch.

en bloc im ganzen, in Bausch und Bogen, in Block, in einem.
Enccinte UmWallung, Ringmauer, Umring, Ringwall, Ein¬

friedigung, Umgürtung.
Endemie Ortskrankheit, Ortsseuche. Vgl. Epidemie.
endemisch örtlich, einheimisch.
Energie Nachdruck, Entschiedenheit, Ausdauer, Tatkraft, Ent¬

schlossenheit, Kraft, Festigkeit. — (elektrischer) Strom,
(e.) Kraft - Arbeit MGes. v. 9.4.1S00).

energisch nachdrücklich, entschieden, tatkräftig, stramm, ent¬
schlossen, schneidig, durchgreifend, gebieterisch, durchhaltend.

Engagement Verpflichtung, Annahme, Anstellung(svertrag),
Anwerbung, Mietung; Dienst, Stelle.

engagieren verpflichten, annehmen, anwerben, mieten, an¬
stellen, dingen; verbindlich machen, sich engagieren sa.)
sich festlegen, engagiert ^a.) bedienstet; beteiligt.

Engrosgeschaft Großgeschäft, Großbetrieb.
Enklave Einschlußgebiet, Einschlußland, Jnnenland, Ein¬

schluß, eingeschlossenes Grundstück.
Enquete Erhebung, Ermittelung, Erforschung, Untersuchung,

Umfrage, Rundfrage. Zeugenverhör.
Enregistrement Eintragung, Einschreibung; Einreihung;

Einzeichnung; Eintragungs- usw. Vermerk; Eintragungs-
usw. Gebühr, Verkehrssteuer ^Elsaß-Lothringen); Ein¬
tragungs- usw. Amt; Verbuchung; Listenführung.

Entente Einvernehmen, entente eorSisIs inniges - völliges
- Einvernehmen. Tripel-Entente „Dreiverband" zwischen
Frankreich, England und Rußland — zum Unterschiede
vom „Dreibunde" ^Tripelallianz) zwischen dem Deutschen
Reich, Osterreich und Italien.
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Entrcmise ftst.) Unterhandlung.
Entreprise Unternehmung, Verding, Übernahme, in Entre¬

prise geben verdingen, in Verding geben, (im ganzen) ver¬
geben.

Ennnzint Auslassung, Erklärung, Entscheid, Spruch, Urteils¬
entscheid, Urteilsspruch, Urteilsformel, ennnziieren aus¬
sagen, erklären.

soSem denselben, am selb(ig)en - gleichen - nämlichen -
Tage, selbtags, desselben Tags; ebenda, eoä. dens., dess.
T.; ebd. Meist ist es deutlicher und bequemer, statt des
nur bezüglichen Ausdrucks die eigentliche Zeitangabe, z. B.
1. 4. IS anzuwenden.

eo ixso selbstverständlich, ohne weiteres, von selbst.
Ephoral- Sprengel-, Kirchenkreis-.
Ephorie Kirchenkreis, Sprengel, Ausstchtsbezirk.
Epidemie Volksseuche, Volkskrankheit, Massenerkrankung,

Wanderkrankheit, Seuche. Vgl. Endemie. epidemisch
seuchenhaft, als Massenkrankheit, als Volkskrankheit.

episkopal bischöflich.
Episkopat Bischofsamt, Bischofswürde; (die) Bischöfe.
Epizootie Tierseuche, Viehseuche.
Equilibrist Seiltänzer, Luftkünstler, Turnkünstler.
eguipieren ausrüsten, ausstatten, einkleiden, bekleiden.
Erblegitimation Erb(rechts)nachweis, Erb(es)ausweis.
Erblegitimations-Attest Erbschein, Erbbescheinigung, Erben¬

zeugnis fMecklenb.), Nächstzeugnis bübisches Recht).
Erblegitimations - Verfahren Erbscheinverfahren, Erbnach-

Weis-Verfahren, Erbberechtigungs-Verfahren; Erbgangs¬
feststellung.

Erbportion Erbteil, Erbanteil.
Erbregulierung Erbteilung, Erbfonderuug, Erbauseinander¬

setzung, Erbschichtung. Vgl. u. Nachlaßregulierung.
Erbrezesz Erbvergleich, Erbausgleich, Erbteilung, Erbtei-

lungs-Plan, Erbteilungsvertrag MGB. 1822 Nr. 2), Erb-
ordnuugs-Urkunde, -Plan.

error cslculi, srror in calculo Rechnungsirrtum, Rechenfehler,
Rechnungsverstoß fOBGB. 242). error kacti Tatsachen-
Irrtum, Irrtum über Tatsachen, tatsächlicher Irrtum,
srror zuris Nechtsirrtum.

eruieren ermitteln, ausmitteln, erforschen, ausforschen, fest¬
stellen, ergründen, erheben; erörtern ffächf.).

Eskorte Bedeckung, Bewachung, (Wacht)begleitung, Begleit¬
mannschaft, Geleit(e), Gefolge, Leibwache, eskortieren
begleiten, geleiten, (unter Bedeckung) bringen, schaffen,
überführen.
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Essentiale wesentliches Merkmal - Erfordernis, wesentlicher
Bestandteil, Hauptmerkmal; Begrisfsmerkmal, (das) We¬
sentliche. essentiell wesentlich, notwendig, Haupt-.

Estrade Tritt, Auftritt, Bühne, Erhöhung, Hochsitz. sÄlt.
W.) Gerichtsbank,

et, K und, u.
Etablissement Niederlassung, Anlage, Werk(e), Anstalt, An¬

wesen, Geschäft, Geschäftshaus, Handelsniederlassung, Be¬
triebstelle, Wirtschaft, Nahrung, Grundstück.

Etat Haushalt(splan), Wirtschaftsplan, (Staats - Reiche-
Voranschlag, Überschlag, Jahresrechnung, Rechnungsüber¬
sicht. etatisieren in den Haushaltsplan usw. aufnehmen.
Etatjahr Haushaltsjahr, Rechnungsjahr, Steuerjahr, etat¬
mäßig (vor) anschlagsmäßig, sollmäßig, haushaltsgemäß,
rechnungsmäßig; ordentlich, ständig, festangestellt. Etat¬
recht Geldbewilligungsrecht. Etatstnrke Sollstärke,

«tc. usw. lohne Zwischenpunkte), usf., u.a., u.v.a. s— und
vieles andres.

Etikette, die snicht „das Etikett") (Geschästs-)Marke, Waren¬
zeichen, Schutzmarke, Ausschrist(-Zettel), Preisauszeichnung,
(Aufklebe-)Schild, Anhänger, Zettel. — Hofsitte, Hoford¬
nung, Form, etikettieren bezetteln, bekleben, bezeichnen,

evakuieren räumen.

Eventualantrag bedingter - allfälliger - fürsorglicher -
Neben- - Hilss- - Unter- - Antrag. Eventualfrage Hilfs¬
frage, Nebenfrage. Eventualprojekt Nebenentwurf,

cventualissime, subeventuell in (aller)letzter - dritter - vierter
- Reihe, drittsalls, äußerstenfalls, (aller)schlimmstensalls.

Eventualität Fall, Notfall, Möglichkeit, Umstand, Zwang,
eventualiter f. eventuell.
Eventual-Votum Hilfs- - Zweit- - Nach- - Gutachten,
eventuell oder, auch, vielleicht auch, etwa(ig), sonst, unter

- je nach den - Umständen; nach Befinden, im Fall, falls,
allfällig, fallfig; bejahendenfalls, Verneinendenfalls, an¬
dernfalls, eintretendenfalls, zutreffendenfalls, geeigneten-
falls, gegebenenfalls, nötigenfalls, im Notfall, notfalls,
wenn nötig - möglich; im Unvermögensfall, im Ver-
sagungsfalle sK.), „oder falls Beklagter dazu nicht im¬
stande ist", bei Unbeitreiblichkeit seiner Geldstrafe), im
Nichtzahlungsfalle, bei Zahlungsunvermögen; vorsorglich;
oder nach Wahl des Beklagten; hilfsweise, an zweiter
Stelle, in zweiter Linie - Reihe; zweitfalls; spätestens;
bedingt, aushilss-, ersatzweise, Ersatz-. Nach 8 Tagen ev.
nach 8 T. sp. (spätestens).

Die Amtssprache, g, Aufl. 4
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evident augenfällig, offensichtlich, offenbar, ganz klar, zwei¬
fellos, geWitz.

Evidenz Augenfälligkeit, (vollste) Klarheit, Zweifellosigkeit,
Gewitzheit; Sicht, zur Evidenz s. auch evident, in Evi¬
denz halten (danach Evidcnzhaltung) söst.^ auf dem Lau¬
fenden (er)halten, bei der Gegenwart (er)halten, bei der
Wirklichkeit (er)halten sz. B. eine Liftes übersichtlich
halten, nachführen. Evidcnzbnrcau söst.s Nachrichtenstelle.

Eviktion Entwehrung sSO. — besser als EntWährung
sBLR. 1626s — s. Z. 0S, 364 — Entziehung; Gewähr,
Währschaft. Eviktion leisten sa.s schadlos halten,

ex aequo et bono nach billigem Ermessen, nach Lindigkeit
sLuthers.

exakt genau, sorgfältig, gewissenhaft; streng ^Beweisführung^.
Examen Prüfung; Verhör. Großes Staatsexamen — vgl.

Assessor-Examen szuw.s Richterprüfung. Examinand Prüf¬
ling, zu Prüfender. Examinations-Kommission Prüfungs¬
amt, Prüfungsausschutz, Prüfungsbehörde; Prüfuugsrat.
Examinator Prüfer, Prüfender. Examinatorium sals
Buchname^ „Frageschatz",

excextio Ausnahme, Einrede, Einwand, Einwendung, sä.
W.Z Ausflucht.
excextio comxensatioiiis Einrede der Aufrechnung usw.

s. Kompensation. Einrede der Gegenschuld,
excextio äe jure tertii Einrede aus dem Recht eines Dritten,
excextio Sivisionis Einrede der Teiluug.
excextio Soli Einrede der Arglist, Einrede des Betrugs.

Vgl. Doliis.
excextio excussionis Einrede der Vorausklage, der Pfand¬

verwertung.
excextio kori Einrede der (Gerichts)unzuständigkeit, Ein¬

rede des Gerichtsstandes,
excextio litis xeuSentis Einrede der Rechtshängigkeit.
excextio inetus Einrede der Einschüchterung - Furcht -

Furchterregung sSO. 29s.
excextio uoii numeratse xecunise Einrede nicht erhaltenem

Geldes.
excextio oräinis s. excextio excussiouis.
excextio xlurium Einrede der mehreren ZuHalter,
excextio rei juSicatas Einrede der Rechtskraft,
excextio retentiouis Einrede aus dem Zurückbehaltungs-

recht, Rückbehaltungs-E.
excixienäo einrede-, einwand-, ausfluchtweise,
excitetur (zu) erinnern, (zu) mahnen, Erinnerung (an),

excit. z. erinn., zu mahn., Erinn., Mahn., z. e.
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Exekut Psändungsschulduer, Vollsireckuugsschuldner, Zwang-
schulduer, Schuldner, Gepfändeter.

exekutieren vollstrecken, vollziehen, ausführen; beitreiben,
hereinbringen IM.), betreiben ^Schweiz), eintreiben; aus¬
pfänden; ^mundartlich) zwängen.

(Exekution - Exekntionsfnhrnng, -schritt ^beides oft.) Voll¬
streckung, Zwaugsbollstreckung, Zwaugsvollzug, Zwangs¬
verfahren, Verwaltuugszwangsverfahren, Hilfsvollftrek-
kung, Betreibungs-Verfahren ^Schiveiz); Vollziehung,
Ausführung, Zwangsausführung; ^ä. W.) Rechtshilfe,
Silfe; Zwangsmaßregel; Beitreibung; Zwangseintrei¬
bung, Zwangsverkauf, Gerichtszugriff sBLR. 2204); Hin¬
richtung; la. W.) „endlicher Rechtstag", zur Vermeidung
der Exekution ^a.) bei sonstigem Zwange. ExekutionS-
werbcr ^öst.) betreibender (beitreibender) Gläubiger.

exekutiv, exekutivisch, exekntorisch zwarigsweise,Vollstreckungs-,
Vollziehungs-, Zwangs- ^z. B. Maßregel), Zwangsvoll-
strecknngs-, vollziehend, vollstreckend, ausführend; vollstreckbar.

Exekutivbeamter Vollzugsbeamter, Vollstreckungsbeamter,
Betreibnngsbeamter ^Schweiz).

Exekutive, Exekutivgewalt vollziehende - vollstreckende - aus¬
führende - Gewalt, Vollzugsgewalt.

Exekutivstrase Zwangstrafe, Erzwingungsstrafe, Beugestrafe,
Vollzugstrafe; Verwaltungsstrafe, Ordnungstrafe.

Exekutor Vollstrecker, Vollzieher, Gerichtsvollzieher, Voll¬
zugsbeamter, Betreibungsbeamter ^Schweiz); Vollstrek-
kungsbeamter; HilfsVollstrecker; Steuerbote ^elsäss.).
W.) Schuld(en)bote, Pfänder, Scherge. S. auch Testa-
ments-Exekutor.

Exekutorialien Vollstreckmaßregeln.
Exempel statuieren, ein ein (warnendes) Beispiel aufstellen.
Exemplar Stück, Nummer, Abzug, Abdruck, Druckstück, Aus¬

fertigung, Fertigung, Ausführung, Einzel (das), Muster.
Hauptexemplar Hauptfertigung(fchrift). Nebenexemplar
Nebenfertigung(schrift). Freiexemplar Freidruck, Freiab-
zng. in zwei Exemplaren ^a.) doppelt, zweifach.

exemplarisch musterhaft; abschreckend, warnend, streng, emp¬
findlich, nachdrücklich. Exemplifikation seiner Urkunde)
Herstellung einer beglaubigten Abschrift se. U.). exempli¬
fizieren Beispiele anführen, durch Beispiele erläutern.

exemt befreit, frei, ausgenommen; ausgeschieden, z. B. das
aus dem Gemeindebezirk „ausgeschiedene Gutsgebiet"
IOZ. 104) eines „selbständigen Gutsbezirks" ^Preußen);
ausnahmsweise, besonder. Sonder-, Ausnahme- sz. B.
Gerichtsstand).

4*
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Exemtion Befreiung, Freiheit, ?lusnahme, Ausnahmestel¬
lung, „Wegbedingung" jSO. 1W.

Exequatur (landesherrliche) Anerkennung seines Konsuls).
Exequendus s. Exekut. exeqnieren s. exekutieren,
rxheredieren enterben, bona insnte exheredieren in guter

Absicht enterben.
Exhilient Aussteller, Verfasser; Vorleger, exhibieren ein¬

reichen, einhändigen, überreichen, übergeben, zustellen,
eingeben ^Hauptwort: Eingabe); — vorweisen, vorzeigen,
vorlegen; herausgeben; — eintragen sz. B. ins Ein¬
gangsbuch), verzeichnen. Exhibiten-Protokoll Eingangs¬
buch, Geschäftsbuch, Geschäftskalender. Exhibitum Ein¬
gabe, Einkauf, Eingang(stiick), Vorlage, Vortrag(stück),
Stück, Schrift, Schriftsatz,

exhumieren ausgraben.
Exigenz Bedarf, Erfordernis, Forderung sz. B. im Voran¬

schlag - Haushaltplan); Geschäftsbedürfnis(se).
exigibel beitreiblich, eintreiblich, eindringlich, einziehbar,

zahlbar, mahnbar ^K.), ausführbar, vollstreckbar.
Exil Verbannung, Landesverweisung; Fremde,
exilieren verbannen, ausweisen, Landes verweisen,
cximieren befreien, ausnehmen, ausscheiden,
cximicrt befreit, frei, ausgenommen, sonder-, Ausnähme-,

eximiertcr Gerichtsstand Sondergerichtsstand, Ausnahme¬
gerichtsstand, besonderer Gerichtsstand.

Existenz Leben, Dasein, Vorhandensein, Bestand, Stellung,
Unterhalt, Fortkommen, Auskommen, Sein oder Nichtsein.

Existenz-Minimum Lebensnotdurst, Mindestbedarf.
Exklave Ausschlußgebiet, Außenland, Ausschluß,
rxkludieren ausschließen, verweisen, ausstoßen,
exklusive ausschließlich, mit - unter - Ausschluß, ausgeschlos¬

sen, abgerechnet, ohne, außer, ausgenommen, nach Abzug
von. exkl. ausschl., m. Ausschl., u. Ausschl.

Exkremente Auswurf(stofse), Ausleerungen, Abgänge, Ab¬
gangstoffe, Abstoffe, Unratstoffe,

exkulpieren entlasten, entschuldigen, verteidigen.
Exkurs Vorübersicht, Überblick, Einleitung szn einer §Z-Folge

bei Gefetzerläukerungs-Werken).
Exkusation, Exkusion Entschuldigung, Ausrede; Ablehnung,

Weigerung. Das ältere Recht hatte für gewisse gesetzliche
(„echte") Entschuldigungsgründe — „echte Not" — das
Wort „Ehehaften".

Exkussion s. sxcextio excussionis.
Exknssus Ausgepfändeter, Gepfändeter.
Exmntrikel Abgangschein.
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exmatrikulieren löschen, streichen, austnn,
Exmission (Zwangs)entsetzung, (Zwangs)aussetzunA. Hinaus¬

setzung, (Zwangs)ausweisung, Zwangsentfernung, Aus¬
treibung MLR. 1748), Zwangsräumung; Besitzentsetzung.
Exmissionsklage fa.) Räumungsklage,

exmittieren entsetzen, aussetzen, heraussetzen, entsetzen ^des
Besitzes), austreiben, (zwangsweise) entfernen, ausweisen,
abmeiern ^niederdeutsch).

Exnexuation Entpsändung, (Pfand)entlassung, (Pfaud)frei-
gabe, Freimachung, EntHaftung (Mit)haftentlassung, Ent-
ledigung MLR. 872), Entladung MLR. 1236).

ex nun« ohne Rückwirkung - rückwirkende Kraft,
ex okLcio von Amtswegen, amtswegen, von Gerichtswegen,

e. o. V.A.W. Betrieb ex okücio Amtsbetrieb, amtliches
Betreiben.

expatriieren verbannen, ausweisen, Landes verweisen, ent-
bürgern, ausbürgern,

exxeaiatur auszufertigen, zu fertigen, zu schreiben; zu ent¬
werfen, zu antworten; abzusenden, abzufertigen, abzu¬
tragen, zu befördern; zum Abgang, exx. auszuf., z. fert.^
z. f., z. schr., z. antw., z. a., auss., abs. Expediatur Aus¬
fertigungsbefehl; Abgangsbefehl; Abfertigung.

ExPedienS Hilfsmittel. Expedient abfertigender Beamter;
Versender; Abfasser, Verfasser; Fertigungsbeamter. Aus¬
träger, Geschäftsführer,

expedieren ausfertigen, abschreiben; fertigen, entwerfen,
vorverfügen, abfassen; abfertigen, absenden, befördern, er¬
ledigen, besorgen, abtragen, weitersenden, weitergeben.
Das Expedierte fa.) die Ausgänge ^vgl. „Eingänge"),

expedit flott, flink, rasch.
Expedition, Expcdit(us?) >ost.) Ausfertigung, Abschrift; Ent¬

wurf, Abfassung, Fertigung; Abfertigung, Absenkung,
Beförderung, Erledigung, Besorgung, Abtragung, Weiter¬
sendung, Versand; — Abfertigungsstelle, Geschäftsstelle,
Versandstelle, Verkaufstelle, Geschäftsraum, -stube, Dienst¬
zimmer; Schreiberei, Kanzlei, Amt, Amtsstelle, Einneh¬
merei, Einnahme, Kasse; Ausgabestelle, Abholstelle, Stelle,
z. B. Güterexpedition Güterstelle; Gepäckkammer; —-
Amtsverrichtung. — Feldzug, Kriegszug ^Kolonien).
Forscherreise, Unternehmung.

exxeSitioneln, xost nach Abgang, nach Absendung. p. e. n.
Abg.; n. Abs.

Expcditionsliedarf Geschästsbedars, Kanzleibedarf.
Expeditionsvorstand Geschäftsvorstand, Amtsvorstand, Kanz¬

leivorstand.
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Expeditor söft., bahr.s Gehilfe, Hilfsarbeiter, Hilfsbeamter,
Verwalter.

Expensar söst.^ Kostenverzeichnis, Kostenberechnung.
Expenfen Kosten, Unkosten, Gestehungskosten, Auslagen. Verlage.
(Experte Sachverständiger, Gutachter, Begutachter, Sachken¬

ner, Kenner, Sachkundiger, Fachmann, Kunstverständiger.
Expertise Gutachten, Begutachtung, Sachverständigen-Be¬
fund, Kunstbefund, Befund, Befnndaufnahme; Erfund¬
bericht sbad.s; — die Sachkenner, Kunstverständigen usw.,
Sachverständigen-Ausschus;,-Abordnung. sÄ- W.s „Schürze",
d. i. eiu Ausschusz von Sachverständigen verschiedener Be¬
rufe.

exploitieren ausbeuten, nutzeu, ausnutzen, in Betrieb nehmen
- haben sz. B. einen Steinbruch, ein Entkohlungsrecht).

Explorntion Ausforschung, Erforschung, Untersuchung sins-
besondere des Gemüts-, Geistes-Zustandess; Gemütstands-
Uutersuchung; Beobachtung seines Geisteskranken^.

Explosion Entladung, Sprengschlag sVerein deutscher Jn-
genieures, Zündschlag söst.s, Auffliegen, Aufflammung
sHausding schlägt vor: „Plotz, Plötzen" nach einem alten
deutschen Worte „Plotz", von dem auch „plötzlich" abge¬
leitet ist; danach vielleicht anch „Zerplotznng" zu bildens.

Explosivstoffe Sprengstoffe.
Export Ausfuhr, Versand, Ausfuhrhandel, Überseegeschäft.
Exporteur Ausfuhrhändler, -Haus; Versandgeschäft.
Expose Auseiuauderfetzuug, Darlegung, Denkschrift; Bericht.
ex xost nachträglich.
rxprcs: besonder, eigen, eigens, ausdrücklich; sofort, ex-

presser Bote Sonderbote, sa.s Eilbote, Eigenbote sder
trotz des staatlichen Posthoheitsrechts in geivissen Fällen
zugelassene nichtamtliche Briefbote^. Expresizni, Blitzzug.

exxressis verbis mit den - den gesetzlichen - Worten.
Expromifsion Schuldübernahme, Schuldfolge.
Expropriation Enteignung, Zwangsenteignung. Expropriat

Zwangsverkäufer.
Expnlsion s. Exmission.
Exreligioscr früherer Klostergeistlichcr.
rxrotulieren (Akten) söst.s (zu)rückerhebeu söst.^, beheben

söst.s; ausfolgen, hiuausgeben; zurückgeben.
Exspcktant Anwärter, Bewerber. Exspektanz, Exsprktative

Anivartschaft, AnWartung, Gedinge sH.s.
Exstinktiv-Verjkhrung erlöschende - Erlöfchungs-Verjährung,

Anspruchverjährung, Verjährung durch Nichtgebrauch, auf¬
hebende Verjährung; Versitzung sBLR. infolge
„Sichverfchweigens" sä. W.s, svgl. Erfitzungs.
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exszindieren ftsr.) ausscheiden; entpsänden, freigeben, ent¬
haften, der (Mit)hast entlassen.

extabulicren löschen, streichen, ausstreichen sBLR.2157), aus¬
tragen, ^als Gegensatz von „eintragen" — intabuliere»),
abschreiben sein Teilstück vom Grnndbuchblatt). Exta-
lmlation ^a.) Pfandstrich sä. bad. W.).

extensiv interpretieren ausdehnend erklären, auslegen, er¬
weitern. extenso, in im Wortlaut, wörtlich, vollständig,
ausführlich, unverkürzt. Extensum (unverkürzter! Wort¬
laut, genauer Wortlaut, extensum, xer söst.) über das
ganze Blatt.

extern auswärtig, fremd, äußerlich, außer, Außen-.
Externverkehr Fernverkehr sim Eisenbahnwesens.

Exterritorialität, Recht der Recht der Ununterwürfigkeit -
des Nichtunterworfenseins.

Extra-, extra besonders, außerdem, außerordentlich. Son¬
der-, Neben-.

Extrablatt Eilblatt, Sonderblatt. Extrapost Schnellpost ^K.),
Eilpost, Geschwindkutsche sBLR. 1736). Extrazug Sonderzug.

extradieren aushändigen, übergeben, ausliefern, einliefern,
ausfolgen sOZ. 114), ausantworten; sa.) einantworten
(z. B. eine Erbschaft in den rechtlichen Besitz) sOBGB. 797).

Extrahent Antragsteller.
extrahieren Auszug machen, (her)ausziehen, ausschreiben;

beantragen, erwirken, auswirken, herbeiführen.
Extrajudizialien außergerichtliche Kosten - Sachen.
Extrakt Auszug.
extraordinär außerordentlich, außergewöhnlich. Extraordi-

narilim außerordentlicher Teil, einmalige Ausgaben -
Einnahmen, Einmaliges, Nebeitteil; besondere Vergütung.

«xtra ststum nußerhaushaltsmäßig, außerordentlich svgl.
etatmas-ig).

Extremen, dir die Äußersten, Zielbewußten, Stürmer (und
Dränger), Heißsporne, Blutroten, Tiefschwarzen. Vgl.
Ehanvinist.

«x tunc mit Rückwirkung - rückwirkender Kraft.
Exzedent Ruhestörer, Unruhstifter, Landfriedensbrecher, Un-

sugstifter; sselten) Überversicherer. Exzedenz Überversiche¬
rung. exzcdicren Ausschreitungen - Unfug - verüben.

Exzellenz Herrlichkeit.
exzeptionell ausnahmsweise, ungewöhnlich.
Exzerpt Auszug.
Exzeß Ausschreitung, Ruhestörung, Unfug; Gewalttätigkeit,

Landfriedensbruch; Unordnung.
exzipieren ausnehmen; einwenden, Einrede(n) vorbringen.
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Exzitatorium Erinnerung, Mahnung, Anmahnung; Erinne¬
rungsschreiben, Mahnverfügung,

exziticrcn erinnern, mahnen, anmahnen.

Fabrica sKirchenrecht^ Kirchenkasse, Kirchenkassen-Verwal¬
tung, sä. W.^ Gotteskasten.

Fabrikant Fabrikbesitzer, Hüttenbesitzer u.a.,Fabrikherr; Her¬
steller, Erzeuger, -macher sz. B. Zigarrenmacher. Papier-
fabrikation Papiermachereiz Tnchfabrikation Tuchmacherei,
Tucherei^j. Ä. W. sür Tuchfabrikant, Tucher, Tuchbereiter.

Fabrik-Inspektor Gewerbewart, Gewerberat. Für den Vor¬
gesetzten des F.-J. wäre das Wort: Ober-Gewerberat ver¬
wendbar. S. auch bei Inspektor. Fabrikpreis UrPreis,
eigner Preis, Eigenpreis,

tacto, äs tatsächlich, kactum erledigt, befolgt, geschehen, ge¬
fertigt. kact. erl., bes., gesch., ges. tsctnin nt suxr^ ge¬
schehen wie oben. k. u. s. g. W. o., gwo. ; vgl. actuin nt suxrs.

kair ehrliches Spiel, uneigennütziges Verfahren, Poli¬
tik ohne Hinterhältigkeit.

Fäkalien Auswurf(stofse), Ausleerungen, Abgänge, Abgang¬
stoffe, Abstoffe, Unratstoffe.

Faksimile Unterschriftstempel, Handschriftstempel, Hand-
schrift(ab)druck, Schriftabbild, Namenstempel,

faktische Berichtigung sachliche Berichtigung.
Faktor Werkführer, Betriebsleiter, Geschäftsführer, Ober¬

setzer u.a.; Umstand, Ursache, Gesichtspunkt, Bestandteil;
Macht, Kraft, die drei Faktoren der Gesetzgebung die
drei Träger d. G.

Faktorei (Handels)niederlassnng, Warenniederlage.
Faktum Tatsache, Umstand, Vorfall, Ereignis, Geschehnis,

Sachverhalt, Tatbestand; festgestellt.
Faktura (Waren)rechnung, Beirechnung, Lieferzettel. Fak-

tnrenbuch (Waren)einkaufbuch. Lieferbuch,
fakultativ freigestellt, (nur) zulässig, unverbindlich, wahlfrei,

erläßlich, freiwillig, wahlweife, Wahl-.
Falsifikat Falschstück, falsches Stück, Fälschung, Gefälschtes,

Falschmünze, falsche Urkunde.
Falfum Fälschung. Eine Unterart: „Meinkauf" sä. W.s,

d.i. Verkauf mit falschem Gewicht -— vgl. „Meineid",
kainilias ZiereiscunÄas, aetio Erbteilungsklage,
fassicren f. fatieren. Fassion Einschätzung, Selbsteinschätzung,

Einbekennung söst.^. >
Fastage srichtig: Fnstnge^ s. Emballage. Vgl. Z. 12, 90/91.
Faszikel Band, Heft, Aktenheft, Aktenlage, Schriftenbund

söst.s, Bändchen, Bündel, Bund; Sonderheft, Sonderaktem
faszikeln bündeln.
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Fatale Notfrist, Fallfrist >ost.).
fatieren (sich) einschätzen, einsteuern, das Einkommen an¬

geben - bekennen, einbekennen lost.).
Fantsracht Straffracht, Ersatzfracht, Entschädigung.
Fazit Ergebnis, Schlußbetrag, Hauptbetrag.
Feldpolizei-jioiitraveiition s. Kontravention.
Felonie Lehnsuntreue, Lehnssehler, Lehnsfrevel.
Ferialsache Feriensache.
Ferienkolonie Sommerpflege, Schülerfrische, Ferienhort.
feudal Lehns-, lehnrechtlich; vornehm, schneidig, volksfremd.
Feuersozietät Feuergenossenschaft, Feuerversicherungs-Ver-

band.
Feuerungsmaterial Feuerung, Brennstoff.
üat nach Antrag, genehmigt, einverstanden, zu fertigen, zu

erteilen, ja, zu fügen lsächs.), entsprechen, n. A., gen.,
evst., z. fert., z. füg. Lst coxia fertige Abschrift, Abschrift
zu fertigen, k. e. f. A., A. z. f.

Fideikommis!, Familien- Fideikommiß, Treuhand, Izuw.)
Stammgut, Hausvermögen, Familienvermögen, Familien¬
gut, Ahnengut sErler), Familienanwartschaft ssächs.);
Familienvermächtnis, Familiengestifte ^K.), Krongestift;
^ä. W.) Handgemal. Vorerbfchaft; Nacherbschaft, After¬
erbschaft sBLR. 10S8). Fideikommissar Nacherbe, Erban¬
wärter, Anwärter, Zweiterbe, fideikommissarische Sub¬
stitution Berufung - Einsetzung - zum - als - Nacherben
- Nachvermächtnisnehmer - Zweiterben.

Fidejussion Bürgschaft.
Fidemieren f. Vidimieren.
Fiduziar Vorerbe, Treuhänder.
fiduziarifches Indossament Einziehungs-Jndofsament.
Fieranten Marktleute, sahrende Händler, Meßbesucher,

Gängler sRheinl.), Dultleute stayr. z Dult — Jahrmarkts.
Fiktion Unterstellung, Annahme (gesetzliche), Dichtung,

Rechtsdichtung ^BLN. 739); vgl. fingieren, xraesumtio,
Präsumtion.

Filiale Zweiganstalt, Zweiggeschäft, Zweigniederlassung,
Nebenanstalt ^z. B. eines Gefängnisses), Nebenstelle, Hilfs¬
stelle, Unterstelle, Tochterhaus, zweites Geschäft, Verlag,
z. B. Bierverlag.

Filialkirche Tochterkirche, Beikirche ^Logau - Lessing).
Filiationsklage (positive) Kindschafts-, Vaterschaftsklage

s„Kindschaft" f. BLR.31S). Vgl. Statusklage.— (negative)
Kindfchaftsaufhebungsklage. Filiationsprobe Ahnenprobe.

Finalabschluß Endabschluß, Hauptabschluß, Jahresabschluß.
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Finanzen soft^j Geldverhältnisse, Staatsvermögen, Vermögen,
Geldpunkt, Vermögensverhältnisse, kaute Susucs Geld¬
größen, Geldfürsten, „königlicher Kaufmann"; Bankwelt,
finanziell soft) Geld-, im Geldpunkt, geldlich, wirtschaft¬
lich. Finanzier»»!, (des) Geldbeschaffung (für),

fingieren erdichten, erfinden, vorgeben; annehmen, unter¬
stellen; es wird fingiert es gilt (gesetzlich) als —, es wird
angesehen als — ^deutsches Urheberrechtsgesetz v. IS. k!.
1W1, Vgl. simulieren, fingiert sa.^ vorgeblich,
Schein- sz. B. Scheingefchäft^, (nur) gedacht, verdeckt
sz. B. eiu Geschäfts,

üuiuiu re^unSorum activ Grenzberichtignngsklage. S. a. u.
Grenzregnliernng.

Firma ") Firma, Amtsname,Amtsbezeichnung; Handelsname,
Geschäftsschild; Handlung, Geschäft, (tzandlungs)haus,
Bankhaus; Unterschrift, Zeichnung, firmieren zeichnen
sdie Firma^.

Fiskal svgl. Stenipelfiskal^ Staatsvertreter, Regierungs-
auwalt, Staatsanjvalt, Vogt, Sachwalter. Vgl. u. Pro¬
kurator. Fiskalat Ilmk. Fiskaljahr (Staats)rechnungs-
jahr. fiskalisch staatlich, Staats-, reichseigen, landeseigen,
Reichs-; szuw.^ engherzig, knauserig; haushälterisch. Fis¬
kus Fiskus, Staatskasse, Staatsschatz, Staatsgüter-Verwal¬
tung sBLR. 76S^, Reichskasse, Rentkammer, Staat, Reich.

Fixation sa.^ Absindung. Fixgeschäft Stichtaggeschäft,
fixieren seine Behauptung iu eiuem Schriftsatzes nieder¬
legen, festlegen, fixiert fest, feststehend, (fest)bestimmt,
festgesetzt; festbesoldet. Fixsteinpel fester Stempel(satz),
feste Stempelgebühr. Fixum festes Gehalt - Einkommen,
feste Besoldung - Vergütung - Entlohnung, bestimmter
Betrag; Festes.

Ft. (Floriu) G. (Gulden),
flagrant handgreiflich, offenbar, schreiend.
Sa^rantt, in auf frischer - handhafter - Tat, bei der Tat.
fluktuierende Bevölkerung wechselnde - schwankende - un¬

ständige - Bevölkerung.
Föderation Bund, Staatenbund, Bündnis,
föderativ buudesmäßig, Bundes-, Staatenbund-, bündlerisch.
foliieren mit Blattzahl - Blattziffer - Seitenzahl - Seiten¬

ziffer - versehen, beziffern, nummern, beseiten.
Folio s. Folinm. kolio Blatt, Seite; kolio 6 vsrso Blatt

li nmseitig - Rückseite, Bl. 6 rückseits; meist abgekürzt:

') über die Verllagimg einer „Firma" vgl. die Auslassungen von Haus-
ding (Z. 08, 81) und Bruns sZ. 09, 391).
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tol. 6 vo. Bl, 6 ums., Bl. 6 us.. Bl. 0 RS„ Bl. S rs., Bl. ö d
ssächs.), S. 6 ums. usw. Folium Blatt, Seite.

/olle, in im ganzen, in Bausch und Bogen skollis — Geld¬
beutels.

Fonds Vermögen, Grundvermögen, Stammvermögen, Stuck,
Grundstock, eiserner Bestand, Anlagevermögen, Stamm,
Stammgeld, Bestände, Geldbestand, Gelder, Verwendungs¬
gelder, Zumaß, Berechnungsgeld ssächs.), Kasse, z. B.
Armenkasse, Schatz, Hilfsschatz, Masse, Werte, Wertpapiere,
Mittel, Geldmittel, Betriebsvorräte, Geldvorräte, Stif-
tung(sgelder). Fondsbörse Wertpapierbörse, Geldmarkt,

korce inajsure höhere Gewalt.
Forensc Nichteingesessener, Auswärtiger, Ausmärker shes-

sisch). M. Begriffe und Ausdrücke) Pfahlbürger, Beisasse,
forensisch gerichtlich, Gerichts-,
forideklinatorifch prozeßhindernd.
korms xroäucta, in (anerkennen) als urkundlich richtig - die

Echtheit - Formgiltigkeit - (anerkennen),
formal förmlich, formgerecht, formgemäß, formelhaft, in

der Form, nach Form; äußerlich; ausdrücklich; urkundlich
sz. B. u. Beweiskraft). formaler Verstos- Formfehler,
Formgebrechen sOZ. 84). Formalkontrakt Formelvertrag.
Formalien Förmlichkeiten, Form(en); söfk.) Zierlichkeiten.
Formalismus Formenwerk, Formenwesen, Formenkram.
Formalität Förmlichkeit, Form, formnliter förmlich, nach
Form, in der Form.

Format Bogengröße, Blattgröße, Buch(seiten)sorm, Größe,
formell s. formal; formelles Dementi bestimmter Widerruf,
torinentur acta Akten anzulegen - zu bilden; Akten!
formieren bilden, gestalten, formen, anlegen sz. B. Akten);

abfassen, verfassen sz. B. Anträge); machen, festsetzen
sz. B. Gehaltsabzüge).

Formular^) - Formulare (Mzl. Formularien) söst.) Vor¬
druck ^deutsches Wechselstempelgesetz von 1S09, auch sonst
schon amtlich), Vordruckblatt, Vordruckbogen, Formelbogen,
Muster, formulieren fassen, abfassen, entwerfen, aus¬
drücken, formeln, Worten, stellen seine Frage),

koro, in an Gerichtsstelle, vor Gericht, vor Amt, im Amt.
Fort Feste, Vorwerk, Festungswerk, Außenwerk, Schanze,

Werk.

Möchten sich doch gerade bei der Herstellung dieser Drucksachen die
Behörden und Beamten als strenge Sprachreiniger erweiten. Auch bei Neu¬
druck von Eichungen und Ne Bestellung uon Stempeln hat man gute Gelegen¬
heit, die Fremdwörter auszumerzen.
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Forum Gericht, Gerichtsstätte sBLR. 2194), Gerichtsstand,
Richterstuhl; sä. W.) Mahlstatt, Mahlstätte. A.W. für
„Gericht halten": das Gericht hegen,
torum äelicti eowinissi Gericht(sstand) der Tat.
toruin Sornicilii Gericht(sstand) des Wohnsitzes,
toruin electivura Wahlgerichtsstand;
koruin Iisreäitstis Gericht(sstand) des Erbfalls,
korunr xrssventionis Gericht des Vorgriffs - der Vor¬

klage fK.).
Forum xroroxatuin vereinbarter - gewillkürter - Gerichts¬

stand.
koruin rsi sitss Gericht(sstand) der belegenen - gelegenen

- Sache, Gerichtsstand der Lage ^H.). ^Ä. W.) Sal-
mann, d. i. der Nichter, vor dem die Liegenschafts-
llbereignung zu erklären war.

Fossilien ^im rechtlichen Sinnes Erdgut, Bodenschätze, Berg¬
gut, Bergwerksgut, Grubengut, Gestein (nutzbares).

Fötus Leibesfrucht.
Fonrgon Packwagen.
Fraktion Bruchteil, Durchschnitt; (Partei-) Gruppe, Partei.

Meine Fraktion meine (Partei-) Freunde,
krsnco frei, postfrei sschon 1803 in Preußen in amtlichem

Gebrauch gewesen); ohne, z.B. krsnco Zinsen ohne Zinsen,
krco., kco. fr. Franko Freigeld. Frankoknvert Freium-
fchlag. Frnnko-Vermerk Frei-Vermerk. Frankatur Frei¬
machung, Postgebühr, frankieren freimachen, frankiert
freigehend. Unfrankiert postunfrei, nicht freigemacht, un¬
freigehend,

französieren verfranzen.
krauSsln IsZis, in zur Gesetzesumgehung, zur Gefährdung,
frandulös betrüglich, arglistig, unlauter,
frequent, frequentiert (stark) besucht, (viel) benutzt; belebt;

verkehrsreich. Frequenz (starker - zahlreicher) Besuch,
Zulauf, Zuspruch, Verkehr, Belebtheit; Verkehrsumsang,
Besuchziffer, Besucherzahl, Ziffer, Zahl.

Fricdcnspräfcnzstärke f. Präsenzstärke.
Friktionen Reibungen, Schwierigkeiten, Unstimmigkeiten,
kructus civiles Rechtsfrüchte, bürgerliche Früchte fBLR. 584),

z.B. Zinsen, „Zinse" sSZ. 757). kructus inäustrialss Ar¬
beitsfrüchte, Arbeitserträgnis, kructus nsturales Natur¬
früchte, natürliche - Sachen- - Früchte,

fruktifizieren nutzbringend - fruchtbringend - werbend -
zinsbar - anlegen, belegen, ausleihen; verwerten, frucht¬
bar - nutzbar - machen, ausnutzen, ausbeuten, benutzen.
Fruktifizierung lauch) Verzinsung.
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krustig, excussus fruchtlos gepfändet, unauspfändbar fbesser
als: unpfändbar).

frustrieren versäumen, vereiteln ^z. B. einen Termins; aus¬
bleiben.

fulminant geharnischt, donnernd, gepfeffert ^z. B.Beschwerde).
Fundainent(e) Grundlage(n), Unterbau, Grundmauern, fBLN-

606), Grundstein, Grundfeste, Grundblock; Unterlage,
Grundgedanken; Grund j^z. B. Klagegrund), Rechtsboden,
Begründung.

Fuudation Gründung, Stiftung; Grundlegung, Unterlage.
Fuudator Gründer, Stifter, Errichter. fundieren grün¬
den, begründen, stiften, errichten, sicherstellen, decken;
untermauern, Unterbetten. Fuudierung fa.) Besitzfesti¬
gung. fundiertes Einkomme» gefestetes - gesichertes -
gestiftetes Einkommen; Stiftseinkommen; Besitzeinkom¬
men, Vermögenseinkommen, fundierte Schuld feste -
gedeckte - Schuld; ^Gegensatz: schwebende Schuld).

Fundus Grundstück, Grund und Boden. Vgl. Immobilien.
tunäus instructus föst.) eingerichtetes Grundstück, Grund¬

stück mit Einrichtung - Zubehör - Zugehör; ebenso aber
nur die Einrichtung allein. Hierfür auch noch: Wirt¬
schaftseinrichtung, Wirtschaftsbestand, Beilah, Schiff und
Geschirr, Hofwehr fH.), Grundstückszugehör, eiserner
Bestand. Bühnenausstattung, -bestand.

Fungibilieu, fungible Sachen vertretbare Sachen.
fungieren beschäftigt sein, tätig sein, angestellt sein (als),

walten, wirken, amten (als), verwalten, wahrnehmen (ein
Amt); dienen (als), beschäftigt sein. Funktiou(en) Dienst,
Obliegenheiten, (Dienst)verrichtung(en), Amt, Geschäfte,
Amtsgeschäfte, Beamtung, Tätigkeit, Beruf, Stellung.
Funktionär Bediensteter, Diensthaber, Beamter, Angestell¬
ter, Geschäftsträger, Amtswalter, funktionieren f. fun¬
gieren. nicht funktionieren ^von Vorrichtungen) nicht
gehen, z.B. nicht laufen ^Wasserleitung), nicht klingeln
selektrische Leitung) u.v.a.; entzwei - nicht in Ordnung
- sein. Funktionszulage Leistungszulage, Amtszulage,
Dienst(es)zulage, Stellenzulage.

Furage Futter, Lebensmittel, Mundvorrat.
Furage-Vorschuß Futterankaufs-Vorschuß.
Furier Schaffner, Hofschaffner, Feldschaffner.
Fusion Verschmelzung, Vereinigung.

Kabella smixrstionis j^ält. Einrichtung) Nachsteuer fAbgabe
eines Bruchteils von dem Vermögen eines Auswandern¬
den), Abzugsgeld, Abfahrtsgeld söst.).
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Vsbella dersäitsris i^ält. Einrichtung Abschoß ^Abgabe von
den ins Ausland gehenden Erbschaften).

Gage Gehalt, Besoldung, Löhnung, Diensteinkommen.
Gagist lost.) Angestellter, Gehaltsempfänger.
Galattomcter Milchmesser, Milchprober ^Berliner Polizei-

Verlvaltung), Milchprüser, Milchwage.
Garage Einstellhalle Wr Kraftwagen). Antogarage Aut¬

halle, -stall.
Garant Bürge, Gewährsmann, Gutsteher.
Garantie Bürgschaft, Gewähr, Gewährleistung, Gutsage,

Hastung, Mängelhaftung, Haft, Währschaft, Sicherheit.
Garantiefonds Deckungskasse, Hilfskasse, Gewährstock. Ga¬
rantieschein Bürgschein, Haftschein. Garantiezeit Haft¬
zeit, Haftfrist, garantieren bürgen, verbürgen, gewähr¬
leisten, gutsagen, hasten, aufkommen, gutstehen, zusichern.

Garderobe (Kleider)ablage, Kleiderstaud, Kleidergelaß, Klei-
derwarte; Gewandkammer; Ankleideraum. Garderobier
Kleiderwart, Gewandkämmerer, -meister. Garderobiere
Kleiderwartin.

Garnison ^oft) Besatzung, Standort; garnisonieren stehen.
Garnison - Ältester Ortsältester. Garnisonverwaltung
Wirtschaftsamt.

Gasometer Gasglocke,-kessel,-vehälter; Gasuhr,-messer,-zähler.
Gegenrevers Gegenerklärung (schriftliche), Gegenschein.
Gendarm Landjäger, (Land)schutzmann, Landreiter, Land-

webel, Wachmeister.
General-, general allgemein, unbestimmt, unbeschränkt,

Haupt-, Gesamt-, Ober-, libersichts-, Schluß-.
Generalagent Hauptvertreter, Hauptagent.
Generalakten allgemeine Akten, Hauptakten, llbersichtsakten.

Gesamt - Akten, ^auch) Gerichtsverlvaltungs - Akten, Gen.
II. 5 H. A. II. S.

Generalbevollmächtigter Gesamt-, Samt-, Vollbevollmäch-
tigter, Hauptbevollmächtigter sRGes. v. 12. S. 1901 -
RGBl. S.I39 - H86 Nr. 3), Geschäftsträger.

Gencraldiskussion allgemeine - erste - Lesung, allgemeine
Erörterung - Besprechung - Beratung, Hauptbesprechung.

Gcneralcntrcpreneiir Hauptunternehmer. Generalentreprise
Gesamtverding, Gesamtvergebung, Vollübernahme.

Generalfragen allgemeine Fragen, persönliche Fragen.
Zensrslis, sS im allgemeinen, zur Person. sS xen. i. a., z. P.

— aä cetera xensralis neZans die andern - übrigen - (allge¬
meinen) - Fragen verneinend, s. c. x. n. d. a. F. v., d. ü. F. v.

Gcneralien, Gcneralsachen Allgemeinsachen, allgemeine An¬
gelegenheiten, Verwaltungssachen ^Preußische Gerichts-
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ralfragen.

generalisieren verallgemeinern, allgemein anwenden.
generaliter s. generell.
General - Kommission Hauptausschutz, Oberausschutz; —

Oberfluramt, Ober-Flurgericht, Oberfeldamt, Ober-Aus-
einandersetzungs-Amt; Landwirtschaftsgericht.

Generalpardon Gesamtentschuldung, Gesamtablasz. Vgl.
Amnestie, Indemnität.

General-Quittung Haupt - Gesamt - Schlutz-Quittung,
Jahresguittung.

Generalrevisivn Hauptprüsung, allgemeine Prüfung.
General-Sekretär Geschäftsführer, Vereinsverwalter, Partei¬

anwalt, Vereinsanwalt, Anwalt, Kanzler. General-Sekre¬
tariat Geschäftsstelle, Hauptvereinsstelle, Kanzlei.

General-Substitut Gesamtvertreter.
Generalversammlung Hauptversammlung, Vollversammlung,

Vereinstag, Bundestag, Parteitag, Tag, Mitgliederver¬
sammlung, Genossenschaftsversammlung, soft) Jahres¬
versammlung.

Generalvollmacht Gesamtvollmacht, unbeschränkte Vollmacht,
allgemeine Vollmacht, Hauptvollmacht svgl. Generalbevoll¬
mächtigter^. General- und Spezial-Vollmacht Samt- uud
Sonder-Vollmacht.

Generation Geschlecht, Geschlechtsfolge, Menschenalter; Jahr¬
gang; Grad sder Verwandtschaft); Zeugung. Jüngere G.
Nachwuchs.

generell allgemein, unbestimmt, unbeschränkt, grundsätzlich,
ein für allemal, überschläglich.

Genus Gattung, Gattungsache. Gennskanf Gattungskauf,
Lieferungsgeschäft, generifche Sache Gattungsache.

Geometer Feldmesser, Landmesser, Vermessungsbeamter,
Markmesser.

Gerant Geschäftsführer.
germanisieren verdeutschen, eindeutschen.
Germanist Deutschrechtler, Deutschrechtlehrer; Deutschfor¬

scher; Deutschlehrer. Germanistik Deutschkunde, Deutsch¬
forschung, Deutschrechtkunde.

Gestion Geschäftsführung, Handeln, Auftreten ^z. B. als
Erbe). Vgl. immiszieren, sich.

Girant ltberfchreiber, Überträger, Begeber, sauch) Vormauu.
Giratar Wechselnehmer; llbertrags-Empfänger, Nachmann,
girieren überschreiben, übertragen, begeben. Giro Über-
tragungs- - Begebungs-Vermer^; Banküberweisung. Giro¬
konto Bankrechnung, z. B. „Reichsbank-Rechnung".
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Glosse Randschrift, Randbemerkung.
Gouvernement Statthalterei; Regierung; Regierungsbezirk,

Drostei ^niedersächsisch). Gouvernements-Nat Landesrat.
gouverncinentnl regierungsfreundlich, Regierungsfreund,

Regierungsmann; Regierungs-.
Gouverneur Statthalter; (Ober)befehlshaber, Platzoberster,

Landeshauptmann, Landdrost. Stadtoberfter, Vogt; —
Erzieher, Hauslehrer, Hofmeister.

Gradualcrbfolge Gradeserbfolge.
Gradualsystem ^im Erbrechts Gradesordnung,
graphische Darstellung zeichnerische Darstellung, Netz-D., T.

m. Schaulinien.
Grapholvg Schreibsachverständiger, Schriftverständiger,
grassieren (her)umgehen, um sich greifen, wüten, (sehr) ver¬

breitet sein.
Gratialien Dankgeschenke, Gnadeuverwilligungen, -bezüge.
Gratifikation Zuwendung, (Gnaden)geschenk, Vergütung, Be¬

lohnung, Entschädigung, Ehrengabe, (Weihnachts)spende.
gratis kostenlos, kostenfrei, unentgeltlich, umsonst,
gratis und franko kosten- und postfrei.
Gravamen Beschwernis, Beschwerde, Beschwerdcpunkt; fä.

sächs. W.) Gebrechen ^„Erledigung der Landesgebrechen"),
gravierend belastend, erschwerend, graviert belastet.
Gremium Mitte, Schoß, Gemeinschaft, Körper(schaft), (Han¬

delskammer, Innung, Zunft, Gilde. Magistrats-Gre-
minm Magistratskörper, Ratskörper, Ratsversammlung.

Grenzregulicrnng Grenzregelung, -Vereinigung, -berichti-
gung, -bestimmung; Grenzauseinandersetzung, Grenz-
scheidung, Grenz(wieder)herstellung, Abmarkung fBGB.
S19). ^A. W.) Vermalung.

gnarnn(-ren-)tigiierte Urkunde vollstreckbar gemachte U.,
Urkunde mit Zwangs- - Vollstreck- - Gewähr, Urkunde
mit (Zwangs-)Unterwerfung(s-Abrede). „Bewährte" Ur¬
kunde fK.).

Gnbcrnium lost.) Statthalterei, Regierung, Verwaltung.
Guillotine Fallbeil.

halbieren Hälften j^Jean Paul), hälfte(l)n, halbteilen, halben
^altd. u. Rückert), hälben ^Luther).

Hasardspiel Glücksspiel, Zufallspiel.
Hausiergewcrbe Wandergewerbe, G. im Umherziehen, Stra¬

ßenhandel. Vgl. Ficranten.
Hausindustrie Hausgewerbe.
Hausoffiziant Hausgehilfe, Wirtschaftsbeamter. — Mzl.

Haus- und Wirtschaftsbeamte.
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Havarie Haderet sHGB.), Havarie, Seeschaden, Schaden.
Seewurf sK.).

Heizmaterial Feuerung, Heizbedarf.
tiereSitas sacens erblose Verlassenschaft, Erbvermögen MLR.

1002), ruhende Erbschaft M. ZPO. von 1877, § 693),
liegende Erbschaft, lediges Erbe sBLR. 811). Ä. W. für
Erbschaft auch „Totleib".

Heres Erbe, Erbnehmer, Erbteilnehmer sBLR. 199ö, 1011,
1012).

tieres necessarius Noterbe, Pflichtteilerbe, Vorbehaltserbe
saltrheinl.), Pflichterbe sBLR. 917); sim ältern Recht
zuw.) „Ganerbe" — Mitanerbe.

Hermaphrodit Zwitter, Halbling, Zwitterling.
heterogen andersartig, andersgeartet, verschieden, fremdartig.
Hierarchie Kirchentum, Priesterherrschaft; Stufenleiter, Rang¬

ordnung.
Iioc titulo dieses Titels. — K. t. d. T.
holographisch eigenhändig, handschriftlich, privatschriftlich.
Homagialeid Lehnseid, (Erb)huldigungseid, Treueid, sä. W.)

Handtreue,
homogen gleichartig.
homologicren genehmigen, bestätigen, entsprechen,
tiomo novus Neuling, Anfänger, Emporkömmling, Außen¬

seiter, Eindringling, „(der) kommende Mann".
Homosexualität Gleichgeschlechtsneigung, Gleichgeschlechts¬

trieb. homosexuell gleichgeschlechtlich (z. B. veranlagt).
Honorant Ehrenzahler Wechselverkehr), Ehrenannehmer

sebenso). Honorar Vergütung, Gebührten), Verdienst
tost.), Gehalt, Bezahlung, Zahlung, Entlohnung söst.),
Entgelt, Besoldung, Sold, Entschädigung, Ehrensold, -lohn,
Verehrung saltsächsisch), Belohnung, Lohn, Stundengeld,
Spielgeld, Schriftsold; Bestallung. Honorat Bedachter
^Erbrecht), Begünstigter sWechselrecht).

honorieren belohnen, besolden, entlohnen söst.), entschädigen,
bezahlen, vergüten; bedenken sim Erbrecht); decken, be¬
zahlen, einlösen sz. B. einen Wechsel); auszeichnen,

tionoris causa ehrenhalber.
I.ora 11 11 Uhr, um 11, Stunde 11, 11. — li. 11 11 U., 11.

bora lexalis söst.) Zuwartestunde, Wartestunde, Wartezeit.
Hospital Krankenhaus, Heilstätte, Pflegehaus, Siechenhaus,

Versorg(ungs)haus, Spittel, Stift. Hospitalit Pflegling,
Anstaltsinsasse, Insasse, Spittler, Pfründner MLR. 2272).

Hospitant Hörer, Gasthörer, Gastschüler, Gast, außerordent¬
liches Mitglied.

Die Amtssprache, g, Aufl. 5
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Hospiz Krankenhaus, Pflegehaus, Versorg(ungs)haus, Heim,
Zufluchthaus,Masthaus, Herberge, Gasthaus, Einkehr, Hütte.

Hostenditien Ritterpferdgelder.
Hotel Gasthof, Hof, Gasthaus, Haus, Palast. Ilötsl xarni

Gastivohnung, Fremdenhaus. Hotelier Gastwirt, Gast-
Hofbesitzer, Gasthalter.

H? — llorsxover PS. — Pferdestärke.
Hiiissicr Gerichtsvollzieher.
dujus (svni) dieses Jahres, laufende» Jahres. Kuj. (snn.)

d. I., l. I., lf. I. bujus Isxis dieses Gesetzes, d. I. d. Ges.
kujus (meusis) dieses Monats, lnlifenden Monats, bus.
(in.) d. M., l. M., lf. M.

hnmnn menschlich, menschenfreundlich, wohlwollend, gütig.
Hygiene Gesundheitspflege, Gesundheitslehre, Gesundheits¬

wesen. hygienisch gesundheitlich, Gesundheits-,Gesundungs-.
Hyperocha Mehrwert, Überschuß fbeim Pfandverkauf^j, Über¬

wert, „Vorschlag" ^SZ.214, 240, bgl. u. Defizits.
kz?xotkscariÄ sctio (Grund )pfandklage, Hypothekenklage.
Hypothek Grundpfand(recht) jSZ.793^Buchpfand(recht),BuÄ-

pfandforderung; ^in einzelnen Gebieten^ Unterpfand, ^z.B.
BLR. 2114^j, Pfandrecht; Hypothek. Jnsatz sfrankfurtischZ,
Handfeste ^ä. W., bremisch^. Über „Gült" s. u. Annuitäten
u. u. Kanon. Bricfhypothek Schuldbrief ^SZ. 842^.

Hypotheknr(ier) Grundpfandgläubiger, (Buch)pfandgläubiger,
Hypothekengläubiger.

hypothekarisch grundpfandrechtlich, lbuch)pfandmätzig, (Buch)-
pfand-, hhpothekenmäs;ig, als Hhpothek.

Hypothekenamt Grundpfandamt, Grundbuchamt, besetzt niit
Grundbuchrichter und Grundbuchführer; Hypothekenbe-
ivahrer; Pfandschreiber - Pfandfchreiberei MLR. 21S0,
2181^. Hypothekenbank Bodenbeleihanstalt, Grundbeleih¬
bank, Grundbank, Bodenbank.

Hypothekenbuch Pfandbuch, Gruudbuch ^beides a. nach BLR.
2182^, Gewährbuch - bgl. Investitur, Lagttbuch, Stock¬
buch sNassau^, fä. W.^> Währschaftsbuch, Salbuch, Land¬
tafel föst.), Bcrfachbuch j^Tirol^, ^zuw.^I Bergbuch ^OJ.
Einf.-Gef. Hypotheken-Dokument, Hypotyeken-Jnstr»-
nient Grundpfandbrief, Buchpfaudbrief, Pfandbrief, Pfand¬
verschreibung, Grnndpfandverschreibung fSZ. 824^, Pfand-
schuldverschreibung, Hypotheken-Ausfertigung, Grundver¬
schreibung; Beilbrief ^früher Schweiz^. Über „Gült" f.
u. Annuitäten u. u. ^>anon.

ibiäein ebenda, idiä. ebd.
Ideale Person s. juristische Person.
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Ideal-Konkurrenz sin Entscheidungen des RG. früher zu¬
weilen^ einheitliches Zusammentreffen, sjetzt bessers Tat¬
einheit, z.B. Urkundenfälschung in Tateinheit mit Be¬
trug, eintätiges Zusammentreffen. Vgl. Real-Konkurrcnz.

ideeller Anteil Wertteil, gedachter Teil, Rechnungsteil,
Bruchteil sBGB. H 741, ZPO. 864s. ideell veranlage»
^Grundstücke zur Steuers nur zum Steuerfuß, ssteuers-
fußmäßig, rechnungsmäßig, auschlagtveise - nur buch¬
mäßig - veranlagen,

identifizieren als gleich - nämlich usw. — s. identisch —
erachten - erklären - nachweisen, gleich achten, vernäm¬
lichen, zurückführen auf; erkennen seine Leiches.

identisch gleich, nämlich sim deutschen Zollwesen schon ge-
bräuchlichs, selbig sSchleiermachers, dasselbe, eines, (sich)
deckend, nicht identisch verschieden. — identisch sein sich
decken, zusammenfallen, das nämliche sein (wie, mit)
sZ. 13, 124, 314s. identische Note gleichlautende Note.

Identität Gleichheit, Nämlichkeit, Selbigkeit sSchleiermachers.
Einerleiheit, Einheit, Übereinstimmung. Die Identität
einer Person feststellen ^schlechter Ausdrucks die Person
als die des — feststellen. Identität einer Leiche Per¬
sönlichkeit e. L.

iä sst das ist, das heißt, — meist abgekürzt: i. e. d.i., d.h.
Idiot Geistesschwacher, Blödling, Verblödeter. sNeuere

wissenschaftliche Einteilung in: Schwachbefähigte, Schwach¬
sinnige, Blödsinniges. Kranksinnig ^niederländisch^. Gei¬
stesverwirrt, gemütskrank sä. Wörters. Jdiotenanstalt
Blödenanstalt, Anstalt für Geistesschwache - Schwach¬
sinnige - Blödsinnige.

iZnorslltia, äs sz. B. fchwörens in der Überzeugungsform,
i^norantia suris Rechtsunkenntnis, Gefetzesunkunde.
Ignoranz Unwissenheit, Unkenntnis, Unerfahrenheit.
Jgnoranzeid Überzeugungseid.
Illats, Jllaten Eingebrachtes, eingebrachte Sachen, Einbrin¬

gen (das). Beibringen (das) sBLN. 1474s, Ehegut sim
Gegensatz zum Vorbehaltsguts, Frauengut, Heiratsgut
söst.s; Einlagen sbei Gesellschaftsgründungs,

illegal ungesetzlich, ungesetzmäßig, gesetzwidrig, ividerrecht-
lich, vorschriftswidrig,

illegitim unrechtmäßig, unebenbürtig; unehelich, außerehelich
Zllcgitimitntsklage Unehelichkeitsklage.
illiquide strittig, streitig, unerwiefen, unklar; (zunächst) un¬

verwertbar.
illoyal übelgesinnt, pflichtwidrig; unehrlich, unaufrichtig,

unlauter.
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Illumination Beleuchtung, Festbeleuchtung,
illusorisch fruchtlos, vergeblich; trügerisch,
illustrieren erläutern, veranschaulichen; bebildern. Illu¬

strierte Zeitung Bilderzeitung svgl. „Bilderbuch").
Jmmaterialgüter geistiges Eigentum, Urheber-Eigentum,

z. B. gewerbliches, künstlerisches, Schriftsteller-Eigentum;
unkörperliche Werte sz. B. eine mitverkaufte Kundschaft,
ein Firmenrecht), Kundschaftswert,

immatrikulieren einschreiben, eintragen, einzeichnen, ein-
gilden, aufnehmen.

Jmmediatbericht Kronbericht, Thronbericht. Jmmediatgesuch
Krongesuch, Königs-(Kaiser-)Eingabe, Throngesuch sschon
amtlich gebraucht). Jmmediat-Kommission Kronausschuß.

Jmmcmorial - Proskription, -Verjährung unvordenkliche -
„unfürdenkliche" sBLN. 691) - Verjährung, Verjährung
seit ungemessener Zeit sä. W.).

immiuent drohend, nahe bevorstehend.
Immission Einsetzung, Einweisung, Einantwortung sOBGB.

797), Besitzeinweisung, Zwangseinweisung, Überlassung,
sä. Wörter) Anleite, Jnsatz; Einführung, Zuführung,
sz. B. von Rauch), Zuleitung, Eindringen,

immisziercn, sich sich befassen (mit), sich einmischen, sich
vergreifen, z.B. an einer Erbschaft, d.h.! daran (unbe¬
rechtigte) Besitzerhandlungen vornehmen sBLN. 1454, 14S9
— BGB. 2018 ff. betr. den „Erbschaftsbesitzer"). Vgl. xro
kereäe Zestio.

Jmmobilinr- Grundstücks-, Liegenschafts-, Gebäude-, Grund-.
Jmmobiliar - Feuerversicherung Liegenschafts - Feuerver¬
sicherung, Gebäude - Brandversicherung. Jmmobiliar-
Zwangsvollstreckung sa.) Gerichtszugrisf sBLN. 2204).

Immobilien Gruudbesitz, -eigentum, unbewegliches Vermö¬
gen, unbewegliche Güter - Sachen - Habe, Grundstücke,
Grundgüter, Gründe, Liegenschaften sz. B. BLR.) liegende
Güter - Gründe; Ländereien, Landungen si. Sachsen u.
Schlesien „Landung" als ä. W. für „Grundstück" noch in
Gebrauch); Eigen, Erbe sä. Wörter). Anwesen ssüdd.).

Immunität Befreiung, Freiheit; Lastenfreiheit, Abgaben-
freiheit, Steuerfreiheit; steuerfreier Besitz, Freitum; Un¬
verletzlichkeit, Unantastbarkeit; Straflosigkeit, UnVerant¬
wortlichkeit; Seuchenfreiheit, Seuchenfestigkeit, Festigung,

immun unempfänglich, gefeit; befreit, frei; s. noch Immunität.
Imparität Ungleichheit, ungleiche Behandlung, Nichtgleich-

berechtigung, Ungleichmäßigkeit.
Jmpcdimentum Hindernis, sä. W.) Ehehaften. Vgl. Exku-

sation. Unfähigkeitsgrund, iinxeäimentum äiriinsns tren-
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nendes Ehehindernis, Hindernis mit Nichtigkeitswirkung.
jmxeSiinentum imxsäiens (xrokibens) aufschiebendes Ehe¬
hindernis, Hindernis mit Aufschubswirkung.

Jmpensen Aufwand, Aufwendungen, Verwendungen, Aus¬
gaben, Auslagen, Unkosten, Erhaltungsaufwand sBLR.
1614 s,).

imperativ zwingend, verbindlich, geboten, Zwangs-, bindend.
imperatives Mandat bindender (Wahl)auftrag.

Imperium öffentliche Gewalt sEinf.-Gef. BGB. 77), Gerichts¬
gewalt, Strafgewalt, sä. W.) Blutbann, Staat, im Gegensatze
zur Kirche — Sazcrdotium. Imperialismus Weltpolitik.

Jmpetrnnt Antragsteller, Bittsteller, Gesuchsteller, Kläger,
Ansucher sK.). Jmpetrat Antragsgegner, Beklagter, Ver¬
klagter, Beschwerdegegner, Gegner.

Impetus Leidenschaft, Erregung, Ungestüm,
implizite einbegriffen, inbegriffen, mittelbar, herauslesbar,

zwischen den Zeilen zu lesen.
Jmplorant Antragsteller, Bittsteller, Gesuchsteller, Kläger,

Beschwerdeführer, Ansucher sK.), Bewerber, Werber sz. B.
Bauwerber). Jmplorat Antragsgegner, Verklagter, Be¬
schwerdegegner, Gegner.

Imponderabilien Unwägbarkeiten, unfaßbare Einflüsse, das
gewisse etwas, Gefühlswerte. Unwägbare Stoffe.

Import Einfuhr, Einführung, Einfuhrhandel, Zufuhr, Ein¬
bringung. Importeur Einbringer. importieren einführen,
einbringen, einschleppen, importiert sa.) ausländisch,
überseeisch.

Jmpost Auflage, Gefälle, Steuer, Zoll sä. W.) Schoß, Bede.
Impotenz Unvermögen, Zeuguugsunfähigkeit.
imprägnieren feuerfest - feuergefestet - machen sBühnen-

Einrichtung), (durch)tränken sz. B. Eisenbahnschwellen).
Imprimatur Druckerlaubnis.
Jmpugnationsschrift Gegenschrift.
imputieren anrechnen, beimessen, zurechnen, zur Last legen,

zuschreiben, unterlegen; jemand etwas imputieren ihn
einer Sache bezichtigen.

Jnadifikation Bebauung, Überbau,
in seäibus in der Wohnung, im Hause,
inakkurat unsorgfältig, uneigen, ungenau,
inaktiv untätig, außer Dienst, im Ruhestand, verabschiedet.
Jnaktivität Ruhestand, Dienstlosigkeit, Untätigkeit,
inaugurieren söst.) einsetzen, einführen einweisen; eröffnen,

einweihen. Inauguralrede sa.) Antrittsrede,
inciäenter zwischenfällig, nebensächlich.
Jndebitum Nichtschuld. sÄ, W.) UnPflicht.
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Indemnität Nachgenehmigung, Entlastung; Schadloshaltung,
Entschädigung; Straferlaß, Strafaufhebung; Lossprechung;
Entschuldung >> e. Gesetzüberschreitung).

Index Verzeichnis, Inhaltsverzeichnis, Inhaltsangabe, Blatt¬
zeiger fH.), Blattweiser IM), Wortweiser, Namenzeiger;
Nachschlagebuch; Rolle.

Jndigenat Staatsangehörigkeit, Landesangehörigkeit, Reichs¬
angehörigkeit, Bürgerrecht, Staats - Reichs-Bürgerrecht.

Jndignitkt UnWürdigkeit; Erbunwürdigkeit; danach Erbun-
würdigkeitsklage ^Anfechtungsklage nach BGB. 2342ff.)
z. B. wegen Verfehlungen gegen den Erblasser.

indirekt mittelbar, aus Umwegen, durch Vermittlung, aus
zweiter Hand, uneigentlich.

Jndividnalrecht Einzelrecht, bestimmtes Recht.
Individuum Person, Persönlichkeit, Mensch.
Jndivision Rechtsgemeinschaft, Erbgemeinschaft, Güterge¬

meinschaft, Gesamteigentum, inäiviso, xro zu Bruchteil-
Eigentum, nach Bruchteilen - Wertteilen; ftavon ver¬
schieden im deutschen Privatrecht) zu Gesamteigentum,
zur ungeteilten Hand, zu gesamter Hand.

Indizien Jnzichten, Verdachtsgründe, Anzeichen, Anhalt¬
punkte, Kennzeichen, Spuren, Tatmale, Merkmale.

indizieren anzeigen, ankündigen, anführen, hinweisen; ver¬
zeichnen, eintragen.

Indossament Überfchreibungs - Übertragungs - Begebungs-
Vermerk; Überschreibung usw. Indossant Überschreiber,
Überträger, Begeber, sa.) Vormann. Jndossnt Ratschlag
jost.); Überschreibungs - Übertragungs - Begebungs-Ver-
merk; Wechselverpflichteter. Jndossatar Übertragsemp¬
fänger, Wechfel(über)nehmer, Nachmann, indossieren über¬
schreiben, übertragen, begeben; ^öst.) umseitig erledigen;
beisetzen, beifügen, z. B. indossierte Grundbuchklniisel
fmecklenb.) beigefügter Vermerk im Grundbuch.

Jndulgenz Nachsicht, Straferlaß, Begnadigung, Ablaß.
Jndnlt Ausstand, Anstand jM), Vergünstigung, Zahlungs¬

frist. S. auch Jndulgenz.
Industrie (Groß)gewerbe, GeWerbetätigkeit, Gewerbefleiß,

Kunstfleiß, indnstriell gewerblich, gewerbefleißig, gewerb-
tätig, betriebsam. Jndnstrieritter Hochstapler, Glückritter,
Gauner. Industrieller Großgewerbtreibender, Großge-
werbler. Jndustrieunterricht sa.) Handfertigkeits-Unterricht.

inexigibel unbeitreiblich, uneintreiblich, uneinbringlich, un¬
einziehbar, unzahlhaft IH.), unzahlbar, unmahnbar ^K.),
unausführbar, unvollstreckbar. Im Falle der Jnexigibilität
bei Nichtbeitreibung - Nichtzahlung, im Nichtbeitreibfalle.
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Unehrlichkeit ^gewisser Stände in der Vorzeit).

JnfanS Kind (unter sieben Jahren).
Infektion Ansteckung, Übertragung, Verseuchung, Befallen¬

sein, Keimvergiftung, infektiös übertragbar? ^ä. W.)
süchtig svon Sucht — Krankheit),

infcricren einbringen.
in Mein zur Beglaubigung, beglaubigt. i. k. z. Begl., z.B.,

begl.
in Lne am Ende, am Schluß, i. k. a. E.
infizieren anstecken, berpesten, vergiften, verseuchen, befallen.

infiziert )>i.) behaftet.
Influenz» ahme Einflußnahme,
in korm^ xroäucta anerkennen s. korma xrockucta, in.
Information Auskunft, Aufklärung, Mitteilung, Weisung,

Unterweisung, Vorbereitung; Erkundigung, Nachfrage,
Erhebung, Ermittelung; Unterlage, ich bin ohne Infor¬
mation ich bin ohne Auskunft - Weisung, ich bin nicht
unterrichtet - vorbereitet. Jnforinationsaufnahme sdurch
den Anwalt) Sachbestandsaufnahme; fturch den Notar)
Unterlagenaufnahme, »ach meiner I. (wie) ich höre (, daß),

informatorisch, inkorinstions, pro behufs - zwecks - Erkun¬
digung, zur Aufklärung, zur Klarstellung, z. B. verneh¬
men, ^a.) — „anhören", „hören"; zur Ausbildung sz. B.
beschäftigen); zur Kenntnis(nahme).

informieren unterrichten, belehren, aufklären, unterweisen,
vorbereiten, anleiten, ausbilden; (sich) erkundigen, ver¬
gewissern.

Jngerenz sost.) Einfluß, Einmischung. Vgl. Kartell, Kon¬
trolle, S»ndikat.

Jngrossat Eintragungs- - eingetragener - Gläubiger. Ein¬
trag, Eiutragsvermerk. Jngrossation Eintragung, Ein¬
schreibung, Aufnahme sd. Grundstücke ins Grundbuch - SZ.
843). Jngroisationsnote Eintragungs - Einschreibung -
-Vermerk, ingroffieren eintragen, einschreiben, einver¬
leiben, verbuchen, verbüchern. Vgl. intabulieren.

Jnhaftat Gefangener, Häftling, Verhafteter,
inhaftieren gefangen nehmen, festnehmen, verhaften,
inhäriercn festhalten (an), stehen bleiben (bei) seinem An¬

trag); beitreten; anhaften,
inhibieren verhindern, aufhalten, zurückhalten, Einhalt tun;

verbieten, untersagen, widerrufen, aufheben.
Jiihibitorinm Verbot, Einhaltsgebot, Einstellungs-Befehl,

Sperre. Strafverbot sK.), Strafbefehl,
in ipso tsrniino am angesetzten Tage.
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Initiative, Recht der Vorschlagsrecht, Eigenantragsrecht, Ge¬
setzvorschlagsrecht. Jnitiativ-Antrag Eigenantrag, Uran-
trag. die Initiative ergreifen sa.) aus eigener Ent¬
schließung vorgehen.

Injurie Beleidigung, Ehrverletzung, Ehreukränkung, Un-
bilde, Verunglimpfung sBLR. 231). Injurienklage
Ehrenklage, (Ehren)beleidigungsklage.

Inkasso Einziehung, Einzug, Erhebung, EinHebung söst.),
Beitreibung. Inkassant söst.) Kassenbote.

Jnkassomandat Einziehungs - Beitreibungs-Austrag.
Jnkassvmandatar Beitreibungs-Bevollmächtigter, Treuhänder.
Jnklave s. Enklave,
inkludieren einschließen.
inklusive einschließlich, mit - uuter - Einschluß, eingeschlos¬

sen, eingerechnet, mit, nebst, samt, zuzüglich, einbegriffen,
inkl. einschl., m. Einschl., u. Einschl.

inkognito unter anderm - angenommenen! - fremdem -
Namen, fremdnamig, unerkannt,

inkomninnalisiercn eingemeinden, einbezirken, einverleiben,
vereinigen. Verstädtischen — d.i. städtisch machen —
srichtiger als: verstadtlichen; dagegen richtig: verstaat¬
lichen, d.i. staatlich machen). Hierüber Z. 06, 241.

inkompatibel unverträglich, unvereinbar,
inkompetent unzuständig, nicht berechtigt, nicht berufen, un-

behörig MLR. 2246), unstatthaft )M). Vgl. kompetent.
Inkompetenz Unzuständigkeit, Nichtberechtigung, Unstatthaf-

tigkeit sK.).
Jnkonsegnenz Folgewidrigkeit, Unfolgerichtigkeit, Unschlüssig¬

keit, Halbheit, Ungereimtheit, Unstimmigkeit, Unstetigkeit.
inkontrieren söst.) vergleichen sdie Rechnung).
Jnkonvenienz Unzuträglichkeit; sä. W.) Gebrechen.
Inkorporation sdes Rechts) Teilbuchung - -verbuchung sdes

Rechts) — vgl. Kodifikation, inkorporieren einverleiben,
aufnehmen, vereinigen, einkörpern. inkorporiert sa.) „ver-
liegenschaftet", d.h. dem Grundbesitz rechtlich einverleibte
bewegliche Sachen sBLR. S26 s,); über „Entliegenschaf-
tung" s. bei Mobilisierung des Grundbesitzes,

inkorrekt unrichtig, fehlerhaft, ungenau, vorschriftswidrig,
unsachgemäß, unangemessen,

inkrimiiiiert angegriffen, angeklagt, klagfällig, beanstandet,
bezichtigt, beschuldigt, unter Anklage gestellt sz. B. eine
Schrift).

Jnknlpat Beschuldigter, Angeschuldigter, Angeklagter.
Innominatkontrakt unbenannter Vertrag.
Innovation Urkunden-Erneuerung.
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inoffizioses Testament liebloses Testament ^H.); inoffiziose
Schenkung pflichtwidrige - pflichtteilwidrige - Schenkung.

inopportun unzweckmäßig, unangebracht, unzeitig, unzeit¬
gemäß, unerwünscht.

in oxtirna torina in bester - aller - Form.
ill princixio im Eingang, zu Anfang, am Anfang, Vom An¬

fang (an), i. pr. i. E., a. A.
Jnquirent Verhörrichter, Verhörbeamter, Untersuchungs¬

richter, Untersuchungsführer, Vernehmungsrichter, inqui-
rieren untersuchen, verhören, vernehmen, einvernehmen
löst.), Untersuchung sthren. Jnquisit Verhörter, Ange¬
schuldigter.

inrotnliercn ^Schriftstücke, Akten) ordnen, abschließen, ein¬
heften; (ein)verzeichnen lost.), einlegen föst.), einpacken.

lNZcribatur einzutragen, einzuschreiben, inscr. einzutr., ein-
zuschr., einz.

Jnselperron, Jnseltrottoir Jnselsteig, Schutzinsel, Stratzen-
insel.

Inserat Anzeige, Ankündigung, Bekanntmachung; Einschal¬
tung, Einrückung; Nachschrift, Zusatz. Inserent Ankün¬
diger, Anzeige(nde)r. inserstur einzurücken, einzuschalten,
iuser., ins. einz. inserieren einrücken, einschalten löst-),
einsetzen, anzeigen, ankündigen, bekanntmachen. Jnser-
tionskosten Einrückungskosten, Einschalt(ungs)gebühren,
Abdruckskosten, Anzeigekosten.

Jnsidien Nachstellungen.
Jnsignien Abzeichen, Standesabzeichen, Kleinod(i)e(n).
Insinuation Zustellung, Behändigung; Anzeige, Anmeldung

(bei Gericht); Unterschiebung, Unterstellung, Zumutung.
Jnsinnations-Doknment s. äocurnentnio, insinnstionis. in¬
sinuieren zustellen, behändigen; anzeigen, anmelden, unter¬
legen, unterschieben, unterstellen, zumuten.

Inskription Eintragung, Einschreibung; Aufschrift.
insolvent zahlungsunfähig, „verkracht".
Insolvenz Zahlungsunfähigkeit, ^a.) Zahlungseinstellung.
Inspektion Aufsicht, Besichtigung, Schau; Aufsichtsbezirk;

Aufsichtsamt sz. B- Gewerbeinspektion Gewerbeauffichts-
amt); Amt lz. B. Baninspektion Bauamt — Hochbauamt,
Wasserbauamt, Wegebauamt, Landesbauamt).

Inspektor Aufseher, Leiter, z.B. Fahrdienstleiter ssüdd.,
öst.), Oberaufseher, Steiger, Aufsichtsbeamter, Aufsicht¬
führender, Amtmann fz. B. Bauamtmann), Ordner; Ver¬
walter, Gutsverwalter, Meier; Vogt, Vorsteher, Wart
lz. B. Gewerbeinspektor Gewerbewart — s. a. Fabrik¬
inspektor), Aussichtswart, Meister fz. B. Hnfeninspektor
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Hafenmeisters, Pfleger ^z. B> 5ireisfchulinspektor Kreis¬
schulpfleger). Bescher j^ä. W. — Mittelrhein, auch Tirol),

inspiriert beeinflußt, halbamtlich, eingegeben, eingetrichtert
— vgl. lancieren, offiziös,

inspizieren bes ichtigen, m ustern, einsehen. Inspizient Auf¬
sichtführer, f. a. Inspektor,

installieren einsetzen, einführen, einweisen, bestallen. In¬
stallateur vgl. Monteur. Installierung vgl. Montierung.

Instanz Instanz, Rechtsgang, Rechtszug, Rechtsstand sK.),
Rechtsweg, Rechtsmittel; Stuse, Abschnitt; Amtsstelle,
Behörde, Gericht, Stelle, auf Instanz auf Ansuchen, im
geordneten Instanzenwege im geordneten Dienstwege -
Amtswege - Rechts(mittel)wege - (Amts)stellenzuge. In¬
stanzen-Zug Rechts(mittel)zug.

Jnstitor Geschäftsführer.
instituieren einrichten, einsetzen, berufen seinen Erbeu).
Institut Anstalt, Amt, Einrichtung, Stift(ung), Geschäft,

Haus, z.B. Bankinstitut Bankhaus. Vgl. Nechtsinftitut.
Institution Einrichtung, Anordnung, Einsetzung, Berufung
seines Erben — nach BLR. 1003,1010 zu „Erbvermächtnis"
oder „Erbteilvermächtnis"). Institutionen fa.) Verfassung,

instradieren leiten, hinleiten, hinweisen, besördern. Jnstra-
dierung ^a.) Leitvermerk. Vgl. Noute.

instruieren unterweisen, anweisen, anleiten, anlernen, mit
Weisung versehen; untersuchen, vorbereiten. Instruktion
(An)weifung, Unterweisung, Dienstweisung sbad.), Ge¬
schäftsanweisung, (Dienst-)Vorschrift, Anleitung, Verhal¬
tungsregel, Ordnung; Untersuchung, Vorbereitung, Vor¬
erörterung seines Rechtsstreits). Jnstruktionsreife j^a.)
Fortbildungsreise,

instruktionelle Vorschrift (bloße) Unterweifuugs-Vorfchrift,
(bloße) Anleitung - anleitende Vorschrift, nicht zwin¬
gende - Zwangs-Vorfchrift, Ordnungs-Vorschrist. Soll¬
vorschrift; Gegensatz: Mußvorschrift ^vgl. obligatorisch).

Instrument Werkzeug, Gerät, Mittel, Hilfsmittel, Meßwerk¬
zeug u.a.; ,,-kuecht", z.B. Rechenknecht; Urkunde, Brief,
Beweisschrift, Beweistum sH.); Handfeste fä. Ausdruck);
Rechtsbehelf.

instrumentierender Notar beurkundender Notar; Urkunds-
Notar. Vgl. Notar.

Jnstrumentzeuge Urkundzeuge. sSie müssen besondere
Eigenschaften haben — nicht so die „Beweiszeugen" —
vgl. D. R. Mil.-Ges. v. 2. S. 1874, §44 Nr. 3).

Insubordination Unbotmäßigkeit, Ungehorsam, Widersetz-
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lichkeit, Auflehnung, Aussätzigkeit, Zuchtwidrigkeit, Dienst-
ividrigkeit.

Insuffizienz Unzulänglichkeit, Über(ver)schuldung, Unver¬
mögen.

Insurgent Aufständischer, Ausrührer, Enipörer. insurgieren
aufwiegeln, (sich) empören, zur Erhebung bringen. In¬
surrektion Aufstand, Aufruhr, Empörung, Putsch.

Intabulat Eintrag(ung), Eintragvermerk, Einschreibung,
Pfandposten, intabulstur einzutragen, einzuschreiben,
intab. einz., einzutr., einzuschr. intabnlieren einschreiben,
eintragen, einverleiben ^öst.), (ein)buchen, verbüchern,
bücherlich eintragen ^öst.), versachen Mirol), verbuchen;
verlautbaren ssächs.). Vgl. iugrossieren.

integrierender Teil Zubehörteil, zugehöriger Teil, untrenn¬
barer Teil, ergänzender Bestandteil.

Integrität Lauterkeit, Rechtlichkeit, Makellosigkeit ^z. B. des
Beamtenstandes).

intellektueller Urheber Anstifter, eigentlicher - geistiger -
Urheber, intellektuelle Urkundenfälschung Beurkundungs¬
fälschung, Falschbeurkundung.

Intelligenzblatt Anzeigeblatt, Anzeiger, Nachweiser. In¬
telligenz-Kontor Nachweisgeschäft, -anstatt, -stelle.

Intendantur Kriegsverwaltung. Jntendanturrat Kriegs¬
verwaltungsrat. Intendanz Verwaltung, Vorstand, Ober¬
verwaltung. Stab sbayrische Hofverwaltung, s.Z. 10,107).

Interdikt Verbot; Besitz(es)schutz (-Befehl), Befitzstörungs-
Verbot. Kirchenbann. Jnterdittion Entmündigung; Ab¬
erkennung der (bürgerlichen) Ehrenrechte; Verbot, Unter¬
sagung. interdizieren entmündigen, fä. W.) mundtot er¬
klären svgl. u. Mundium); mit dem Kirchenbann belegen,
bannen.

Interesse j^zuw.) Beteiligung, Teilnahme, Verständnis, Eifer,
Lust, Gefallen ^z. B. finden), Beachtung, Bedeutung, Rück¬
sicht, Wert, Vermögenswert, Einbuße, Schadenersatz, Vor¬
teil, Gewinn, Nutzen, Wohl, (das) Belang, Mzl. die Be¬
lange ^niederländisch: kst Vs1s,n^, Staatsinteresse (das)
Staatsbelang, auf Zollinteresse vereidigen auf Zolltreue
v. — Vgl. noch die umfasfeude Übersichtstafel über „Inter¬
esse und seine Sippe" in der Beil. zu Nr. 3/1W1 der
Sprachvereins-Zeitschrist sowie den Aufsatz in Z. 04, 133.
Ich habe (ein) Interesse an etwas, ich interessiere mich
^ost) es berührt (mich), geht mich an, mir ist daran ge¬
legen, ich habe etwas (dasür) übrig, das beschäftigt mich
(sehr). Das Interesse erregen sa.) Stimmung machen
(für), gewinnen. Das eigene Interesse der eigene Geld-
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beutel. Scin eigenes Interesse vertreten für sich selbst
sorgen, (sehr) berechnend sein, im Interesse zugunsten,
um willen, zur Förderung. Interesse-Deklaration Wert¬
angabe, Lieferfrist-Versicherung.

Interessen Zinsen, Genüsse jost.) - P.W. dafür: Gülte, Ewig¬
geld, Gesuchs, AbWurf; Ziele, Zwecke, Bestrebungen, An¬
gelegenheiten, Nutzen, Güter, Wohl, das Beste MGB.
berechtigte I. Bedürfnisse. Interessen-Gemeinschaft Zweck¬
bündnis, Wirtschaftsverband, Schutzgenossenschaft, Zweck¬
verband. Interessensphäre Schutzbereich, Einflußgebiet,
Anspruchgebiet, Machtbereich.

Interessent Beteiligter, Teilnehmer, Teilhaber, Mitberech¬
tigter, Bewerber, Kauflustiger, Pachtliebhaber, Freund,
Abnehmer u. dgl., ^zuw.^ Partei ^dafür in Hessen auch:
Streitteill- Vgl. Separations-J. Jntcrcsfengcmcindc
Genossenschaft, Teilhaber-Gemeinde. Vgl. Nealgemeinde.
Jntercssentcnweg Teilhaberweg, Genossenweg.

Interim, Jnterimistikum einstweilige Regelung, Schwebe¬
zeit ^BGB. 160^, Zwischenzustand, Einstweile (die), einst¬
weilige Verfügung, vorläufige Anordnung,

intsriin, aä einstweilig, vorläufig, in Vertretung, s. i. i. V.
interimistisch vorläufig, einstweilen, vorübergehend. Zwi¬
schen-, zwischenzeitlich ^pr. Ges. über die Landwirtschafts¬
kammern v. 30. 6.18S^ Not- fz. B. Notbrücke, Not¬
gesetz, Nothaushaltsgesetz, in dem für die „Staatsnotwen¬
digkeiten" — oft. — vorgesorgt wird^. Jnterimsqnittnng
vorläufige Quittung. Jnterimsschein Zwischenschein ^R.B.^,
Zusageschein, Bezugschein.

Jnterkalarfonds Zwischenkasse. Jnterkalnrsrüchte Zwischen¬
früchte, Früchte der Übergangzeit, der Zwischenzeit. Jnter-
talation Einschaltung,

interkonfessionell zwischenkirchlich.
Jnterlokttt Zwischenurteil, Nebenurteil, Beiurteil ^H.^, Zwi-

schen-Beschlusz, Zwifchen-Verfügung, Zwischenbescheid, Zwi¬
schenspruch; Beweisbeschlus;; Beschluß, Bescheid,

intern inner, innerlich, inländisch, innendienstlich; Vereins-
^z. B. Angelegenheit^. Internat s. Alumnat,

international zwischenländisch, mehrländisch, gemeinländisch,
gemeinvölkisch, zwischenstaatlich, Welt-, z.B. Weltsprache,
Weltverkehrs-, völkerrechtlich, Völker-, völkerverbindend,
weltbürgerlich, weltbekannt, allbekannt, überländisch, Aller-
welts-. internationales Privatrecht Zwischenländisches
Privatrecht, Lehre von der örtlichen Rechtsgeltung,

internieren einbannen, festhalten, einschließen, in Haft
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halten. Jnternum innere - eigene - Angelegenheit; —
das Innere der Akten - Schriften Pst.).

Interpellant Fragesteller, Frager.
Interpellation Anfrage, Befragung; Auskunftersuchen; Mah¬

nung, Aufforderung, Kündigung, Aufkündigung; Unter¬
brechung per Verjährung), Verjährungs-„Stillstand" ISO.
134). interpellieren befragen; mahnen, unterbrechen.

interponicren einwenden, einlegen sz. B. Berufung).
interpretieren auslegen, erklären, erläutern, deuten, über¬

setzen, verdolmetschen.
intertemporales Privatrecht zwischenzeitliches Pribatrecht,

Lehre von der zeitlichen Rechtsgeltung.
Jntcrnsnrium Zwischenzins, Zwischenzinsen.
Jntervenient Rechtsstreitgehilfe, Prozeßgehilfe, Streitgehilfe,

Nebenpartei; Widerspruchkläger, Anspruchnehmer fK.).
Nebenintervenient Nebenstreiter, Beikläger fBLR. 618).
intervenieren eintreten, eingreifen, dazwischentreten, ver¬
mitteln, sich einmischen; widersprechen, Widerspruch er¬
heben. Intervent Hauptpartei; Widerspruchbeklagter,
Widerspruchgegner. Intervention Zwischentritt, Vermitt¬
lung, Verwendung, Beitritt, Eintritt, Streithilse, Streit¬
einmischung; Einspruch, Widerspruch, Eingriff; Ehren¬
annahme, Ehrenzahlung. Jnterventionsklage Wider¬
spruchklage, Freigebungsklage, Entpfändungs - Entstrik--
kungs-klage; zu unterscheiden von der „Vollstreckungs-
Gegenklage" nach ZPO. 767 ^Ausdruck in RGZS. 59
S. 302).

Interview Befragung, Ausfragung, Unterredung, Frag¬
gespräch ftzoll. vrg.A?TösvrsIv). Interviewer Befrager,
Anfrager, Frager.

Jntcrzcssion Zwischentritt, Schuldeintritt, Schuldbeitritt,
(Schuld)vertretung, Verbürgung, Haftübernahme, Schuld¬
hilfe; Vermittlung. Jnterzessor p.) Verweser.

intestabel zeugnisunfähig.
Jntestaterbe gesetzlicher - natürlicher - Erbe.
Jntestaterlifolge gesetzliche Erbfolge.
mtestato, ab gesetzlich, nach (dem) Gesetz, ohne letzten Willen,

ohne Erbverfügung, ohne Erbanordnung.
Inthronisation Einführung.
Jntimat pst.) Ausfertigung, Urkunde, Mitteilung, Beur¬

kundung, Verordnung, intimieren pst.) kundmachen, ver¬
ständigen, mitteilen, zufertigen, zustellen, einhändigen.

Intoleranz Unduldsamkeit.
Jntraden Einkünfte, Eingänge, Auskünfte, Gefälle.
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Jntramuran-Hinrichtung Hinrichtung im geschlossenen
Raume, H. im Gefängnis.

Jntransigent Unnachgiebiger, Unversöhnlicher.
Jntrodnkteur Einfuhrer.
inilndicrt überschwemmt, überflutet.
invalide ausgedient, Rastner ^Fremdwörterbuch von Kiese-

Wetter— 1363s, arbeitsunfähig, gebrechlich, sä. W.s brest¬
haft; Brestling ssiebenbürg.s, erwerbsunfähig, dienstun¬
fähig, untauglich, versorgungsberechtigt, bergfertig ^Berg¬
wesens ; hinfallig, kraftlos, abkräftig; sa.s ungültig — vgl.
invalidieren. Jnvalidenhaus Altersheim. Invalidenrente
Rastnerrente, invalidieren, invalieren söst.s auflösen, für
kraftlos erklären. Invalidität Arbeitsunfähigkeit, Er¬
werbsunfähigkeit, Dienstunfähigkeit, Gebrechlichkeit, Un-
tauglichkeit.

Invecta et ilwta die eingebrachte Habe - Fährnis, das Ein¬
gebrachte, das Einbringen.

Inventar, Inventarium Verzeichnis, Vermögensverzeichnis,
Güterverzeichnis, Sachverzeichnis, Stückverzeichnis, Erb¬
verzeichnis s„die" Erbverzeichnis nach BLR. Satz 782,
10S0, aber auch „das" Verzeichnis nach Satz 1085s, Nach¬
laßverzeichnis, Rolle, Bestandsliste, -buch, Bestands-Nach
Weisung, Fundbuch sH.s; Bestand, Haushaltsbestand, Wirt¬
schaftsbestand, Warenbestand, Vorräte, Hausgerät, Dienste
gerät, Dienststücke sSachsens, Wirtschasts-Zubehör, Hofwehr
sH.s, Beilaß spreuß. Landrechts, Besatzung und Beschlag
sSchleswig-Holsteins, Schiff und Geschirr, Einrichtung,
Ausstattung, Ausrüstung, Zeug, Park. Jnventardepot
Zeugamt. Jnventarerbe Erbverzeichniserbe, Vorsichtserbe
sBLR. 800s. Vgl. Benefizial-Erbe.

inventarisieren, inventieren verzeichnen, aufnehmen, auf¬
setzen, feststellen sden Bestands, eintragen sin die Liftes,
einbuchen. Inventur Aufzeichnung, (Vermögens)auf-
nahme, Bestandsaufnahme, Erbverzeichnung sBLR. 2259s.

Investition Aufweudung, Verwendung, Einlegung, Hinein¬
stecken, Festlegung, Anlegung, „Widmung" sBLR. 524,
692s. Investiertes Kapital Anlagekosten.

Investitur Belehnung, Lehnsreichung, Einsetzung, Einwei¬
sung, Übergabe, Einantwortung sÖBGB. 55l)s, Auflas¬
sung, Aufsandung saltöst.s, Gewähr(ung) sBLR. 1008,
1583 a — vgl. Hypothekenbuchs; sä. W.) Gewere, Sale
svgl. koruin rei sitss); Bestallung, Lehnbrief.

involvieren enthalten, in sich schließen - begreifen, erfor¬
dern, nach sich ziehen, zu dem Schluß nötigen.

Jnzest Blutschande.



Juzidcntbcrusuug Auschluszberufung. Jnzidcntfeststelluugs-
klage Zwischenfeststellungsklage. Jnzidentpuukt Zwischen¬
punkt, Nebenpunkt, Zwischenfrage, Vorfrage.

Juzidcnz Zwischenstreit, Zwischenschrift söst.). Jnzidcnzsall
Zwischenfall. Jnzidcnzstreit Zwischenftreit.

ixso zure kraft (des) Gesetzes, kraft Rechts, ohne weiteres,
von Rechts wegen, von selbst,

irregulär unregelmäßig svgl. abnorm), außerordentlich.
Irregularität sKircheurecht) Uutauglichkeit.
irrelevant unerheblich, unwesentlich, belanglos, bedeutungs¬

los, gleichgültig, ohne Gewicht,
isolieren absondern, absperren, trennen, getrennt halteu,

vereinzeln; abschützen gleitende Stoffe), isoliert sa.) ein¬
zeln; nichtleitend, abgeschützt; Isolierschicht sa.) Luft¬
schicht. Isolator Abschützer. Jsolierhaft Einzelhaft, Ge¬
heimhaft, Sonderhaft, einsame Einsperrung söst.).

Jter Fußsteig(-Gerechtigkeit), Fuszsteigrecht sOBGB. 492).
Itio in xartss Abstimmung nach Gruppen - Klassen -

Ständen.

Jour (Su jour) haben Dienst (Tagesdienst) haben. Der du
jour Habende der Diensthabende, ä jour halten — in Evi¬
denz halten s. u. Evidenz. Vgl. a. kurreut.

Journal Tagebuch, Geschäftsbuch, Hauptbuch, Eingangsbuch,
Eintragebuch, Nummernbuch, Buch, Nachweisung, Kassen¬
buch, Kladde. — Tagesrechnung. -— Zeituug, Zeitschrift,
Tageblatt, Blatt, jonrnalisieren buchen, eintragen siu
das Tagebuch usw.). Journal-Nummer Buch-Nummer,
Buchungs-Nunnner, Tagebuch-Nummer, Geschäfts-Num-
mer, Eingangs-Nummer, seinfach) Nummer. J.-No., I.-
Nr. B.(uch)-Nr., T.B.- s^ Tagebuch-) Nr., G.- s--- Ge-
fchäfts-) Nr., E.- s—Eingangs-) Nr., seinfach) Nr.

Jubilar Gefeierter, Festkind, Feier-, Ehren-. Jubiläum
Jubelfeier, Jubelfest, Gedenkfeier, Ehrentag, Jubeltag;
5Vjähriges Jubiläum Fünfzigjahr-Feier. Jubiläumsmarke
Gedenkmarke.

zuSex sä qusm höherer - vorgeordneter - Richter; Ober¬
richter. zuäex s, <zuo unterer Richter, Vorderrichter, der
erste Richter, Vorrichter,

zuäex loci Richter des Orts. Vgl. Lokalrichter.
zuSicium xarium Ständesgenossen-Gericht, Standesgericht

sä. W. des Lehnrechts) Mannengericht s„der Hintersassen").
Judikat, Indikation Entscheiduug, Urteil, Spruch, Rechts¬

spruch, Richterspruch. Judikatenbuch Urteilsbuch, Spruch¬
buch, Spruchsammlung. Judikats-Hypothek Urteils-Buch-
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Pfand; vgl. Hypothek. Judikatur Rechtsprechung, Urteils¬
fällung, Rechtspflege, Spruchgepslogenheit(en). judizieren
urteilen, richten, entscheiden; ^ä. W.) den Spruch - das
Urteil - „schöpfen" — danach „Schösse". Indizium Ge¬
richt; ^ä. Wörter) Ding, Echteding, Dingstatt, Stuhl. Ur¬
teil; Einsicht, Urteilsfähigkeit.

junior der Jüngere, zung, Sohn, juu., jr. d. Jung., d. I., j.
Juniorat Jüngstengut, Jüngstensolge(recht). Vgl. Majorat,
Seniorat.

Jura die Rechte, Rechtswissenschaft.
^uramentum Eid. jursmsutum giliZsntias Nichtermittlungs-

eid. jurslnentum in litein Schätzungseid, Würderungs-
eid. zurÄinentuin xurxatorium Reinigungseid/ Ableinungs-
eid ^öst.). jurainenturn suxxletoriuin Erfüllungseid, Hilfs¬
eid, Ergänzungseid.

Jurat Geschworner.
jure, Ss; jure ex rechtlich, in rechtlicher Hinsicht, von Rechts

wegen, vom Rechtsstandpunkt, mit (vollem) Recht.
juridisch rechtlich, Rechts-.
Jurisdiktion Gerichtsbarkeit, Rechtspflege, Rechtszwang, Bot¬

mäßigkeit, richterliche Gewalt, Rechtsprechung; ^ä. W.)
Weichbild ^K.). Jurisdiktions-Norm sost.) Gerichtsbcir-
keitsgesetz. S. noch voluntaris, zurisäictio und contsntioss,
jurisäictio.

Jurisprudenz Rechtswissenschaft, Rechtslehre, Rechtskunde,
la.) Rechtsprechung, die Rechte, Rechttum.

Jurist ^veraltetes Fremdwort: JCtus --- jureconsultus)
Rechtsgelehrter, Rechtskenner, Rechtskundiger, Rechtsver¬
ständiger, Rechtsschriftsteller, Rechtsbeflissener, Rechtshörer.

juristisch rechtlich, Rechts-, rechtswissenschaftlich, juristischer
Besitz Eigenbesitz, juristische Person Rechtsperson, soft)
Körperschaft, sa. W.) Gemeinheit, j. P. werden Rechts¬
fähigkeit erlangen, rechtsfähig werden, juristischer Unter¬
richt Rechtsunterricht.

Jury Geschworene, Geschwornenbank, Geschwornengericht,
Schwurgericht; Preisgericht; Schiedsgericht; Ausschuß,
z. B. Aufnahme-Jury Aufnahmeausschuß.

Jus Recht, Gerechtsame, Berechtigung. 5us civile bürger¬
liches Recht, Privatrecht, Bürgerrecht, ^sus xudlicuin öffent¬
liches Recht, Staatsrecht (nebst Völkerrecht). Jus sinxulare,
jus sinxulorum Sonderrecht.

^susta causa gültiger Rechtsgrund - Schuldgrund.
justieren berichtigen; eichen, prüfen; einstellen, einpassen.
Justifikationsschein Entlastungschein. Justifikationsschrift

Verteidigungsschrift. Justifikatorium Beleg, (Rechnnngs)-
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ausweis. justifiziereu rechtfertigen, belegen, nachweisen,
feststellen; berichtigen; anerkennen, richtig sprechen I^z. B.
eine gelegte Rechnung^, entlasten, für richtig erklären; —
salt--^ hinrichten.

Justitiar Rechtsrat, Rechtsbeirat, Rechtskundiger, rechtskun¬
diges Mitglied, Rechtsbeistand, Kirchen-Rechtsrat, Rechts-
stadtrat, Stadtanwalt, Sparkassenanwalt, Landschaftsan¬
walt. Vgl. Syndikus. Justitium Gerichtsstillstand sH.^,
Stillstand der Rechtspflege lOBGB.1496), Rechtsstille.

Justiz Rechtspflege, Rechtswesen, Rechtsverwaltung, Ge¬
richtsbarkeit, Gericht(sbehörden); (die) Gerichte; Recht¬
sprechung. Justizverwaltung Gerichtsverwaltung. Justiz-
Verweigerung Rechtsverweigerung, -versagung sBLR. 4^.
Justizauwärter Gerichtsanwärter. Justizpalais Gerichts¬
palast, Gerichtsgebäude, Gerichtshaus sOZ. 132^.

Juwelen Geschmeide, Kostbarkeiten, Kleinode, Edelsteine.
Vgl. Pretiosen. Juwelier Goldschmied, Goldarbeiter, Ge¬
schmeiden.

Juxta söst.^ Abschnitt; Nebenschein, Gegenrand.

K s. a. C.
Kabinett Geheimer Rat; Geheimkämmerei, Geheime Kanz¬

lei. Kabiuetts-Order Kronbefehl, fürstlicher Erlaß, lan¬
desherrliche Verfügung, allerhöchste Verordnung, aller¬
höchster Erlaß ^preußisch^. Kabinettsrat Geheimer Rat,
Kronrat. — Geheimkämmerer, Geheimkanzler. Kabinetts¬
frage Vertrauensfrage.

Kabotage Küstenschiffahrt, Küstenhandel.
kaduk verfallen, heimgefallen, heimfällig sK.). kadukes

Testament verfallener letzter Wille sBLR. 1039^, erb¬
loses T. Vgl. u. vakant.

kaduzieren aberkennen, niederschlagen; für verfallen - heim¬
gefallen - erklären, für kraftlos erklären. Kaduzieruug
Verfall WLR. 1034 s,Z, Zerfall srheinl.s, »Z Verfall-
Erklärung, Areierklärung sOJ. 63 -— Bergrechts. Kadu-
zität Heimfall(srecht), (Erb)verfall, Erbverlust, Verfallen¬
fein, Heimfälligkeit sK.^j; Erblosigkeit; erbloses Gut;
Uneinziehbarkeit svon Kostens.

Kalamität Übelstand, Mißstand, Not(stand), Notfall, Un-
glück(sfall), Schaden. Kalamitoser Verunglückter, Beschä¬
digter, Geschädigter, Abbrändler, Brandbeschädigter.

Kalefaktor Heizer, Aufwärter, Hausmann.
Kalender szuw.^ Tagebuch, Tagesliste, (Geschäfts)buch.
Kalkant Balg(en)treter.
Kalkül Rechnung, Berechnung, Zusammenrechnung. Kal-

Die Amtssprache, g.Aufl. 6
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kulator (geprüfter) Rechner, Rechnungsverständiger,Rechen¬
beamter, Rechneibeamter, Rechnungsprüfer, kalkulatorisch
rechnerisch, rechnungsmäßig, Kaltulatur Rechnungsstelle,
Rechenamt, gtechnungskaminer, Rechnet, Rechnerei. —
Rechnung, Berechnung, Kalkulaturgeliühren Rechengebüh¬
ren, Rechnungsgebühren, Rechneigebühren. kalkulieren
rechnen, berechnen, rechnerisch feststellen, überschlagen.

Knluinnien-Eid Gefährde-Eid. Vgl. Dolus, dolos.
Kameral- Kammer-, Kämmerei-, z. B. Kämmereibeamter.
Kameralicn, Kameralistik Staatswirtschaftslehre, Verwal¬

tungslehre, Staatswissenschaften.
Kampagne Betrieb(zeit), Arbeitsabschnitt, Arbeitsjahr, Ge¬

schäftsjahr. diesjährige Kampagne dieses - heuriges -
Betriebsjahr, diesjähriger Betrieb, d. Ernte.

Kanal Kanal, Graben, Leitung, Verbindung, Rinne, Röhre,
Fleet, Gracht, ^ä. W.) Röhrfahrt, Schleuse ffächs.j, Spül¬
stein sbadisch^j, Gosse, Siel, Durchlaß; Schlot, (Feuer)zug.
kanalisieren beschleusen. ^Schleuse (in Sachsen) — Rinn¬
steins ; schiffbar machen.

Kandidat Anwärter, (Amts)bewerber, Wahlbewerber, Wahl¬
werber, Vorgeschlagener, Prüfling, Prüfungswerber; Probe¬
lehrer. Liandidakenliste Vorschlagliste. Kandidatur Be¬
werbung, Amtsbewerbung, Wahlbewerbung, Wahlvorschlag,
Aufstellung.

Kanon Grundzins, Grundabgabe, Erbzins, Bezeigungsgeld;
„Gült" (die), „Erbgült", die der „Gültmann" (oder der
„Einzinser") an den „Gültherrn" zahlt DLR. 710 k g, sfj;
Regel, Richtschnur; Kirchengesetz, (Kirchen)satzung. Kano¬
nikus Chorherr, Domherr, Stiftsherr. Kanonist Kirchen¬
rechtslehrer. kanonisieren heiligsprechen.

Kantine Feldschenke, Truppen-, Soldatenschenke, Arbeiter¬
schenke, Mannschaftsküche, Feldküche, Bauschenke, Baubude,
Kochhütte, Marketenderei, fliegende Schenke, Wirtschaft.

Kanton Gau, Bezirk.
Kantonist Heer(es)pflichtiger, Wehrpflichtiger. Unsicherer

Kantonist Stellungsflüchtiger, Heerflüchtiger. Kan-
toilncmenk Einlagerung, Ortsunterkunft.

kanzellieren föst.^ ein - über - vergittern, einklammern, aus¬
streichen, ungültig machen.

Kanzlei Schreibstube, Amtszimmer, Schreiberei, Kanzlei.
Kanzleipapier Reinschrift-Papier, weißes Papier. Kanzlist
Schreiber.

Kapital Kapital, Stock, Grundstock, Stamm, Hauptstamm
sOBGB. 1182^, Hauptgeld, Stammvermögen, Hauptstuhl
>a. W. — z. B. BLR. 12S4j, Hauptsumme, Hauptforderung;
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Barvermögen, Grundvermögen; Geldforderung, Geldbe¬
trag. Kapitalien Gelder, Stockgelder, Stammgelder.
Kapitalanlage Vermögensanlage, (Geld-) Anlage. In
Kapital abfinden eine Gesamtabfindung — Kapitalabfin¬
dung zahlen. Kapital schlagen (aus etwas) ausbeuten,
ausnutzen.

kapitalisieren zum Kapital usw. svgl. die Verdeutschungen
bei Kapitals schlagen, in K. umwandeln, zu K. machen,
(wieder) zinsbar anlegen, zu Hauptgeld ^z. B. nach 4°/«)
umrechnen - anschlagen.

Kapitalist Geldbesitzer, Geldmann, Geldhaber, reicher Mann.
Kapitalismus (die) Geldmächte, Geldfürsten.

Kapitalsteucr Vermögenssteuer. Kapitalverbrechen ^urspr.)
todeswürdiges Verbrechen. Kapitalwert Hauptgeld-Wert.

Kapitel Hauptstück, Abschnitt, Abteilung. Domstift, Hochstift.
Kapitulant Dienstwart, Dienstwärter, Verpflichteter, kapi¬

tulieren sich verpflichten - binden; sich ergeben.
Kapitular Domherr, Stiftsherr.
kaptiöse Frage verfängliche - beeinflussende - Frage.
Karenzzeit Wartezeit, Ausfallzeit, Wartefrist.
Kargadeur, Kargador Ladungsführer, Schiffslader. Karg»

(Schiffs-)Ladung, (Schiffs-)Frachtz Ladungs-Verzeichnis.
Karriere Laufbahn, Beruf, Fach; Beförderung. Karriere

»lachen (schnell) aufsteigen, befördert werden, vorwärts
kommen, ein „Springer" sein.

Kartell Bündnis, Bund, Verband, Gesamtverband, Ver¬
einigung, Verbrüderung, Ring; Übereinkunft, Verein¬
barung, Verständigung; Wahlbündnis; Herausforderung
szum Zweikampf). Vgl. Syndikat, Trust. Kartell-Kon¬
vention smeist) Auslieferungs - Vertrag. Kartellträger
Forderungsträger, Zeuge, Beauftragter, Vertrauensmann,
„Befchicksmann" skursächsisch).

kartieren (kartenmähig) aufnehmen, (ein)zeichnen.
Kartothek Kartenlade, Zettelkasten.
Karussell Reitschule, Ringelspiel söst.), Ringelrennen, Rin¬

gelbahn, Rösselspiel ^südd., eis.), Reiterei sHunsrück),
Ringelzelt, Rundfähre, Ringelstechen, Marrmöhl soldenb.
Ammerland).

Karzer Schulhaft, Einschließung, Strafstunde, Nachbleiben.
Kassa*) Kasse; Zahlstelle, Kassenzimmer; Barbestand. sÄ.

Wörter) Kasten, Kiste, Kassenschrank, Säckel, Lade. Kassa¬
buch sa.) Einlagebuch, Sparkassenbuch, Sparkassenbüchel
öst,). gegen Kassa(e) gegen bar, gegen „Baranschasfnng"

"> Vgl. auch die Zusammensetzung«, mit Kasse,
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^kaufmännisch — dagegen Z. 14,123^. Kassageschiist Bar¬
geschäft. Kassamanipulation Kassengebarnng, Kassenfüh¬
rung, Geldbehandlung, Zahlgeschäft.

Kassationsgericht Oberhof fä. W.^.
Kassations-Rekurs Nichtigkeitsbeschwerde.
Kassations-Verinerk Entwertungs-Vermerk.
kassatorische jilansel Verwirkungsvorbehalt, Vorbehalt der

Rechtsverwirkung MGB. 1233^j, Aufhebungsabrede, Auf-
löfungsbeding(ung), Verfallklausel, Nichtigerklärung. Vgl.
dcrogatorische Klausel u. Klausel.

Kassenetat Kassenhaushalt. Kassenkontrolleur Kassenneben-
sührer, 2. Kassenführer, Kassen-Gegenbuchhalter. Vgl.
Kontrolleur. Kassenkurator Kassenpsleger, Kassenvorsteher,
Kassenvorstand, Kassenaufseher, Kassenrat. Kassenman-
datar s. Jnkassomandatar. Kasseuorder Zahlungsanwei¬
sung. Kassenrendant Kassenhauptsührer, 1. Kassenführer,
Einnehmer, Kassenverwalter, Kämmerer. Vgl. Rendant.

kassieren vernichten, für nichtig - ungültig - erklären, auf¬
heben, einziehen, streichen, nullen sFörderwagen — Berg¬
wesens; einnehmen, einziehen, erheben Meld^.
Akten kassieren Akten vernichten, auflösen, ausscheiden,

aussondern, einstampfen. — Akten zu kassieren 1923
Akten aufzubewahren bis 1925 ^preußische Gerichts-
verwaltung).

einen Beamten - Offizier - kassieren einen Beamten usw.
absetzen - entlassen, des Ämtes entsetzen, entamten, ent¬
fernen, (aus dem Heer) ausstoßen,

ein Grundlmchlilatt kassieren ein Grnndbuchblatt schlie¬
ßen, abschließen.

Stempel kassieren Stempel entwerten, verwenden,
eine Urkunde kassieren eine Urkunde ungültig - unbrauch¬

bar - machen, vernichten, zerschneiden,
ein Urteil kassieren ein Urteil aufheben, vernichten.

Kassier, Kassierer Kassenführer, Kassenwart, Säckelführer
föst.), Säckelmeister, Zahlmeister, Schatzmeister, Einneh¬
mer, Pfennigmeister fDithmarschen). Vgl. auch Knssen-
rendant, Rendant.

Kastell s. Zitadelle.
Kastellan Hausmeister, Hausvogt, Hauswart, Heimwart;

Hausvater; Schulwart, -Wärter; Schloßvogt, Schloßwart,
Schloßverwalter, Burgvogt.

Kastrat Verschnittener, Entmannter, Hämling.
kasuell zufällig.
Kasus Zufall; Unfall; Rechtsfall, Fall.
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Katalog Verzeichnis, Liste, Bücherliste, Preisbuch, Preisliste;
Führer, Wegweiser.

katalogisieren eintragen, (ein)verzeichnen, buchen.
Kataster Steuerliste, (Grund)steuerbuch, Grundrolle, Flur¬

buch, (Steuer)rolle, Stammrolle, Urliste, Lagerbuch, sä.
W.^j Salbuch. Mitglieder-Verzeichnis.

Katasteramt Landmeisterei, Grundsteueramt.
Katasterbeamtcr sa.s Fortschreibungsbeamter sPreußen^.
Kataster-Inspektor Ober-Landmeister, Ober-Landmesser.
Kataster-Kontrolleur Landmeister, — vgl. die Bildung Rent¬

meister, —- Kreislcmdmesser, Kreislandmeister.
Kataster-Sekretär Negierungs-Landmeister, Bezirks-Land-

messer, Regierungs-Landmesser sPreußen^.
kataftrieren szuw.^j fortschreiben svgl. Katasterlicamter, auch

Katasters, eintragen, einschreiben.
Kategorie Gattung, Art, Fach, Teil, Abteilung, Unterab¬

teilung, Klasse, Gruppe.
Kausalnexus (ursächlicher) Zusammenhang, Folgeverknüpfung.
Kautel Sicherung(smittel); Vorbehalt, Verwahrung.
Kaution Sicherheit, Sicherheitsleistung, Sicherstellung, Bürg¬

schaft, Deckung, Gewähr(leistung); Sicherungsgeld, Siche¬
rungsbetrag, Bürggeld, Haftgeld, Pfandgeld, Unterpfand,
sä. W.^ „Abenteuer". Kantioushypothek Sicherungs-Buch-
pfand, Sicherungs-Grundpfand. S. weiter bei Hypothek.
Kautionsschein Bürgschein, Bürgschaftsschein, Haftschein,
Widmungsurkunde söst.^, Pfandschein, Versatzschein sSZ.
903^. Kautionsvertrag Sicherungs-, Deckungsvertrag,
Bedeckungsvertrag säst.), Befestigungsvertrag söst.s.

Kavent Bürge, Sicherheitsleister, szuw.s Amtsbürge sSO.
504^. Kaveutschein, siavetschein s. Kautionsschein.

tauiere» bürgen, Gewähr leisten, gutsagen, gutstehen, haften.
Kinematograph, Kino Lebebild(er), Rollbilder sals Schau¬

stellung^; Lebebildner; Licht(spiel)bühne, Lichtspielhaus,
Lichtspiele, Lebebühne, „Kientopp" sVolkswort). Schlecht:
Lines.

Kiosk s. Pavillon.
Klagcfundnment Klagegrund.
klagefundamental klagbegründend.
Klaglibell Klageschrift.
Klassifikation Einteilung, Klassen(ein)teilung, Klassenord¬

nung, Einordnung, Klassenfolge; Schätzung, Bewertung.
Klassifikations-Urteil Rangordnungs-Urteil.
klassischer Zeuge vollwichtiger - einwandfreier - tauglicher

- Zeuge, „gnugsamer Zeuge" sKarolina^.
Klausel Vorbehalt, Zusatz, Anhang, Einschränkung, Ver-
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merk, Abrede, Nebenbereduug, Beding, Geding MLR.
IMVs, Sicherungsmittel, Formel, Schlußformel, Klausel.

.Klausur Abschluß, Verschluß, Aufsicht.
Kleptomanie Stehlsucht.
Kleriker Geistlicher, Priester, klerikal priesterlich, Geist¬

lichen-, päpstlich, römisch. Vgl. ultramontan.
Klerus Geistlichkeit, Priesterschast, Priesterstand.
Klient Schützling, Schutzbefohlener, (Voll)machtgebcr, Auf¬

traggeber, Aufträger, Kunde, (meine) Partei.
Klientel Aufträgerkreis, Kundenkreis, Kundschaft.
Klinik Krankenhaus, Heilanstalt.
Kloake Senkgrube, Abortgrube, Abzug(sgraben), Rinnstein,

Schleuse.
Koadjutor Gehilse, Helfer, Beigeordneter; Amtsverwefer,

Stellvertreter.
Koalition Bund, Bündnis, Verbindung, Vereinigung. K.¬

Recht Verbandrecht. K.-Ministerium Verständigungs-M.
Kodezernat Gegenzeichnung.
Kodezernent Mitberichter, 2. Berichterstatter, Mitbearbeiter.

Vgl. Dezernent und Korreferent.
Kodex Gesetzbuch, Gesetz; Handschrift; sa.) — Loäs, d. i.

Schlüssel ^z. B. zu einer Zeichenschrift, einer Signalord¬
nung, einer Geheimsprache), sa.) die Geheimsprache selbst;
Wörterbuch. Kodifikation szuw.) Gesetzgebung, Gesetzes-
werk, Verbuchung, Neubuchung, Gefetzses)buchuug.

.Kodizill szuw.) Nachzettel, Nachtrag, Erbzettel.
Kodizillar-Klnusel f. u. qua.
Koedukation Gemeiuerziehung, Gemeinschafts-Erziehung, ge¬

mischter - (Misch-)Unterricht, gemischte Schule.
Koexistenz Nebeneinanderbestehen, Gleichzeitigkeit.
Kognat Kognat, Verwandter in weiblicher Reihe, sä. W.)

Kunkelmage, Spillmage, szuw.s Blutsverwandter, sä. W.s
Blutsfreund, Freuud. — Die weibliche Verwandte einer
Frau heißt in älterer Rechtsfprache „Niftel". Ko.qnaten
sä. W. auch) Sippe sH.). Vgl. dazu unter Rezeptizgut.
Weiblicher k. Gefpinne sK.).

Kognition Kenntnis; Beurteilung, Uuterfuchung, Entschei¬
dung, Entschließung, Spruch,

koinzidiere» zusammeutreffen, zusammenfallen, mit in Frage
kommen.

kollaterale Seitenverwandter, Vetter, sä. W.s Sippe.
Kollation Ausgleichung, Einwerfung (zur Ausgleichung),

Anrechnung, Nückbringen; Vorempfang,
kollationieren vergleichen, die Übereinstimmung prüfen, durch¬

sehen; einwerfen sin die Masse); vgl. konferieren.
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Kollator Anstellungs - Vergebungs-Berechtigter usw., Über¬
träger, Vergeber, Verleiher, Kollatur Anstellung(srecht),
Vergebung(srecht), Ve'rleihnng(srecht), Besetzung(srecht),
Berufung(srecht).

Kollaudierung föst.^ Schlußgenehmigung, Überprüfung
Kollege Amtsgenosse, Fach-, Berufsgenosse, Amtsbruder,

Amtsfreund, Dienstfreund, Mitrichter, Mitarbeiter u. dgl.
kollegial mehrmännig, mehrgliedrig; amtbrüderlich; ein¬
trächtig, einmütig. Kollcgialbchörde s. unter Kollegium.
Kollegialgericht Dreimänner-Gericht, Fünser-Gericht usw.
^Gegensatz: Einzelrichter^j, Fünferrat. Kollegialität Amts¬
brüderlichkeit, Amtseintracht, Dienstfreundlichkeit, Zusam¬
menhalt, Gemeinsinn, Berufsfreundschaft.

Kollegium meist durch die dienstliche Bezeichnung der Be¬
hörde zu ersetzen, z. B. das Gericht, die Strafkammer, die
Kammer, die Regierung, der Rat, Bürgerausschuß usw.;
zuweilen wiederzugeben durch: mehrgliedrige Behörde,
Spruchrat, Spruchamt, Spruchbehörde. Preisrichter-Kol-
lcgium Preisgericht. Lehrerkollegium Lehrerschaft, Lehr¬
körper. — Die einfachsten Verdeutschungen wären „Rat",
„Ratsbehörde", „Ratskammer" ^in der Gerichtssprache
lange üblich gewesen^; danach sind z.B. gebildet: Reichsrat,
Aufsichtsrat, Kirchenrat, Ehrenrat, Prüfungsrat, Gemeinde¬
rat. Hierdurch wird ausgedrückt, daß die Entscheidung
nicht durch eiuen einzelnen, sondern erst nach „Beratung"
mehrerer, durch deren Abstimmuug zu erfolgen hat. Da¬
her Kollegiallieschlusi ^ä. W., bei K.^>, Ratschluß. Im
Kollegium vortrage» (sich) beraten, (darüber) beraten
lassen, einen Kammerbeschluß - Mehrheitsbeschluß - her-

Kollektan Sammel-, z. B. Sammel-Akten. fbeiführen.
Kollekte Sammlung, Geldsammlung, Gabensammlung, Sam¬

melgüter), Steuer, j^ä. W.^ Zieler Wzl.^j; Sammelstelle,
Hebestelle, Einnehmerei, kollektieren einsammeln, erheben,
einHeben ftst.^, vereinnahmen. Kollcktenr, Kollektor Ein¬
nehmer I^z. B. Lotterie-Einnehmers, Verwalter, ErHeber,
Sammler, Einsammler, Rechnnngsführer; vgl. Rendant.

Kollektiv-, kollektiv Gesamt-, gemeinsam, Sammel-. Kollek¬
tiv-Gesellschaft fSO. SS2, 664^ offene Handelsgesellschaft.
Kollektiv-Prokura Gesamtprokura ^so HGB. 43^. Besser
wäre: Gemeiuschafts-Prokura und für General-Prokura:
Gesamtprokura ^Z. 05, 46^. Kollektiv-Unterschrift Unter¬
schrift aller (Vertreter),

kollidieren widerstreiten, sich entgegenstehen, zusammen¬
stoßen, sich kreuzen. Kollision Widerstreit, Gegensatz,
Zwiespalt, Zusammenstoß.
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Kollokation Rangordnung, Rangregelung. Kollvkations-Ver¬
fahren Rangordnungs-Verfahren, Vorrechts-Verfahren,
kollozieren einordnen, Rang anweisen.

5iollusion heimliches Einvernehmen, Geheimabrede, Abkar¬
tung, Durchstecherei, Kollnsionsgefahr ^im Strafverfah¬
rens Gefahr von Verdunkelungen.

Liolonat Erbzinsgut, Erbleihe, Landsiedelleihe, Erbpacht,
Meierrecht. Feste sSchleswig-Holstein).

Kolonie Siedelung, Ansiedlung, Wehrsiedlung, Schutztruppen-
anstedlung, Schutzgebiet, Pflanzstadt, Pflanzung, Kolonie,
Vorort, Vorwerk, Weiler. Vgl. Arbeiterkolonie. koloni¬
sieren besiedeln. Kolonist) (An)siedler, Pflanzer, Guts¬
untertan; Erbpächter, Meier, Stellwirt, Teilbauer, la. W.)
Halbwinner. Ferienkolonist Sommerpflegling; vgl. Ferieil-
kolonie. Militärkolonist Wehrsiedler. Kolonialwaren Über-
seewaren, Kramwaren, Haushaltwaren.

Kolonne Spalte, Abteilung, Feld MLR. 2183); Zeile, Reihe;
Schar ^z. B. Arbeiterschar); Heeressäule, Truppensäule.

koloriertes Leugnen s. motiviertes Leugnen.
Kolporteur Wanderbuchhändler, Reisebuchhändler, Schristen-

vertreiber, Schrifkenverteilex, Austräger, fliegender Buch¬
händler, Flughändler, Buchreisender, Bücherreisender.
Kolportageroman Schundroman, Hintertreppenroman.

Kolumbarium Aschenhalle, Urnenhos, Urnenstätte, -Hain,
-kammer.

Kolumne Spalte, Abteilung.
Kombinationsgeschäst gemischtes Geschäft.
kombinieren verbinden, vereinigen, zusammenstellen, ver¬

knüpfen, zusammenlegen, zusammenfassen, beilegen sz. B.
Akten); schließen, vermuten; berechnen, herausrechnen,
kombiniert zusammen, ^a.) gemischt ^z. B. Grundbuchblatt).

Komitee Ausschuh, Sonderausschuß, Unterausschuß, Voll¬
zugsausschuß, Vorstand, Geschäftsleitung, -Rat.

kommandieren befehlen, befehligen; abordnen, beauftragen.
Kommandite Zweigniederlassung, zweites Geschäft, Neben¬

stelle, Verlag ^z. B. Bierverlag). Kommanditsnmme ^SO.
S90) Einlage. Kommanditist, Kominanditär stiller Gesell¬
schafter, stiller Teilhaber. Kommanditierter s. u. Komple¬
mentär.

Kommando Befehl, Oberbefehl, Führung, Stab; Auftrag;
Abteilung, Trupp; Achtruf, Merkruf, Befehlsruf.

Kommassation söst.) Zusammenlegung, Vereinigung, Ver¬
kuppelung (von Grundstücken); Flurzusammenlegung.

Kommende Pfründe, Kirchengut.
Kommentar Erläuterung(en), Erklärung; Anmerkung(en),
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Auslegung; Begleitbuch, Schlüssel. Ausgabe seines Ge¬
setzbuchs^. Kommentator Erklärer, Ausleger, Erläuterer.

kommerziell kaufmännisch, Handels-.
Koinmcrzicnrat Handelsrat.
Kommis Handlungsgehilfe, Gehilfe, Handlungsdiener >a.

HGB. S7), Ladner, ssüdd.) Angestellter,Dienstnehmer söst.),
Verkäufer. Junger Mann >im Handelsgewerbe üblich);
szuw.) Handelsreisender sSO. 463), Handlungsreisender
^HGB. So).

Kommissar, Kommissär, Kommissarius Beauftragter, Bevoll¬
mächtigter, Vertreter, Amtsvertreter, (Amts)verweser, Ver¬
ordneter, Geschäftsführer, Verwalter. Abgesandter. Ge¬
richtsabgeordneter, beauftragter Richter, Auftragsrichter.
Hauptmann, Vogt i^z. B. Distrikts-Kommissar Bezirks-
Hauptmann, Bezirksvogt, Hardesvogt — dänisch). Ältester.
Wart. Gerichtstags-Kommissar Gerichtstagsrichter. Prü-
fungs-5iommissar Prüfer. Vgl. Wahlkommissar. Kommis¬
sariat Amt sz. B. Polizei-Amt), Behörde. Vgl. Bureau.

kommissarisch auftragweise, austraglich, kraft - laut - Auf¬
trags, beauftragt, vertretungsweise, aushilfsweise, Hilss-,
einstweilig, auf Probe. Beispiel: Der k. Amtsvorsteher
der A. kraft Auftrags (k. A.). Vgl. cominissionis, vi.
kommissarische Beratung Ausschußberatung, kommissarische
Vernehmung Vernehmung durch (den - einen) beauftrag¬
ten - ersuchten - Richter, d. e. Amtsvertreter, V. durch
Rechtshilfe, im Wege der Rechtshilfe. Kommissarische Ver¬
handlung V. vor einem Amtsvertreter.

Kommission Besorgung, Vermittlung, Vertrieb; Auftrag,
Amt; auswärtiges (Dienst)geschäft; Abordnung, behörd¬
liche - Amts- - Gerichts-Abordnung; Ausschuß, Abteilung;
Behörde, Rat sz. B. Prüfungs-Rat), Kammer, z.B. die
Sachverständigen-Kammer des deutschen Urheberrechts¬
gesetzes v. 19(11 §§ 49 ff. kommissional amtlich, behördlich,
auftragweise, im (amtlichen) Auftrage, auftraggemäß; für
Rechnung; Ausschuß-, Abteilung^-. Vgl. kommissarlich.
Kommissionär Kommissionär sHGB.), Vermittler,Geschäfts-
vermittler, Beauftragter, Zwischenhändler; Sachbesorger
sholl.), Nechnungsteller ^Ostfriesland); Fremdenführer,
Lohndiener. Vgl. Agent. Kommissionsgebühr Auftrags¬
gebühr, Geschäftsgebühr, Vermittlergebühr; Tagfahrtsge¬
bühr sbadifch). Vgl. Provision. Kommissionsgeschäft Kom¬
missionsgeschäft sHGB.), Auftragsgeschäft. Kommissions¬
lager Vertriebslager. Kommissionsware Vertriebsware.
Kommissions-Zimmer Amtszimmer, Dienstzimmer, Ver¬
hörzimmer, (Einzel)richterzimmer.
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Kommissorium Auftrag, Vertretung, Vertretungs-Auftrag,
amtlicher Auftrag, Sendung, Vollmacht.

Kommisibrot Soldatenbrot.
Kommittcnt Auftraggeber sHGB.), Besteller, Geschäftsfreund,

Kunde, koniinitticrcn beauftragen, bevollmächtigen, ab-
Kommixtion Vermischung, Vermengung. ^ordnen, absenden.
Koinmodnnt, Kommodator Verleiher fBGB. S98, SO. 3l)V,

OBGB. 974), Ausleiher jHLR. 1877). kommodat Leihe
sBGB.S98), Gebrauchsleihe sSO.3Ws, Leihvertrag. 5»om-
modatar Entleiher sBGB. S98, BLR. 1880), Leiher, Ent¬
lehner sSO. 306, ÖBGB. 972) ; „Borger" heißt in SO.
316 der Geldentlehner sbeim Darlehnsvertrag).

Kommoricntcn Zugleichgestorbene, -verstorbene; gleichzeitig
Gestorbene.

kommun, kommunal, Kommuunl- gemeinsam, gemeinschaft¬
lich, gemein. Gemeindlich, Gemeinde-, Orts-, Stadt-,
städtisch, Kreis-, bürgerlich. Gemein, ortsüblich, land¬
läufig sBLN. 82S) — svom Werte einer Sache). Kom-
munalgardc Bürgerwehr. kommunalisiercu vergemein-
den. Vgl. inkoniinunalisicren. 5iommunc Gemeinde, Ver¬
band B. Kreisverbaud), Stadt; Bürgerschaft. ^Ä. W.)
Gemeinheit, Gemeinwesen, Weichbild. Gnotschaft ^Land¬
gemeinde in der Schweiz). Kommungut sa.) Allmende.
Der dazu Mitberechtigte: Allmender, „Bestifteter" saltöst.
— f. Ges. v. 7. 6. 1883, Nr. 94). Vgl. Ncalgemcindc.

Kommunikat Anlage, Beilage, Beistück; Mitteilung, Schrift¬
stück, Zuschrift. Kommunikation Mitteilung, Übermitt¬
lung; Beilegung, Wiederanschluß, Anlegung; Verbindung,
Verkehr, Verständigung, Einvernehmen, Schriftwechsel;
Verbindungsweg, -stratze, Zugänglichkeit, (freier) Zugang.

Kommunion Gemeinschaft, Genossenschaft, Gesellschaft; Ge-
meinderschaft fSZ. 336, 622). Abendmahl. Koinmuuis-
mils Gütergemeinschaft, kommnniziercn mitteilen, über¬
mitteln, zufertigen, beilegen, (wieder) anschließen, an¬
legen; in Verbindung - Schriftwechsel - stehen - treten,
sich in Verbindung setzen, sich benehmen, sich verständigen.
Abendmahl nehmen. 5ioinmunkostcn Massekosten, gemein¬
same - allgemeine - Kosten.

Kompagnon Gesellschafter, Gemeinschafter, Mitinhaber, Teil¬
haber, Genosse, Teilgenosse ^holl.: «ZsslAknoot).

Kompaktaten, jiompaktcn Vertragspunkte, Vergleichspunkte,
Vertrag.

Kompanie Gesellschaft, Handelsgesellschaft. Ä Co., Li Ko.
u. Gen. s— Genosse - n), u. G., u. Teilh. s— Teilhaber),
u. T. Vgl. u. siommunion.
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Komparent Erschienener, Anwesender.
kompnrentisch erschienen, anwesend.
Kompaskuum Koppelweide. Mithut(recht).
kompatibel vereinbar, verträglich.
Kompaziszent Vertragsgenosse, Vertragschließender, vertra¬

gender (Teil), Vertragsteilnehmer, Vertragsteil.
Kompendium Leitfaden, Grundriß. sÄ. W.) „Weise" (die).
Kompensation Aufrechnung sBGB. 337^, Verrechnung ^SO.

Gegenrechnung, Wettschlagung MLR. 1289^; Ersatz,
Entschädigung, Vergütung, Ausgleich; Zugeständnis ^Han¬
delsverträge^. kompensieren aufrechnen, verrechnen sSO.
129^, (gegenseitig - gegeneinander) aufheben, ausgleichen,
gegenrechnen, wettschlagen sBLN. 1299), ersetzen, entschä¬
digen, vergüten, zugestehen.

Kompetent Mitbewerber, Bewerber, kompetent zuständig,
befugt, berechtigt, berufen, statthaft sK.); maßgebend,
sachverständig, urteilsfähig. Kompetenz Zuständigkeit, Be¬
fugnis, Berechtigung, Amtsbereich, Geschäftsbereich; Sach¬
kunde, Urteilsfähigkeit; — notdürftiger Unterhalt, Not¬
bedarf, Notpfennig, Unterstützung. Kompetenzen) (Dienst)-
bezüge, Diensteinkünfte, Gebühren, Gebührnisse. Kom¬
petenz-Konflikt Zuständigkeitsstreit. Vgl. Konflikt, kom-
petieren zustehen.

Komplementär, Komplementär, Kommanditiertcr (persönlich)
haftender - haftbarer - Gesellschafter, Vollgesellschafter,
Hauptgesellschafter.

komplettieren vervollständigen, ergänzen, vollmachen, ab¬
runden.

Komplex Gebiet, Bestand, Umsang, Gruppe, Fläche, Bezirk,
(Stadt)viertel, Ortsteil, Häusergruppe, Block, Inbegriff,
Netz, Masse, Gehäuf, Folge. Komplex von Gesetzen Mantel¬
gesetz.

Komplice s. Konsorte.
kompliziert verwickelt.
Komplott Verschwörung, Anschlag, Geheimbund.
komponieren vertonen. Komponist Tonkünstler, Tonschöpfer,

-meister, Vertaner, Tonsetzer, Tondichter. Komposition
Vertonung; Tondichtung, Tonstück, Tonschöpfung, Ton¬
werk, Werk der Tonkunst sRGes. v. 19. 6. 1991^.

Kompromis! Vergleich, la. W.) Gut und Recht sK.^. Aus¬
gleich, Einigung, Übereinkunft; Verständigung, Schieds-
vertrag, Schiedsgerichtsvertrag; Wahlbündnis.

kompromittieren bloßstellen, in etwas verwickeln; sich eini¬
gen; Schiedsvertrag schließen.

Komptaliilitiitsgcset? Rechnungssührungs-Gesetz, Staatsrech-
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nungs-Gesetz, Rechnungsordnung, Reichs-(Staats-)wirt-
schastsgesetz.

Kompnrgator Eid(es)helser.
Komputation Rechnung, Berechnung, Zahlung.
kondemnicren verurteilen, für seeuntüchtig erklären ^ein

Schiffs, kondemniert werden ^ä. W.) sachfällig werden.
Kondiktio(n) (Zu)rücksorderung einer Zahlung ,,zu(r) Un¬

gebühr" — sBLR. 1376 ss.), Rücksorderungs-Anspruch,
Rücksorderuugs-Klage, Entreicherungs-Klage. S. auch
conSictio.

Konditio(n) Bedingung; Stellung; ^rechtlich ungenau auch)
(Vertrags)abrede, Zahlfrist; Stand, Verfassung.

kondizieren (zu)rückfordern.
Kondominium Miteigentum, Mitbesitz, Mitherrschaft; Ge¬

samteigentum, Eigentum zu gesamter Hand. Kondominus
^a.) Mitgemeiner MLR. 1468).

konduisiert beleumdet, angeschrieben sz. B. gut). Kondnite
Führung, Aufführung, Verhalten. Kondnitenlistc Füh¬
rungsliste, Strafnachricht, Strafliste, Strafregister(auszug).

Liondukt Zug. Kondukteur Schaffner, Begleiter, Führer,
Zugwart; ^auch alter Name für) Feldmesser.

Konfcrcnden, -da Ausgleich-Posten, Gleichstellungs-Gelder
^badisch), EinWurf sBLR. 847), Einwerfen ^das), Vor¬
empfang. Konferenz Zusammenkunft, Beratung, Bespre¬
chung, Beratschlagung ^BLR. 438), Sitzung, Versamm¬
lung, Lehrerrat, Rat. konferieren (sich) beraten, berat¬
schlagen, sich besprechen; sim Erbrecht) zum Ausgleich -
zur Ausgleichung - bringen, (Vorempfang) einwerfen,
sich anrechnen lassen, einrechnen; vergeben, reichen IH.
— z. B. ein Stipendium; vgl. Kollatur).

Konfession Glaube, (Glaubens)bekenntnis, Bekenntnisstand,
konfessionell bekenntnismäßig, Bekenntnis-, konfessionslos
bekenntnislos, gemischt, außerkirchlich.

konfidentiell vertraulich.
konsinieren fist.) beendigen; einbannen. S. auch internieren.
Konfirmation j^a.) Staats- - staatliche - Genehmigung.
konfirmieren bestätigen; einsegnen, firmeln.
Konfiskatwert ^oft) Warenwert, konfiszieren einziehen,

mit Beschlag belegen, in Beschlag nehmen, einbehalten.
Vgl. arrestieren. k. werden !a.) verfallen.

Konflikt Widerstreit, Streit(fall), Zusammenstoß, Wider¬
spruch, Zwist, Spannung, den Konflikt erheben spr. Ges.
v. 13. 2. 18S4) den (Zuständigkeits-)Einspruch erheben.
Verfassungskonflikt Verfassungsstreit, -zwist.

Konföderation Bund, Bündnis, Staatenbund.
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konform übereinstimmend, gleichmäßig, gleichförmig,
konfrontieren gegenüberstellen, gegenstellen.
Konfusion Verwirrung; — Vermengung, Vermischung,

Rechtsvermischung MLR. 1300); Zusammentreffen; Ver¬
einigung svon Recht und Verbindlichkeit), Schuldfolge
sdes Gläubigers), Forderungsfolge sdes Schuldners),
Wiedervereinigung sBLR. 617).

Kongregation Orden, Brüderschaft, Verbrüderung, Verbin¬
dung, Genossenschaft.

Kongreß Kongreß, Zusammenkunft, Hauptversammlung; Ver¬
einstag, Verbandstag, Bundestag, Parteitag, Tag.

konklndcnt bündig, schlüssig, unzweideutig.
Konklusion, Konklnfnin Beschluß, sä. W.) Schluß sBLR.

448), z.B. Kirchenschluß; Verfügung.
Konkordat Übereinkommen; Zwangsvergleich, -ausgleich.
Konkreditor Mitgläubiger, konkreditorisch mitgläubigerisch.
konkret svgl. concrsto, in) gegeben, vorliegend, besonderer(e)

(es), bestimmt; Einzel- sz. B. Einzelfall); einverleibt
söst.). Konkrete Verhältnisse sa.) (die) Gegebenheiten.

Konknbinat sim neueren Sinne) wilde Ehe, Unehe sLogau
- Lessing), Halbehe sH.), Winkelehe sK.). Konkubine Zu¬
hälterin; sä. W.) Kebse, Kebsweib. Konknmbent ZuHalter.

Konkurrent Wettbewerber, Mitbewerber. Konkurrenz Wett-
bewerb(ung), Mitbewerb(ung), Bewerb(ung); Brotneid.
Ausschreiben. Zusammentresfen, Zusammenfluß, Häu¬
fung, Verbindung. Konknrrenzbahn Kampfbahn. Kon-
kurrenzklausel Wettbewerbsverbot sRGes. v. 10. 6. 1914).
S. noch Jdeal-Konknrrcnz, Real-Koukurreuz. konkurrie¬
ren sich beteiligen, sich mitbewerben, in Wettbewerb tre¬
ten, mitwirken; zusammentreffen, zusammenfließen, (mit)
in Betracht kommen, zugleich geschehen.

Konkurs Konkurs, Gant, Bankbruch, Gantverfahren, sä. W.)
Vollungsprozeß, Schuld(en)wesen; Zahlungseinstellung,
Zahlungsunfähigkeit; Wettbewerb. Staatskonkurs - be-
wcrb sBahern) Staatsprüfung. Konkurseröffnung Ver¬
gantung. Konkurfifex Gantner, Gemeinschuldner. Kon¬
kursverwalter Gantverwalter, Massenverwalter,

konnex zusammenhängend, in Beziehung stehend. Kon¬
nexionen Verbindungen, Beziehungen (hohe, einflußreiche),
Empfehlungen, Bekanntschaften (wertvolle). Konnex(itiit)
Zusammenhang, (Sach)zusammenhang, Zusammengehörig¬
keit, Verbindung, Verknüpfung, (Wechsel)beziehung.

Konnivenz Nachsicht, Duldung, Geschehenlassen.
Konosseinent Seeladeschein, Ladeschein — über „reisendes Gut"
Konqniist, Konqnest Arbeitserrungenschaft. sSO. 443).
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Konseil Rat, Staatsrat, Kronrat, Hoher Rat.
Konsens Einwilligung, Genehmigung, Beistimmung ^BLR.

818), Gutheißen MLR. S77ok), Zustimmung, Ehemel¬
dungszettel löst.), Vollwort ^K.). Beispruch ^der Erben
im ält. Recht). Willenseinigung, Vertragseinigung,Über¬
einkunft. jÄ. W.) Gelof, Willbrief, Gunstbrief. K. ver¬
zeichnet auch „Gunstbücher", die bei Gericht geführt wur¬
den. Baukonscns Baubewilligung. Vgl. contrarius con-
sensus. konsentieren beistimmen, zustimmen, einwilligen,
genehmigen, genehmhalten.

Konsensualvertrag Willensvertrag.
tonseqnent folgerichtig, folgerecht, stetig, beharrlich.
Konsequenz Folgerichtigkeit, (Schluß)folgerung, Folge,Schluß;

Stetigkeit, Beharrlichkeit.
Konservator Bewahrer, Pfleger, Wart.
Konservatorium Gewährleistung(s-Urkuude).
Konserven Dauerwaren,Dauernahrung, Büchsenfleisch,Dosen¬

gemüse, Büchsen-Eingemachtes, Dörrgemüse.
konservieren erhalten, bewahren, aufbewahren.
Konsignation Verzeichnis, Nummernverzeichnis, Aufzeich¬

nung, Bezeichnung; Warenversendung; Beschreibung
seines Grundstücks); Sammelbelege, konsignieren ver¬
zeichnen, aufzeichnen; versiegeln, ldie Truppen) zusam¬
men - bereit - halten, marschfertig halten, zusammenziehen.

Konsilium Rat, Ratschlag, Natsversammlung.
Konsistorium (Ober)kirchenamt, Landeskirchenrat. Konsists-

rial-Assessor Rechtskirchenrat, Kirchen-Assessor. Konsisto-
rialrat Kirchenrat, Ober - Geheimer - Kirchenrat.

Konsol Einheitsschuldbrief, Konsol.
Konsolidation Festigung, Befestigung, Sicheruug, Stärkung;

(Ver)koppelung, Zusammenlegung, Flurbereinigung; Ver¬
schmelzung fter Staatsschuld); Vereinigung ^vonPfand¬
recht und Pfandlast), Vereinigung der Lehnsherrschaft
mit dem Lehn ^in der Person des Vasallen), Heimfall
lLehnrecht). Vgl. Appropriation.

konsonant löst.) einstimmig.
Konsorte Genosse, Mittäter, Mitbeteiligter, Mitwisser, Teil¬

nehmer, Helfershelfer, Spießgeselle, Teilhaber, Mitschul¬
diger, Mitbeschuldigter; Gespan.

Konspiration Verschwörung.
konstant stündig, stetig, feststehend, gleichmäßig lz-B. Recht¬

sprechung).
konstatieren feststellen, hervorheben, bemerken; bestätigen,

verkünden, kundgeben; ermitteln, auffinden. Ich kon¬
statiere, daß der Antrag angenommen ist ich erkläre (hier-
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mit) den Antrag für angenommen, oder: „der Antrag
ist angenommen". Konstatierung fauch) Bestätigungs-
Vermerk. Ich konstatiere das dies wird - sei - hiermit
sestgestellt. Konstationstermin Anzeigefrist,

konstieren feststehen, ersichtlich sein.
konstituieren bilden — z. B. ich erkläre den Vorstand für

konstituiert ich erkläre den Vorstand für gebildet -—,
(be)gründen; einsetzen, niedersetzen, einrichten; feststellen
fz. B. eine Masses, klarstellen; feinen Beschuldigten)
verhören, zur Verantwortung ziehen; zurechtweisen fsächs.);
bestellen fein Recht), sich konstituieren zusammentreten,
ins Leben treten, sich bilden, sich auftun fbei Hochschul-
Verbindungen). Konstituierung fa.) Geschäftsverteilung,
konstituierende Versammlung Gründungsversammlung.

Konstitnt fost.) Tatbericht, vgl. sxsciss tacti.
Konstitntion fa.) Verfassung, Staatsgrundgesetz, Gesetz,

Satzung, Verordnung, fä. W.) Handfeste, konstitntionell
verfassungsmäßig. Konstitutionelle Verfassungsmänner,
k. Partei Verfassungspartei, konstitntiv rechtsbegründend,
rechtschaffend, rechtsändernd, rechtsgestaliend, zustands¬
ändernd; vgl. translativ, deklaratorifch und demonstrativ,

konstruieren entwickeln, (rechtlich) gestalten, entwerfen, dar¬
stellen, anordnen; bauen. Konstruktion Aufbau, Gesüge,
Gestalt(ung), Bau.

Konstnprator ZuHalter.
Konsnlent s. Rechtskonsnlent. Konsultation Besprechung,

Beratung, Ratserteilung; Ratseinholung, Befragung, kon¬
sultativ beratend fz. B. k. Votum beratende Stimme),
konsultieren sich besprechen, (sich) beraten (mit), zu Rate
ziehen, befragen, um Rat fragen.

Konsum, Konsumtion Verbrauch, Absatz, Bedarf. Konsu¬
ment Verbraucher, Abnehmer, konsumiertes Klagerecht
verbrauchtes - erloschenes - Klagerecht,

konsummieren fHauptwort: Konsnmmation) vollenden fz. B.
ein Verbrechen).

Konsumtilnlien Verbrauchswaren, verbrauchbare Sachen,
Lebensmittel, Nahrungsstoffe. Konsumverein Verbranchs¬
verein, Einkaufsverein, Wirtschaftsverein,

kontagiös ansteckend. Kontagium Ansteckungsstoff.
Konterbande Schmuggel, Schleichhandel, Schmuggelware,

Paschware, Schleichware, verbotene Ware. fNach den
deutschen Zollgesetzen bezieht sich Konterbande nur auf ver¬
botene Waren.) konterbandieren schwärzen, einschwärzen,
paschen. Konterbandierer Schwärzer, Schmuggler. Äon-
termarke Gegenmarke, Rückmarke, Paßmarke, Kartenab-
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riß, Kartenstamm. Konterorder Gegenbefehl, Gegen¬
weisung, Abbestellung,

Kontext Fassung, Wortlaut, Wartung, verfügender Teil,
kontieren anrechnen, buchen, in Rechnung stellen, anschreiben.
Kontingent Anteil, Bestandteil fz. B. Hanpttontingent Haupt¬

bestandteil), Beitrag, Pflichtbetrag, Bedarf, Zumaß —
z. B. das Zumaß an Branntwein fSteuerwesen) —;
Heeresteil, kontingentieren den Anteil usw. festfetzen -
zumessen - ausschreiben - verteilen - umlegen, feine
Steuer) im Ertrage begrenzen, sollmäßig beschränken.
Kontingentierung fder Steuer) Sollbeschränkung, Soll¬
begrenzung. Vgl. Quotificrung.

Kontinuität Zusammenhang, Stetigkeit.
Konto Rechnung, Buchrechnuug, Rechnungsblatt, Buchblatt,

Guthaben, Konto. Ihr Konto, Ihrem Konto Sie, Ihnen
, fz. B. belasten, gutschreiben). Bankkonto: Bankverbin¬

dung:, Bankrechnung:. Kontoauszug Buchauszug, Rech¬
nungsauszug. Kontobuch Rechnungsbuch, Abrechnungs¬
buch, Bankbuch, Hebebuch, Gegenbuch, Kundenbuch, Schuld¬
buch, Geschäftsbuch. Kontokorrent, Koiltoknrrent laufende
- Gegen- - Rechnung, Abrechnung; Rechnungsauszug,
Buchauszug, (rechnerische) Aufstellung.

Kontor fvgl. Bureau) Arbeitsstube - zimmer, Geschäftszim¬
mer, Geschäftsstelle, Schreibstube, Buchhalterin, Schriftei,
Amtsstube. Kontorist Buchhalter, Handlungsgehilfe.

Kontrndiktion Gegenrede, Widerspruch.
Kontrndiktor Verwalter ^im Konkurse, Gantverfahren),
kontradiktorifch widersprechend, streitig, streitweise, streit¬

mäßig, z. B.: Parteien verhandeln streitweise zur Sache,
oder: Gebühr sür streitmäßige Entscheidung - Verhandlung.

Kontradizent Gegenredner, Widersprechender.
Kontrados Widerlage, Gegenvermächtnis, Wittum.
Kontrahent Vertragsgenosse, Vertragschließender, Schließer

fdes Vertrags), vertragender (Teil), Vertragsbeteiligter,
Vertragsteil. Gegenkontrahent Vertragsgegner. Vgl. Selbst-
kontrahent. kontrahieren Vertrag (ab)schließen, (ein Rechts¬
geschäft) vornehmen, abmachen, vereinbaren; (eine An¬
leihe) aufnehmen. Zweikampf eingehen, fordern. Kon¬
trakt Vertrag, Abkommen, Abschluß. fÄ. W.) Geding(e)

. fBLR. 1387, 1S00), Stiftung fz., B. Ehestiftung). Ver¬
tragsurkunde, Brief fz. B. Kaufbrief), Dienstzettel säst.).
Kontraktbruch Vertragsbruch, Schuldverletzung ^öst.). kon¬
traktlich vertraglich, vertragsmäßig, laut Vertrag,

kontralizitieren überbieten.
Kontraprotest Nachtrags-Protest; s. im übrigen Protest.
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tontrasignieren gegenzeichnen, mitzeichnen.
Kontravenient Übertreter, Zuwiderhandln, Zuwiderhandeln¬

der. Der „Fehlbare" ^Schweizer. Mundarten). Kontra-
vention Übertretung,Zuwiderhandluug,Verfehlung. sÄ. W.)
Brüche, Brüchte sa. für die Übertretungsstrafe gebraucht).
Fcldpoli5ci-Kontrnvcntion szuw.) Feldentwendung, Feld¬
frevel; Feldrügesache. Kontrnventionsstrafc sa.) Ordnungs¬
strafe, Rügestrafe, Rügegeld, Buße, Brüche. Eine K. ver¬
hängen (gegen jemand) sä. W.) „büßen um" 1 Mark.

Kontribution Steuer, Abgabe, Beisteuer, Beitrag, Krieg¬
steuer, „Brandschatzung".

Kontrollbuch Gegenbuch. Kontrolle Prüfung, Nachprüfung,
Beschau sz. B. Fleischbeschau), Aufsicht, Überwachung,
Sicherung; Probe, Nachweis; Gegenbuch, Beibuch, Neben-
buch, Gegenliste, Gegenrechnung. Botmäßigkeit, Gewalt,
Herrschaft sbei Ringbildungen). Kontrolleur, Kontrollor
löst.) Prüfer, Nachprüfer, Aufseher, Bescher, Wächter,
Aufsichtsbeamter, Wart, Gegenbuchführer, Gegenrechner,
Gegenbuchhalter, 2. Rechner, kontrollieren prüfen, nach-
vrüfen, nachsehen sz. B. Auslosungslisten), durchprüfen,
überwachen, beaufsichtigen, sichern; beherrschen, unter¬
werfen, sich unterwürfig machen, beeinflussen saus dem
engl. to oontrol — bei Ringbildungen), gebieten (über),
(vollständig) an sich reißen. Kontrollmanual Gegenbuch,
Beibuch. Kontrollnummer Gegennummer, Ordnungsnum¬
mer. Kontrollzeichen Merkzeichen.

kontrovers streitig, bestritten.
Kontroverse Streitfrage, Streit, Meinungsverschiedenheit.
Kontnninz Versäumnis, Abwesenheit, Ausbleiben; Unge¬

horsam; Sperre. Kontunmzinl-Verfahren,-Urteil usw. Ver¬
säumnis-, Säumnis-Versahren, -Urteil usw., Abwefen-
heits-Verfahren usw., Ungehorsams-Verfahren usw. sim
Strafrecht), Versäumungsurteil sÖZ. 397). kontnma-
5ieren versäumnishalber - durch Versäumnisurteil usw. -
verurteilen, „Versäumnissen" sfreie Redeweise der Rechts¬
beflissenen). Das Versäumnisurteil usw. erlassen. Das
Versäumnisurteil usw. begehren - erwirken.

konvaleszieren, lonvnlidieren söst.) wirksam - gültig - rechts¬
beständig - werden, in Rechtskraft treten, zu seiner Kraft
gelangen, geheilt werden, heilen.

Konvent (Mitglieder-)Versammlung, Genossenschaft, Brüder¬
schaft, Tag sz. B. Familientag), Rat; s. auch Senioren-
Konvent. Konventualen Klostergenossen, Ordensbrüder.

Konvention Übereinkommen, Übereinkunft, Abkommen, Ver¬
trag; Klage, Vorklage svgl. Rekonvention).

Die Amtssprache, g. Aufl. 7
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Konventionalstrafe Vertragstrafe, Strafgeding(e) IDLR. 1W6),
bedungene Strafe, Verzugstrafe, Versäumuisstrase, Straf¬
geld.

Konversion Umwandlung ^eiines Rechtsgeschäfts), Zins¬
umwandlung, Zinsherabsetzung. Glaubenswechsel, Be¬
kehrung, Übertritt, konvertieren umwandeln, im Zins¬
fuß umwandeln - herabsetzen.

Konvokation Einberusung ^OBGB. 813), Zusammenberu¬
fung ^z. B. der Gläubigers, gerichtliche Einberufung,
Entbietuug.

Konvolut Bund, Bündel, Pack, Heft, Rolle; Band, Aktenband.
konzedieren erlauben, einräumen, nachlassen, zugestehen.
Konzentrationslager Eiufchlietzungslager.
Konzept Entwurf, Unreines, Unreinfchrift, Kladde, Urschrift,

Rohschrift, Aufsatz ^von aufsetzen). Konzeptbuch Schmier¬
buch, Kladde.

Konzeptionszcit Empfängniszeit, Schwängerungszeit.
Konzept-Papier Entwurf-Papier ^holl. ontvörpos-pisr), gel¬

bes - gewöhnliches - Papier, Kladdenpapier.
Konzepts-Beamter ftft.) Fertigungsbeamter, vgl. Expedient.
Konzern s. Trust.
Konzession Erlaubnis, Bewilligung, Zugeständnis, Genehmi¬

gung, (amtliche) Zulassung, Verleihung, Bestallung; Ver¬
günstigung, Berechtigung, Recht, Gerechtigkeit, z. B. Land¬
gerechtigkeit ^in Kolonien), Bergwerks-Gerechtigkeit. Kon¬
zessionär Berechtigter, Rechtsinhaber, -teilhaber.

konzessioniert (amtlich) zugelassen, berechtigt, bestallt.
Konzipient, Konzipist Verfasser; (Lohn)schreiber; Gehilfe.
konzipieren verfassen, entwerfen, aussetzen.
Kooperation Zusammenwirken; Mitwirkung.
Kooptation Hinzuwähl, ZuWahl, Beiwahl, Selbstergänzung.
koordiniert gleichgeordnet, gleichgestellt, gleichstehend, gleich¬

berechtigt, nebengeordnet.
Kopialien Schreibgebühren, Abschreibegebühren, Schreiblohn,

Schreiblöhne. Kopie Abschrift, Abzug, Abklatsch, Abdruck,
Umdruck, Abbild, Wiedergabe, Nachbildung, Nachzeichnung,
Abzeichnung, Nachbild ^Adalbert Stifter), Pause, Ab-
wers Mdd.), Durchschrift, Durchdruck, Durchschlag. Vgl.
Duplikat, kopieren abschreiben, abklatschen, abdrucken,
nachbilden, abzeichnen, vervielfältigen, nachfertigen, durch¬
schlagen. Kopierpresse Abklatschpresse. Kopiertinte Ab¬
klatsch-Tinte, Vervielfältigungs-Tiute. Kopist Abschreiber,
Schreiber, Lohnschreiber, Zeichner, Abzeichner.

Kopnlationsschein Trauschein, Heiratsurkunde, Eheschein
lSZ. 118).
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Kordon Sperre, Sperrkette, Postenkette; Schnur ^an Dienst¬
kleidungen^ .

Korporation, Korpus, Korps Körper(schaft), Abteilung, Ver¬
bindung, Gefährtschaft. Vgl. Gremium. Korporationsrechte
verleihen ^a.) die Rechtsfähigkeit verleihen, korporativ
körperschaftlich, Körperfchafts-. Vgl. diplomatisches Korps.

korreal (ge)famtverbindlich, zur Mithaft, Gesamt-, Samt-.
Korrealglaul'iger (Ge)famtgläubiger, Mitgläubiger. Vgl.

Solidarglänbiger. Korrealhypothek Gefamthypothek sBGB.
1132). Korrealobligation Gesamtschuld, Gefamtverbind-
lichkeit, Samtverbiudlichkeit MLR. 199S), Samtschuld
MLR. 1293). Korrealschulduer Gesamtschuldner, Mit¬
schuldner, Samtschuldner sBLR. 129S), Mitfelbstschuld-
ner, Schuldgenosse ^H.). Vgl. Solidarschuldner.

Korreferent Mitberichterstatter, Mitberichter, Mitberater,
2. Berichterstatter, 2. Gutachter, Gegenberichter, Vorberich-
ter, Nebenberichterstatter ^amtlicher Vordruck des Ober¬
landesgerichts in Naumburg). sJm Gerichtswesen kann
der nach dem Gesetze zu bestellende „Berichterstatter"
iu der Regel nur ein Richter, nicht ein nur zur Aus¬
bildung beschäftigter, bei der Entscheidung nicht mit¬
wirkender Referendar o. dgl. sein. Letzterer liefert nur
einen „Vorbericht":, ist „Vorberichterstatter";
nur ersterer hat also Anspruch auf die Bezeichnung „Be¬
richterstatter". Danach sind die Verdeutschungen
zu wählen. Korreferent ist hier der Referendar, Refe¬
rent der Richter, nicht umgekehrt. Anders ist es bei
gleichberechtigten Berichterstattern.) Vgl. Referent und
Kodezernent.

korrekt richtig, sprachrichtig, schreibrichtig, fehlerfrei, genau,
formgerecht, formrichtig, regelrecht, vorschriftsmäßig, sach¬
gemäß. Korrektion sa.) Fürsorgeerziehung, Zwangser¬
ziehung. Korrektionshaft Besserungshast, lost) Nachhaft.
Korrcktionshans Besserungshaus, -anstatt, Rettungshaus;
Zwangsanstatt, (Zwangs)arbeitshaus; Zuchthaus, „Fron¬
feste". Korrektionar Isächs.) f. Korrigende. Korrektions¬
recht Zwangsrecht. Korrektiv Befferuugsmittel, Gegen¬
mittel, Mittel. Korrektoria Berichtiguugsbeschluh, -Urteil,
-Verfügung. Korrektur Berichtigung, Richtigstellung, Ver¬
besserung, Änderung, Durchsicht; Druckberichtigung, Druck¬
schau, Drucksicht; Probeabzug; Druckentwurf, Satzprobe,
Durchficht(blatt); jals Briefaufschrift-Vermerk): „Druck",
„Drucksache". Rüge, Zurechtweisung, Verweis. Korrektur¬
bogen Probe(druck)bogen, Drucksichtbogen, Bürstenabzug,
Fahnenabzug, Fahne. Korrektor Drucksichter.

7»
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korrespektives Testament wechselbezügliches Testament. Vgl.
reziprokes Testament. sBeiträger ss. Z. 13,20Z.

Korrespondent svon Zeitschriften, Zeitungen) Mitarbeiter,
Korrespondentreeder Reedereivertreter; Reedereivorsteher.
Korrespondenz Briefwechsel, Briesverkehr, brieflicher Verkehr,

Schriftwechsel; Bericht, Zuschrift, Mitteilung, „Mitteilun¬
gen" ^Pressewesens; Briefe, Briefschaften, (die) Post,Schrift¬
stücke; Verbindung, Verständigung; Übereinstimmung.

Korrespondenz-Gebühr Verkehrsgebühr sder Anwälte). Korre¬
spondenz-Journal Schriftverkehrbuch, Briefbuch. Korre¬
spondenzkarte Postkarte. Korrespondenz-Mandatar 'Zwi¬
schenanwalt, Verkehrsanwalt. KorrespondenzNiegc, im im
schriftlichen Wege, korrespondieren in Brief- - Schrift¬
wechsel stehen - treten; den Schriftwechsel führen sAn-
waltsverkehr^ berichten; übereinstimmen; entsprechen.

Korridor Gang, Flur, Flurgang, Vorsaal.
Korrigende Zwängling söst., sächs.s, Arbeitshäusler, Zücht-

ling, Sträfling, Zwangszögling, Fürsorge-Zögling, Für¬
sorgekind. Korrigenden-Anstalt s. Korrektionshaus. kor¬
rigieren verbessern, ausbessern, berichtigen, abändern;
durchsehen; zurechtweisen.

korroborieren bestätigen, bekräftigen, genehmigen.
Kostennote Kostenrechnung, Kostenverzeichnis.
Kotiernngstcuer Kurssteuer.
Krawall s. Tumult.
Kredit Kredit, Vertrauen, Ansehen, Gutheit; Guthaben,

Haben; Zahlungsfrist, Stundung, Borg, Anleihe(bewilli-
gung), Anleihegesetz. Kredit haben als sicher gelten, Treu¬
glauben genießen, gut sein (für Mark). Kreditanftrag
Borgauftrag, Zahlauftrag. Kreditbrief Zahlbrief. Kre¬
ditgeschäft sa.) Geldgeschäft zwischen Kreditgeber — Geld¬
geber und Kreditnehmer — Geldnehmer. Vgl. Akkreditiv,
akkreditieren. Kreditposten Gutschrift, Gutposten, ans
Kredit auf Borg, gestundet, auf Rechnung, kreditieren
stunden, borgen, auf Borg geben; gutschreiben. Kreditiv
Beglaubigungsschreiben, Vollmacht. Kreditor Gläubiger.
Kreditverein, -institnt, Vorschußverein, Geldanstalt, Be-

Krednlitätseid s. Jgnoranzeid. sleihanstalt.
kreieren (be)gründen, schaffen, errichten, stiften; wählen, er¬

nennen; einführen, auf die Bretter bringen.
Kreiskommnne Kreisgemeinde, Kreisverband. Kreiskom-

mnnal- kreisgemeindlich, Kreisverband-. Kreiskommunal-
kasse Kreisverbandkasse, Kreiskasse; sin Preußen ist die
Kreiskasse jedoch eine Staatskasse für den Bereich eines
bestimmten Kreises, nicht die Kasse der Kreisgemeindes.
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Krcisphysikus Kreisarzt, Bezirksarzt, Amtsarzt, Kreisamts¬
arzt. Vgl. Physikus, Physikat.

Krematorium Brandhalle, Verbrennungsraum, Feuerhalle,
Flammenhalle. Krcmierung Verbrennung, Veraschung,
Einäscherung, Feuerbestattung ^Gegensatz: Erdbestattungs.

Krida Gant, Zahlungseinstellung, Zahlungsunfähigkeit.
Kridar, Kridntnr Gantner, Gantmann, Gemeinschuldner.
Kriminal-, kriminal, kriminell strafrechtlich, Strafrechts-,

Straf-, strafgerichtlich; verbrecherisch, strafbar, ^ä. W.)
peinlich. Kriminalgericht Strafgericht. sÄ. W. bei K.^
Fraisgericht. 5iri»iinaljustiz Strafrechtspflege, Straf¬
gerichtsbarkeit. Kriminal - Kommissar Strafpolizeiwart.
Krimiunlorduung Strafgerichtsordnung. Kriminalpolizei
Strafpolizei. Kriminalprozes! Strafverfahren. Krimi¬
nalrecht Strafrecht, >a. W.^I peinliches Recht, strenges
Recht. Kriminalist Strafrechtslehrer, Strafrichter.

Kriterien Kennzeichen, Merkmale, Unterscheidungzeichen,
Voraussetzungen, kritische Zeit entscheidende Zeit.

Kubikmeter Raummeter, Festmeter.
Kultur ^zuw.) Schonung; Anzucht, Züchtung, Bau, Anbau,

BePflanzung, Bewirtschaftung, Bestellung; Urbarmachung.
Kulturabschnitt ^im Steuerwefen) Wirtschasts-Abschnitt.
Kulturträger Bildungsträger, Gebildeter Wahlrechtswesen^.
Kulturmeg Wirtschaftsweg, Planweg.
Kultus Kirchenwesen, Kirchen- und Bildungswesen; Gottes¬

dienst; Kultus. Kultusgemcinde Kirchengemeinde.
Kumulation Häufung, Verbindung sz. B. von Klagen^; Ver¬

mengung; Zusammentreffen; Doppelbesitz (mehrfacher Be¬
sitz). kumulativ sa.^ Mit-. Kumulative Schnldübernahme
Schuldmitübernahme. Vgl. unter privativ.

Kura Pflegschaft, Pflege ^oberdeutsch^, ^auch^j Vormundschaft.
Kuraude Pflegebefohlener, Pflegling, j^a.^ Mündel, Münd-
ling MLR.4M VZ.

kurant gängig, gültig, k. Geld Landesmünze sSO. 84^.
Kuraut Silbergeld, Kleingeld.

Kurat Pfarrer, Seelsorger; HilfsPrediger.
Kuratel Pflegschaft, Pflege ^oberdeutsch^, Beistandschaft

^SZ. 392^, sa.^> Vormundschaft, Sachwaltnng, Aufsicht.
Kurator ^vgl. Tutor^j Pfleger, ^a.^j Vormund, Zustands¬
vormund ^sächs.^, Sachwalter, Verwalter, Güterpfleger,
Vermögensverwalter — vgl. Sequester; Vertreter, Be¬
rater, Beistand, Fürsorger, Erbpfleger MLR. 812^, After-
(erb)pfleger sBLR. 1068, 1070^, Abhandlmrgs-Pfleger —
vgl. u. Nachlasiregulieruug. sÄ. W.) Vogt, Kriegsvogt ^Bei¬
stand für Frauen unter Geschlechtsvormundschaft — würt-
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temb.). Kuratorium Pfleger - Pflegfchafts-Bestallung,
Pflegerschein, sa.) Vormunds - Vorinundschasts-Bcstal-
lung, Vormundschein; Pflegeraint, Pflegschaft, Verwal¬
tung; Verwaltungsrat, Aufsichtsrat, Beirat, Vorstand.

Kurialien Förmlichkeiten, Äußerlichkeiten, Zierlichkeiten salt-
öst.), Gebührlichkeiten. 5turialstil Amtsstil, Kanzleistil.

Kuriatstimme Gesamtstimme. Kurie Abteilung. Päpstlicher
Hof, Heiliger Stuhl. Lehnshof, sä. W.) Lehnssaal.

5̂ urier Eilbote, Staatsbote; sä. W.) Hastbote, Nenner.
Kurkosteu Heilungskosten.
Kurreudc Umlauf, Unilaufschreiben, Umschreiben, Laufzettel,

Rundschreiben, kurrent laufend, im Gange, gangbar,
gängig, sä. W.s gäng- und gebig, in Umlauf, schwebend,
uubeeudigt. kurrent halten auf dem Laufenden - gäugig
- (er)halten. Vgl. Evidenz und a zour (unter I). kur¬
rent sein ohne Rückstände sein.

Kurreutforderuiig unverbrieste - ungesicherte - Forderung.
Kurrciltieu laufende - gängige - schwebende - Sachen.
Kurs swenn verdeutscht werden soll) Lauf, Umlauf, Fahrt,

Verkehr, Weg, Richtung; Preis, Tagespreis, Börsenpreis,
Wert, Verkehrswert, Tageswert, Stand, Preisstand, Wert¬
stand. Eisenbahnkursbuch Eisenbahnfahrbuch, Bahnbuch,
NeichskurSbuch Reichsverkehrsbuch.

Kursus Lehrgang; Vorträge; Abteilung, Jahrgang.
Kurtaxe Kursteuer, Kurabgabe, Gaststeuer, Fremdengebühr.
Kustodia Gewahrsam; Bewahrungspflicht sz. B. des Gast¬

wirts, Stallwirts), Obhut, Obsicht sZ 886 ALR. I. 11).
Kustos Pfleger, Verwalter, Bewährer, Hüter, Wart sz. B.

Bücherwarts, Vorsteher.
Kuvert Umschlag, Hülle, Einschlag; Briefumschlag sdeutsche

Post), Briefhülle, Briefdecke, Briefsack selsäss.); — Gedeck,
kuverticre» einschlagen, verschließen, mitUinschlag versehen.

Laboratorium Werkstatt, Arbeitsraum,Versuchsaal,Prüfstelle.
I-aesio snormis Verletzung - Verkürzung (des Käufers) -

über die Hälfte sH 88 ff. ALR. I, 11); Verkürzung des Ver¬
käufers über 7/12 sLocls civil u. BLN. 1674).

Lagerist Lagerverwalter, Lagerwart, -mann, -diener.
I,aisser aller Gehenlassen, freies Spiel der Kräfte.
I.aisser kairs Geschehenlassen, freies Spiel der Kräfte.
lancieren sin Zeitungen) hineinbringen, einschmuggeln, ein-

schwärzen, eingeben. Vgl. inspiriert.
Landesdircktor Landeshauptmann, Landesvogt, Landes¬

ältester. Lnndesökouomie-Kollcgium Landeskammer.
last, not least und — das beste zuletzt; nnd (schließlich noch,

aber) — nicht zumindest.
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Lateralerbe, -Verwandter Seitenerbe, Seitenverwandter.
laterieren zufmninenrechnen (die Seitenbeträge).
Latifundien Großgüter, Großgründe, Grundherrschaften,

Riesengrundbesitz, Großgrundbesitz. Latifnndicnwirtschaft
Großgrundwirtschaft.

latitieren unauffindbar sein.
Latitüde Freiheit, freie Hand, Ermessen, Belieben.
Latrine Senkgrube, Abtritt(grube), Abortlgrube), Dünger¬

grube, Versitzgrube sbahrifch).
Latus Seite, Seitenbetrag, Übertrag, zu übertragen, z. ü., Ü.
I,suSatio auctoris Benennung - Nennung - Nainhastinachung

- Angabe - Anzeige - des Vormanns - Rechtsvorgängers
sdes zeitigen - rechten - Besitzers). Vgl. Anktor.

Laudemium Lehnware, Lehngeld, Freigeld, Ehrschatz MLR.
1831 ae), Handlohn MLR. 577 g, b) , Auffahrt, Weinkauf,

- Gewinngeld, Übertragsgebühr, Veräußerungsabgabe, An-
und Ableit.

lnudiereii benennen, namhaftmachen, angeben, z.B. einen
Zeugen, Rechtsvorgänger; f. I,auäatio auctoris.

Leckage Lecken, Leckung, Leckiverden, Auslaufen.
legal gesetzlich, rechtmäßig, ordnungsmäßig, rechtsgültig. Le-

galinstruktion Voruntersuchung. Legalinterpretatiou ge¬
setzliche Auslegung, legalisieren die Echtheit bescheinigen
- beglaubigen - bestätigen. Legalisator ^öst.) Beglau¬
biger (von Unterschriften), Bestätiger. Legalität(sprinzip>
^im Strafrecht) unbedingte Strafverfolgung. Legalsek-
tion gerichtliche Leichenöffnung.

Legat Gesandter ^päpstlicher). Legation Gesandtschaft.
Legat Vermächtnis, Stück-Vermächtnis MLR. 1002, 1014).

Legatar Verinächtnisnehmer, Bedachter, Erbstücknehmer
MLR. 1014), Stückerbe MLR. 871). Legator Vermächt¬
nisgeber.

IsZi gelesen, gel.
legieren vermachen, aussetzen, stiften. Legierung Miünz-

wefen) Beschickung.
leZis citstse des augeführten Gesetzes. I. c. d. a. Ges.
Legislativ» Gesetzgebuug. Legislative Gesetzgebung, gesetz¬

gebende Gewalt. Legislatur Gesetzgebung, gesetzgebende
Gewalt, gesetzgebender Körper. Legislaturperiode Gesetz-
gebungs-Abschnitt, Wahlabschnitt.

legitim rechtmäßig, rechtsbeständig, ehelich, echt, ebenbürtig,
gesetzlich, legitimer, illegitimer Besii« ^a.) echter, unechter
Besitz lOBGB.34S).

I-exitima (xortio) Pflichtteil, Vorbehalt, ^franz. Recht), Not¬
erbrecht. M. Wörter für das Recht auf den Pflichtteil)
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(die) Wart, soviel wie: Anwartschaft, ferner: Verfangen-
schaftsrecht.

Legitimation Ausweisung, Ausweis, Vorweis; Beglaubi¬
gung, Bestätigung, Ermächtigung, Vollmacht, Vertretungs¬
macht,-recht,-Nachweis, Bevechtigung(snachweis), (Rechts-)
besugnis; Anerkennung, Ehelichmachung sH.), Ehelicher¬
klärung sSZ.2S8),Ehelichkeitserklärung ^BGB. -spre¬
chung, Ehelichwerdung. Ein uneheliches Kind nannte die
ältere Rechtssprache „Kegel", „Bankert". Legitimations-
karte ^a.) Erkennungskarte ^Hochschulwesen, Gerichtsvoll¬
zieherwesen). Fahr(er)schein s^öff. Fuhrwesens.

IkZitiinstio per rescriptum xrlucixis Ehelichsprechung dnrch
Erlaß des Landesherrn. Ehelichkeitserklärung durch Ver¬
fügung der «Staatsgewalt MGB. 1723).

lexitimatio xer sudse-zusns fmstriinoniuln) Ehelichmachung
seines Kindes — BLR. 331 — vgl. Legitimation) durch
nachfolgende Ehe. ^Solche Kinder heißen in der älteren
Rechtssprache „Mantelkinder", so noch genannt in der pr.
Deklaration v. 30.9.1820).

legitimieren ausweisen j^z. B. sich), beglaubigen, bestätigen;
ermächtigen, berechtigen; anerkennen, ehelich machen -
sprechen - erklären. Gehörig legitimiert sa.) „gnugsam"
)ÄLR.). Vgl. Legitimation u. kompetent. Legitimität
Rechtmäßigkeit, Gesetzmäßigkeit, Ehelichkeit, Ebenbürtigkeit.

Leihbibliothek Leihbücherei, Bücherleihanstalt, Bücherleihe.
Leprosorium Aussatzhaus, Aussätzigenhaus.
letal tödlich.
Letter-Box Schließfach, Abholfach, Holfach, Postfach.
I.ettrss au xorteur Jnhaberpapiere.
I-ex Gesetz, Rechtssatz. lex co^ens zwingendes Gesetz - Recht,

Mußvorschrift. lex coinmissoria Rücktrittsvorbehalt, Auf¬
hebungsabrede, Abrede der VerWirkung - des Verfalls,
Verfallvertrag sSZ. 894), Zneignuugs-Geding ^im Pfand¬
recht —- vgl. BLR. 2078), Ilngültigkeitsbeding (der). lex
äispositiva nachgiebiges Gesetz - Recht, Sollvorschrift, lex
ilnxertsets uuerzwingliches Recht, Gesetz ohne Strafzwang.
Isx sxeeialis Sondergesetz, Sonderrecht, Sondervorschrist.

Libell Klaae(schrift). fScheinfreiheit.
liberal freiheitlich, freisinnig; freigebig. Scheinliberalismus
Liberalität Freigebigkeit. Schenkung, Wohltätigkeit.
Liberationsschein Freischein, liberatorifch befreiend, Be-

freinngs-, entlastend, Entlaftungs-, Erlaß-, schuldlösend,
liberieren befreien, entbinden, entlasten, entlassen, ent¬
haften, aus der Haft bringen, freisprechen fBLR. 12311,
loszählen lBLR. 209), entladen MLR. 1236).
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I,icentia conticmanäi Zulassung zum Predigtamt.
Lieferant Lieferer, Unternehmer. Vgl. Fabrikant.
Liga Bund, Verbindung.
limitieren begrenzen, einschränken, bestimmen, festsetzen

sz. B. die Bücherei-Gelder). limiteS mit beschränkter Haf¬
tung. Limitlum) Grenze, Preisgrenze, gesetzter Preis.

Lincal-Gradualfolge Reihengrad(es)folge, f. auch Parentelen-.
Ordnung.

Linie, ii, erster an erster Stelle, in erster Reihe.
Liqnatation Flüssigmachung.
Uguet, non (es ist) nichts erwiesen, uuerwiesen, unauf¬

geklärt, nicht (vollständig) aufgeklärt, unentschieden, zwei¬
felhaft; es kann sein.

Liquidant Forderuugserheber, -berechtigter. Fordernder sin
Preußen amtlich — Rechnungsvorschriften), Gläubiger.
Liquidat Forderung, Anspruch, Pfandposten; Ansatz. Liqui¬
dation Auseinandersetzung, Abrechnung, Geschäftsauf¬
lösung, (Ver)teilung, Ausschüttung, Flüssigmachung, Ver¬
silberung; — Anmeldung seiner Forderung), Forderungs-
Nachweis sin Preußen amtlich), Klarmachung, Geltend-
machung; Anerkennung, Richtigerklärung; — Rechnung,
(Rechnungs)aufstelluug, Verrechnung; Kostenrechnung,
Kosteuverzeichnis, Ansetzung, Ansatz. Liquidator Abrech¬
nen Massenverwalter, Erbschaftsverwalter sSZ. S9S).

liquide unstrittig, unstreitig, erwiesen, klar, anerkannt, rich¬
tig; flüssig, zahlbar, greifbar sMittel einer Bank); voll¬
streckbar. liquidieren auflösen (das Geschäft), abwickeln,
abbauen, auseinandersetzen (sich); — anmelden, nach¬
weisen, geltend machen, anfordern, klarstellen; ansetzen,
verzeichnen, feststellen; berechnen, verrechnen, in Rech¬
nung stellen. Liquidität Richtigkeit, Unstrittigkeit; Voll¬
streckbarkeit. Liquidum Schuldbetrag, Forderungsbetrag,
Forderung, Anspruch, Anspruchberechnung; Ansatz.

litem denunzieren den Streit verkünden.
Literalien Schriften, Schriftstücke, Drucksachen.
Literalvertrag Schriftvertrag.
Literarkonvention Schriftstellerrechtsvertrag.
litigios, litigiös streitig, strittig, in Streit, rechtshängig.
Litisdcittlnziant Streitverkünd(ig)er. Litisdenuuziat Streit-

verkünd(ig)ungs - Gegner. Litisdenunzintion Streitver-
künd(ig)ung.

Litiskousorte Streitgenosse.
Litiskontestation szuw.) Streiteinlassung, sä. W.) Streit¬

befestigung sEinlassnng zur Hauptsache).
Litispendenz Rechtshängigkeit, Streit(an)hängigkeit.
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I>ittera Buchstabe, Abschnitt. B., Bst., Abschn.
litteris, cum mit Buchstaben, das ist:, c. I. m. B., d.i.:
Lizenz Genehmigung, Zulassung, Bewilligung, Erlaubnis,

Erlaubnisschein, Gewerbeschein; Befuguis, Berechtigung,
Freiheit; Übertragung ^der Ausbeutung eines Urheber¬
rechts^, Überlassung; Nutzrecht. Zwangslizenz Zwangs-
überlassnng. Lizenzstener Zulaß-Steuer.

Lizitant j^a.) Bieter, Ersteher. Vgl. lizitiercn. Lizitation
Versteigerung, Feilbietuug (öffentliche), Vergebung, Aus-
bietung, Teilungs-Versteigeruug, Bietungsverfahren. Lizi-
tntionssunliiie, Lizitnm ^a.) Steigpreis, lizitiercn ver¬
steigern, feilbieten (öffentlich), ausbieten, verganten, ^a.)

Locale Ort, Lage. sbieten, anbieten,
loco; loco, in am Platz, hier, an Ort und Stelle, am Orte

selbst; an Stelle (von). loco Hamburg frei Hamburg, ab
Hamburg. loco allexsto am angeführten Orte. I. a.
a. a. O. loco citato am angeführten Orte, daselbst. I. c.,
cit. a. a. O., das.

locuin, sä in der Reihenfolge, nach der Reihe,
locus rsxit sctuin der Ort (des Geschäfts) bestimmt die

Form - dessen Form.
Loge Laube, Empore, Außeunische; Bauhütte, Freimaurer¬

orden. Logenschlies-er Beschließer, Platzwart.
Lokal Raum, Räumlichkeit, Ort, Zimmer tz. B. Post- -

Kassenzimmer), Stätte ^z. B. Verkaufstätte), Gebäude
sz. B. Gerichtsgebäude), Saal, Laden, Gelaß, Gewölbe,
Halle, Haus sz. B. Geschäftshaus), Stelle ^z. B. Kassenstelle),
Kammer j^z. B. Pfandkammer) -— Wirtschaft, Wirtshaus,
Krug, Schenke, Gastwirtschaft, Gartenwirtschaft, Gastgar¬
ten, Bahngarten, Bierhaus, Bierhalle, Weinstube, Wein¬
haus, Trinkstube, „Keller" u. dgl. Vcreinslokal Vereins¬
kneipe, -Haus. — Lokal-, lokal Orts-, örtlich, ortsüblich,
hiesig, dortig, Platz-. Lokalbesichtigung Ortsbesichtigung,
örtliche Besichtigung. Lokalbahn Nebenbahn. Lokalzug
Vorortzug. Lokalgeschäft, Lokaltermin auswärtiges Ge¬
schäft, Reisegeschäft, G. an Ort und Stelle, Termin svgl.
Termin) außerhalb Gerichts - außer Amt, soft) Augen¬
scheintermin, vgl. Rcalakte. Lokalgcschäft ^a.) Platzge¬
schäft ^Handelsverkehr — vgl. Distanzgeschiift). Lokal-
patriotisinns Heimatstolz, ^absprechend) Kantönligeist. Lo-
kalrichtcr Ortsrichter, Schulze, Schultheiß, Richter des
Orts, Friedensrichter, Amtsrichter. Vgl. zuSsx loci. Lokal-
vcrein Ortsverein, Zweigverein. Vgl. Sektion. Lokalzu-
lagc Ortszulage. — lokalisieren (örtlich) eingrenzen^ ein¬
schränken, beschränken. Lokalität Örtlichkeit, Räumlichkeit.
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Lotat Aktenfach.
Lokation Rangordnung fvgl. lozieren). Heuer, Dienstver-

ding (der). Werkverding (der) fbeides nach BLR. 1711);
Vermietung, Miete, Verpachtung, Pacht (die und der)
DLR. 1746); Bestandvertrag VBGB. 1991, BLN.
1708 ff.) zwischen dem Bestandgeber sOBGB. 1097, BLR.
1719), d. h. dem Vermieter, VerPächter, und dem Bestand-
nehmer j^OBGB. 1997) oder dem Beständer MLR.
1717), d. h. dem Mieter, Pächter, 'zum Bestandzins
MLR. 1728); danach Bestandverfahren ^öst.) — Miet-,
Pachtstreit. Hierher gehört auch die Viehverstellung
lSO. 392, BLN. 1711) zwischen Versteller und Einsteller
MLR. 1819) — vgl. Lail s, cliextel. Über „Schupslehen,
Todbestand, Erbbestand" s. BLR. 1831^»., 1831 da;
über „Teilbau" das. 1763.

Lokoversorgung lost.) örtliche Versorgung.
Lokus ^im Grund- uud Hypothekenbuch) Nangstelle, Rang,

Rangordnung, Stelle, Pfandstelle ^SZ. 813); ^ä. W.)
offener Platz. Vgl. Priorität.

lombardieren verpfänden, beleihen, belehnen IM.).
lonZasvus usus Herkommen(recht), Gewohnheit(srecht),

Rechtsübung, „bewährte Lehre" sSZ. 1), Landesgeivohn-
heit MLR. 1399), Landsbrauch MLR. 1831V c).

Lotterie Verlosuug, Ausspielung.
lolial gesetzlich, gutgesinnt, wohlgesinnt, staatstreu, königs¬

treu, reichstreu, diensttreu. Pflichttreu, untertänig, unter¬
würfig. Die Loyalen die Ordnungspartei(en). Loyalität
Gesetzlichkeit, Ordnungssinn, Königstreue, Diensttreue,
Aufrichtigkeit.

lozieren einreihen, einordnen, Rang anweisen.
I,. L. floco siZiUl) (Siegelstelle), (Siegel, Jnsiegel, Amts¬

siegel, Gerichtssiegel), (Siegelnng), Sgl., statt Siegels,
st. S.

tucruin cresssns entzogener - entgangener - Gewinn, Ge¬
winneinbuße, Gewiuuentgang fOBGB. 1293).

luitio xiZnoris Pfandeinlösung.
lukrativ gewinnbringend, nutzbringend, einträglich, vorteil¬

haft; unentgeltlich, bereichernd iz.B. Vertrag, Geschäft);
einseitig ^Vertrag, Geschäft) lnkriercu gewinnen, erwerben.

lustrieren durchsehen, durchgehen, durchprüfen.
Luxuria bewußte Fahrlässigkeit, Frevelhaftigkeit, Mutwille.
Luxussteucr Aufwandsteuer, Prunksteuer, Izuw.) Vergnü¬

gungssteuer. Luxuszug Blitzzug.
Llimphe Impfe fdanach: Impfling), Impfstoff. sschule.
Lyzeum höhere Mädchenschule, Frauen-, Frauenerwerbs-
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Machinationen Machenschaften, Treiberei(en), Quertreibe¬
reien, Umtriebe, Ränke, Drahtziehereien, Zettelungen,
Winkelzüge, Kniffe, Schliche, Schleichwege.

Magazin Niederlage, Speicher, Lager, Stapel, Lagerhaus,
Warenhaus, Kaufhaus, Lagerraum, Halle, Gewölbe, Vor¬
ratschrank. Magazin - Genossenschaft Ladengenosseuschaft,
Lagergenossenschaft.

Maxister kabricss Mrchenrecht)' Kirchvater, Mrchenvor-
steher, Kirchenkassen-Verwalter.

Magistrilt(ur> Stadtrat, Rat-, Gemeinderat, Stadtamt, Stadt¬
behörde, Stadtobrigkeit, Stadtverwaltung. Magistrats-
pcrson Natsmitglied, Ratsherr, Stadtrat.

Magnifizenz Herrlichkeit, Großwürden.
Majestätsrecht Hoheitsrecht, Kronrecht.
majors, per durch Stimmenmehrheit, durch Mehrheitsbeschluß.
Majorat Erstgeburtsrecht, Erstgeburtsgut, (das) Erstgeburts¬

erbe. Majoratsherr sa.) Erbherr.
inajorenn volljährig, großjährig, mündig, sä. W.) selbmün-

dig („silfmundich").' sJm Sachsenspiegel: „zu seinen
Tagen kommen" 21 Jahr alt werden). Vgl. unter
Pubertät und Minorennität. Majorennität Volljährig¬
keit sBGB., OBGB.Z, Großjährigkeit sQBGB., ALR.Z,
Mündigkeit sSZ.j. Vgl. auch venis, aetatis.

majorisieren überstimmen, niederstimmen, vergewaltigen.
Majorität Mehrheit, Stimmenmehrheit, absolute Majorität

volle - völlige ^beides — voll ausreichendes - unbedingte
- überhälftige - Mehrheit; szuw.) einfache M., z. B. im
Sinne von HGB. 266 Abs. 1 sebenso Statut der RB.
von 1376/1969, §17), im Gegensatze zu den Fällen von
HGB. 27S Abs. 1 und ähnlichen, d. i. den Fällen der
gnalifizierten Mehrheit — s. u. qualifiziert, relative
Majorität einfache Mehrheit.

Makulatur Ausschuß-, Einstampfpapier, Altpapier; Mißdruck.
inala LSss schlechter - böser - unredlicher - Glaube, Schlecht¬

gläubigkeit, Mißglaube sH.), Unredlichkeit, Bösgläubig¬
keit, Arglist, mala Lge schlechtgläubig, in bösem Glau¬
ben, unredlicherweise, arglistig, Wider besseres Wissen,
bewußt widerrechtlich.

Malversation Unterschleif, Veruntreuung.
Manchesters,artei Freihändler(tum).
Mandant Machtgeber, Vollmachtgeber, Bevollmächtiger, Auf¬

traggeber, Aufträger, Gewaltgeber fÖBGB. 1614, BLR.
1934 — danach „beg(e)walten" — altöst. — — Gewalt
geben). Mandat Vollmacht, Auftrag, Vollmachtsauftrag,
Ermächtigung, Vertretung; ich habe das Mandat nieder-
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gelegt ich habe die Vertretung (Verteidigung) niedergelegt;
— Anweisung, Befehl, Verfügung, Erlaß, Auflage, Ge¬
heiß, Gebot, Zahlungsbefehl, Zahlungsauftrag; — Amt,
Vertretungsamt, Wahlauftrag, Wahlamt, Volksamt, Land¬
tags - Reichstags-Sitz, Kammersitz. — Der Partei geht
dieses Mandat verloren d. P. g. dieser Wahlkreis ver¬
loren. Vgl. Strafmandat. Mandatar Bevollmächtigter,
Beauftragter, Vollmachtnehmer, Machthaber fBLR. 819),
Gewalthaber, Gewaltnehmer sÖBGB. 1614, BLR. 1991),
Sachwalter, Vertreter, Anwalt, Vertrauensmann, sä. W.)
Bevollmächtigter sK.). Mandataricngelmhren Vollmachts¬

gebühren, Vertretungsgebühren, Anwaltsgebühren. Man¬
datsverfahren szuw.) Mahnverfähren. Mandatsprozeß
szuw.Z Urkuudenprozeß sOZ. 548).

nisnäato, ex stahr.) im Auftrage, e. in. i. A.
wanästnin <zusliücatuin Borgauftrag, Gutsage(-Erklärung).
Manie Sucht, Hang. sVgl. Akkreditiv, akkreditieren.
Manifest Erlaß, Aufruf, Kundmachung, Kundgebung; —

Ladungsverzeichnis ^Schiffsverkehr). Manifestant s. De¬
monstrant. Manifestationseid Offenbarungseid, eidliche
Angabe. Mnnifestationspflicht sa.) Auskunftpflicht MGB.
260). manifestieren offenbaren, darlegen, angeben; be¬
kunden, (be)zeigeu, kundgeben; den Offenbarungseid leisten.

Manipnlant söst.) Hilfsarbeiter. Manipulation M.) Dienst¬
betrieb. manipulieren Dienst tun.

Manko Fehlbetrag, Ausfall, Abgang, Verlust, Mindergewicht,
Mindermaß, Fehlmenge.

Mannitio ^ä. W.) Parteiladung. Vgl. Bannitio.
Mnnqnemcnt Verlust, Fehler, Schaden; Fehlstelle.
Mannal Handbuch, Handheft, Handliste, Handverzeichnis,

Beibuch; Hauptbuch ftayr.), Gegenbuch, Gegenliste. Ma-
nnalaktcn Handakten, manualisieren buchen, eintragen,

mann xinxit, nisnu xroxria eigenhändig, mit eigner Hand.
IN. x., m. xx. eh., m. e. H., eigh., m. H. s— meine Hand).

Manuskript Handschrift, Schriftsatz, Schrift(stück), Schrift¬
werk, Entwurf, Beitrag, Druckvorlage, Stichvorlage,

insnus rnortus tote Hand söst. Staats-Grundgesetz v. 1867
Art. 6 Nr. 142).

Manntenenz Besitzschutz. Manutenenz-Dekret Besitzschutzbrief.
Marginal-, marginal Rand-, z. B. Randschreiben, Randver-

füguug. Marginale Randvermerk, Randverweis, Randwort,
inargins, in - marZinein, aä am Rand, a. R., nebenstehend,

Randbemerkung.
Marine Seewesen, Seemacht, Flotte. Marinesachen Seesachen

sOJ.2). Marine -TestamentSeetestament,Schiffstestament.
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Marionettentheater Puppenbühne, Puppenspiel; dessen Be¬
sitzer ^ Puppenspieler ^ä.W.^.

markieren marken,Markstein ^—Grenzstein — OZ.318) setzen,
bezeichnen, kenntlich machen, anmerken, kennzeichnen, „unter¬
streichen" ; darstellen, sich geben (als — z. B. als den Be¬
trunkenen), vortäuschen, markierter Feind Flaggenfeind.

Marschroute Neiseweg sbei entlassenen Landstreichern),
Zwangspatz.

Material Stoff, Rohstoff, Bestandteile, Bestand, Werkstoff
fBLR. 1787), z. B. in der Verbindung „Werkstoff und
Werklohn", Baustoff MR. 1793), (Hilfs)mittel; Nach¬
weise, Unterlagen, Anhaltpunkte; Bedarf sz. B. Schreib¬
bedarf), Vorräte, Zutaten, Gerät, Zeug. Als Material
überweisen als Unterlage ü. Urknndenmatcrinl Urkun¬
denbestand. Ziihlmaterial Zählpapiere. S. a. Fenernngs-
material, Schreibmaterialien). Materialien feines Ge¬
setzes) Vorarbeiten, Quellen, Vorgeschichte, Entstehungs¬
geschichte. Materialien-Verwalter Lagerverwalter. Ma¬
terialwaren Haushaltwaren, Kramwaren. Materialschaden
fa.) Sachschaden.

Materie Stoff, Sache, Gegenstand, Angelegenheit, Frage,
Gebiet, Sachgebiet, Rechtsgebiet, Fach, materiell stofflich,
sachlich, iw der Sache selbst, inhaltlich, wesentlich, greif¬
bar. materielle Interessen fzuw.) Geldrücksichten, Ver¬
mögensangelegenheiten, Verdienst, Kampf ums tägliche
Brot - ums Dasein, Eigennutz.

Matrik föst.), Matrikel Rolle, Buch, Standesbuch fin Oster¬
reich: Geburts-, Trauungs-, Sterbe-Register), Einschreib¬
buch, Aufnahmebuch, Liste, Namenverzeichnis, Verzeichnis;
Aufnahmeschein, -karte. Einschreibschein.

Matrikularbeitrag Einzelstaatsbeitrag.
Matrize Mutterrolle. Matrizität fKirchenrecht) Mutterkirchen-
Maturitätsexamen Reifeprüfung. Schaft.
Maxime Grundsatz, Richtschnur, maximieren höchsten, nach

oben begrenzen. Maximnm Höchstbetrag, Meistbetrag, im
Maximnm höchstens, äutzerstenfalls, im Höchstmatze. Maxi¬
mal-, maximal Höchst-, Meist-, Grötzt-, äutzerst, höchstzu¬
lässig, ober(st)e (Grenze). Maximal-Arbeitstag fa.) gesetz¬
liche Arbeitszeit, inaxirno, in höchstens, äutzerstenfalls.

Medaille Denkmünze, Schaumünze.
ineäiss in res mitten in die Sache, gleich zur Sache.
Mediation .Vermittelung.
Mediatisierte Standesherren, früher Reichsunmittelbare,

mediatisirrt der Landeshoheit entkleidet.
Medikament Arznei (mittel), Heilmittel.
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insäio (, in) in der Mitte. Mitte ^z. B. Mitte Mai), am
IS.; im Mittel, durchschnittlich.

Medizin Arznei (mittel), Heilmittel; Heilkunde. Medizinal-
behörde Gesundheitsbehörde. Medizinalkollegiiim Landes¬
gesundheitsamt ^Sachsen). Medizinalperson Heilkundiger,
Heilperson, Arzt.

Melioration Verbesserung, Veredluug, Boden(ver)befsernng,
Uberbesserung fbadisch), Werthebung.

Memoire Denkschrift. Memorandum Denkschrift, Merkzet¬
tel, Vermerk; Mitteilung, Fragezettel. Memorial Denk¬
schrift, Eingabe, Bittschrift; Merkbuch, Tagebuch, An-
fchreibebnch, Haupteingangsbuch, memoris, pro zur Be¬
achtung, zur Erinnerung, zum Gedächtnis, Anmerkung,
Bemerkung, Vermerk, Zubemerkung. Vgl. Promcmoria.
xr. mein., p. m. z. Beacht., z. Erinn., Anm., Bem., Vmk.

Menagerie Tierhalle, Tier(schau)bude, Tierausstellung.
Mensor Feldmesser. Mensur smeist — Duell Z s. d. W.
Mentalreservation Denkvorbehalt, geheimer Vorbehalt ^BGB.

116), Hintergedanke.
meo voto meines Trachtens, m. v. m. E.
meras taeultatis, actus ganz freie Handlung.
msrits causse (die) Hauptsache, (die) Sache selbst.
mcrital, msrito, in meritorisch zur Hauptsache, zur Sache

selbst, (haupt)sachlich. Vgl. virtuell.
Mesalliance standesungleiche - unebenbürtige - Ehe, Miß¬

heirat, Ehe zur linken Hand. Halbdeutsch, halbfremd
ist: morganatisch svon Morgengabe).

Messender Boy Eilbursche, Eilbote ^Hannover), Nadler¬
bursche, Läufer, Blitzmann, „roter Nadler" München),
grüner Eilbote usw. Botenjunge Merlin 1314), Blitz¬
bote ^Dresden). Messenger Girl Blitzbotin, Blitzmädel.

Metallographie Metalldruck, Umdruck.
meteorologische Station Wetterwarte, Wetteramt, Wetterstelle.
Metus Furchterregung ^SO. 29).
Militär Heer, bewaffnete Macht, Soldaten(stand), Wehr¬

stand. Militär- ^a.) Wehr-, z. B. Militärpflicht Wehr¬
pflicht; Kriegs-, z.B. Militärdienst Kriegsdienst, Militär-
Partei Kriegspartei; Feld-. Militäranwärter Heeranwär¬
ter. Militär-Testament Kriegstestament, Feldtestament,
Soldatentestament. Militärbillet Soldatenkarte. Mili¬
tari« Heeresangelegenheiten, Heerdienstsachen, ^abgekürzt:
H.D.S.), Heer(es)sache, Soldatensache, Soldatenbrief.
Militarismus ^nur absprechend) Soldaterei, Säbelherr¬
schaft; „Kriegerkaste".

Mine ^oft) Bergwerk, Kohlengrube, Goldfeld, Grube, Zeche.
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Mineralwasser Heilwasser, Bruuneutrauk, -getränt.
Minimum Mindestbetrag, Geringstbetrag, das Geringste,

minimal niedrigst, wenigst, kleinst, mindest, verschwindend,
unbedeutend, winzig, (ganz) geringfügig-dürftig, unter(st)e
(Grenze), mivimo, in mindest, wenigstens.

Ministerium Priesterschaft ^Kirchenrechtj, Kirchenbeamte;
Predigtamt; (Kirchen)dienst. ininistsrio, pro für das Pre¬
digtamt ^z. B. geprüft^. Ministrant Meßdiener.

Minister-Portefeuille Ministeramt, Ministersessel.
Minor der Jüngere. Minorat Jüngstgeburtsrecht; Jüngst-

geburtsgut, (das) Jüngstgeburtserbe.
minorenn minderjährig MGB.^I, unmündig ^SZ.^. Das

BLR. unterscheidet noch: unmündig ^bis zum 14. Jahres,
halbmündig fbis zum 16. Jahres und vollmündig ^bis
zum 21. Jahres MLR. 1124^.

Minorennitat Minderjährigkeit MGB.,ÖBGB.,ALR.,BLR),
llnmündigkeit ^SZ.j, Unvollbürtigkeit lost.^, Mahljahre
^ä. W.^. Vgl. unter majorenn, minorenn und Pubertät.

Minorität Minderheit, Minderzahl, Stimmenminderheit.
Minus Weniger, Minderbetrag, Minderertrag, (das) Min¬

der, Ausfall, Abgang, Schuldenmehr, minus weniger,
vermindert um, abzüglich.

inissio in xosssssionem Einweisung in den Besitz, Besitzein¬
weisung, Übertragung.

Mission Sendung k. B. BLR.429), Aufgabe, Auftrag, Be¬
ruf, Einweisung ^in ein Amt kirchlicher Art^j, Zulassung;
Abordnung, Botschaft, Gesandtschaft; Heidenbekehrung.
Missionar Sendbote, Heidenbekehrer.

Missiv(e) Rundschreiben, Sendschreiben.
Misitranensvotum Mißtrauens-Erklärung, Mißtrauens-Be-

schluß.
Mis5ellan-Akten Mischakten, Akten verschiedenen Inhalts,

sa.) Sammelakten. Als Aufschrift der Akten kann auch
dienen: Vermischtes, Allerlei.

Mobiliar Hausrat, Gerät, bewegliche Habe, Möbel, Fährnis
sÄst. u. Schweiz^, Fahrhabe, Ausstattung, Einrichtung.
sÄ. W.j Gereide. Mobiliar-Exekution Fahrnis-Pfändung,
Fahrnis-Vollstreckung. Mobiliar-Feuerversicherung Fahr-
nis-Feuerbersicherung, Hausrat-Feuerversicherung. Mo-
lnliarkredit Faustpfandkredit, auch — Personalkredit, s. d. W.

Mobilien Bewegliches, bewegliche Sachen, Güter, FahrniS
(nisse) fBGB. 1549 ff., OBGB. 1101, 1131; SZ. 713),
Fahrhabe, fahrende Habe MLR. 616b^, Hausrat, Haus¬
gerät, Möbel, fahrendes Gut, „Beweglichkeiten" ^Schweiz^,
Fahrnisbauten ^Hütten, Buden, Baracken usw. — SZ.
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677^. sÄ. W.^j Gereide. Mobilien und Moventien Vieh
und Fährnis, lebender und toter Beilatz.

Mobilisierung des Grundbesitzes Vergeldlichung d. G. Das
BLR. ISW fs. kannte auch die „Entliegenschastung" des
Grundbesitzes der Ehegatten, deren Schulden dadurch den
Vorschriften ihrer Gütergemeinschaft unterworfen wur¬
den — im Locls civil lövS ff. „amsublisssrnsiit" genannt.

Modalität, Zahlnngs- Zahlungsabrede, -bedingung.
Modcramen ^Kirchenrecht^j Vorstand, Leitung.
moSo nunmehr, jetzt, z. B. in Sachen Richter gegen Scheller

(jetzt dessen Erben).
Modus Art, Weise, Art und Weise, Weg, Ausweg, Form,

Verfahren; Erwerbsart; Maßgabe, Zweck, Endzweck, Zweck¬
bestimmung, Zweckbeding; Auflage, Auftrag. lVloSus
viveiiSi erträgliches - leidliches - Verhältnis, Verträglich¬
keitszustand, Verkehrsfuß, Verständigung, Notfriede, „Burg¬
friede" ^der Parteien in Deutschland — 1914^.

Moment, der Augenblick, Punkt, Zeitpunkt. Moment, das Um¬
stand, Merkmal, (leitender) Gesichtspunkt. Verdachtsmoment
verdächtiger Umstand, verd. Merkmal. Vgl. Indizien.

Monarch Landesherr, Herrscher, (Landes)fürst, Alleinherr¬
scher, König, Kaiser usw. Monarchie EinHerrschaft; Staat,
Königreich, Kaiserreich, Königtum usw.

moneatur zu erinnern, zu mahnen, man. z. e., z. m.
monieren erinnern, mahnen, einmahnen ^OBGB. 1334^,

rügen; beanstanden, bemängeln. Monitorinm Erinne¬
rung, Mahnung, Mahnschreiben. Monitnm Erinnerung,
Rüge, (Be)anstand(ung), Ausstellung. Monitur Erinne-
rungs-Verfahren ^z. B. im Wege des E.-V.^.

Monopol Alleinrecht, Alleinverkauf(srecht), Handelsvorrecht,
ausschließliches Recht, Vorherrschaft. Das M. haben (für)
ja.j unumschränkt gebieten (über) —vgl. Kontrolle. — Post-
monopol s. Regal. Tabaksmonopol Staatstabaksrecht,
monopolisieren ^oft^ verstaatlichen,

mons xietatis Leihhaus, Versatzanstalt fSZ. 907^, Versatzamt.
Montan- Berg-, Berg- und Hütten-, Bergwerks-, Gruben-,

Zechen-. Montangericht Berggericht.
Montiernng I^zuw.j Bekleidung; s^bei Maschinen^ Einbau,

Aufstellung, Zurichtung. Montenr Zurichter, Aussteller.
Mora Verzug, Verzögerung sOBGB. 1133^j, Zahlungsver¬

zug, Verzugzinsen sost.^. Dlora accixisnSi - creäitoris
Annahme-, Gläubiger-Verzug, z. B. bei einer „Holschuld".
Zlora äedenäi - Ssditoris Leistungs-, Rückgabe-, Schuld¬
ner-, Ersüllungs-Verzug, z. B. bei einer „Bringschuld",
Zahlflüchtigkeit fH.j.

Die Amtssprache. S. Aufl. 8
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raorsl inssnitz? sittliches Jrrsein, Verbrecherschwachsinn(igteit).
mornlischc Person s. juristische Person.
Moratorium Stundung, Ausstand, Zahlungsfrist, Stun¬

dungsverordnung, Fristbewilligung; Stillstand söst.). sÄ.
W.) Anstandsbrief, Fristbrief.

Morbidität Krankenziffer, Krankenstand, Krankenfälligkeit.
inore solito in gewohnter Art - Weife, wie üblich - gewöhn¬

lich, wie sonst. Gewohntes, gewohntermaszen. m. ^ w. ü.,
w. gew.. Gew.

Morguc Leichenschauhaus Merlins, Schanhaus, Leichenhalle,
Leichenhaus, Leichenausstellung, Schau. sliste.

Mortalität Sterblichkeit, Totenziffer. Mortnlitätsliste Sterbe-
mortifizieren für kraftlos - ungültig - erklären, entwerten,

entgültigen, (ver)nichten; tilgen; töten sÖBGB.1423)—vgl.
u.amortisieren. Mortifikations-VerfalirenTotrufungsUri).

ivortis csusa auf den Todesfall, von Todes wegen, z. B.
äouatio in. e. Schenkung v. T. w.

Mortuarium Besthaupt sä.W.);sä.W.) Gewandfall, KurmedesK).
Motion Antrag, Vorschlag.
Motiv Beweggrund,Grund,Veranlassung,Triebfeder; Grund¬

gedanke, Grundform, Mnster ^Patentrecht). Motive seines
Gesetzes) Begründung, Erläuterung, Entstehungsgeschichte,
Denkschrift sz. e. G.); seines Urteils u. dgl.) Entschei¬
dungsgründe, Urteilsgründe, Gründe, motivieren begrün¬
den, erläutern, rechtfertigen, motiviertes Gutachten sz. B.
der Gerichtsärzte) (wissenschaftlich) begründetes - wissen¬
schaftliches - Gutachten, motiviertes Leugnen Leugnen
mit Gegcndarstellung. motivierte Tagesordnung erläu¬
terte Tagesordnung, Tagesordnung mit Gründen.

Motor Kraftmaschine, Krafterzeuger, Treibmaschine^ Trieb¬
werk, Triebkraft, Treiber, Treibe (die) — gebildet wie
„Presse". „Trage"; Triebwagen; vgl. Automobil. Motor¬
rad Kraftrad. Motorfahrer Schnellfahrer ^deutsches Heer),
Kraftfahrer. Benzinmotor Benzine, Benzinboot.

Motto Kennwort sbei Preisbewerbungen).
Movcntien Vieh, lebendes Zubehör, lebender Beilaß; vgl.

auch unter Mobilien.
Mundant Abschreiber, mnndieren schreiben, abschreiben, ins

Neine schreiben, mundiert sals Anzeige des Schreibers)
geschrieben, gefertigt, geschr., gef., gf., reingeschrieben sWien).

Mllndium Schutzgewalt; sä. Wörter) Munt s—Hand; danach
mundlos, mundtot, eig. muntlos, munttot, auch — ent¬
mündigt — BLN. 108, 222, 438, S13, S13 a); Mundlos¬
erklärung sBLR. 1863) — Entmündigung. Fernere ä. W.
für Mundiuin: Vogtschaft, Vogtei, Vogtbarkeit sBLR.1312).
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Mundum Reinschrift, Schreibstück.
munizipal gemeindlich, städtisch, Stadt-, Gemeinde-, Weich¬

bild-, gemeindebehördlich. Munizipalität Stadtobrigkeit,
Gemeindebehörde, Gemeinderat.

Musik — hierzu s. komponieren usw. Musikalien Musikschrif¬
ten, -Werke, Noten. Musikanten Spielleute, Musiker.

Mutations-Abgabe Besitz(ver)änderungs-Abgabe, Handände-
rnngs-Gebühr ^Elsaß-Lothringen^. Mntations-Rapport
Beränderungs-Bericht, -Nachweis. Mutationsverzeichnis
Besitz(ver)änderungs-Liste Mheinhessen).

mutatis inutsnäis mit entsprechender Änderung, mit sinn¬
gemäßer Änderung, entsprechend geändert, inut. mut.,
m. m. in. e. A., e. g., entspr. geänd.

niutuo Zsnäo, xaetuill äs Darlehnshingabe(vertrag). Vgl. Kom-
modator, Liominodatar Bodmerei sSeerecht - HGB. 679).

Mutuum Darlehen, Darlehnsvertrag, Darleihe sBLR. 1392)
zwischen Darleiher s1893) und Anleiher s1902).

Mystisches Testament Bezugstestament. Geheimes - verschlos¬
senes - Testament sLo6s civil 976, 1007 u. BLR. ebenda).

Nachlastregulierung Nachlahordnung, Erbsonderung, Erbaus¬
einandersetzung, Nachlaßteilung, Nachlaß- - Verlassen¬
schafts- - Abhandlung fOJ. 77, 10Sss.), Erbschichtung.

Nasciturus Ungebornes (Kind), (ungeborne) Leibesfrucht,
Kind bor der Geburt fSZ. 544), Keimling.

National(e) Personenstand, Personbeschreibung, persönliche Ver¬
hältnisse, Personenbogen, Standesliste, Stammliste ^deutsche
Dienst-Ordn. f. Kriegsschulen), Stammrolle Mei Tieren)
Ursprungsangabe, Abstammung, Herdbuch-Nachweis,-auszug.

National-, national soft) vaterländisch, Volks-, völkisch, volk¬
lich, volkhaft, stammheitlich, Reichs-, Landes-, deutsch;
öffentlich, nationaldcutsch deutschgeboren ^Gegensatz: bloß
staatlichdeutsch). Nationalbewus-tsein Vaterlandsstolz,
Deutschbewußtsein. Nationalsarlien Reichs-, Landesfarben.
Nationalseste, deutsche alldeutsche Volksfeste, Deutsch(en)-
tage. Nationnlgut Volkseigentum. Nationalhymne Kaiser¬
lied, Königssang, Hochgesang ^vgl. „Deutsches Weihelied"
von Matth. Claudius - Methfessel, Gesätz 1: „Des Vater¬
landes Hochgesang"), Vaterlandslied. Natioualrat Volks¬
rat. nationalisieren einbürgern, eindeutschen, entnatio-
nalisieren verfremden, entdentfchen. Nationalität >oft)
Abstainmung ^danach „Stämmling"), Abkunft, Staats¬
angehörigkeit, Landesangehörigkeit, Volkstum, Volksstamm,
Volkheit. Nationalökonomie - mik Volkswirtschaft(slehre),
Staatswirtschaft. Nationalökonom Volkswirt(fchaftler).

8"
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nsturs, in in Natur, in Wirklichkeit, in Naturerzeugnissen,
die Sache selbst.

Natural Natur-, natürlich, Sach-. Naturale regelmäßiger
Bestandteil, regelmäßiges - gewöhnliches - Merkmal -
Erfordernis - Wirkung, z. B. eines Rechtsgeschäfts. Na¬
turalien vgl. Naturale; Naturstoffe, Bodenerzeugnisse,
Bodenschätze, Rohstoffe, Verpflegungsmittel, Lebensmittel,
naturalisieren einbürgern, aufnehmen. Natnralkomputa-
tion natürliche Nechenweife, Rechnung von Zeitpunkt zu
Zeitpunkt. Vgl. Zivilkomputntion. Naturalleistung Sach¬
leistung, Leistung in Naturerzeugnissen, Arbeitsleistung.
Natnralobligation natürliche Verbindlichkeit, unklagbars
Schuld - Forderung, Ehreuschuld(verpslichtung). Natnral-
steiupel Stempelzeichen ^pr. Stempelgesetz 32^, Papier¬
stempel ^d. i. Stempelpapier oder Stempelmarken; letztre
— Markenstempel^. Gegensatz: der als Gebühr in Geld
entrichtete Stempel ^Geldstempel^. Natnralteilung räum¬
liche Teilung. Naturalverpflegnug-Station Verpflegungstelle.

Navigationsschule Schiffahrtschule, Seemannschule, Schiffer¬
schule, Seesahrtschule.

Negativanzeige s. Vakatanzeige. Negative, die das Neiu
I^z. B. beweisen^, der Neinfall. Negatives Recht 81
ALR. I, 7 ^j Recht auf ein Dulden. Vgl. affirmatives
Recht, negatives Resultat kein Ergebnis. Negativ er¬
gebnislos. Der Befund ist negativ es hat sich nichts (aus
dem Befund) ergeben. Mit negativem Erfolg ohne Er¬
folg. Negative Feftstellungsklage Aberkennungsklage.

nexatoria (activ) Abwehrklage (dingliche), Eigentumfreiheits¬
klage, (Eigentum)störuugsklage.

Negligentia Nachlässigkeit, unbewußte Fahrlässigkeit, Un¬
vorsichtigkeit.

Negotiorum gestio auftraglose - freiwillige - nützliche -
Geschäftsführung, Geschäftsführung ohne Auftrag - durch
den „Geschäftsführer" ^BGB. 678, BLR. 1375, SO. 420Z
für den „Geschäftsherrn" MGB. 678, BLR. 1372, SO.422Z.

NcpotismuS Gunstwirtschaft, Vetterngunst, Vetternwirtschaft,
Gönnertum.

Netto-, netto Rein- fz. B. Reinertrag, Reinbetrags, wirk¬
lich, bar, ohne Abzug. Früher auch „lauter".

neutral unparteiisch, parteilos, parteisremd, unbeteiligt, un¬
tätig, gleichgültig, sachlich, unverfänglich, reizlos ^Seife).
neutralisieren szuw.s vereiteln.

Nexus Verbindung, Zusammenhang; Gebundenheit, Haf-
tuug; f. Pfandnexus.

Richtintervention Nichteinmischung.
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vi tallor meines Wissens, wie ich glaube, glaube ich. n. k.
m. W.

nobile <Mcinm Anstandspflicht, Ehrenpflicht VZ. 3VS),
Ehrenamt, Ehrenauftrag; adeliges Richteramt lost.);
guter Wille, Gefälligkeit ftes Beamten).

nobilitieren adeln, in den Adelstand erheben. Nobilitiernng
sa.) Standeserhöhung.

Nomenklatur Namenverzeichnis, Bezeichnung(en), Fachsprache;
Sachliste.

Nomina Verschreibungen, Schuldforderungen. Nominalwert,
-betrag Nennwert, Nennbetrag, nominntim namentlich,
ausdrücklich, nominell dem Namen nach, angeblich, Namen-,
Wort-, Soll-, nominieren (be)nennen, bezeichnen, nam¬
haft machen; aufstellen sals Abgeordneten); ausrufen.

Norm Richtschnur, Regel, Vorschrift, Satz, Grundsatz> Satzung,
Bestimmung; svgl. Eidesnorm, Rechtsnorm); Matzstab,
Muster; Handhabe; Leitfaden. Normal-, normal Muster-,
Grund-, Mittel-, Durchschnitts-, landläufig, ortsüblich,
Orts-, gewöhnlich, Ur-; vollwertig; regelrecht, richtig,
vorschriftsmäßig, ordnungsmätzig, recht, recht-, gut, muster¬
gültig, naturgemäß; ein nicht (ganz) normaler Mensch
ein geistig nicht (völlig) gesunder Mensch — volkstümlich:
„nicht recht richtig", normalsichtig rechtsichtig. Normal¬
arbeitstag gesetzlicher - einheitlicher - Arbeitstag. Nor-
malarbeitsvertrag ^SO. 324) Musterarbeitsvertrag. Nor-
maletat Besoldungsplan. Normalgehalt Sollgehalt, Grund¬
gehalt. Normalien Grundformen, Muster. Normalpapier
Musterpapier. Normalpreis Grundpreis, Richtpreis, nor-
malspnrigvollspurig. Nor»ial-Statnt(en) Mustersatzung(en).
Normaluhr Rechtuhr, Hauptuhr, Musteruhr, Regeluhr.
Normalzeit Einheitzeit, Rechtzeit, Richtezeit, (Eisen)bahn-
zeit. Normativ-, normativ matzgebend, Grund-, z. B. Nor¬
mativbestimmungen Grundbestimmungen, normieren fest¬
setzen, bemessen, vorschreiben, regeln, anordnen.

Notifikation >ost.) Übernahme, Übernahme-Erklärung.
Notabeln Standespersonen, Spitzen, angesehene Männer.
nota dene wohlgemerkt, zur Beachtung, das heitzt, Anmer¬

kung, Merk, Nachtrag, beiläufig, nebenbei, nämlich. lVL.
wgm., wg., z. B., d. h., Anm.

Notadresse Not(bezug)stelle, Notbezogener. Notadressat Not¬
bezogener.

Notar Notar, Urkund(n)er, „Staatsschreiber" DLR., z. B.
1334). Notariats-Bnrean Staatsschreiberei. Notariat
Staatsschreiberei-Urkunde sBLR.103S.) Notariats-Negistcr
Beurkundungsbuch, Urkundenliste, notariell notarisch.



112

Notat Bemerkung, Anmerkung, Vermerk Erinnerung ^z. B.
der Oberrechnungs-Kammer), Beanstandung, Ausstellung.
Note, Nota Bemerkung, Anmerkung, Randbemerkung^ Merk,
Vermerk,Zeichen,Zettel; Tadel,Rüge; Erläuterung; Schrei¬
ben, Zuschrift; Rechnung; Note sz. B. diplomatische Note,
Banknote), Bankzettel sä. W. — bgl. „Zettelbank"), Schlutz-
schein, Schlußbrief sOZ. Eins.-Ges. 14). S. a. Prädikat,
zur Note söst.) zur Keuntnis. Terminsnote Termins-
bestimmuug. notetur zu vermerken, einzutragen, notetur
termiuus ^a.) Frist: nach sz. B. 8 Tagend. Vgl. noch
Termin, not. z .V., z. dmk., einz. notieren anmerken,
bemerken, vermerken, vormerken, merken, aufzeichnen,
eintrage» sz. B. in den Terminkalenders, buchen; svon
Börsenpapieren) stehen, wert sein, werten. Notierung
sa.) Kursfeststellung ^im Börsenberichts,

notiücetnr Nachricht an, Mitteilung an, zu benachrichtigen,
notit. Nchr. an. Nachr. an. Notisikatorinm, Notif. Nach¬
richt, Mitteilung, Anzeige, Meldung, Eröffnung, Ankün¬
digung, Bekanntmachung, Erfolgsnachricht, d. h. die Nach¬
richt — nicht vom „Erfolge" Resultat der Maßregel —
sondern davon, das; die Matzregel „erfolgt sei" ^sächs., a.
BLR. 1234 — getadelt in Z. (16, 356), vgl. Passivbenach-
richtignng. notifizieren mitteilen, anzeigen, melden, er¬
öffnen; andienen ^kaufmännisch),

notionieren lost.) beanstanden, erinnern,
notitia, pro zur Beachtung, zur Erinnerung, Anmerkung,

Bemerkung, Vermerk, zur Kenntnis, nachrichtlich, zur
Nachricht, xr. n. z. Beacht., Anm., Bem., Vmk., nachr.,
z. N. Notiz Vermerk, Anmerkung, Zubemerkung, Bemer¬
kung, Nachricht, Merk, Aufzeichnung, Angabe; Kenntnis
sz. B. Kenntnis nehmen); Beachtung, Nachachtung, keine
Notiz nehmen unbeachtet lassen. Notizbuch Merkbuch,
Merkbüchel(chen), Taschenbuch. Notizkalender Geschäfts-
(tage)buch.

Rotorietät Kundbarkeit, Offenkundigkeit, Gerichtskunde, no¬
torisch offenkundig, gerichtskundig, amtskundig, amtsbe¬
kannt ssüdd.), landeskundig, kundbarlich sBLR. 34(1 a),
stadtkundig, gerichtsbekannt, stadtbekannt, allbekannt, an¬
erkannt, kundbar söst.). sÄ. W.) kundlich,

nova causa neue Sache, v. c. N. S.
Novation Neuerung sSO. 116), Umänderung ^OBGB. 1376),

Umschaffung, Rechtswandlung sBLR.879), Schuld(er)neue-
rung, Schuldumwandlung, -Verwandlung, Neuerungsver¬
trag. Novelle Zusatz, Nachtrag, Ergänzung, Anhang; Nach¬
tragsgesetz, Nachgesetz, Zusatzgesetz, Ergänzungsgesetz. No-
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vum neuer Umstand - Gesichtspunkt, neue Tatsache - An¬
führung, neues Vorbringen, neues Beweismittel, Neue-

vuce, in in (gedrängter) Kürze. ^rung, (ein) Neues,
nnllifiziercn für nichtig - ungültig - erklären, aufheben,

vernichten, nullen seine Förderladung des Bergmanns).
Nullität Nichtigkeit, Ungültigkeit,

nulnerieren nummern, nummerieren, beziffern, abzählen,
numerisch zahlenmäßig, ziffernmäßig, in Ziffern, an Zahl.
ZVuinsro, Numerus Zahl, Ziffer, Nummer. No. Nr., Z.
aS uulneruin zur Zahl, zur Ziffer, z. Z. uulnsrus clsusus
Festzahl, Höchstzahl sz. B. beim Notariat), nunierus ex-
kibiti Eingangzahl, Geschäftsnummer. Vgl. Exhibitum.

nuucupstivuni, testsmelltum mündliches Testament.
Nuntiatur Botenmeisterei. Gesaudtschaft späpstliche). Nun-

tium söst.) Botschaft, Kundmachung. Nuntius Gerichts¬
diener, Gerichtsbote, Amtsbote, Diener, Bote, sä. Wörter)
Fronbote, Büttel. Gesandter späpstlicher).

Rupturienten Verlobte, Brautleute, Ehewerber söst.).

Obduktion Leichenbesichtigung, Leichenschau, smeist) Leichen¬
öffnung. Für „Leichenschau" iu Sachsen noch gebräuch¬
lich: Aufhebung der Leiche. Vgl. Sektion. Obduktions¬
lokal (Leichen)schauraum, Leichenöffnungsort. Obduzent
untersuchender Arzt; läßt sich oft durch „Gerichtsarzt" er¬
setzen. obduzieren untersuchen, sauch) öffnen seine Leiche).

Obedienz Gehorsam, Unterwerfung, Ehrerbietung.
Oberlandeskulturgericht spreuß.) Oberlandwirtschaftsgericht.
Objekt Sache, Hauptsache, Gegenstand, Stück, Streitgegen¬

stand, Streitwert, Sachwert, Vermögenswert, Wert, Streit¬
betrag. objektiv sachlich, unbefangen, vorurteilsfrei, un¬
beeinflußt, unparteiisch; tatsächlich, wirklich, wahrheits¬
getreu, überhaupt; an (und für) sich, in der Sache selbst,
objektiver Tatbestand äußerer Tatbestand, snur) Tatbe¬
stand. Vgl. subjektiver Tatbestand, objektives Recht Rechts¬
ordnung. objektives Strafverfahren unpersönliches - per¬
sonenloses - Strafverfahren.

Oblat Antragsempfänger; Gegensatz: Offerent. Oblate
Muudlack; Siegelblättchen, Siegelmarke; Abendmahlsbrot.
Oblation Angebot, Anbot söst.), Anerbieten, Eintrittsan¬
gebot. Opfergabe sKirchenrecht). (Lehns)auftrcrgung.

Obligation Schuld, Verbindlichkeit, Schuldverhältnis, Forde¬
rung, Forderungsrecht; — Schuldurkunde, Schuldschein,
Handschrift, (Schuld)verschreibung, Schuldbrief, Handschein
slippisch), Anleiheschein, Verpflichtungsurkunde. sÄ. W.)
Gedinge. Obligation«? Schuldner, Geldnehmer; saber
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auchs Gläubiger, Pfandbrief-Gläubiger, Geldgeber. Obli-
gationciirecht Schuld(en)recht, Forderungenrecht, Recht der
Forderungen - Schuldverhältnisse, obligatorisch schuld-
rechtlich, verbindlich, rechtsverbindlich, schuldverbindlich,
verpflichtend, bindend, pflichtig, unerläßlich, geboten, vor¬
geschrieben, Zwangs-, Pflicht- sz. B. Stundens, Muß-
sz. B. Vorschrift; vgl. instruktionelle Vorschrift^, obliga¬
torische Fortbildungsschule Pslichtsortbildungsschule; obli¬
gatorischer Feuermehrdienst Pflichtfeuerwehrdienst, obli¬
gatorische Fleischschau Zwangs-Fleifchfchau; obligatorische
Leichenschau Zwangs-Leichenfchau ^„Heimbürgin" mund¬
artlich — Leichenfrau — vgl. Z. 11,26s. obligieren verbin¬
den, verpflichten; sä. W. für sich o.s geloben, angeloben.
Obligo Haftung, Haftpflicht, Schuldnerfchafl sSZ. 832s.

obliterieren durchstreichen, auslöschen, austilgen, überstem¬
peln, abstempeln.

Observanz Rechtsübung, Herkommen, Gebrauch, Rechtsge¬
brauch, Gepflogenheit, Gewohnheitsrecht, Landesbrauch.

Observation Aufsicht, Polizeiaufsicht, Beobachtung, Über¬
wachung. Obscrvat (polizeilich) Beaufsichtigter. Obser¬
vatorium Sternwarte. Observatorium, aeronautisches
Luftwarte. Observatorium, metereologisches Wetterwarte,
Wetteramt, Wetterdienststelle.

Obsignation Versiegelung sobrigkeitliches.
obsolet veraltet, außer Gebrauch, hinfällig, abständig.
Obstagium Einlagerung, Einritt sält. Rechtsgebildes.
Obstruktion Widersässigkeit sdurch Verschleppung der „Sitzun¬

gen", also Herbeiführung des „Seßhaftbleibens" der Volks¬
vertreter — vgl. „aufsässig"s, Verschleppung, Widerstand,
Hemmung, Hemmerei, Stauung, VerHemmung. Obstruk-
tionisten Widersässige, Verschlepper, Hemmschuhpartei,
Hemmschuhleute - männer.

occasio IsZis Veranlassung der Gesetzvorschrift.
Offensiv- und Defensiv-Ällianz Schutz- und Trutzbündnis.
otkerenSi, zus Eintrittsrecht, Besriedigungsrecht.
offerieren anbieten, „darlegen" szu zahlendes Geld — BLR.

1267s, antragen, auftragen sLehnrechts, anstellen snur
kaufmännifchs, andienen sniederdeutfchs. Offerte Ange¬
bot, Anbot söst.s — ebenso söst.s Meistbot, Überbot —
Gebot, Vorschlag, Anerbieten, Preisgebot, Auskündung
sSO.7s; tVertrags)antrag. Ofsertorium Opfergeld, Opfer¬
stock, Opferbuch,

oküeio, ex f. ex otücio.
Offizial söst.s softs soviel wie Sekretär oder Subaltern-

beamter - f. d. W. S. a. Offizialat. Offizial- amtlich.
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amtslvegig, dienstlich, amtlich bestellt, Amts-, Dienst-.
Offizialautrag amtlich - amtsmähig - gestellter Antrag.
Offizialat Bischöfliches Gericht. Offizial-Anwalt, -Man¬
datar, -Verteidiger, -Vertreter Pflichtanwalt, amtlicher
Vertreter svgl. Prokurators, Amtsverteidiger, bestellter
- bestallter - Verteidiger - Vertreter. Gegensatz:
Wahlverteidiger usw. Offizialfachen, Offizialien innen¬
dienstliche Sachen, diensteigene Sachen, Amtssachen, sa.)
Armensachen, Amtsaufträge,Ärmenaufträge. Offizial-Ver-
fahren Amtsverfahren. Offiziant Beamter, Angestellter.
Vgl. Hausoffiziant.

offiziell amtlich, dienstlich, behördlich, von berufener Stelle
cherrührend), förmlich, feierlich, ordentlich, von Amts
wegen, amtswegig söst.), vereinsamtlich, maßgeblich, offi¬
ziös amtswegig, von Amts wegen, dienstgemäh söst.);
auszerstreitig, unstreitig; willfährig, offiziös halbamtlich,
beeinflußt — vgl. inspiriert, inoffiziell zwanglos, gemütlich.

Offizin (Apotheker)laden, (Buch)druckerei.
offizinell arzneilich, Heil-.
Okkupation Zueignung, Aneignung, Besitzergreifung, Ergrei¬

fung, Befitznehmung, Belegung; Besetzung, Einnahme.
-Ökonom Landwirt, Landmann, Bauer, (Grund)besitzer, Wirt¬

schaftsbesitzer, Stadtgutsbesitzer, Wirt, Wirtschafter, Haus¬
halter, Hausvater, Hauswirt, Verwalter, Hausverwalter,
Vermögensverwalter, Schaff(n)er. Ökonomie Landwirt¬
schaft, Wirtschaftslehre, Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit;
Verwaltung, ökonomisch haushälterisch, sparsam, wirt¬
schaftlich. Separate Ökonomie ftes dadurch aus der väter¬
lichen Gewalt scheidenden Haussohns) selbständiger Haus¬
stand, abgesonderte Wirtschaft H 210 ALR. 11,2). Dieses
Freiwerden des Sohnes nannte man auch emsncipatio
saxonica. Ökonomie-Kollegium Ober-Landwirtschaftsrat.

Oktroi Eingangsteuer, -zoll, Stadtzoll, Torsteuer, Ortssteuer;
Verbrauchsteuer, Verzehr(ungs)steuer, Verbrauchsabgabe,
Mahl- und Schlachtsteuer; Gesälle; sä. W.) Umgeld seig.
„Ungeld"). sein Gesetz),

oktroyieren auszwingen, aufnötigen, zwangsweise einführen
Okularinfpektion Augenscheineinnahme, -aufnähme, Augen¬

schein, Beaugenscheinigung; Selbstschau; Besichtigung;
Selbstwahrnehmung sz. B. von Geräusch, von Düften
usw.); sA. W.) „blickender Schein".

Omission Unterlassung. sGasthoswagen.
Omnibus sSache und Name seit 1323 in Paris) Stellwagen,
onerieren belasten, beschweren. Der Onerierte sa.) der Ver¬

mächtnisträger. oneros lästig, beschwerlich, entgeltlich.
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Onus Last, Verbindlichkeit, Beschwerung sBGB.2223^,
Pfandrecht.

Operat Ausarbeitung, Arbeit, Werk, Rolle, Buch.
Operateur sLichtspielwesen) Vorführer.
Operation Amtsverrichtung, Amtshandlung.
Vxeris uovi nuntiatio Baueinspruch.
oxinio necessitsti8 Annahme der Rechtsnotwendigkeit.
oxpiZiioratio Verpfändung, Pfandschaft, Versetzung; sä. W-I

Satzung.
Opponent Gegner, Widersacher, Gegenredner, opponieren

widersprechen, entgegentreten, bekämpfen.
opportun zweckmäßig, angebracht, zeitgemäß, gelegen sost.).

Opportunismus szuw.s Vernützlichung, Mantelträgerei.
Rechnungsträgerei, Rückgratlosigleil. Opportunist Nützlich¬
keitsmann, Mantelträger, Windfahne, Rechnungsträger,
Rücksichtler, Vorsichtsrat, Schaukelpolitiker. Opportunität(s-
prinzip) sim Strafrechts bedingte Strafverfolgung(spflicht).

Opposition Widerspruch, Einspruch, Widerstand; Widerrede.
Gegenseite, Gegenpartei, Gegnerschaft, Gegner; Gegen¬
satz, Gegenstrebungeu. oppositionell regierungsfeindlich,
linksstehend. Oppositionspartei(en) sa.s die Linke. Oppo-
sitionsklage söst.s Entkräftungsklage.

optieren wählen, sich entschließen, sich entscheiden. Option
Wahl, Staatswahl, Kürrecht, Eintrittsrecht sKirchenrechts,
Entschließungsrecht. Optionslegat Wahlbermächtnis. Op¬
tionsrecht sa.s Bezugsrecht, Vorhand.

Order Erlaß, Befehl, Verfügung, Weisttng, Anweisung,
Auftrag, Verordnung, Order. — Anweis, Aufgabe sz. B-
in den Ausdrücken: an die O. Pon mir selbst, an meine
Order, für mich an die Order von...s. Order-Papier An-
weis-Papier, Aufgabe-Papier. Zu „Aufgabe" vgl. das
Reichsstempelgesetz v. 3. 7. 1913 § 19 Abs. 4 u. Z. 02, 203.

Ordinarium Ordentliches, ordentlicher Teil, ordentliche -
regelmäßige - Ausgaben - Einnahmen, Hauptteil.

Ordination Priesterweihe; Einsetzung. Absolute O. Priester¬
weihe ohne Amtsverleihung.

Ordonnanz Wache, Meldebote, Meldereiter, Melder, Läufer,
Austräger; AufWärter, Aufwartung; — Verordnung,
Befehl, Anordnung.

Organ Werkzeug, Hilfsmittel; Vertreter, Vertretung, Dienst¬
stelle, Angestellter, Beauftragter, Beamter, Amtsträger,
Hilfskraft; Vermittler; Zeitschrift, Fachzeitschrift, (amt¬
liches) Blatt, Amtsblatt, Vereinsblatt.

Organisation Einrichtung, Ordnung, Neuordnung, Anord¬
nung, Gestaltung, Zurüstung, Bau, Gefüge, Gliederung,
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Verfassung, Sammelpunkt, Verband, Zusammenschluß,
o rganisatorisch sa.) schöpferisch, organisiert sein ange¬
schlossen - Bundesbruder - sein, zum (zu einem) Ver¬
bände gehören, z. B. zur Gewerkschaft — ^„gehörst du
auch zu uns?"); „die sind organisiert" sa.) „die haben
ihren Verband", organisieren sa.) in die Hand nehmen.

orientieren osten; unterrichten; einstellen sz. B. die Politik),
sich orientieren sa.) sich einfühlen.

Original Urschrift, Urstück, Urbild, Vorlage, Muster, Ur-
druck, Ursprache, Ur-, Hauptschrift sArt. 57 d. pr. Ges. v.
21. 9. 1899). Sonderling. Original- sa.) Eigen-, eigen,
z. B. O.-Telegramm eigne Drahtmeldung, orixiusliter
urschriftlich, in Urschrift Kneift überflüssig). Vgl. drevi
manu, orix., orixiii. urschr.

originär ursprünglich, echt, Ursprungs-, Ur-, unmittelbar,
eigen, urtümlich. Der o. Besitz heißt nach BGB. 863
„mittelbar", nach SZ. 929 „selbständig" — vgl. derivativ.
Originärrrwerb Urerwerb. originiercn herrühren, ent¬

Ornat Amtstracht, Amtsschmuck, Meßgewand. sspringen.
Ortsstatut Ortsordnung, Ortsverfaffung, Ortssatzung, Orts¬

recht sBLR.1399), Ortsgesetz, Ortsverordnung, Gemeinde¬
verordnung usw.

Ovation Ehrung, Huldigung, Feierlichkeit, Kundgebung.
Oyant sfranz. Recht) Nechnungsabnehmer.

Packmaterial f. Emballage.
xsctum Sisplicentiss - xosnitsntise Nücktritts-Abrede, Reu-
Päderastie Knabenliebe; vgl. Sodomie. ^kauf.
xaxiua Seite, xsx., x. S.
Paginieren mit Seitenzahl versehen, seiten, beziffern.
Pair Standesgleicher, Standesgenosse. S. auch juSiciuin

xsriuin. Pairs Hochadel, hoher Adel, Standesherren,
Oberhaus.

Pakctadresse Paketkarte samtlich). Für „Paket" war „Päk-
kerei" bei der Post früher amtlich.

Pakt(nm) Vertrag, Abkommen, Übereinkunft sBLR. 1839),
(das) Geding(e) MLR. 1699), Übereinkommen,Verabredung,
Abrede, Vergleich; Nebenvertrag; sä. W.) Austrag, pak¬
tieren vereinbaren, Vertrag usw. schließen, sich vergleichen;
unterhandeln.

xallio, sub unter dem Aktendeckel.
Pamphlet Schmähschrift, Streitschrift, Flugschrift.
Pandemie Allerweltsseuche.
Panoptiknm Schauhalle.
Paragraph sMzl. in Ost. a.: „die Paragraphe") Satz sso
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heißen die 8§ des BLN.), Satzung sl, 2, 3 usw.), Geheiß,
Vorschrift, Nummer, Ziffer. Z —S-, Sg., V., Nr., Z.

Paramcnt Meß-, Kirchengewand; Kirchenschmuck.
Paraphe Namenszug, Zeichnung; Namenstempel, para¬

phieren zeichnen, unterzeichnen, bezeichnen, stempeln, mit
Namenszug versehen, Worten. Paraphierung sa.s Schluß-
form(el)ung, Schlußfassung, Schlußwortung. Seitenbe-
glaubiguug sin Geschäftsbüchern).

Paraphernalgut Sondergut, Freigut, Beibringengut, Vor¬
behaltsgut, „zugebrachtes" Gut sBLR. 1S74).

Parens Vorfahre, Ahne.
Parentationshalle Leichenhalle; Trauerhalle.
Parentel Ahnenreihe, Erbstamm sder sich in „Äste" und

„Nebenäste" teilt — VLN. 743). Pareiltclen - Ordnung
Ahnenreihen-Ordnung, Stammordnung sBLR. 74V).

Parere Befund, Gutachten, Zeugnis, sä. W.) Weistum.
xares s. Pair. S. auch juäicium xarium.
Pari Vollwert, Nennwert; al xari zum Vollwert, Nenn¬

wert; z. Nennw.; über Pari über Nennwert, über IM;
unter Pari unter Nennwert, unter Itiv.

Parien sEzl.: Pare) Gleichstücke, Gleichschriften, (die) Dop¬
peln sEzl.: das Doppels, gleichlautende - gleiche - Stücke
- Ausfertigungen - Gesuche u. dgl., Vergleichungsstücke,
Gegenproben sbeim Kauf nach Muster, bei polizeilichen
Feststellungen). Nicht stimmende Parien sind „unpaar",

Parität Gleichheit,Gleichberechtigung,Rechtsgleichheit, Gleich¬
mäßigkeit, Gleichstellung, Parteilosigkeit. Frachtausgleich-
(ort). paritätischer Arbeitsnachweis unparteiischer - par¬
teiloser - unparteilicher - Arbeitsnachweis, paritätische
Schule gemeinschaftliche - gemeinsame (hessisch) - ge¬
mischte - bekenntnisfreie - Schule. Vgl. Simultanschule.

Paritions-Order Befolgungsgebot, Gestellungsbefehl. Z.B.:
der Hauptmann befiehlt dem Soldaten, der Ladung des
Gerichts Folge zu leisten.

Parlament Volksvertretung, im bes. Falle: Landtag — sä.
W.s Landding, Thing, Landstube —, Kammer, (die) Kam¬
mern, Abgeordnetenhaus, Reichstag, Reichsrat, (die)
Stände. »»Parlamentarisch unziemlich, unzulässig, den
Gewohnheiten des Hauses zuwider(laufend), gegen die
Sitten des Hauses (verstoßend), parlamentarische Formen
geregelte Formen. Parlamentarier Volksvertreter, Ab¬
geordneter, Landbote, Reichsbote, Kammermitglied, par¬
lamentarische Regierung volksherrliche R.

Parochie Kirchspiel, Kirch(en)gemeinde, Pfarrgemeinde, Pfar¬
rei, Pfarre, Pfarrsprengel, Pfarrbezirk, Kirchfahrt ssächs.).
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Parochiane Eingepfarrter, Pfarreingesessener, Pfarrkind.
ParochialaSgaben geistliche Abgaben, Kirchspielabgaben,
Kirchen- (und Schul-Mbgaben. Pnrochus Pfarrer, Psarr
sBayern^, Pfarrherr.

Parömie (Rechts)sprichwort.
Partezettel söst.s Familienanzeige, Todesanzeige usw.
Partial-, partial Teil-, teilweise, verhältnismäßig. Par¬

tialle) söst.s, Partialvbligation Teil(schuld)verschreibung.
Partialrcmission Teilerlaß svon Pacht u. dgl.s.

Partie sso Loüs civil u. BLR. 1351^ Partei, Streitteil, Streiter.
Particrerei Hehlerei. sVgl. Quantität.
Partikulare Gebührenliste, Reisekostenrechnung, -ausweis.
Partikularismus Sondergeist, Sondersucht, Sondertümelei,

Kantönligeist. Partiknlarist Sondertümler, Sonderrechtler,
Eigenbrötler, „Einspänner", Kleinstaatler. Partikularrecht
Sonderrecht, Landesgesetz, Stadtrecht usw., Landesaus-
führungsborfchriften. Partikularzahlung Abschlagzahlung.

Partikülier Rentner, Eigentümer selsäss.s.
partizipieren teilnehmen, beteiligt sein, Anteil haben.
Parzelle Teilstück, Trennstück, Teil, Stück, (Flächen)abschnitt,

Grundstück, Landung sä. W. — vgl. Immobilien^, Flur¬
stück ssächs.s. Kleinstelle. Bauparzelle sa.^ Bauplatz, par¬
zellieren teilen, zerteilen, zerlegen, zerstückeln, zerschlagen,
zertrümmern sbayr.^, aufteilen, ausschlachten. Parzel-
licrungs-Geseti Grundteiluugs-Gesetz.

Pasquill Schmähschrift, Spottschrift, Schandblatt.
die Passage freihalten den (sreien) Verkehr aufrechterhalten.
Passagier Fahrgast, Reisender. sDietrich.
Passepartout Freikarte, Dauerkarte, Freipaß, Hauptschlüssel,
Passeport Geleitschein, Geleitbrief, Paß. Militärpas? sin

Österreich a.s Widmungskarte.
Passieren lassen durchgehen - hingehen - gelten - lassen;

vorbei lassen, durchlassen. Passierschein Freischein, Durch-
laßschein, Freipaß. Passiergewicht zulässiges Gewicht,
Mindestschwere. Vgl. Toleranz.

Passiv s. d. solg. Ausdrücke und testsmenti kactio xassivs.
Passiva Schulden, Verbindlichkeiten, Belastung, Lastposten,

Lastschristen; Schuldenmasse, Erbschulden sBLR. 1020);
Passiv-Assistenz s. assistentia Passiva. sSoll.
Passivbenachrichtigung ssächs .s Nachricht an den, der ein

Recht aufgegeben hat, z. B. an den Verkäufer, den Ab¬
treter einer Hypothek. Statt der Anwendung d. FW.
dürfte „Nachricht an mich - uns" - usw. genügen. Vgl.
Notifikatorium. passive, Passiv-Bestechung Bestechungs-An-
nahme. Passive Resistenz söst.^, passiver Widerstand untätiger
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- stiller - Widerstand, Dienstzerdehnung, p. W. leisten kann
zuw. wiedergegeben werden durch: sich dumm stellen, dick¬
fellig, harthörig sein sz.B. gegenüber polizeilichen Anordnun¬
gen). passives Wahlrecht Wählbarkeit; Wählbarkeitsrecht.
Er hat noch nicht das Passive Wahlrecht er ist noch nicht
wählbar, passives Mitglied (bloß) zahlendes M. Passiv-
lcgitimation Beklagbarkeit, Verklagbarkeit; (Klage^ein-
lassungspslicht, Klaghaftung, ich bin gar nicht passiv
legitimiert ich bin gar nicht der rechte - richtige - Beklagte.

Passus Stelle, Satz, Teil, Punkt; Absatz, Abschnitt. Mssus
concernells betreffende-fragliche-einschlagende-Stelle usw.

Pastor Prediger, Seelsorger, Pfarrer, Geistlicher. Pastorat
Pfarre, Pfarrstelle; Pfarrhaus, Pfarr(er)wohnung ^so
im Baltischen ausschließlich — Z. 11, 387).

Patent, Patentrecht Patent ^gewerbliches), Erfinderrecht;
Erfinderschutzbrief, Urkunde, Schutzbrief; Adelsbrief, Be¬
stallung, Ernennungs-Urkunde; Gewerbeschein ^elsäss.).
Kundmachung, Erlaß; Umlauf, Umlauffchreiben, Rund¬
schreiben ^sächs.). patentarisch durch Umlauf(schreiben).
Pntentsteucr Gewerbesteuer ^elsäss.). vorpatentieren vor¬
bestallen.

Paternität Vaterschaft, Erzeugerschaft.
xatris xotestas Vatergewalt, väterliche Gewalt, Hausgeivalt

lSZ. 331).
Patrimonium Stammvermögen, Erbvermögen, Stammgut,

Erbgut, patrimoninl grundherrlich, gutsherrlich; haus¬
väterlich.

patriotisch vaterländisch, reichstreu, staatstreu. Vaterlands¬
freund, vaterlandsliebend, deutschgesinnt, gutdeutsch.

Patron Patron sKirche und Schule), „Pfarrlehnsherr" sH.),
Schirmherr, Amtsherr, Schirmvogt, Kirchherr M.), Schutz¬
herr, Schützer, Gönner; Schutzheiliger; Vorsteher; Brot¬
herr selsäss.); Nechtsbeistand. Patronage Gönnerschaft,
Gönnerwirtschaft, Gunstwirtschaft.

Patrouille Streifwache, „Scharwache", Streifreiter, Streife,
Runde, Nundgang. Vgl. Razzia.

?auli-lna, sctio Anfechtungsklage ^des Anfechtungsklägers
wider den Anfechtungsbeklagten - Anfechtungsgegner, wegen
Gläubigerschädigung). ?Äulisns, Isx Anfechtungsgesetz.

Pauperies Tierschaden snämlich der durch Tiere verursachte).
Pauperismus Masseuarmnt, Massenverarmung, allgemeine

Verelendung. PaupertätArmut. PanpertntseidArmutseid.
Panschalte), Pauschqnautum Bauschbetrag, Bauschgebühr,

Bauschsatz; Einheitsgebühr;' Abfindungsbetrag usw. Vgl.
Aversional-.
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Pavillon sz. B. zum Verkauf von Zeitungen, Schokolade,
Obst, Zigarren usw.) Häuschen, Tempel(chen), Zelt, Fest¬
zelt, Zelle, Bude, Halle, Bühne, Laube, Stand; sa.) Schutz-
Hütte, Baude ^Schlesien), Unterstand; Stube sWirtshaus-
mesen, z. B. Austernstube),

pazisizieren beruhigen, zur Ruhe - Ordnung - bringen, be¬
frieden, entspannen. Pazifizismus Friedensbewegung.

Paziszent s. Kontrahent, Kompaziszent. pazifzieren s. kon¬
trahieren.

Pedell Schuldiener, -Wärter, -Vogt, Saaldiener; sä. W.) Büttel.
Peknlinm Sondergut, freies Kindesvermögen s„frei von

Nutzung und Verwaltung" des Vaters — SZ. 295).
Pension Ruhegehalt, Ruhegeld, Ruherente, Ruhegenutz; Ruhe¬

stand; sa.) Witwengeld, Waisengeld, Hinterbliebenengeld;
Versorgungsrente, Altersrente; Jahrgeld, Kostgeld (des
„Kostherrn"), Kost, Pflegegeld. Pflegeanstalt, Kosthaus,
Fremdenheim, Gastheim sder Inhaber: Gastgeber, Kost¬
geber — BLN. 2271); Erziehungsanstalt. Pcnsionskasse
ja.) Versorgungskasse. Pensionär Ruherentner, Ruhe¬
standsbeamter; Pflegling, Kostschüler, pensionieren in
(den) Ruhe(stand) (ver)fetzen, auf Ruhegehalt - geld -
usw. setzen, zur Ruhe setzen, verabschieden; sa.) in (den)
Ruhestand treten, sich pensionieren lassen, pensioniert
werden in (den) Ruhestand treten, pensioniert auher
Dienst(en), a. D., ausgedient, im Ruhestand, i. R., ver¬
abschiedet, „alt" sSchweiz). pensionsfähig ruhegehaltsfähig,
ruhegeldfähig. Pensions-NorinaleRuhestands-Vorschristen.

per durch, mit, für. Bei Ortsangaben: bei, über; bei Zeit¬
angaben: zum, am, für, fällig, zahlbar - am.

xer copiain (äecreti) s. coxisin (äecreti), per.
percmtorisch endgültig, unbedingt, endlich, allerletzt sz. B.

Termin), percintorische Einrede zerstörliche - aufhebende
- Einrede; Sacheinrede, percintorische Frist Ausfchluh-
frist, endgültige Frist, endliche Frist.

Perennierende Frist fortlaufende - wiederkehrende - Frist,
perfekt, perfektioniert vollendet, fertig, abgeschlossen, rechts¬

vollendet, vollzogen, richtig sdie Sache ist richtig), zustande¬
gekommen, „getätigt" svgl. Z. 02, 9V); vollkommen, tüchtig.

Perforieren lochen, durchlöchern, durchbohren, durchstechen,
durchstoßen. Vgl. coupieren,

pcrhorresziercn zurückweisen, verwerfen, ablehnen sz. B.
einen Richter, Sachverständigen).

?ericuluin in inora Gefahr im Verzüge snicht zu verwechseln
mit: Gefahr im Anzüge — vgl. Z. 07, 161).

Periode Abschnitt, Zeitabschnitt, Zeitraum, Zeit, Betriebzeit,
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Umzeit. Amtsperiode Amtszeit, Amtsjahr, Amtsdauer.
Si tzungsperiode Sitzungsabschnitt, Tagung, periodisch zeit¬
weise, zeitweilig, (regelmäßig) wiederkehrend, umschichtig
^berlinisch: nmzichtig — umzechigs, abwechselnd, wechsel¬
weise. P. Druckschrift ^deutsches Preszgesetzs fortlaufende D.

perlustricren durchgehen, durchsehen, durchprüfen.
Permanenz, in — bleiben zusammen - versammelt - blei¬

ben, Dauersitzungen halten. Pcrmancnzkarte jost.) s.
Passepartout.

xsrxetuarn inemoriarn, xrodatio in Beweis zu ewigem Ge¬
dächtnis, Beweissicherung.

perpetuiert, die Einrede wird das Einrederecht wird ver¬
ewigt, bleibt (dauernd) erhalten.

perplex bestürzt, verwirrt; ston einer Bedingung - Ver-
tragsbestimmungs verworren, unverständlich, widersinnig,
abwegig.

Perron Bahnsteig, ^gek.) Steig, Tritt sz. B. Hintertritt);
Austritt,Auftritt. PerronbilletBahnsteigkarts/sgekISteig¬
karte. Perronsperre Bahnsteigsperre, sgek.) Steigsperre ^da¬
nach: Steigschaffners, Bahnsperre. Vgl. Jnselperron.

xer ss für sich, von selbst.
Persekution Verfolgung.
xersona xrats, genehme Persönlichkeit, xersona inxrat^ nicht

genehme Persönlichkeit, xsrsons minus xrata minder ge¬
nehme Persönlichkeit.

Personal, Personale söst.j Angestellte, Unterstellte, Unter¬
gebene, Arbeitskräfte, Leute, Bemannung, Besatzung,
Mannschaft(en), Bedienungsmannschaft, Beamtenschaft,
Beamte, Belegschaft, Stab svon Mitarbeitern), (Arbeiterl¬
stamm, I«. W.) -Volk. Personalien (persönliche) Ver¬
hältnisse, Lebensumstände; Anstellungssachen, Stellen¬
wesen; Ernennungen, Beförderungen.

Personal-Akten Dienstakten ^preußische Gerichtsverwaltung),
Dienstsührungs-Akten, persönliche Akten, Personen-Akten
sPolizei), Führungs-Akten. Personal-Zlrrest Schuldhast,
Sicherungshaft, Verhaft MLR. M5S ff.); ^ä. W.) Schuld¬
turm. Im älteren Recht kam auch das „Einlager" vor,
d. h. die Selbsthaft des Schuldners. Dieses Wort hatte
aber auch noch eine andere Bedeutung, s. Obstagium,
Ferner hatte man die Übergabe „zu Hand und Halfter"
(des Schuldners an den Gläubiger). Vgl. Arrest. Per¬
sonalbogen Personenbogen, Standesliste. Personal-Exi-
genz persönlicher Bedarf, persönliche Ausgaben. Per-
sonalfolium Personen(Grundbnch)blatt. Vgl. Realsolium.
Personalforum persönlicher Gerichtsstand.
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personslisslinuin, jns höchstpersönliches Recht.
Perfonnlkredit persönlicher Kredit serzeugt nach BLN. 14V9,

141V „fahrende Schulden, Fahruisschulden" — Gegensatz:
Liegenschaftsschuldens. Personalservitut persönliche Dienst¬
barkeit ^vgl. Servitut^. Personalsteuer Personensteuer.
Personal-Union Herrschergemeinschaft.

?srsona lnisersbilis schutzbedürftige Person.
?ersona stanäi (in zuäicio) Prozehfähigkeit,
personifiz ieren verpersönlichen ^Kant^j; personifiziert Ia,^

körperlich, leibhaftig,
xsrtinentialiter als Zubehör - Zugehör >ost.), zubehörlich.
Pertinenz Zubehör, Zubehörung, (das) Zugehör M.), (die)

Zugehör ^Schweiz), (die) Zugehörde sBLR. 577o k, lölS^,
Hilfssache, ^jetzt zuw.^ Bestandteil ^BGB. 890, 33, 94,
vgl. pr. Grundbuchordnung von 1872, 61 und die z. Zt.
giltige deutsche Grundbuchordnung S), Anhang, Beistück,

pervers widernatürlich, krankhaft, entartet.
Perzcnt ^öst.^ s. Prozent.
Perzeption Einheimsung, Einerntung, Einbringung, Ge¬

winnung, Bezug, Erhebung, Vereinnahmung Iz. B. von
Zinsen — ^ruetus civiles^.

Perzipiendnm Gebührnis, Zukommuis, zukommender Be¬
trag, Hebung. Perzipient Empfänger, Gewinner, Ge-

Petent Bittsteller, Antragsteller, Gesuchsteller, Bewerber,
Anmelder sost. Patentgesetz v. 1897, Z4), Patentwerber
sdas. H 16^. Petition Eingabe, Bittgesuch, Bittschrift, Vor¬
stellung, Gesuch, Bewerbung, petitionieren, petieren ein¬
kommen, vorstellig werden, erbitten; ^ä. W.) muten j^noch
im Gebrauch für Gesuche um Bergwerksrechte oder um
(vorläufiges) „Schürsrecht", wo nicht „Freischürf-Necht"
für „Grubenmaße" — öst. — besteht^. Petitionsrecht
Eingabenrecht, Bittrecht,

xetito, xro nach dem Antrage, nach Antrag, x. x. n. d. A.,
n. A. Petitorium Klage - Streit - aus dem Recht, Rechts¬
klage, soft^j Eigentumsklage; Gegensatz: Posscssorinm.
Pctit(um) Antrag, Begehren, Gesuch, Bitte, Anlangen söst.Z,
Klag(e)antrag - -begehren, Klagbitte, Schluhbitte ^H.^.

xsto coxiam Abschrift erbeten, erbitte Abschrift, bitte um
Abschrift, x. e. A. e., e. A., b. u. A.

Petroleum Erdöl sdieses Wort gebraucht neben dem einge¬
klammert nebengesetzten „Petroleum" der deutsche Zoll¬
tarif von 1902), Steinöl, Leuchtöl ^worunter man meist
Petroleum verstehen wird^.

Pfa»l»iex »S Pfandhaft, Pfandgebnndenheit, Pfandverstrickmg.
Die Amtssprache, g, Aufl. 9



124

Pharmakopöe Arzneibuch.
Photographie Aufnahme, Lichtbild, Lichtbild-Aufnahme;

Lichtbildnerei, Lichtmalerei.
Phototiipic Lichtdruck.
Phylloxera Reblaus.
Physikat sals Behördenname) Arztliches Amt sz. B. dec

Kreises N. N.). Physikats-Attest Amtsarzt-Zeugnis, Kreis¬
arzt-Schein. Physikats-Examen Staatsarzt- - .Kreisarzt-
- Prüfung. Physikus Amtsarzt, Kreisarzt ^Preuszen),
Bezirksarzt,Staatsarzt, Gerichtsarzt. Vergphiisikus Knapp
schaftsarzt.

physische Person natürliche - leibhafte - körperliche Person.
physischer Bestti natürlicher Besitz, Jnhabungsbesitz.

xis csuss milde Stiftung, frommes Vermächtnis. jA. Be¬
griffs Seelgeräte — Verfügung auf dem Totenbette zuni
Heile der Seele. sVorgang.

Piccc Stück, Schriftstück, Vortrag(stück), Aktenstück. Porpicc^
?igiiersticis sctio (in rein) Psand(rechts)klage, Psandver-

wertungsklage.
Pignus Pfand; Faustpfand ^BLR. 2V73), jä. Wörter) Hand¬

pfand sOBGB. 448), Versatzpfandsrecht) ^SZ.gllö). Pfand¬
schaft sK.), Pfändungspsand, Satzung, „essendes (fressen
des) Pfand" san lebenden Sachen), „.Kistenpfand" san
anderen Sachen). Unter Umständen: Afterpsand(recht>.

Pissoir Bedürfnisort - -anstatt, Anstandsort, Austritt, Abtritt,
Zlbort, Eintrethaus, -Häuschen; Hier!, Dort! Vgl. Retirade.

xium corxus meist dasselbe wie xia causa, s. dieses,
plädieren portragen, sprechen, reden, verhandeln (zum Schluß ,

ja.) verteidigen, plädieren nus sprechen, beantragen, sz. B
für das volle Schuldig fp., ein Nichtschuldig b.). Plaidoyer
Schlußrede, Schlußvortrag sStPO. 428); Vortrag, Rede,
Ausführung; Gerichtsrede, Verteidigung? - Anklage-Rede.

Plakat Anschlag(zettel), Schauzettel, Aushang, Schautafel,
plakatieren auszeichnen, bezeichnen. Plakatsäule ^a.) „Lit¬
faßsäule". Plakattasel ^a.) schwarzes Brett.

Plantage Pflanzung, Siedelung.
plausibel einleuchtend, mundgerecht, triftig.
Plazet Bestätigung, Zustimmung, Bestätigt (das).
Plebiszit Volksentscheid, Volksbeschluß, Volksabstimmung,
xlein pouvoir unbeschränkte Vollmacht, freie Hand, volle

Freiheit.
Plcnarlieschlus- Gesamtbeschlnß. Plenarsitning Gesaintsitzung,

volle Ratsversnminluug lost.), Vollsitzung, Vollversamm¬
lung. pleno, in iu einer - der - Gesamtsitzung, in Voll¬
versammlung, in Vollsitzung, im ganzen Hause, xlsno
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titulo sxrseinisso (xleno) titulo^ voller Titel, x. t. Tit.
Plenum Vollzahl, Vollversammlung, Gesamtkörper, Ge¬
samtheit, (das ganze) Haus.

Plombe Bleisiegel, Bleiverschluß, Füllung, plombieren ver¬
siegeln, verbleien, füllen.

Plurallwahl)s»stein Mehrstimmen(>vahl)recht.
Plus Mehr, Überschuß, Mehrbetrag; xlus mehr, und, zu¬

züglich. Pluspetition Zuvielforderung; Ubersordernng.
Podium Erhöhung, Auftritt, Tritt, Bühne.
Pogrom Judenhetze, Hetze, Hatz ftst.^, Gemetzel.
Police Versicherungsschein, -brief, -urkuude; Schein.
Poliklinik Stadtkrankenhaus, Volksheilanstalt, sa.) unent¬

geltliche Behandlung und Sprechstunde.
Politik ^zuw.) Staatskunst. Politiker szuw.^ Staatsmann,

politisches Handeln staatsmännisches - staatskluges -
Handeln. Politische Begehung sost.s öffentliche Begehung
Ivvn Enteignnngsgrnndstücken^. politische Gemeinde Orts¬
gemeinde, Dorfgemeinde, Stadtgemeinde usw. politische
Karte Staatenkarte, politische Ökonomie Staatswirtschasts-
lehre, Volkswirtschaftslehre. S.noch Volkswirtschaftspolitik,
politisieren ^absprechend^ kannegießern, ein Kauneln)gießer
sein ^auf der „Bierbank" als „Bierbankpolitiker" ^

Polizeiburean Polizeiwache, Polizeiamt, Sicherheitswache
söst.), Polizeimeisterei. Polizeikommissar Polizeiwart.
Polizeilcntnant Polizeimeister. Polizeipräsident Obersst)-
polizeimeister. Polizeipräsidium, Polizeidirektiou „Polizei¬
behörde" sHambnrg), Ober(st)polizeimeisterei. Polizei-
sergeant Polizeiwebel svgl. Feldwebel - ält. Form: Wei-
bel^, Polizeidiener, Obermann ^früher württembergifch^.
Polizist Schutzmann, Wachmann, Polizeidiener,' Flurschütz
sFeldpolizei — Sachsens, Kreiser ^hefsisch^, Forstschutz¬
mann. Polizeiassistentin Gemeindeschwester sHalle a.d.S.^.

Pollizitation Versprechung, Verheißung, szuw.^ Ausladung.
polonisieren verpolnischen, verpoleu.
Polygamie Vielweiberei, Vielmännerei.
Polytechnikum technische Hochschule, Gewerbehochschule.
Piiuale Geldstrafe, Geldbuße, Friedensgeld-, ^ä. W.^ Wergeld,

Wedde, Gewedde, Brüche, Brüchte — vgl. u. Kontraven-
tion. Pönal-Zitation Ladung unter Strafandrohung.

Pontifikat Oberpriestertum; Papstwürde, Papsttum, päpst¬
liche Negierung. sbrücke, Bootbrücke.

Ponton Brückeuschiss, Brückenboot. Pontonbrücke Schiff-
Popnlnrklage Bürgerklage. Vgl. Privatklage.
Population Bevölkerung. Populationistik Bevölkerungslehre,

Bevölkerungsivissenschast.
9'
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bindend, verbindlich, präjudizicrcn nachteilig - von Be¬
deutung - wirksam - entscheidend - ausschlaggebend -
maßgebend - sein, Eintrag tun, beeinträchtigen, Abbruch
tun, vorgreifen, (im voraus) binden, präjudizierter Wechsel
versäumter - verkümmerter - toter - (wechsel)unkräftiger
- Wechsel.

präkludieren ausschließen. Präklnsion Ausschluß. Präklnsiv-,
präklusivisch ausschließend, Ausschluß-. Präklnsivfrist Aus¬
schlußfrist, Fallfrist, Schlußfrist. Präklnsoria Ausschluss
bescheid, Ausschlußurteil,

präkonstitnieren sichern seinen künftigen Beweis), priiton-
stitnierter Beweis Beiveisficherung.

Praktikant Bewerber, Anwärter, Beflissener, Gehilfe; s.
auch Nechtspraktikant.

Prälat Kirchenfürst, geistlicher Würdenträger. Der Prälat
des Klosters in Jtzehoe heißt „Verbitter" ^hierzu T.
Wörterbuch XII. S. 127).

Priilegat Vorverinächtuis, Vorausvermächtuis ^BGB.
Präliminare Voranschlag. Präliminarien, (Friedens-) Vor¬

friede z Vorberednngen; vorläufige Friedeusbediugungen.
Prämie Gebühr, Vergütung ^z. B. Ausfuhr-Vergütung);

Versicherungsgeld,-gebühr, Versicherungsbeitrag; Übergeld;
Preis, Ehrengeschenk, Auszeichnung, Belohnung; Zugabe,
Beigabe, Gewinn. Prämien-Anleihe Losanleihe, prä¬
miiert preisgekrönt. Prämiiern»«; ^a.) Preisverteilung.

Pränotation söst.) Vormerkung, Anmerkung. S. a. Prv
testation.

Prännmerando - Zahln«» Voraus(be)zahlung, Vorzahlung.
Pränumerntivns-Rate», in vierteljährlichen usw. viertel¬
jährlich voraus, in vierteljährlichen Vorausteileu - Vor¬
auszahlungen - Vorausteilzahlungen.

Prärogative Vorrecht(e).
Präseiitationsvermerk Eingangsvermerk, Vorlegungsvermerk,

Einreichungsvermerk. Präsentatniil Eingangsvermerk, „Ein¬
gang" sals schriftlicher Vermerk), Vorlegungsvermerk, Ein¬
reichungsvermerk; Eingegangen, Eingelaufen ftadisch),
Eingangszeit, Empfangstag, Einreich(ungs)tag, -zahl, -Zif¬
fer. mit dem Präsentatniil vom mit Eingangsvermerk
- mit Eingang - vom —, mit dem „Eingegangen" vom
—; s. auch präsentiert.

präsent erhalten bei der Gegenwart erhalten ^z. B.Listen),
auf dem Laufenden - gängig - erhalten,

prä sentieren mit Eingangsvermerk usw. — s. Präsentatniil
- versehen; vorstellen, ige)stellcn; vorlegen, zur Zahlung
vorlegen ^z. B. einen Sichtwechsel od. Zeitsichtwechsel —
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s. SO. 751), einreichen, vorzeigen, vorweisen, überreichen,
„darlegen", z. B. zahlbares Geld fBLR. 1267); benennen,
vorschlagen, anbieten fz. B. einen Bürgen), präsentiert
den eingegangen - eingereicht - überreicht - vorgelegt -
eingelaufen ftadisch), eingelangt föst.), erhalten, empfan¬
gen: am —. Einreichungszahl: —. xr. E., Eing., Eg.,
Erh., Einl.

Präsenzgelder sder Abgeordneten) Sitzungsgelder, Anwesen¬
heitsgelder. Präsenzliste Besuchliste, Teilnehmerliste, An-
ivesendenliste, Hier-Liste. Präsenzstärke ^ost) Friedens¬
stärke, Friedensstand.

Präses Vorsitzender, Vorsitzer, svgl. Beisitzer), Vorsest ^ge¬
bildet Ivie „Truchseß"), Vorsteher, Vorstand, Obmann,
Obermeister, Sprecher, ^ä. W.) Vorsprecher, Worthalter,
^niederdeutsch), Bürgervorsteher, Stadtverordneten-Vor¬
steher. Präsident Präsident. S. auch Polizeipräsident. —
Oberrichter. Ammann ^Schweiz). Präsidium Vorstand,
Vorstandschaft, leitende Behörde; Vorsitz; Obmannschaft;
Vorort, Vorortgruppe. S. auch Polizeipräsidium.

Präskriptioil Verjährung, Versitzung svgl. in BLR. 790 „ver¬
sessen", infolge „Sichverschweigens" — ä. W.).

Prästandentabelle Leistungen-Tafel, -Übersicht, -Rolle. Prä-
station Leistung, Neichnis, Reichung — BLR. 1983 m;
„Pfründreichung" fbei Auszügen, Leibgediugen, Ausge¬
dingen — OJ. 49, Pfründen n. dgl.). Prästationspflicht
^a.) Einstandspflicht, prästieren leisten, abentrichten )H.);
anwenden, vertreten, gewährleisten, einstehen, haften.

präsumieren vermuten, Voraussetzei?, unterstellen. Prä-
sumtion Vermutung, Voraussetzung. Vgl. Fiktion, prä-
sumtiv mutmaßlich, ivahrscheinlich, voraussichtlich, prn-
sumtiver Thronfolger (der)zeitiger Thronfolger.

Prätendent (Liron-) Throubeiverber, Thronforderer. Prä¬
tendieren beanspruche», fordern, vorlangen.

Präterition übergehung.
Prätext Vorwand.
prätorisches Pfandrecht gerichtliches Pfandrecht.
prävarikieren es mit beiden Teilen halten.
Prävention Vorgriff, Zuvorkommen Pst.), Vorbenu(ü)tzung

seines Erfinderrechts, Z. B. eines Patent- oder Muster¬
schutzrechts oder des „Stamm-Rechts", zu dem bloß ein
von diesem „abhängiges" Erfinderrecht (Zusatzpatent) hinzn
zu erteilen ist), Zuvorkuuft >H.), Voreingreifen, früheres
Einschreiten; Vorbeugung, Verhütung. Präventiv-Mast-
regel Vorbengungs - Verhütungs - Vorkehrungs - Vorsichts-
Maßregel. Präventiu-Zensur Vor-Drncksicht, Vordurchsicht.
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Praxis Ausübung. Übung, Tätigkeit, Amtstätigkeit, Anwen¬
dung, Erfahrung, Gebrauch, Wirklichkeit; -— Gerichts¬
übung, Rechtsanwendung, (Gerichts)brauch, Rechtsleben,
Rechtsprechung, die Gerichte; — Kundschaft, Geschäfts¬
kreis. Vgl. Klientel, Theorie.

Prazedens, Präzedenzfall Vorgang, Vorausfall, Berufungs-
fall, Bezugsfall, früherer Fall. Prazedenzien ^a.) Vor¬
leben.

präzeptiue Vorschrift bestimmte - ausdrückliche - zwingende
- Vorschrift.

Präzipnum (der) Voraus sz. B. BLR. ISIS ff.), (das) Vor¬
weg, (der) Vorausteil, (der) Voranteil; Vorzug; Voraus¬
leistung. Priizipualerbc Vorzugs-, Vorteilserbe ^mit einer
„Vorteil-Gerechtigkeit" — BLR. 827 o ff.).

präzis, präzise genau, bestimmt, scharf, knapp; pünktlich.
präzisieren genau angeben, scharf bestimmen - fassen, sormeln,

Worten.
xrscsrio bittweise, Vergönnungweise, vergünstigungsweise,

duldungsweise, widerruflich, auf Widerruf, nachsichtweise
fBLR. 2232). Prekarie Widerrufsgut fKirchenrecht).

Prelevement Vorwegnahme sfranz. Recht).
Premierminister Erster Minister, leitender Minister.
Presbyter (Kirchen)ältester.
Presbyterium Kirchenälteste, Kirchenrnt.
Pretiosen Kostbarkeiten, Wertsachen, Geschmeide, Geschmuck

^BLR. 827 b). Vgl. Juwelen. Pretium Wert, Preis,
Kaufschilling. Steigpreis sbei öss. Verkäusen — rheinl.).
pretium sSeetivnis s. Asfektionswcrt.

Primage fim Seerecht) ZuPreis.
primärer Antrag f. Prinzipalantrag.
Primarius Erster, Ober-, k^stor primarius Oberpfarrer.
Primawechsel Erstwechsel.
Primitivrolle Hauptrolle.
Primogenitur Erstgeburt, Erstgeburts(solge)recht, Erstge¬

burtsfolge.
xrimo loco zuerst, zunächst, erstens, an erster Stelle, in

erster Reihe, vorab, primo, pro zunächst, erstens, fürs erste.
Primordialnummer Erstnummer.
Prinzip Grundsatz, Grundgedanke, Kern, leitender - Haupt-

- Gesichtspunkt. Prinzipien fa.) Grundzüge, Grund¬
begriffe, Grundlehren. Prinzipal Geschäftsherr, Lehr¬
herr, Lohnherr, Meister, der „Alte"; Leiter, Dienstgeber
söst.); Dienstberechtigter fBGB.61S); Vorstand, Vorsteher,
Herr, Amtsvorstand. Vgl. Chef. Prinzipal-Antrag, -Frage
Hauptantrag, Hauptfrage, Oberantrag, prinzipaliter in
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erster Reihe - Linie, vornehmlich, an erster Stelle, zu¬
nächst, vorab.

Prior Vorsteher, Klosteroberer, Oberer.
Priorität Vorrecht, Vorzug(srecht) sBLR. 2095), Vorgültig¬

keit, Erstigkeit sK. und auch §590 ALR. I, 20). Erstrecht,
Körrecht sHann.), Rang, Vorrang, Rangordnung, Alters¬
vorrecht, Zeitvorrecht, Erfinderrecht; Zeitfolge. Prioritäts¬
obligation, Priorität Vorzugs - Anleiheschein, Vorzugs-
Schuldbrief. Prioritätsaktie Vorzugsaktie. Prioritäts-
zcssion Vorrechts- usw. Abtretung, Vorrechts- usw. Ein¬
räumung, Nücktritt(s)-Erkläruug, Rücktritt. sRecht.

prior teinxore, xotior jurs je srüher nach Zeit, je besser im
Privat-, privat, privatim soft) unamtlich, eigen, persönlich,

einzeln. Sonder-, besonders, bürgerlich, Bürger-, häus¬
lich, nicht öffentlich, unter vier Augen, geheim, vertrau¬
lich, für sich selbst, „unter uns". Privatakteil Handakten.
Privatliahn Unternehmerbahn. Privateigentum Sonder-
eigentum. Privatier, Privatus (a) ssachf.) Einzelperson,
Privatmann, Privater söst.), sost) Rentner, Eigentümer.

Privation Entziehung, Entsetzung.
privativ ausschließend, Ausschluß-, Sonder-. Privative

Schuldübernahme Schuldnachübernahme. Vgl. kumulativ.
Privattlage Eigenklage. Vgl. Popularklage. Privatklägcr

Eigenkläger. Privatbeklagter Eigenbeklagter. Privatrecht
Sonderrecht, Eigenrecht; — bürgerliches Recht, privat¬
schriftlich auheramtlich, außergerichtlich; handschriftlich.
Privatsekretär Schreibwart, Geschäftswart. Vgl. Sekretär.
Privatstllndcil Nachhilfestunden. Privattcstamcnt unfeier¬
liches Testament. Privatwirtschaft Einzelwirtschaft,

privatorische 5ilausel Enterbungs-Vorbehalt.
privilegiert bevorrechtet, bevorzugt, sonderberechtigt, gesetz¬

lich geschützt, zünftig sunzünftige Handwerker nannte die
Vorzeit „Bönhasen"). Unfeierlich sz. B. Testament), pri¬
vilegierter Gläubiger sim Konkurs) Vorrechtsgläubiger,
z. B. das Gesiude in Bezug auf den Lohnanspruch sä. W.
für diesen Lohn: „Liedlohn",*) Wohl --- Leutelohn). Pri¬
vilegium) Vorrecht, Vorzugsrecht, Gerechtsame, selbstän¬
dige Gerechtigkeit sz. B. Bergwerks-, Erdöl-, Braunkohlen¬
abbau-, Apotheker-Recht), Sonderrecht, Ausnahmerecht,
Alleinrecht, Vergünstigung; Vorrechtsbrief, Freibrief, Ver¬
leihungsurkunde, Handfeste sä. W.).

So die Schreibung in der pr, Allg, Gerichtsordnung von I7SZ l„Lied-
löhner" — 370 AGO^ I. MI, in der öst. Koukursordnung von 18K8 Z 43
und in Weigauds D. Wörterbuche, 5. Aufl.! das D, Wörterbuch vou Fuchs
druckt „Litlohu" (unter „Lohn").
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pro svgl. äe) für, auf, von, des Jahres, — verkürzt: Nr. 8—
1916). xro Tag für den Tag, auf den Tag, täglich, xro
Jahr im Jahr, jährlich.

Probandus Probelehrer.
Proliant Beweisführer, Beweispflichtiger. Vgl. Produzent.
probieren fa.) beweisen, bewähren sBLR.14gg); (aus)proben.
Probist Anwärter.
Prodigalitätserklärnng Erklärung zum - als - für einen

- Verschwender, Verschwendererklärung, Entmündigung
wegen Verschwendung.

Prodominiilm Lehnsherrn-Vertretung.
Produkt Erzeugnis, Gebilde, Frucht, Früchte, Ausbringen

Mergbau), Ertrag, Ausbeute; Ergebnis; — Beweisgegner.
Natnr-Prodntte sa.) Naturschätze, Bodenschätze. Pro¬
duktenbörse Güterbörse, Fruchtbörse, Koru-, Getreidebörse.
Produktenhiindlcr Althäudler, sa.) Eßwareuhändler. Pro
duktiou Erzeugung usiv. s. produzieren; Gütererzeugung,
Ausbringen sBergbau), Frucht, Früchte; — Darstellung,
Vorführung ^künstlerische), Aufführung, Vorstellung. Pro¬
duktionskosten Herstellungs-, Erzeugungs-, Gestehungs
Kosten, Selbstkosten. Prodnktions-Verfahren Beweisver
fahren, Beweisaufnahme. Prodnktiu-Assozintion Erwerbt-
Genossenschaft, Gewerks-Genoffenschaft. produktive Klassen
sa.) Nährstand.

Produzent Erzeuger, Hersteller, Förderer. P. feiner Urkunde l
Vorweiser, Vorzeiger, Vorleger seiner Urkunde), Beweis¬
führer, Beweisanbieter sOZ. 177). produzieren erzeugen,
herstellen, hervorbringen, tragen, erzielen sz. B. Milch',
ernten, züchten, gewinnen, fördern sz. B. Kohlen, Dia¬
manten), bauen sz. B. Wein), erbauen sz. B. Getreide!,
liefern; —vorweisen, vorzeigen, vorlegen, anmelden, ein¬
reichen; vorführen, (ge)stellen sz. B. einen Zeugen); -
darstellen, aufführen.

pro evitanSo perjurio zur Meineidsverhütung.
Prosest Ordensgelübde, Gelübde, Bekenntnis.
Profession Handwerk, Beruf, Gewerbe; Geschäft; sä. W.)

Hantierung. Professionist Handiverker, Gewerbsmann
söst.). Professionsterinin Anmeldnugstermin sKonkurs .

protesso, ex von Amts wegen, berufsmäßig; von sachkun¬
diger Seite.

Profit Nutzen, Gewinn, Gewinst, Verdienst. Profitent
Nutzungsberechtigter, profitieren Nutzen - Gewinn -
ziehen, erzielen.

pro korina ^der) Form halber, der Form wegen, zum Scheine,
bloss pro korina eine leere Form.
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Programm fzuw. — Prospekts Plan, Ordnung, Festorduung,
Spielplau, Vortragsfolge, Zettel f „Zettel gefällig?"); Ta¬
gesordnung, Vorlage, Ankündigung, Beschreibung, Einla-
dung(sschrift), Werbeblatt, Merkblatt, Nachweis, Druck¬
sache, Auskunstblatt, Vereinsschrift; Bad-Bericht; Ansage
^als „Hofansage" üblich am Kaiserlichen Hof in Ber¬
lin); Folge ^schlechthin); Einteilung; Grundzüge, Über¬
sicht, Geschäftsplan, Entwurf; Jahresbericht, Schulbericht,
Festschrift, Lehrplan. Parteiprogramm Parteisatzungeu,
Parteigruudsätze, -ziele, -forderuugen, Richtlinien. Pro¬
gramm feiner Regierung) Leitgedanken, Regierungs-
gruudsätze, Richtlinien. Wahlprogramm Plattform ^amerik.
plg.tlorm), Wahlaufruf, „Was Ivir wollen!",

xro IiersSs xestio Auftreten als Erbe. Vgl. immiszierc», sich.
Prohibitivzoll Sperrzoll, Schutzzoll,
pro koc f. sä doc.
Projekt Entwurf, Vorentwurf, Plau, Vorhaben, Vorlage,

Vorschlag, Anschlag, Entwurfstück, Vorarbeiten.
Proklama Kundmachung; Aufgebot; Ausschreiben. Pro¬

klamation Kundmachung, Bekanntmachung, Verkündigung;
Ausschreiben; Aufgebot, Abkündigung, Verkünduug ^SZ.
1V6), Verkündigung fOBGB. 74) — beides für die be¬
absichtigte Eheschließung; Ausruf; Erlas;, proklamieren
kundmachen, bekanntmachen; ^si'ir die beabsichtigte Ehe¬
schließung) aufbieten, abkündigen, verkünden; erklären
sz. B. für gewählt), ausrufen.

Prokura-Indossament Begebung kraft Vollmacht, vgl. Giro,
Indossament. Prokuration Verpflegung fKirchenrecht).
Prokurator Stellvertreter, Vertreter, Bevollmächtigter,
Streitbevollmächtigter, Sachwalter, Verwalter, Verweser,
Anwalt, z. B. Finanzanwalt, Staatsanwalt ^BLR. 19l>),
Kronanwalt fBLR. 267). Prokurist ^gesetzliches Wort)
s. bei Disponent.

Proletariat die Besitzlosen. Proletarier Besitzloser,
prolongieren verlängern, fristen, befristen, erstrecken ^ösr.),

stunden, Frist - Aufschub - Ausstand - gewähren, schieben
fBörse). feinen Wechsel! prolongieren fa.) erneuern.

Promemoria Denkschrift; Merkzettel; Fragezettel, Mittei¬
lung, Vorstellung.

Promesse fzuw.) Losanteil, Zwischenschein, Zusageschein.
Promcsscngeschäst LosHandel,

xro mills von Tausend, aus Tausend, sür Tausend, p. rn> v. T.
Promissar Versprechensempsänger. Promissioil Zusage,

Versprechen, Versprechung, promisforischer Eid Gelobungs-
eid, Voreid. Promittent Versprech(end)er.

promnlgieren verkündigen, veröffentlichen, bekanntmachen.
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propagieren fördern, Anhänger (Mitglieder) werben. Pro¬
paganda der Tat gewaltsamer Umsturz. Propaganda-
Ausschus! Werbeamt, Werbeausschuß.

pro xartibus jnäivisis s. inäiviso, xro.
propli»Iaktisch vorbeugend, verhütend; Vorsorgs-, Schutz-,

Sicherungs-. Prophylaxe Vorbeugung, Vorbeuge (die).
Proponendum Vorschlag, Vorlage.
proponiercn vorschlagen, beantragen, anbieten.
Proportionalwahl Verhältniswahl, Teilmehrheitswahl j^die

Wahlordnungen mit „Proportionalwahlen" wollen die
Rechte der Minderheiten berücksichtigen, z. B.: als ge¬
wählt gelten die, welchen (im ersten oder weiteren Wahl¬
gange) wenigstens ein Viertel aller Stimmen zugefallen
ist), (der) „Proporz" Württemberg - Schweiz — ursprüng¬
lich in Basel als Scherzwort entstanden, Z. OS, 210).

ProPosition, Propositnm Vorschlag, Vorlage, Antrag, Be¬
dingung.

Proprietaire Eigentümer, Eigner, Besitzer,Landbesitzer, Guts¬
besitzer. Proprietät Eigentum, Eigentumsrecht, Eigen (das).
sÄ. W.) Eigenschaft. Vgl. Dominium.

proratorisch verhältnismäßig, bruchteilmäßig, anteilig, An¬
teil-. Vgl. ratierlich.

prorogieren verlegen, vertagen, verlängern, ausdehnen, auf¬
schieben, erstrecken seine Frist, eine Tagsatzung — Ter¬
min — OZ. 134). prorogicrtcr Gerichtsstand vereinbarter -
- gewillkürter - „verglichener" sBLN. 111) - Gerichtsstand.

Prosequent betreibender Gläubiger, Antragsteller.
Prospekt — s. das Nötige unter Programm.
Prostituierte (öffentliche) Dirne, Lohndirne, Lustdirne, Freu¬

denmädchen, Hure, Halbweltlerin, Gefallene. Prostitu¬
tion (Lohn)dirnentum, Halbwelt, Gewerbsunzucht, ge¬
werbsmäßige Unzucht.

Protektion Schutz, Gönnerschaft, Gunst, Begünstigung. Pro-
tcktionist Schutzzöllner. Gegensatz: Freihändler snach
trsstraüsr gebildet), Manchestermann— (Freihandel szuw.)
— Politik der „offenen Tür"). Protektor Beschützer, Gön¬
ner; Schirmherr, Schutzherr, Schirmvogt; Ehrenförderer,
Förderer, Ehrenvorstand. Protektorat Schutzherrschast,
Schutzgewalt, Schutzherrlichkeit, Oberhoheit; Schutzherrn¬
amt, Schirmvogtei, Schirmherrschaft; Ehrenschutz, Gön¬
nerschaft; Ehrenvorsitz.

Protest Einspruch, (Rechts)verwahrung. Protest-Resolution
Abwehrbeschluß. Protestversammlung Einspruchversamm¬
lung, Gegenversammlung, unter Protest gegen die Be¬
weisest unter Ablehnung der Beweislast. S. a. Wahl-
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Protest. Protest ^Wechselrecht) Protest, Besestuug(surkunde).
Protestat Wechselschuldner, Nichtzahler. Protestativn Ver¬
wahrung, Rechtsverwahrung MLR. 1103 e); Vormerkung,
Anmerkung ftst., schweif, Streitanmerkung ^öst.). pro¬
testieren Einspruch - Einsprache ^BLR. 172) - erheben,
widersprechen, Verwahrung einlegen, sich verwahren. Pro¬
testler Einsprucherheberz ^a.) Französling.

xrotimeseos, jus Vorkaufsrecht, Einstandsrecht ^öst.).
Protokoll ^zuw.) Verhandlung >als Schriftstücks Niederschrift

^amtlich beim Reichsversicherungsamte), Aufnahme, Be¬
fundschrist, Verhandlungsbericht, Sitzungsbericht, Verhör¬
bericht, Beurkundung, Urkunde, Einschrifk ^ins Proto¬
kollbuch) ; Verfchreibung, Brief. Protokollbuch Verhand¬
lungsbuch, Beschlußbuch, Sitzungsbuch, protokollarisch pro¬
tokollmäßig, nach der Niederschrift, urkundlich usw.; zu
Protokoll, schriftlich ^z. B. vernehmen). Protokollführer,
Protokollant Schriftführer ^OZ. 207), Berichtführer, Pro¬
tokollführer, ^oft) Gerichtsschreiber, protokollieren auf¬
zeichnen, aufnehmen, aufsetzen, niederschreiben; beurkun¬
den; Schriftführer - Gerichtsschreiber - sein; verschrei¬
ben. etwas zu Protokoll geben amtlich aufnehmen lassen.

Protutor Nebenvorinund, Mitvormund, Gegenvormund.
Provenienz Herkuust, Abstammung; Ankömmling. Prove¬

nienzen Anküufte ^amtlich), Eingänge; Ankömmlinge;
Waren ^aus). Provenienzhafen Auslaufhafen,

pro via f. via, pro. ^amt.
Proviant Lebensmittel, Futter. Proviantamt Verpflegungs-
Provinz Provinz, Landschaft, Gau, Land. Provinz-, Pro-

vinzial- Landes-, z. B. Landeshauptmann, Landesrat,
Landesbauamt, Landesstelle ftst.).

Provision Vergütung, Gebühr, Lohn, Mäklerlohn, Vermitt¬
lergebühr; ^volkstümlich im Sächsischen) „Leinekauf" ^beim
Vieh- und Pferdehandel — richtiger Wohl „Leikauf", falls
nicht etwa „Leinekauf" in „Strickgeld" (Leine — Ochsen¬
strick, Pferdeleine) volksmäßig Hingedeutet worden ist); Be¬
sorgegebühr, Geschäftsgebühr MGes. über den Versiche¬
rungsvertrag, z.B. HZ 40, 60).

Provisor fKirchenrecht) Vorsteher, Kirchenältester, Kirchvater.
Vgl. Deputierter, provisorisch vorläufig, einstweilig, wider¬
ruflich, fürsorglich MLN. 120, 21S9K), Not- lz. B. Not¬
brücke, Notgesetz — z. B. für die „Staatsnotwendigkeiten"
— öst. Staatshaushalt), probeweise. Provisorium einst¬
weiliger Zustand, Einstweile (die), einstweilige Anlage
- Einrichtung - Ordnung; Übergangzustand, Zwischen¬
zustand, Schwebestand.



136

Provokant Antragsteller, Ansprecher, Gläubiger, Aussorderer
sK.), Versteiglasser sbei öss. Verkäufen— rheinl.). Provokat
Antragsgegner, Gegner, Schuldner, Ausgeforderter sK.),
Ver-, Be-, Geklagter. Provokation Herausforderung, An¬
reizung, Aufforderung; Antrag; Berufung. Provokations¬
klage Feststellungsklage ^zwischen Feststellungs-Kläger und
Feststellungs - Beklagten, der zuw. Feststellungs - Wider¬
klage erhebt). Vgl. Diffamationsklagc, Prajndizialtlngc.
provozieren herausfordern, (an)reizen, auffordern; her^
vorrufen, veranlassen, heraufbeschwören, Kraftprobe machen;
antragen jaufs, muteu ^Bergrecht); sich berufen ^z. B. auf
das Zeugnis des N.N.), anrufen sz. B. höhere Entscheidung).

Proxenetiknm Gebühr, Verinittlergebühr, Mäklerlohn, Ma^
kellohn. Vgl. Provision.

Prozedur Verfahren, Vorgehen, Hergang.
Prozent Hnndertel, Zinshundertel, vom Huudert ^gesetz¬

liches Wort, z. B. iu BGB. 288, auch schon § 804 ALR.
>, 11), für Hundert, v. H., f. H. 50°/° sa.) die Hälfte,
25°/- ^a.) ein Viertel, 75°/» sa.) 3/4 usw. die Prozente
)a.) die Zinsen (die Zinse — Schweiz, Ost. — als Mzl.
von „der ZinS"), der Zinsfuß; Auteilbeträge, -gelder,
Gebührnisse, prozentig zinsig, z. B. 5 zinsig; hundertig.
ein grosser Prozentsah ein großer Teil - Bruchteil, pro¬
zentual verhältnismäßig, bruchteilmäßig, prozentisch.

Prozess Rechtsstreit, Streitsache. Streit, Rechtshandel, Rechts-
streitigkeit. Stritt )ost.); Verfahren, Rechtsverfahren; —
Hergang, Vorgang, Verlauf. Vorprozcsi Vorstreit. Pro-
zesmgent s. Agent, prozessieren streiten, Rechtsstreit füh¬
ren, rechten. Prozession Umzug, Umgang, Aufzug, Wall¬
fahrt, Bittgang, Betfahrt. Prozesiordnnng Streitordnuug;
Gerichtsordnung. Vgl. Zivilprozeßordnung und Straf-
prozestordnnng. Prozef-partei Streitteil, streitender Teil.
Prozesiweg Klageweg. prozeffualisch Streit-, rechtsstreitig,
prozessualische Frage Frage des Verfahrens.

pseudonpines Werk Werk unter angenommenem Namen -
Decknamen.

Psllchiater Irrenarzt, Nervenarzt. Psychiatrie Geistes- -
Irren- - Nervenheilkunde.

Pubertät Mannbarkeit. Mündigkeit sim Sinne von Mann¬
barkeit, iin Sachsenspiegel: „zu seinen Jahren kommen"
genannt). Vgl. majorenn. Unter Zugrundelegung ver¬
schiedener Altersgrenzen werden noch verwendet die Be¬
griffe: Eidesmündigkeit, Ehemündigkeit, Lehusmündig-
keit, Strafmündigkeit. Die letztere ist gemeint in dem
Sprichwort: „Die Bosheit erfüllet das Alter", d.h.
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der, der die unerlaubte Tat verübt hat, hat dabei das
zu seiner Bestrafung erforderliche Alter j^Zurechnungs-
fähigkeik) besessen,

xudlica üSes öffentlicher Glaube.
?udlicisvs, sctio ^Gefetzvorfchlag des römischen Staatsmanns

Publieius^ Klage aus dem bessern Besitz sBGB. IllW,
10V7, OBGB.372ff., § 1V1 ALR. I, 7Z.

xublic lidrsrz^ Bücherhalle (öffentliche).
Publikandum Bekanntmachung, Veröffentlichung, Verkün¬

digung, Kundmachung, Eröffnung. Publikationsbefuguis
Bekannkmachungsrecht. S. auch publizieren. Pulilitn-
tiunsorgan Blatt für (amtliche) Bekanntmachungen, amt¬
liches Blatt, Amtsblatt.

Publikum Volk, Bevölkerung, Einwohnerschaft, Bürgerschaft;
Zuhörer(schaft), Beiwohnerschaft, Zuschauer, Besucher,
Reisende, Gäste; Gesamtheit, Allgemeinheit, gemeines
Wesen. Jedermann; Anwesende, Menge; Öffentlichkeit;
„ivelt", z. B. Lese(r)welt; Leser, Leserkreis. Besseres
Publikum bessere Gesellschaft - Kreise - Gesellschafts¬
kreise. Rechtsucheudes Publikum Nechtsucheude. Zum
Wohle des Publikums sa.^I zum Gemeiuwohle. Dem Schuhe
des Publikums empfohlen dem Schutze der Einwohner -
der Besucher - der Öffentlichkeit - empfohlen,

publizieren bekanntmachen, veröffentlichen, auskünden jSZ.
MI, SO. 7, 8^, kundmachen fTeftamentj, eröffnen ^Testa¬
ment^, verkünden ^Testament, Urteils, bekannt geben
^Testainent^, offen legen ^Wählerlisten^, verkündigen ^Ge-
setz^j, abkündigen fH.). Publikativn Veröffentlichung,
Schrift, Vereinsschrift, publiziert werden fa.) erscheinen.
Publizist Staatsrechtslehrer, Staatsrechtler, Lehrer der
Staatswissenschaften - des Staats- (uud Völkerrechts;
Tagesschriftsteller. publizistisch öffentlichrechtlich, staats¬
rechtlich. Publizität Öffentlichkeit.

Pulsant Glöckner, Länter.
xuucto, in xuucto betreffs, wegen. Puuktatiou (Vertrags-)

Aufsatz, Vertragsentwurf,Vorvertrag,Vertragsschrift, Ver¬
trag; Vertragspunkte, Vertragsberedungen. Punktum
Punkt, Betrag (Streit)gegenstand; Absatz, Abschnitt,

pupillarisch mündelmäßig, mündelsicher, vormundschaftlich,
Mündel-; p. sicher mündelsicher. Pupillnrvcrmögcu Müu-
delverinögen. Pupille Müudel, fä. W.j Mündling, Pflege¬
befohlener, Pflegling, Minderjähriger; Waise. Pupillen-
kolleginm Vormuudschaftsamt, Waiseurat.

pure schlechthin, lediglich ^z. B. abweisen^, unbedingt,
xurxstio morse Verzugsheilung. Purqatiousvcrfahren Be-
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reinigungsverfahreu, Eutledigungs-Verfahren MLR. 2181).
Purgatorium Reinigungseid.

Purifikatoria Läuternngsurteil. purifizieren berichtigen, bc-
reinigen, richtig stellen; läutern fein Urteils,

putatiu vermeintlich, eingebildet.
Pyroinanie Brandstiftungssucht.

qua als; z.B. dieser letzte Wille ist nicht yus fals) Testa-
inent, aber <zua fals) Kodizill gültig. Eine letztwillige
Vorschrift, in der angeordnet war, es sollte das Testament,
wenn es als „Testament" ungültig wäre, doch als „Kodi¬
zill" Kraft behalten, nannte man die „Kodizillar-
t l a u s e l

Quadratmeter, Qundrntmcile usw. Geviertmeter, Flächen-
meter, Geviertmeile usw.

izuaeritur sraglich ist, die Frage ist, es fragt sich,
«zusssitum, zus wohlerworbenes Recht,
yuasstio tacti tatsächliche Frage, Tatfrage, yuaestio juriz

Rechtsfrage.
Qualifikation Befähigung, Tauglichkeit, Brauchbarkeit, Fä

higkeit, Eignung; Beschaffenheit; — besondere Kenn
Zeichnung; Straffchärfungsgrund, erschwerender Umstand;
Milderungsumstand, Strafmilderungsgrund; Auffassung
sder Tat). qualifizieren feine Tat) auffassen, beurteilen
(als), qualifizierte Haft verschärfte Haft, qualifizierter
Rückfall, strafschärfender Rückfall. qualifiziertes Gestand
»is unumwundenes - erschöpfendes - Geständnis; faber
auch) eingeschränktes - unteilbares - Geständnis, quali
fizierte Majorität vorschriftsmäßige - außerordentliche
Mehrheit, qualifizierter Zeuge vorschriftsmäßiger Zeuge,
qualifiziertes Vergehen, Betrug, Urkundenfälschung usw.
schwerer Betrng, gefährliche Körperverletzung, Körperver^
letzung mit Todesfolge ^weniger gut: Todeserfolg), - mit
tödlichem Ausgange, Brandstiftung unter erschwerenden
Umständen - schwere - gewinnsüchtige - Urkundenfäl¬
schung, Diebstahl im strafschärfenden Rückfall nsw., be¬
sonders gekennzeichnetes - ausgezeichnetes fSchweiz) -
Vergehen. Qualität Eigenschaft, Güte, Wert, Art, Be¬
schaffenheit. von guter Qualität fa.) von guter Arbeit,
qualitativ wertmäßig,

quantifizieren beziffern.
(zusnti minoris sctio (Preis)minderungsklage.
Quantität, Quantum Menge, Anzahl, Größe, Maß, Gewicht,

Masse, Betrag, Posten, Vorrat; Wievielheit fnach holl,
IxzsvssUlöiil). eine Quantität fa.) etwas, ein Stapel usw.
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Quautitätseid Betragseid, Werteid, Schätzungseid, Würde-
rungseid. quantitativ menge(n)mätzig, grötzenmätzig.

yusntits ueZlixesble einer, der (überhaupt) nicht mitzureden
hat; einer, der gar nicht (weiter) gefragt wird, Luft,
Null, Belanglosigkeit - belanglose Grütze, unbeachtlich, zählt
igar) nicht mit. Hierzu noch die Verdeutschungen in Z. 93,
3V und 04. 29.

yuantum minus (bestimmter) Minderbetrag.
Quarantäne (Beobachtung)sperre,Seuchensperre, Schiffsperre,

Absonderung; Sperrzelt, Wartezeit, Liegezeit, Schutzzeit;
Sperranstalt, Seuchenwarte.

Quartal Vierteljahr, Vierteljahrsbetrag, Jahresviertel, Vier¬
tel sz. B. I.Viertel des Rechnungsjahrs 191Sj; Viertel-
jahrsversammlung, ja. W.) Morgensprache, «znartsliter
vierteljährlich.

Quartier Viertel, Stadtteil, Bezirk, (Häuser)block; Standort;
Wohnung, Herberge, sä. W.) Hausung, Unterkunft, Schlaf¬
stelle.

Quasiaffinitiit sKirchenrechtj Halbschwägerschaft sauf Grund
des Verlöbnisses). Quasidelikt Versehen sBLR. 1382).
Quasitauf kaufähnliches Geschäft. Quasitontrakt Halbver¬
trag sBLR. 1371), vertragsähnliches (Rechts)verhältnis.
Qunsiususfriiktus uneigentlicher Nießbrauch.

Quästionär Fragebogen, quästioniert fraglich, betreffend,
in Nede ((stehend), in Frage (stehend), genannt, bezüglich,
qu. fr., betr., i. R., bez.

Quastionsein.qnlie söst.) Streitschrift; Klage(schrift).
Quastor Schatzmeister, Zahlmeister, Rentmeister, Kassen¬

führer, Einnehmer. Quästur Schatzmeisterei, Zahlmeisterei,
Rentkammer, Kassenverwaltung, Kasse. Vgl. Rezeptur.

Querel, Querula Klage, Anfechtungsklage,Befchwerde,Rechts-
mittel, Rechtsbehelf. gusrela inoWciosi tsstainenti An¬
fechtung lieblosen Testaments. Querulant Beschwerde¬
führer, Antragsteller, Ankläger. — Beschwerdeftchtiger,
streitsüchtiger, Klagsüchtiger, „Prozetzhansel", Klagebold.
Querulat Antragsgegner, Angeklagter.

Queue machen (hintereinander) antreten - sich aufstellen,
^volkstümlich) „Schwanzstehen".

Quieszenz Ruhestand — zeitlicher söst.). quieszieren in
den zeitlichen söst.) Ruhestand versetzen, verabschieden
usw.; vgl. pensionieren.

Quinquennat Jahrfünft.
quittieren Quittung leisten, erteilen; aufgeben sden Dienst),

abgehen, Abschied nehmen; sich abmustern lassen svom
Matrosendienst). S. noch Demission. Quittung sim BGB.

Die Amtssprache, g. Aufl. 1^
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gesetzlich, sonst noch) Empfangfchein, Zahlbekenntnis, LoS-
schein, Handschein, (Rechts)-verzicht, Erbauskauf sSZ.495).

<zuo acesxi >vo erhalten. Besser ^A-B-) anstatt: lexi den
4.Z4-. 1916, >z. s. erhalten und gelesen am 4./4. 1916. q. a.
w. erh., z.B.: Gesehen am 11./3.16, !v. erh.; erh. u. ges.
11./3. ; 11./3. (erh. dens.).

quoaä in Bezug, betreffend.
<zuod erst rexistrsnäum geschehen wie oben, vermerkt, so

vermerkt, zur Beglaubigung, geschlossen, geschlossen und
gefertigt löst.), nachrichtlich. g. s. r. g. !v. o. ^wixd am
vesten ohne Zwischenpuukte — gwo. — geschrieben und
gedruckt), vinkt., z.Begl., nachr.

Quote Anteil, Bruchteil, Verhältnisteil, Beteiligungsziffei^
^-atz, Fuß, z.B. Tilgungsquote Tilgungssatz, -fuß, Teil
betrag, disponible Quote Freiteil, quotielltialiter ver¬
hältnismäßig, anteilig, bruchteilig. Qnotisierung seiner
Steuer) Kneift—) Kontingentierung f. d. W.

Rabatt Nachlaß, Abschlag ^holl. akslÄk), Preisermäßigung,
Zugabe. Rabattmarke Sparmarke. Rabattsparverein
Markensparverein.

Rabulistik Rechtsverdrehung, Scheinlveisheit, Rechtskünstelei.
radieren ausschaben, ausreibeu, wegwischen. Radiation
Radiotelegramm s. u. Telegramm. ^Löschung,
radizieren gründen; anweisen sauf). radizierte Gewerbe

grundhastende Gewerbe,
rangieren einreihen, einordnen, ordnen, verschieben ^öst.);

(Wagen) umsetzen; folgen, (einen) Platz - Rang - ein¬
nehmen. Rangierer Schirrmann spreuß.), Umsetzer. Ran¬
giermeister Schirrmeister.

Rapport Bericht, Anzeige, Meldung; Nachweis; — Rück-
bringen ^rhein. Recht) — Kollation, s. d. W. sich in Rap¬
port sehen sich in Verbindung - Beziehung - setzen. Rap¬
portbuch, Rapporticrjournal Meldebuch.

Raptus Entführung.
Rapular sbahr.) Entwurf.
Rasur Ausschabung, Schabstelle.
rsta, pro verhältnismäßig, anteilig, bruchteilig. pro rata

temxoris zeitanteilig. xrc> rata temxoris st «zusuti nach
Zeit und Abzahlung. Rate Teil, Anteil, Teilbetrag,
Bruchteil, Stoß sSchweiz); Teilzahlung, Ziel sMzl. a.
„Zieler"). Preis, Preissatz, Satz. Ratenzahlung Teilzah¬
lung, Zahlung in Stößen sSchweiz), Stückzahlung sBLR.
1244); Natenzahlungsgeschäft Abzahlungsgeschäft; Quar-
talSrate Vierteljahrsbetrag. Bnnkrate svgl. Diskont(o))
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Bankzins(fuß). ratenweise, ratierlich in Teilzahlungen, in
Teilen, anteilig, verhältnismäßig, nach Verhältnis, nach
Bruchteilen, brnchteilig, Anteil-,

ratifizieren genehmigen, bestätigen, gutheißen, in Kraft
setzen, ratihalneren nachgenehmigen, anerkennen, bestäti¬
gen, gutheißen, genehm halten,

ratio leZis Geist des Gesetzes - des Gesetzbuchs MLR. 4 s,)
- der Rechtsordnung, Sinn des Gesetzes, Absicht des Ge¬
setzgebers, Zweck des Gesetzes, Rechtsgedanke.

Nation Zumaß, Tagemaß, Mundborrat.
Nayon Umkreis, Bereich, Bezirk, Weichbild, Bannmeile.

Rayonbeschrnnkunli Grundbesitz - Beschränkung, Bau¬
beschränkung sin Festungen). stronille.

Razzia Streifzug, Streife; Suche, Kesseltreiben. Vgl. Pa-
Ncaktioii Rückschlag, Gegenströmung, Gegenwirkung; Gegen¬

bewegung, Gegenstrebung, Rückschritt, Rückwärtserei. Re¬
aktionär Rückschrittler.

reaktiviere» wieder einsetzen, wieder anstellen, wieder in
Dienst stellen, wieder einrichten.

Real-, real dinglich, sachlich, Sach-; wirklich, tatsächlich.
Nealakte sOJ. 117) örtliche (Gerichts)haudlungen, Ge¬
schäfte an Ort und Stelle. Vgl. Lokaltermin, realer
Anteil räumlicher Anteil. Realbürge dinglicher Bürge.
Vgl. ideeller Anteil. Real-Exigenz Sachbedarf, sächliche
Ausgaben. Realfolium Einzelgrundstücks-Blatt. Vgl. Per-
sonalfolium. Realforum dinglicher Gerichtsstand. Real-
-icmeinde Teilhabergemeinde, Genossengemeinde, Allmend-
Genossenschast sSchweiz), Zweckgemeinde Äderen Grund¬
stücke: Zweckgrundstücke, z. B. Gemeindeweide, Bullen¬
wiese, Schwemme, Hirtenhaus, Sandgrube). S. noch Kom-
inungut. Realgewerlicrecht dingliches Gewerberecht. Real¬
index Sachverzeichnis. Realinjurie tätliche Beleidigung,
Tätlichkeit. Realinteressent dinglich - sachlich - Berech¬
tigter, Grundstücks-Berechtigter.

realisieren ausführen, verwirklichen, durchführen, durchsetzen;
veräußern, verwerten, versilbern, sin Geld) umsetzen, ein¬
lösen, einziehen. Realisierung sa.) Gewinnverkauf, Sicher¬
stellung - Hereinnahme - Einbringung - des Gewinns,
Glattstellung seines schwebenden Geschäfts).

Realität Besitzstück, Grundbesitz, Liegenschaft, Anwesen,
realiter teilen räumlich teilen. Vgl. realer Anteil.
Realkanf Handkauf. Real-Konkurrenz Tatverschiedenheit,

mehrtätiges Zusammentreffen, Tatmehrheit. Beispiel:
Diebstahl in Real-Konkurrenz mit Unterschlagung — Dieb¬
stahl und Unterschlagung, begangen in Tatmehrheit. Vgl.

10»
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Ideal-Konkurrenz. Realkredit Bodenkredit, Grundkredit,
Sachkredit. Reallast Grundlast, Reallast. Real-Lizitation
Besitzversteigerung Real-Oblation Sachanbietung, Sach¬
angebot, Hingabe. Realrecht dingliches Recht; j^ä. W.)
Gewere. Realrepertorinm Grundstücksverzeichnis. Real-
Servitut Grunddienstbarkeit. Realsteuer Sachensteuer.
Realstuhl fKirchenrecht) dinglicher Kirchensitz. Realtei-
lung räumliche Teilung. Realvertrag Sachvertrag,

reassekuricren rückversichern. ^ordnen söst).
reassninieren (wieder) aufnehmen; wieder - neuerlich - an-
Rcnt Straftat, strafbare Handlung, Vergehen, Gesetzüber¬

tretung, Verfehlung.
Rebell s. Insurgent.
redus sie stantidus bei unveränderter Sachlage, unter den

augenblicklichen Verhältnissen, den zeitigen Stand vor¬
ausgesetzt.

„Is reckereke äe la paternits sst intsräits" civil
34V) „Alle Nachfrage, wer Vater eines Kindes sei, ist
verboten" DLR. 340).

Recherche» Nachforschungen, Ermittlungen, Erkundigungen,
Erhebungen, recherchieren nachforschen, Ermittlungen an¬
stellen, erforschen, Erkundigungen einziehen, Erhebungen
vornehmen, nachprüfen.

Nechtskimfiilent Nechtsfreund, Rechtsbeistand, Anwalt, Sach¬
walter, Rechtsbesorger, Rechtsberater, Sachbesorger Icholl.
?s,Älit>s2orgsr), Rechnungsteller fOstfriesland — aber in
Baden „Rechnungssteller" a. — Rechnungsleger); Volks¬
anwalt, Winkelanwalt. Vgl. unter Agent. Rechtskon¬
tinuität Rechtszusammenhang. Rechtskoutrolle Rechtsge¬
währ, Rechtsbürgschaft. Rechtshistoriker Rechtsgeschichts¬
forscher, Rechtsgeschichtker. Nechtsinstitut Rechtseinrich¬
tung, Rechtsanstalt, Rechtsschöpsung, Rechtsgebilde. Rechts¬
norm Rechtssatz, Rechtsvorschrift, Rechtsregel. Rechtsprak-
tikant Rechtsanwärter, Rechtsbeflifsener — vgl. Prakti¬
kant, Referendarins; ^in einzelnen Landesteilen soviel
wie:) Volksanwalt —- s. unter Rechtskonsulent, Agent,

rects richtig ^z. B. Schulze, rscte Fischer Schulze, richtig
Fischer).

Redakteur Schriftleiter, Leiter, Herausgeber. Redaktion
Schriftleitung söst. Handlungsgehilfen-Ges. v. 16. 1.191(1,
Z 2), „verantwortlich für:" *). redaktioneller Teil e. Zeitung
Berichtsteil, berichtender T. — Gegenf.: Anzeigenteil.

Im Sinne des deutschen Reichs - Prestgesetzes v. 7. Mai 1874 ßk 7, 2V
genügt die Angabe des „Verantwortlichen", wobei es nicht darauf ankommt,
ob dieser hierbei noch als „Redakteur" sso das Gesetz oder „Schriftleiter"
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redatieren s. antedatieren.
Rcdhibition Wiederaufhebung, Wandlung. reälnditoria actio

Wandlungsklage, Aufhebungsklage.
redimieren loskaufen, befreien.
redintegrieren wiederherstellen, ergänzen.
redressieren rückgängig machen.
reSuctus ^Schlußformel beim Verhöre Verhafteter) zurück¬

geführt.
Reduktionstabclle Umrechnungstafel, Umwandlungstafel, Ver¬

gleichstafel ;s. auch Tabelle, reduzieren zurückführen; (herab)-
inindern, verringern, herabsetzen, ermäßigen, abbauen,
schmälern, verkleinern, verjüngen; umrechnen, umwan¬
deln, zusammenziehen sz. B. mehrere Einzelstrafen zu
einer Gesamtstrafe); im Rang erniedrigen sKirchenrecht).

Refaktie Abzug, Ersatz. Vgl. HGB. 380 ^früher 352).
Referat Bericht, Streitbericht, Aktenbericht, Inhaltsüber¬

sicht; Vortrag, Berichteramt. Presscrefcrat ftei Behör¬
den zuw.) Nachrichtenstelle, Preßberichtamt, Auskunftstelle
— vgl. Evidenzbureau.

Rcfcrcndarius Referendar, Referendär, Gerichtshörer; vgl.
Ncchtspraktikant.

Referendum (allgemeine) Volksabstimmung, Volksbefragung
^Schweiz); Beschlußfassung, rskersnäum, sä zum Bericht,
zur Berichterstattung; zur Rücksprache, zur Rückfrage,
zum Vortrag. Vermerk, zur Beachtung, Anmerkung, aä
rskerenäum nehmen ^a.) vermerken, sä rsk. Vmk., z. Be¬
acht., Anm., z. Rfpr.

Referent Berichter, Vortrager, Berichterstatter, Gutachter,
1. - Haupt- - Berichterstatter, szuw. nur) Vorberichter, Vor¬
berichterstatter. Vgl. Dezernent und Korreferent, refe¬
rieren berichten, Bericht erstatten, vortragen; zurückschie¬
ben seinen Eid); referiliel IM.) rückfchiebbar.

refigieren abheften, abnehmen.
Reflektant Bewerber, Liebhaber, Pachtlustiger, Kauflieb¬

haber, Bietungslustiger, Bieter, Nehmer, Käufer.
Reform, Reformation (Ver)besserung, Neugestaltung, Neu¬

ordnung, Bessergestaltung, Umbildung, Umformung, ^zuw.)
Vereinfachung. Reformer Besserer, Neuerer — vgl. Re¬
organisation. rekormatio in xszus Abänderung zum Nach¬
teil, (be)nachteilige(nde) Änderung, reformieren verbessern.

bezeichnetwird. Denn es wäre verkehrt, bei Nichtgebrauch des Fremdworts
behaupten zn wollen, es fehle dann überhaupt an einem nach dem Preßgesetze
durch einen Verletzten Versolgbaren „verantwortlichen Redakteur". Diese Folge¬
rung ergäbe sich aber mit rechtlicher Notwendigkeit aus solcher äußerlichen Ge¬
setzesauslegung, die übrigens jetzt wohl allerseits aufgegeben ist.
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neugestalten, umbilden, uniformen; abändern, berichti¬
gen, aufheben? „veredeln" sz. B. „Veredlung der Matri-
kularbeiträge"^; „ausbauen" sz. B. die Fahrkartensteuer^.

Rcfraktär Heeresslüchtiger.
refundieren zurückgelvähren, ersetzen, zurückzahle»,
rsku8i8 exxsnsis nach Iiückzahluug der Kosten; unter Ab¬

lehnung von Kostensübernahme).
Regal ^schlecht „Real"^ Gestell, Büchergestell, Bücherbrett,

Bort, Rück. Regal Hoheit sz. B. Posthoheit^, Hoheitsrecht,
Kronrecht; Postregal sa.^ Postzwang — dafür auch Post-
monopol. Die dem Postregal unterworfenen Sendungen
heißen „postzwcmgpflichtig". Vgl. Monopol. Regalitnt
Hoheitsverhältnis, hoheitsrechtliche Cigenschasl.

!1!egcnt Reichsverweser, Regierungsverweser, Thronhalter;
Herrscher, Landesherr.

Regie Verwaltung, Betrieb, Eigenbetrieb, Selbstbewirtschaf¬
tung; Verwaltuugskosteu; in eigne Regie ^z. B. nehnieu'
iu eigne Hand; in eigner Regie für eigne Rechnung.

Regierungskoniinissnr Regierungsvertreter.
Regime Regierung, Herrschaft, Verwaltungsform, -grnnd-

fätze, -knnst, „Mache", regiminell obrigkeitlich.
Register Verzeichnis, Inhaltsverzeichnis, Liste, Buch, z.B.

Schiffsbuch — Schiffsregister, Handbuch, Nachweiser, Blatt¬
weiser sholl.I)lÄÜ>vi,j?si'), Weiser; Namenverzeichnis; Rolle
^deutsches PatentgeseA. Sachregister Sachweiser. Register-
liafcnHeimathafen. RegiftrandeEingangsbuch,Eintragbuch,
Tagebuch, Amtsschriftenbuch, Verzeichnis. Registrator Akten -
wart, Aktenbewahrer, Aktenverwalter, Spindler ^aus der
Satzung eines Berliner Vereins^. Registratur Vermerk,
?!iederschrift, Aktenmerk; — Aktenkammer, Aktenlager,
Aktenraum, Akteufchrank, Aktenkasten, Schriften- - Ur¬
kunden-Niederlage, Ablage, Schriftei ^vgl. Rechnet^, Schrifi
wartei; — Gerichtsschreiberei, Aktenverwaltung, Schrif¬
tenverwahrung, Amtsfchreiberei, Schreibstube; Schriften
lagerbuch. Registratur-Reglement Aktenordnung. regi¬
strieren vermerken, niederschreiben, eintragen, (ver)buchen,
verzeichnen, aufsetzen, ansetzen, zum Soll stellen; akten¬
kundig machen; IMten) einlegen, zurücklegen ^badisch^.
registriert sa.^ beheimatet svon einem Schiffs- Regi¬
strierkasse Anschreibekasse, registrierte Hilfskasse ftst.)
eingeschriebene - eingetragene - Hilfskasse.

Reglement Ordnung, Dienstordnung, Dienstanweisung,
Dienstvorschrift, Geschäftsordnung, Verordnung. Vor¬
schriften) sfür usw.^, Bestimmungen, Satzungen, Regeln,
alles regleineiiticren alles mit Sondervorschriften ein-
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engen, einregeln, reglementarisch vorschriftsmäßig, vor--
geschrieben, geschäftsordnungsmätzig.

Rcgredicnterbe Rückfallerbe. Dieser erlangte in älterer Zeit,
beim Aussterben eines Mannsstamms, zu dessen Gunsten
eine Vorfahrin des N. für sich und ihre Nachkommen auf
die Erbschaft in ein Familien-Stammgut verzichtet hatte,
nunmehr doch dieses Gut, falls jenem Verzichte der Aus-
uahme-Vorbehalt „auf den ledigen Anfall" beigefugt
gewesen war — also vor der „Erbtochter", d. h. dem
weiblichen Nachkommen des letzten das Gut besitzenden
Mannsstamm-Agnaten.

Regres? Rückgriff sz. B. BLN. 2028^, Rückanfpruch, Ersatz¬
anspruch, Erholung söst.s. Regresi nclimcn sa.s sich er¬
holen söst.). Regres-bürge Entschädigungsbürge sQBGB.
1848^j, Afterbürge. Regrestpflicht Ersatzpflicht, Verantwort¬
lichkeit, Vertretungspflicht, Ersatzschuldigkeit sBLR. 127its.
im Regres-wege im Riickwege. — „Ersatzerkenntnis" sOZ.
Einf.-Ges. 11s — Urteil der öst. Heer- oder Flottenbehörde
über Schadenersatz aus Diensthandlungen.

Reguläre Ordeusgeistlichcr.
Regularien, die sbei Hauptversammlungen der Handels¬

gesellschaften usw.s die ordentlichen Angelegenheiten, die
satzungsmäszige Tagesordnung.

Regulativ Geschäftsordnung,Ordnung, Betriebsordnung,Vor¬
schriften), Bestimmungen, Satzungen, Durchführungs-Er-
laß söst.s, Vollzugsvorschrift. Vgl. Reglement.

regulieren ordnen, regeln, richten, abwickeln, abrechnen, be¬
zahlen; berichtigen seine Grenzes, abmarken seine Grenze
— BGB. 91S - eine „Markung" — OBGB. 846, 8S1 —
durch Grenzsteine - „Marksteine" — OZ. 313s, (wieder)
herstellen seine Grenzes, „rainen nnd steinen" -— durch
Grenzraine und -steine; s. a. Grenzregulierung; ausbauen,
einrichten seine Straszes, instandsetzen; eingraden, begra¬
digen seinen Flußlaufs. Vgl. Nnchlasiregulierung.

Rehabilitation, Reinstnllation Wiedereinsetzung (in die frühern
Rechte), Wiederbefähigung.

rei vinSiestio f. Vindikation.
Rekapitulation Wiederholung, Zusammenfassung, Zusam¬

menstellung, „Spiegel" sim Eingang eines Zeitnngsblattss,
Schlußübersicht.

Reklainant Beschwerdesiihrer, Ansprecher, Einsprucherheber,
Einspruchführer ssüdd.s. Reklamat Losgebeteuer, Frei¬
gebeteuer sbei der Aushebungs. Reklamation, Reklama
Befchiverde, Einspruch, Widerspruch, Vorstellung; Nach-
fri^ge; Losbittung; Zurückforderung. reklamieren sich be-
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schweren, Einspruch - Widerspruch - erheben, vorstellig
werden, Nachfrage halten, zurückfordern, losbitten, frei¬
bitten, für unabkömmlich erklären.

Reklame ^geschäftliche) Auskündung snach SO. 48), Ver¬
künd fv. Z.-V. Berlin-Charlottenburg 1901 mit Preis
bedacht lt. Z. 01, 1ö3), Geprahl, Ausrühmung, Selbst-
beräucherung; ^im Zeitungswesen a,:) Anzeige an bevor¬
zugter Stelle, im Vorzugsteile. R. machen ^a.) Stim¬
mung machen.

Rekognition Anerkennung, Anerkenntnis. Rekognitionsgc-
biihr Anerkennungsgebühr, Bezeigungsgeld faltsächs.), vgl.
Laudeminm. Rekognitionsfchein Bescheinigung; Verwahr-
(ung)schein, Hinterlegungschein, rekognoszieren anerken¬
nen, vorstellen jemand als den, der er sich nennt —
NB.); wiedererkennen, die Person feststellen, erkennen
feine Leiche) z sich bekennen zu fz. B. zur Unterschrift);

prüfen, einsehen ^Urkunden, öst.). Erkunden.
rekommandiert eingeschrieben fPostwesen).
Rekommiinlkat Antwort, Rückschreiben.
Rekonvaleszentenliaus Genesungsheim, Erholungsheim, re-

kvnvaleszieren s. konvaleszieren. rekonvalidieren s. kun-
validieren.

NckonvcnientWiderkläger, giekonvent Widerbeklagter, Wider-
beschnldigter. Rekonventivn Widerklage.

Rekonziliation Läuterung seiner entweihten Kirche).
Rckrntcndepot Ersatz(truppen)amt, -teil.
Rektapapier Namenpapier f— auf Namen lauteude Urkunde

— Gegensatz: Jnhaberpapier).
rektifizieren berichtigen, richtig stellen, zurechtweisen, wienen

(weinen), läutern!z.B Spiritus)- Rektifikation fa> j Feinbrmid.
Rektor seiner Hochschule) Hochmeister. Vgl. sonst u. Direktor,

Dirigent.

reknrrieren Einspruch erheben, Beschwerde führen - einlegen,
sich beschweren, sich berufen (aus), sich beziehen (auf), zu¬
rückgehen - zurückgreifen - zurückkommen - (auf). Re-
kurrent fa.) Rekurskläger, Berufungskläger. Rekurs Ein¬
spruch, Einsprache, Einwand fHessen), Beschwerde, Rechts¬
mittel, Berufung. Rekurse Rekursbeklagter, Berufungs¬
beklagter, Berufener.

Rcknsation Ablehnung, Weigerung.
Relation Bericht, Aktenbericht, Streitbericht; Vortrag. —-

Beziehung, Verbindung, Umgang; Zurückfchiebuug fdes
Eides); — Wertverhältnis fim Münzwesen), relationie-
ren Bericht erstatten, berichten.

relativ bezüglich, beziehlich, verhältnismäßig, vergleichsweise.
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beschränkt, dehnbar, bedingt, unbestimmt; relative Majo¬
rität s. bei Majorität.

Relaxation seines Arrcstess Aufhebung. Relaxation des Eides
Entbindung vom Eide, Kraftloserkläcung des Eides,

relegieren ausschließen, ausstoßen, entfernen, verweisen,
relevant erheblich, vou Belang, wesentlich, von Bedeutung.

relevieren erheblich usw. sein.
Relikten Hinterbliebene. Relikten-Gesetz Hinterbliebenen-

Gesetz, sabgekürzt auchs Fürsorge-Gesetz,
relocstio tacita stille Weiter(ver)mietung, -(ver)pachtung, still¬

schweigende Erneuerung des Miet-, Pacht-Vertrags sSO.
268s, des Bestandvertrags sÖBGB. 1114, 1115s. Relo-
kativn Wieder(ver)mietung, -(ver)pachtung, Weiter(ver)-
mietung, -(ver)pachtung: Mietsverlängerung. Vgl.Lokation.

relniereil einlösen, auslösen,
rewto, in söst. —' Gegensatz: In Qkturks in Geld.
Remanens s. Retent.
remedieren (ein) Rechtsmittel einlegen - ergreifen. Reme-

dium Rechtsmittel, Rechtsbehelf, Rechtsvorschlag — Be¬
rufung auf den Rechtsweg sSchweizs. Remcdnr Abhilfe,
Wandel sz. B. schasfens.

Remission (Zu)rückfeudung; Erlaß svon Pacht, Zinsens, Nach¬
laß. Verzeihung - Versöhnung - Aussöhnung sBLR. 272,
272 as - sim Eherechts. Remittenden sim Buchhandels
Vorbehaltsachen, „Krebse" — vgl. conSition, s. Remittent
Wechselnehmer, Wechselempsänger, Verfüger, Scheckneh-
mer. remittieren zurücksenden, zurückreichen, zurückgeben,

rcinonctisicren wieder münzsähig machen.
Nemonstration Vorstellung, Eintvendung, Erinnerung sdeut-

sches Gerichtskostengesetz 4s, Abwehr, remonstrieren vor¬
stellig werden, einwenden, abwehren.

Nemonte Pferdeersatz, Pferdeaushebung, Pserde(vor)muste-
rung, Pferde(ge)stellung, Roßaushub sbayr.s; — Ersatz¬
pferd, Jungpferd, remontiercn beritten machen.

Nemotion Absetzung, (Amts)entsetzuug, Entfernung (vom
Amte), Abberufung, removieren absetzen, entsetzen, (vom
Amt) entfernen.

Remuneration Vergütung, Belohnung, Entlohnung söst.s,
Bezahlung, Entgelt, Besoldung, Sold, Gehalt; Entschädi¬
gung, Ersatz; Zuwendung, Zulage, remnncratorischc Schen¬
kung belohnende Schenkung, szuw.s Ehrengeschenk sBLR.
1100 s,s.

Rendant Kassenführer, Kassenwart, Kassenvorsteher, Einneh¬
mer, Zahlmeister, Schatzmeister, Geldwart, Rentmeister,
Kämmerer; Rechnungsführer, Rechner,Staatsrechner sBLR.
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2193 as. Rcchnuugsleger svgl. Opants, Rechuuugsteller.
Reudantur s. Rezeptur. Slienteuwerte sBörsenwesen^ fest¬
verzinsliche Anleihen, Staatspapiere, Stadtanleihen u.dgl.

Rendement Ausbeute(verhältnis), Ergiebigkeit, Ertragnis,
Renitenz Widersetzlichkeit, Widerspenstigkeit,
rentabel einträglich, ertragsfähig, gewinnbringend, lohnend.

Rentabilität Einträglichkeit, Ertragsfähigkeit, Nntzen, Er¬
trägnis. Rentabilitätsberechnung Ertragsberechnung,

reute visiere Leibrente. Gegensatz: Erbrente snach BLN.
1919s. Rentier Rentner. S. a. Privatier, rentieren
Ertrag abwerfen - geben, einträglich sein, lohnen, sich
(gut) verzinsen.

Renuutium söst.s Schriftwechsel.
Reorganisation Neueinrichtung,Neuordnung,Umbildung, Um¬

formung, Besserung, Vereinfachung — vgl. Reform.
Reparatur Ausbesserung,Nachbesserung; Instandsetzung, Wie¬

derherstellung. Hauptreparatur szuw.s Umbau, repariert
sa.^j geflickt, ausgeflickt, z. B. ausgeflickte Schieuen.

repartieren verteilen, umlegen, aufteilen.
Repertoriuin Liste, (Jnhalts-)Verzeichnis, Aktenbuch, Akten¬

liste, Nachfchlagebuch, Rolle, repertorisieren einordnen, f.
a. registrieren.

Replik szuw.s Gegeneinrede sz. B. der Arglists; Erividerung;
Entgegnung, Gegenantwort; Replik, replikarisch durch -
im Wege der - Gegeneinrede, replizieren dagegen ein¬
wenden, entgegnen,

reponieren weglegen, zurücklegen, einlegen, beilegen; nie¬
derschlagen seine Strafsache^. Reposition Wegleguug, Zu¬
rücklegung, Einlegung, Beilegung. Repositorinm, Repo-
fitnr Gestell, Fachgestell; Aktenraum.

Reporter Zubringer, Kundschafter, Zuträger; f. a. Referent.
Repräsentant Vertreter, Vorträger sBLR. 71911— bei Erb-

zinsabliefernng durch einen von vielen „Einzinsern" nach
Teilung des Pflichtigen Guts^; Vorstand, z. B. des Berg¬
werks, Grubenvorstand, (Deich-)Geschworner, Beisitzer, sä.
W.s Deichgraf, Deichschöffe. Erbvertreter sBLR. 739s.
Repräsentation Vertretuug, Stellvertretung; Einrückungs-
- Ausrückuugs - Recht, Eintritt(srecht), Erbvertretnng(s-
recht) sBLR. 739s. Reprasentationsgelder Standesgelder,
Würdegelder, Aufwandsgelder. Rcpräsentativ-Verfassuug
Vertreter-Verfassnng. repräscuticreu vertreten, darstellen,
(würdemäßig - standesgemäß) auftreten, „etwas vorstellen".

Repressalien Vergeltuugsmaßregeln, Gegenmaßregeln, Un¬
rechtserwiderung. Repressiv-, repressiv hemmend, Abwehr-.
Repressivzoll Kampfzoll.
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reprobiercu verwerfen, mißbilligen, tadeln.
rexroSucstur vorzulegen, wieder vorzulegen, rexr. vorz., vor-

zul., vz., w. v. rsxr. n. 8T., N .ST., Frist 8 T. Repro¬
duktion (Wieder)vorleguug, Wiedereinreichuug, Frist, Be¬
triebsfrist; Wiedergabe, Mitteilung; Nachbildung, Wie¬
derholung, Abdruck, Vervielfältigung. Repr. Vorl., W. V.
Rcproduzcnt Gegenbeweisführer. Vgl. Produzent, re¬
produzieren vorlegen, wieder vorlegen, wieder einreichen;
Vorlegung verfügen; wiedergeben, mitteilen; nachbilden,
abdrucken, „bringen" ^Zeituugfprache).

Reptil jZeitungswefen) Soldschreiber, Tintenkuli, Preßknecht.
Republik Freistaat. Republikaner Freistaatler.
repudiieren ausschlagen feine Erbschaft), sich lossagen. Re-

pudiuiu Verlöbnis-Lösung; Ehescheidung,
reyuiratur zu ersuchen, Ersuchen an, zu erfordern, rsi^u.

z. erf., Erf.au, z. erf. Reqnirent Gesuchsteller, Antrag¬
steller. requirieren ersuchen, einfordern, einholen, an¬
fordern, nachsuchen, beantragen, befragen ^um Auskunft);
beschaffen, beitreibeu, ausschreiben. Requisit Erfordernis,
Zubehör, Gerät(schaft); Beklagter, Gegner. Requisition,
Requisitorium Ersuchen, Ersuchschreiben, Ansuchen, Ein-
forderung; Beschaffung, Beitreibung, Ausschreibung, Lie¬
ferung; Rechtshilfe. Requisitionssachen Rechtshilsesacheu,
Ersuchsachen. Rcquisitionsscheiu Lieferschein,

rss corxoralis körperliche Sache, körperlicher Gegenstand,
Sache (schlechthin) fBGB. 9V). Vgl. res incorxorslis.

rsscribstur zu antworten, zu bescheiden, rescr. z. antw., z. a.,
Antiv., z. besch.

Reservat, Reservation Vorbehalt, Vorbehaltsrecht, vorbehal-
tener Anspruch; Rücklage, z. B. Kostenrücklage fbei der
Ausschüttung von Massen). Bannland, -gebiet; Wildbanu,
Baunwald, -gewässer usw. reservstio inentalis s. Men-
tnlreservation. Reservatrecht Rechtsvorbehalt, vorbehalte-
nes Recht, Sonderrecht, Ausnahmerecht, „berechtigte Eigen¬
tümlichkeiten" einzelner Bundesstaaten des Deutscheu Rei¬
ches. Reserve Vorbehalt; Rückhalt, Aushilfe, Aushilfs-,
Ersatz, Rücklage, Rückstellung, Behutsamkeit. Reservefonds
Rücklage, Rücklageustock, Rücklagebestaud, Rücklag,e(n)gel-
der, -kasse, Hilfsgelder, Rückhaltkasse, reservieren vorbe¬
halten, vormerken, zurückbehalten, „strecken" fz. B. Getreide¬
vorräte — 191S), zurücklegen, belegen, z.B. einen Platz,

rss extra commsrcium Sache außer (Rechts)verkehr fBLR.
1123), dem Verkehr entzogene Sache, allgemeines (öffent¬
liches) Gut fOBGB. 287), im Gegeufatze zu „erwerb¬
lichem" Gut fOBGB. 18).
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Resident Negierungsvertreter, Geschäftsträger, Statthalter.
Vgl. Gouverneur. Resident»? Statthalterei. Vgl. Gou¬
vernement. Residenzstadt) Reichshauptstadt, Landeshaupt¬
stadt, Fürstensitz. Residenz Hofhaltung. Residenz-
Pflicht ^der Beamten^ Wohnpflicht.

Residuum Rückstand, Rückbleibsel, Nest, Überschuß,
resignieren verzichten, entsagen, sich (einer Sache) entschla-

gen MLR. 1492^; sich bescheiden, abdanken; zurückneh¬
men; (eine Erbschaft) ausschlagen MGB. 1943, SZ. 588^.

rcsiliieren auflösen, wiederanfheben, zurücktreten (von),
res wcorporalis unkörperliche Sache, z.B. ein Recht, ein Sachen¬

inbegriff, ein Handelsgeschäft. Vgl. res corxoralis.
res illte^rs, es ist nicht mehr die Sachlage hat sich (schon)

verändert - verschlimmert, es sind schon Folgen entstanden,
res suSicata (rechtskräftig) entschiedene Sache, abgeurteilte
Streitsache. Es liegt res suäicata vor es liegt Rechtskraft
vor, das Urteil ist rechtskräftig,

rcstribieren antworten, bescheiden, zurückschreiben. Reskript
Erlaß, Bescheid, „(hohe) Verfügung" fim Berichts, allge¬
meine Verfügung fter obersten Amtsstellej, Entschließung,

res litixiosa im (Rechts)streit befangene Sache - streitige -
strittige - Sache - Forderung, Streitsache, Streitgegen¬
stand, rechtshängige Sache, res nullius herrenlose Sache,
freistehende Sache fOBGB. 237j, Niemandsgut fK.j. Vgl.
derelinquieren.

resolut s. energisch. Resolnt, Resolntion Beschluß, Verfü¬
gung, Entscheid(ung), Entschließung, Bescheid. Resolution
in Volksvertretungen, Volksversammlungen Erklärung, Be¬
schluß, Entschließung; Beschlußantrag, z. B.: folgender
Beschlußantrag wurde angenommen. Auch: folgender An¬
trag wurde zum Beschluß erhoben. Resolutiv-, resolutiv
auflösend, aufhebend, resolvieren beschließen, entscheiden,
Beschluß fassen, Entscheidung ergehen lassen.

Respekt Achtung, Ansehen, Hochachtung, Ehrerbietung, Scheu;
Rücksicht. Respekttage Fristtage, Gutfrist, Nachsichttage,
Guttage, Nachtage ^K.^. Vgl. äies utiles.

rcspektiv bezüglich, betreffend, beiderseitig, jeweilig, respek¬
tive beziehungsweise, beziehentlich, entsprechend, oder, oder
auch, oder wenigstens, sowie, wie auch, insbesondere, und,
richtiger, teils — teils, bis sz. B. 2 resp. 3 — 2—3), d.h.
f— das heißt^. Auch durch () läßt sich — für zu lesende
Schriftstücke — ein Ersatz des Fremdworts gewinnen, z. B.:
die Listen (Fehlanzeigen) sind bis zum . . . einzureichen,
resp, bez., bz., bzl., bezw., wie auch. — Dieser Ausdruck wird
tunlichst zu vermeiden sein, weil er häufig Unklarheiten
hervorruft oder verschleiert.
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Respiziat ssüdd.s Geschäftskreis, Aufsicht. Respizient ssüdd.s
Besorger, Leiter, Sachivalter.

resxouäestur zu antworten, zu erwidern, Antwort:, resp,
z. antw., z. a., z. erw., Antw.i. Ncspondcnt Beantworter
sder gezogenen Erinnerungen). sÄ. W.s Antworter. Re-
sponsio Antwort, Beantwortung; Gutachten, Auskunft.

Ressort Geschäftskreis, Dienstbereich, Amtsbezirk, Abteilung,
Zuständigkeit, Fach, Dienstzweig, Verwaltung, z. B. Justiz-
ressort Rechts - Gerichts-Verwaltung. ressortiercn zuge-
hören, unterstehen, unterstellt sein, ressortmäßig zustän¬
digkeitsgemäß - halber, zugehörig, dorthin gehörig, fach¬
gemäß, amtszuständig. Ressortminister Fachminister.

Rcstant Schuldner; Rückständiger, Ausständler. Restnnten-
liste Restnummernliste sbei ausgelosten Wettpapie^ns.

Restaurant, Restauration Wirtshaus, Speisehaus, Kaffee- u.
Spe>sehaus, tÄa>t- und Sptusehaus Hotel - Reiiau-
rants; s. noch u. Lokal; szuw.s Speisesaal, -zimmer.
Automaten-Restaurant („Automat") (Wirtshaus usw. zum)
„Selbstbediener". Restaurateur Wirt, Gastwirt, Schank¬
wirt. Bahnhofs-Restaurateur Bahnwirt, Bahnhofswirt. —
Da „Herr Wirt" immer noch als anständige Anrede
gilt, möge man endlich dem guten Worte „Wirtshaus"
durch beharrlichen Gebrauch die schuldige Achtung wieder¬
verschaffen.

resticreil schulden, ausstehen, im Rückstand - übrig - bleiben.
rcstituicren zurückgewähren, (zurück)erstatten, heimzahlen

sBLR. 1377s, zurückzahlen, ersetzen (Schaden); wiederher¬
stellen; wiedereinsetzen (in den vorigen Stand), restitutio
in illtexrum (Wieder)einsetzung (in den vorigen Stand),
Wiederherstellung. Restitutionsklagc Wiederaufnahmeklage;
Wiederherstellungsklage, Wiedereinsetzungsklage, restitutio
ob malsm gskeusionsin Wiedereinsetzung wegen mangel¬
hafter Verteidigung, restitutio ob noviter (rexerts,) Wie¬
dereinsetzung wegen neubeschaffter Rechtsbehelfe.

restringieren einschränken, beschränken; herabmindern, „Maß
und Ziel geben" sBLR.577eus, (er)mäßigen sBLR.1231s,
herabsetzen, „abbauen"; restriktiv sa.s eng.

Resubhastation Neuversteigerung, Wiederversteigerung.
Resultat Ausfall, Ergebnis, Erfolg"), Folge, Schluß, resul-

N>cht gut sind die in Entscheidungen höherer Gerichte vorkommenden
Wendungen: „das Rechtsmittel konnte keine ».Erfolg'haben" und
„dem Rechtsmittel war der .Erfolg' zu versagen". Bei lel»erem
Ausdruck ist zwar der „Nichterfolg" daS, was durch die „Bersagung" ent¬
steh!, versagt aber wird das, was vorher die Partei als E»ischeidung
im Antrag „verlangt" hat. In der erster» Redeweise wird übersehen, dajj
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tiercu sich ergeben, folgen, erwachsen, entstehen, sich her¬
leiten, entspringen. Aus A resultiert B — A bewirkt B
(„wirkt" B — so BLR. 1113, ebenso Luthers Katechismus,
4. Hauptst., 2).

Resümee Zusammenfassung, Überblick, (gedrängte) Übersicht,
Schluhbortrag, Schlußbelehrung, Rechtsbelehrung (des
«chwurgerichtsvorsitzenden).

Neszindicrunli, Rrszission Anfechtung, (Wieder)aushebung,
Vernichtung, Nichtigkeitserklärung, Ungiltigerklärung ^SZ.
132^, Umsroszung, Auflösung, „Dahinsallen" 1891,
Rücksall, z. B. der Schenkung MLR. 951^.

retnl'lieren wiederherstellen, wiedereinrichteu. Retablissc-
mcnt Wiederherstellung, Wiedereinrichtung, Wiederaufbau.

Retardnt Versäumnis, Verzug; Rückstand.
Reteut(um>, gietent-Picce, jlieteut-Schedul Absendungsblatt,

Merkblatt, Nachiveis(blatt), Fehlblatt, Leg(e)blatt, Lege¬
bogen sbad.^j, Wahrzettel ^hess.^, Versendungs-Beleg; zu¬
rückbehaltenes Stück, retenka coxia viäiinata unter - bei
- Rückbehaltung beglaubigter Abschrift, ret. cox. viä. u.
R. b. A. gietcntiousrecht (Zu)rück(be)haltungsrecht, Ein-
behaltuugsrecht herschafft i. d. Schweiz „Fahrnispfand"
— SZ. 893, 898 u. vor 884^j. rctiniercu zurückbehalten,
einbehalten.

Retirade Abort, Abtritt, Austritt, Bedürfnisort, -anstalt, Be-
guemlichkeit,Hier!,Dort! sÄ.W.^ Heimlichkeit. Vgl.Pissoir.

Rctorsiou Erwiderung, Uurechtsertviderung, (Wieder)vergel-
tung; Gegenmaszregel,!Gegenschritt. RetorsionszollGegen¬
zoll, Kampfzoll! Trutzzoll, Strafzoll.

Retour-, retour Rück-, zurück. Rctonrlnllett Rückfahrkarte,
Rückkarke, Hinher-Karte. Rctourbrief unbestellbarer Brief,
Rückbrief, zurückgekommener Brief. Nctourrcchnunn Er¬
satzrechnung ^Wechselrecht^j.

retrndicrcn zurückgeben, rückerstatten, zurückstellen sOZ.569^.
Retrakt Näherrecht, Einstandsrecht sBLR. 1701 Abtrieb,

Vorkaufsrecht,Nachbarrecht; sä.Wörter^: Losuug,Erblosung,
Ganerbenrecht, Marklosung, Teillosuug, Gespilderecht, Bei-
spruch, Gedinglosuug had.^; Zurückziehung, Rückzug,

rctrodatiereu s. antedatiereu. rctrotrahiereu zurück(be)zie-
heu. retroveuSeuSo, xsctuin Ss Rückkaufvertrag. Retro-
zcssiou Rückabtretung, RückÜbertragung.

hauvtsächlich doch zum Ausdruck zu kommen hat, was der Eutsch eiduugs-
wille des Gerichts ist; die dabei allerdings unterstellte Nötigung durch das
Gesetz („konnte nicht") wird besser wiedergegeben durch: „dem Begehren nsw.
konnte nicht staltgegeben, entsprochen, gewillfahrt werden" n. dgl.
Die Partei oder ein Unbeteiligter aber mögen über das Urteil berichten:
Das Rechtsmittet hat lleider) keinen Er so lg gehabt.
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Rcnnion s1912) Zusammenkunft ^der Botschafter).
Nevakzinntion Ätachimpfung, Wiederimpfung.
Revanche Vergeltung, Genugtuung; Erkenntlichkeit.
Revennen Einkünfte, Auskünfte, Ertrag, Erträginffe, Ab-

ivurf, Zinsen, Einkommen, Bezüge, Gewiuu(ergebnis).
Neueren,, Ehrerbietung; AusWartung.
Revers (Reverfnlien) Schein, Schluszscheiu, Schluszbrief NZ.

Eins.-Ges. 14, BLR.2274), Schuldschein. Schuldzettel MLR.
2274), Rückschein, Gegenschein, Gewährschein, Sicherung¬
schein, Bürgschaftschein, Handschein^lippisch),Verpflichtungs¬
urkunde, Pflichtschein, Verzichtschein. Kehrseite, Rückseite,
reversarisch - reversalisch - sich verpflichten, reversieren

durch Unterschrift - (unter)fchriftlich - sich verpflichten.
Reverfionsrecht ssranz.Recht) Rückfallsrecht; fä.W.)Schoß-
fall(srecht) ^der Eltern).

Revident Nievifionskläger, Oberberufungskläger, Oberberufer,
Revisionswerber NZ. 312). revidieren prüfen, überprüfen
säst.), nachprüfen, durchsehen, sichten, untersuchen, durch¬
suchen ^das Gepäck), nachrechnen, nachmessen, nachschauen
Mdd.), besichtigen, mustern. Oberberusuug einlegen.

Revier Bezirk, Bereich, Gebiet, z. B. Jagdgebiet, Jagen, Ge¬
hege, Schlag, Gewann (die) ^so Weigands DWB.), Holz¬
schlag, Beritt, Belauf, Abteilung, Stadtteil. Revierförster
sa.) Hegereiter, Hegemeister, Heger, revieren absuchen;
sllon Hunden, Katzen) (wild) umherstreisen.

revindizieren zurückfordern. Vgl. Vindikation.
Revirement Abrechnung, Übertragung; (Diplomaten)schub.
Revise Revisionsbeklagter, Oberberufungsbeklagter, Oberbe¬

rufungsgegner, Oberberufener.
Revision Prüfung, Überprüfung, Nachprüfung, Durchsicht,

Untersuchung, Nachrechnung, Nachmessung, Schau, z. B.
Gebäudeschau, Kassenschau jsüdd.), Kassensturz, Nachschau,
Besichtigung, Musterung, Aufnahme fter Bestände), Be¬
fund. Oberberufung, Rechtsrüge, ^zuiv.) Nichtigkeitsbe¬
schwerde, la. W.) Läuterung, Oberläuterung. Revisor Prü¬
fer, Prüfungsbeamter, -rat, Nachprüfer, Kassenprüfer.
Rcchiliinqsrcvifor Rechnungsbeamter, Oberrechner.

Revolte Ausruhr, Empörung, Meuterei, Auflehnung. Revo¬
lution (Staats)urnwälzung, Umsturz, Bürgerkrieg. Revo¬
lutionär Umstürzler, Umsturzmann, Ausrührer.

revozieren widerrufen, zurücknehmen, „kneifen"; abberufen.
rezedieren abtreten, wieder abtreten.

Rezepisse Empfangschein, Empfangsbekenntnis, Aufgabeschein;
Wahrzettel shessisch); Lieferschein. Rezeption Aufnahme.
Rezeptizgnt vorbehaltenes Gnt, Vorbehaltsgut, Ausbehalts-
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gut, Sondergut, fä. W.) Einhandsgut, Spillgelder fK.).
— Beiläufig inöge hier folgendes erwähnt werden: Nach
altdeutschem Recht gebührte der Witwe aus der Erbschaft
des Mannes die „Gerade", d. h. die zum weiblichen
Schmuck dienenden Gegenstände und Kleider nebst vielerlei
andern Hausgerätschaften als Voraus, den sie sodann wei¬
ter an ihre nächste weibliche Verwandte (Niftel) vererbte,
wie auch diese die Gerade zu erben berechtigt war, wenn
die Fran vor dem Ehemanne gestorben war — „Niftel-
gerade". Dagegen gebührte das „Heergewäte" (die
Gegenstände, die ein zu Felde ziehender Mann notwendig
hat) dem nächsten Schwertmagen (s. unter Agnnt). Die
sämtlichen Speisevorräte („Hofspeise") wurden zwischen
der Witwe und dem Gutserben geteilt. Der der Witwe
verbleibende Teil hietz „Mutzteil" ^richtiger: Musteil).
Rezeptor Einnehmer, Steuererheber, Zöllner, Mautner.
Nezeptum Gastaufnahme(vertrag),Aufnahmevertrag,Stall-
miete. Rezeptur Hebestelle, Einnehmerei, Einnehmeramt,
Einnahme, Rentei, Rechne:.

Rezesi Auseinandersetzung, Vergleich, Teilungsvertrag, Ent-
fertigungsvertrag ftst. — Abfindungsvertrag); Schichtver¬
trag; Abschied fvgl. „Reichsabschied"); Rücktritt; Rückstand
^nicht bezahlter Gelder), Fehlbetrag, Zubutze, Zubutzschuld
^Bergrecht).

rezipieren aufnehmen.
rcziprok wechselseitig, wechselbezüglich, reziprokes Testament

wechselseitiges Testament. Vgl. korrespektives T. Rezi-
prozität Gegenseitigkeit, ähnliche Rechtshilfe )M), Wechsel-

Rikamliio Rückwechsel. Beziehung.
Niincssenwechsel Versandwechsel MB.).
Risiko Gefahr, Wagnis.
Ristorno Rücktrittsgeld fin? Versicherungsverkehr).
rite vorschriftsmäßig, richtig, gehörig, formgerecht, feierlich,

herkömmlich. RituS Gebrauch, Brauch, Kirchenbrauch,
Kirchensatzung, Vorschrift, Form, Feierlichkeit, Brauchtum.

Robe Amtskleid, Amtstracht, Robe.
Robot Fron(e), Frondienst; im einzelnen: Spanndienst usw.
Rogatorium Ersuchschreiben, Ersuchen, Bittschreiben.
ronmnisieren fabsprechend) verrömeln. Romanist Römisch¬

rechtler, Römischrechtlehrer, Römischforscher.
Rotulus fz» Akten) Nachweisung, Zusammenstellung, Num¬

mernverzeichnis, Jnhaltsbogen, Inhalt, Aktenrenner
sbahr.), Rottel, Rodel, Rolle, Weiser.

rotunäs rund, etwa, ungefähr, annähernd, rot. rd., ugf.
Roulette (die), Roulett (das) Glücksrad.
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Route Weg, Richtung, Strecke, Reiseweg, Reisevorschrift -
Reisepaß - Zwangspaß sbei entlassenen Gefangenen).

Routinier, er ist ein blosser er zehrt bloß von angelerntem
Vorrat (Kram); er arbeitet rein handwerksmäßig, ist ein
„Handlanger".

Rowdy Raufbold, Unhold, Strolch> Rohling, Messerstecher, -Held.
Rubrik Abteilung, Abschnitt, Spalte, Fach, Gattung; Über¬

schrift, Uberfchriftsblatt, Aufschriftblatt, Aufschrift; swe-
niger genau) Ratschlag söst.). Auch — Rubrum s. d. W.
shierzu OZ. 80, 34, 131, 137). Rubriknt eingangs, hier¬
neben usw. Bezeichneter — vgl. rubro, in. rubrizieren
einordnen, einteilen, einreihen; in Spalten ordnen; über¬
schreiben, (außen) bezeichnen, rubriziert sa.) eingangs,
hierneben usw. bezeichnet — vgl. Rubrum, in der
Überschrift - Aufschrift - am Kops - befindlich, rubro, i»
eingangs, hierneben, am Kopf, im Eingang, am Rande,
feitlich; außen, auf der Außenseite, aus dem Umschlag;
im Betreffe ssüdd.). ins(srstur) ut in rubro einz. Auf¬
schrift, einz. wie am Kopf usw. Rubrum Kopf, Kopfschrift,
Eingang, Aufschrift, Überschrift, Parteibezeichnung, Be¬
treff ssüdd.), Außenschrift; sweniger genau) Ratschlag söst.).
Vorprozest gleichen Rubri Vorstreit derselben Parteien.
Umgekehrten R. mit umgekehrten Parteirollen.

rumpieren vernichten, nichtig machen.
ruxtum, testamentuin nichtiges, nichtig gewordenes Testament.
russifizieren verrussen.
Rustikalserbitut (servitus xrseSii rustici) Felddienstbarkeit,

ländliche Gruuddienstbarkeit, Landdienstbarkeit.

Sabotage (böswillige) Sachvernichtung, -Zerstörung.
Safe Stahlfach, Schließfach, Geldschrank, Stahlkammer.
Saifie Vollstreckung. Vgl. siisiereu.
Saisins IsZsIs Erberwerb kraft Gesetzes.
sakramental, sakrosankt unantastbar, unentziehbar.
Sakrilegium Kirchenraub, Kirchendiebstahl.
Säkularfeier Jahrhundertfeier. Vgl. Zentenarfeier. säkulari¬

sieren einziehen sKirchengut für den Staat), verstaatlichen.
Salarienkasse Löhnungs-, Besoldungskasse.
Saldo Bestand sau „Soll" oder an „Haben"), Abschlußbe¬

trag, Ausgleich, „Verbleib" sbei einzelnen Banken schon
üblich), Gutstand sfür den einen von zwei Rechnungsbe-
teiligten); szuw.) Guthaben, saldieren ausgleichen, ab¬
schließen, bezahlen — südd., öst. a. „zahlen" seine Schuld,
Anschaffung — s. z. B. BLR. 17S6); szuw. fehlerhaft ge¬
braucht für) quittieren.

Die Amtssprache, s. Aufl. 11.
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Saline Salzwerk, Salzsiederei, betrieben meist in „Pfänner-
schaften" (— Genossenschaften zu 111 „Koten" oder „Pfan¬
nen" — Anteilen) dnrch „Pfänner", oder durch „Erbfälzer",
„Salzherren", „Salzjunker", „Salzbeerbte",

salvs, remissione unter Vorbehalt der Rückgabe, unter Be¬
ding der Rückgabe, unter Rückerbittung, Rückgabe vorbe¬
halten, gegen Rückgabe, unter Rückerwartung. s.r. u.V.
d. R., u. B. d. R., u. R., R. v., gg. R.

salvicrcn sichern, vorbehalten, aufrechterhalten,
salvis exxeusis Kosten vorbehalten, unter Kostenvorbehalt,

salvis ulterioribus (sxxsnsis) weitere Kosten vorbehalten,
salvo errors (cslculi) ^schlecht:) „Irrtum vorbehalten",
sbesser:) unbeschadet etwaiger Rechenfehler joder:) srech-
nerische) Berichtigung vorbehalten, s. e. (e.) (r.) B. v.
sslvo errors Ä omissions, s. e. Ä o. Jrrtums-Berichtigung
vorbehalten, J.B.V., unbeschadet von Jrrtumsberichtigung.

Sanatorium Heilanstalt, Heilstätte, Krankenhaus, Kranken¬
heim, Genesungsheim, sanieren heilen, gültig machen,
bessern, wieder gut machen. Sanierung ja.) Gesundung,
Gesundhaltung. Sanierung seines in Schwierigkeiten ge¬
ratenen Geschäfts-Unternehmens) Wieder)aufrichtung. sa¬
nitär gesundheitlich, Gesuudheits-, Heil-. Sanitkts- ge¬
sundheitlich, Krankendienst-. Sanitätswache Arztwache,
Rett(ungs)wache, Heilwache, Gesundheitswache.

Sanktion Bestätigung, (gesetzliche) Anerkennung, Bekräfti¬
gung, Genehmigung, Vollziehung, Unterschrift; Strafschutz,
Strafandrohung, Strafbestimmung, Verwarnung, Rechts¬
folge.

fäsicren mit Beschlag belegen, in Beschlag nehmen, einziehen,
wegnehmen; anhalten. Vgl. Saisie.

Säsonarbeitcr Zeitenarbeiter. schenrecht).
Satisfaktion Genugtuung, Schadenersatz, Erstattung sKir-
saturiert (voll)befriedigt, gesättigt, wunschlos, uneigennützig.
Sävitien schwere Mischandlungen, gefährliche Tätlichkeiten.
Sazerdotium Kirche sim Gegensatze zum „Staat" — Im¬

perium) ; Priestertum, geistliches Amt.
Schedul Zettel, Merkzettel, Blatt, Legschein, Legblatt swürt-

temb.); jim Erbrecht) Nachzettel. Vgl. Retentschedul.
Schema Muster, Vorbild, Vordruck, Schimmel säst.); Über¬

sicht, Übersichtstafel, Ordnung, ^z. B. Stuhlordnung bei
Festen - bei Verkauf von Karten zu Vorstellungen); Ein-

Schiffspart Schiffsanteil. jteilung, Aufriß, Plan.
Schikane Schadenfreude jÖBGB. 1331), Bosheit, Schabernack.
Schreibmatcrial<ien) Schreibmittel, Schreibbedarf, Schreib¬

bedürfnisse, Schreibwaren.
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Schuldtitel Schuldschrift, Schuldurkunde; Schuldgrund, voll¬
streckbarer Schuldtitel Vollstreckurkunde.

8cilicet nämlich, das heißt. sc. d. h.
scribatur, scribs zu schreiben:,schreiben:,Schreiben an:, scrib.

z. sch. scribatur inclusum zu schreiben das Eingeklammerte.
sedentärer Dienst innerer - Abfertigungs-Dienst.
seäes materias ist der Z das wird im H geregelt, die (maß¬

gebenden) Vorschriften (hierfür) finden sich im H.
Sedisvakanz Amts-, Stellen-Erledigung.
Seismographische Station Erdbebenwarte.
sekret geheim, vertraulich, geheim zu halten.
Sekretär Gerichts- - Stadt- - Kreis- - Amtsschreiber, Schrei¬

ber; Geheimschreiber, Kanzler, Geschäftsführer, Betriebs¬
leiter, -führer; Sekretär; Schrist(en)wart, Schriftführer,
Schreibwart. Geheimsekretkr (Geheim)kanzler. Schreib¬
tisch, Schreibschrank, -pult, -kästen. Vgl. Registrator, Pro¬
tokollführer. Sekretariat, Sekrctarie Schreiberei, z. B.
Stadt- - Gerichts- - Staatsanwalts-Schreiberei, Kanzlei,
Gerichtskanzlei ^ÖJ.16, BLN.IllO^, Geschäftsstelle, Schrift-
führerei, Schriftwartei. Vgl. General-Sekretariat, Gene¬
ralsekretär. sheimhalten.

sekretieren absondern, besonders - geheim - verwahren, ge-
Sektion Abschnitt, „Feld" ^in öss. Büchern — BLN. 2183

Abteilung, Ortsgruppe, Gruppe, Zweig, Zweigverein, Kreis¬
verein, Gau(verband), Unterabteilung, Ausschuß. (Zu¬
teilung. Flur sGrundstückswesenj. Leichenöffnung, innere
Besichtigung (der Leiche). SektionSsitzung Teilsitzung.

Sekundant Kampfzeuge, Kampfwart Kältere Verfaff.-Urkunde
der deutschen Burschenschaft — vgl. mittelhochdeutsch srlsö-
vä,rtsl^; Beistand.

Sekundarbahn Nebenbahn ^Gegensatz: Vollbahn^j, Bahn
zweiter Ordnung.

Sekundawcchsel Zweitwechsel; Wechseldoppel (das).
Sekundogenitur Zweitgeburt; Zweitgeburtsherrschaft - -be-

sitzung; Zweitgeburtsstamm.
Sekurität Sicherheit, Sicherstellung.
Selbstkoiitrahent, als - eintreten selbst in den Vertrag ein¬

treten, als Selbstverkäufer (-käufer) - Eigenhändler -
sSO. 436^ auftreten, (es) sein.

Selfgovernment Selbstverwaltung, Selbstregierung.
Semester Halbjahr, Jahr(es)hälste.
Seminar (Lehrer)bildungsanstalt, Priester(lehranstalt), Vor-

bereitungs-, llbungsschule.
Senat Nat, Spruchkammer, Abteilung, Ratskammer, Senat;

Oberhans. Senator Ratsherr, Ratmann, Stadtrat.
11*
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senior der Ältere, alt, Vater, sen. d. Ält., d. Ä- Senior
Ältester, Altmeister, Ältermann, Obmann, Vorsteher, Haupt,
Ober-, Erster, Sprecher. Auch — Patron, s. d. W. Se-
niorat Altestenerbe, Ältestenfolge(recht), Ältestengut, Alter¬
erbe WLR. S77 c Seniorenkonvent Vorsteherausschutz,
Vorsteherschaft, Obmannschaft, Altestenrat, die Altesten,
Vorstandsrat, Ehrenrat.

Senfal Mäkler, (vereideter) Handelsmäkler sHGB.). Sen-
salie, Sensarie Mäklergebühr,

sententionieren erkennen, urteilen, entscheiden. Sentenz
Spruch, Erkenntnis, Urteil, Wahrspruch, Ausspruch,

separat (ab)gesondert, besonders, Einzel-, Sonder-. S. noch
Ökonomie, scparatim s. sexarato, in. Lexsratio a toro et
mensa (<zuoaä torum et menssm) Trennung von Tisch
und Bett sBGB. Einf.-Ges. 206 — jetzt: Aufhebung der ehe¬
lichen Gemeinschaft — BGB. 1ö7ö^. Separation Ausein¬
andersetzung, Teilung, Ab-teilung, Entfertigung(svertrag)
söst.j, Schichtung, Verabfachung - Auseinandersetzung
zwischen dem überlebenden Ehegatten und den Kindern,
Abschichtung svgl. separiert^ ; sä. Wörter^ Auskehrung, Tod-
teilung; Sonderung, Vermögensabsonderung sBLR.1441°j,
Güterabsonderung> MLR. 217^, Loslösung, Absonderung
sder Früchte^; Scheidung, Trennung sim Eherechtj, Güter¬
trennung; Güter- - Grundstücks- - Zusammenlegung, -um¬
legung, -verkoppelung, -Vereinigung, Gemeinheitsteilung,
Feldbereinigung Maden^. Separntionsinteressent Um-
legungsgenosse, Teilungsgenosse. Separationsrezesz Aus¬
einandersetzungsurkunde, -bertrag. Separatist Absonde¬
rer sim Konkurs^, Sondergläubiger sSO. 6l)3j. Vgl. Vin-
dikant. „Einspänner", Eigenbrötler sim Parteiwesen^. Vgl.
Partikularist. Separatisten Sonderkosten, Einzelkosten, ss-
xsrato, in lab)gesondert, besonders, getrennt. Separatvotum
Sondergutachten, abweichende Stimme, Sondererklärung,
Minderheitsgutachten, sexsrentur säliibita Beiakten ab -
zurück, Beistücke abzutrennen. Vgl. Adhibendum. sepa¬
riert geschieden, getrennt, abgeteilt, abgeschichtet sä. W.
— der abzufindende überlebende Ehegatte heißt danach
„Schichtgeber" ; die Abschichtung wird namentlich dann
nötig, wenn der überlebende Gatte wieder heiratet, die
Witwe „den Witwenstuhl verrückt" fBLN. 1S70 d) — vgl.
cominunio bonornm xroroZsta: — (ab)gesondert, verein¬
zelt; bereinigt, umgelegt, verkoppelt.

Septennat Jahrsiebent.
sequentss folgende, sczu., seou. f., ff.
Sequester Verwalter, Verweser, Zwangsverwalter, Güter-
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Pfleger, gerichtlicher Verwalter, Pfandhalter, Verwahrer,
Treuhänder, Hüter, Rechtshüter, Treumann, Besitzver¬
treter jH. und K.). Sequestration, Sequester Beschlag¬
nahme, Verwahrnahme, Hinterlegung zur dritten Hand
sBLR. 1956), Zwangsverwaltung, gerichtliche - behörd¬
liche - amtliche - Verwaltung, Besitzvertretung ; ja.
W.) Fronuug. Vgl. Jmmoliiliar-Zwangsvollstreckung.

Sergeant Obermann ^früher württembergisch); s. noch Poli-
zeisergeant.

Serie Reihe, Folge, Satz, Schub, Gruppe, Abteilung, Zins¬
reihe; Rechenzahl, Reihennummer.

Servis Zulage, Ortszulage, Wohnungsgeld(zuschuh), Gehalts¬
zuschuß, Mietsentschädigung. Stallservis Stallgeld. Ser-
visklasse Ortsklasse. Servisdepntatiou Einlager-Ausschutz,
Quartierausschutz, Heerleistungsamt, -behörde.

Servitium Mirchenrecht) Abgabe, Gebühr.
ScrvitutDienstbarkeit, Gerechtigkeit, Dienstgerechtigkeit sBLR.

625). Vgl. Rustikal- und Urbanservitut.
Session Sitzung, Tagung, Sitzungszeit, Tagsatzung. Ses-

sionszimmer Sitzungszimmer.
seziere» öffnen jeine Leiche).
Share s. Aktie.
Signalement Personbeschreibuug, Beschreibung.
Signatarmächte Vertragsmächte, vertragschließende Mächte.

Signatur, Signierung Unterzeichnung, Zeichnung, Voll¬
ziehung, (Unter)fertigung jost.), Unterschrift, Bestätigung;
Bezeichnung, Beschriftung, Kennzeichen, Anlaschen fzu fäl¬
lender Bäume), Aufschrift; Zuschrift, Anschreiben, Ab¬
schrift, Beizettel, Anhängezettel; Siegelung.

Signifikation jfranz. Rechts Bekanntmachung DLR. 1699),
Benachrichtigung, Zustellung jdurch den Gerichtsvollziehers.

Silo Speicher, Kornhaus, Getreidekeller.
Simile Muster, Vorgang, Ahnliches, Beispiel, ähnliche Sache,

gleicher FM, Schimmel ftst.).
Simpluin Einheitssatz, einfacher Betrag, Einheit, Steuerein¬

heit; Mittelsatz; einmalige - einfache - Ausfertigung.
simulieren erdichten, vorschützen, vortäuschen, vorgeben, unter¬

schieben svgl. BLR. 911), künsteln, vorspiegeln, sich ver¬
stellen, übertreiben; sich den Schein geben, den Schein
erregen, zum Schein vornehmen - abschließen, simuliertes
Geschäft erdichtetes Geschäft, Scheingeschäft, verdecktes Ge¬
schäft. Simulant Scheinkranker, Versteller, Kranktuer.

simultan gemeinschaftlich, Gesamt-. Simnltangründung Ein¬
heitsgründung. Vgl. Sukzessivgründung. Simultanhypo-
thek Gesamtbuchschuld. Vgl. Hypothek. Simultanschnle
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Gemeinschule fhefsisch) — verwendbar für Sprache, Be¬
kenntnis und Geschlecht, — bekenntnislose - gemischte -
Misch- - Schule, allgemeine - gemeinschaftliche Schule.

Sinekure Ruheposten, (ein) „Sorgenfrei", „Altershausen".
singulär vereinzelt, besonders. Singular-Sukzession Son-

der(nach)folge, Sondererbfolge, Einzel(nach)folge, Einzel¬
erbfolge. Singular-Sukzcssor Sondernachfolger. Singu-
larist lost. Ges. v. 7. 6. 1833 Nr. 94) soviel wie „Bestif-
teter" — s. u. Kommungut.

Siphon Druckkanne, Kanne („1 Kanne Bier"), Spritzkrug,
Selbstzapser, Dückerslasche, Dücker (Düker) — s. Z. 99,46
- 08,23ö; Selters, Sauerbrunnen, Sodawasser, Gespritztes,
Spritzerl fbeides südd.), Brause (eine).

sistieren stellen frucht: „gestellen"—Leideform: gestellt wer¬
den, abgel. Hauptwort: Stellung, nicht „Gestellung",
z. B. die Stellung von Wehrpflichtigen, Pferden); vorfüh¬
ren, festnehmen; unterbrechen, aussetzen, einstellen, auf¬
halten, Hemmen, Einhalt tun, beanstanden, in Beschlag
nehmen, mit Beschlag belegen feine Zeitung).

Sitnationsplan (Lage)plan, (Plan)zeichnung, (Übersichts)karte.
Skala Stufe, Stufenfolge, Stufenleiter, Stufung, Staffel,

Staffelung, Gradeinteilung, Maßtafel, Stufenplan, Ab¬
stufung, Folge, Maßstab. Gchaltskala Gehaltstaffel.

skartieren ausscheiden, absondern.
Skioptikon fbei Schaustellungen) Bildwerfer.
Skizze Handriß, Handzeichnung, Entwurf, Umriß, Riß,

Grundzüge.
Skrip Bezugschein fRB.), Zusageschein, Zwischenschein fRB.).

Skriptnren Schriftstücke, Schriften, Schreibereien, Brief¬
schaften.

Skrutator Stimmensammler, Stimmenzähler. Skrutinial-
verfahren Crmittelungsverfahren, vorbereitendes Verfah¬
ren fStPO. 66). Skrutinium Wahl, Wahlprüfung, Wahl¬
ermittlung, Wahlliste; Abstimmung, Stimmenzählung,
„Hammelsprung" fdurch die Ja-Tür und die Nein-Tür —
deutscher Reichstag), Wahlgang; Zettelabstimmung; Nach¬
forschung, Ermittelung.

Sodalitinm Brüderschaft.
Sodomie, Sodomiterei widernatürliche Unzucht.
Solarium Grundabgabe, Bodenzins, Standgeld.
Solawechsel Eigenwechsel; einziger Wechsel.
solenn förmlich, feierlich. Solennität Form, Förmlichkeit,

Feierlichkeit. Solennitiitszenge Formzeuge, Urkundzeuge.
Vgl. Jnstrniiientzeuge.

Solidarbürgschaft fSO. 496) selbstschuldnerische Bürgschaft,
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Selbstzahler-B. ss. das.). Solidargläubiger Gesamtgläu¬
biger, Samtgläubiger sBLR. 1133). Vgl. Korrcnlglau-
liiger. solidarisch gesamtverbindlich, samtverbindlich DLR.
12(10), gesamtschuldnerisch, gesamthaftend, als Gesamtschuld¬
ner, (ins)gesamt, samt und sonders sBLR. 1213), selbst-
schuldnerisch ^SO. 143), auf das Ganze, zur gemeinen
- gesamten - ungeteilten - Hand. — sich für s. erklären
wir stehen alle für einen (und einer für alle). Solidari¬
tät Gesamthaftung, Gemeinbürgschaft. Solidarschuld s.
Korrealschuld. Solidarschuldner Gesamtschuldner, Samt¬
schuldner ^BLR. 120S). Vgl. Korrealschuldner.

Solita Gewohntes, das Übliche, wie üblich, das Herkömmliche.
Sollizitant Bittsteller, Antragsteller. Sollizitntor Sachwal¬

ter. sollizitieren bitten, ansuchen, ermähnen, erinnern,
solvent zahlungsfähig, leistungsfähig,
sommieren mahnen, auffordern (gerichtlich), vorladen,
sondieren ausholen, ausforschen.
Souverän Herrscher, Landesherr, Fürst, souverän unab¬

hängig. Souveränität (Landes)hoheit, Landesherrlichkeit,
Unabhängigkeit,

sozial gesellschaftlich, Gesellschafts-, wirtschaftlich. Sozietär
f. Sozius. Sozietät Gesellschaft, Gütergesellschaft MLR.
1837), Erwerbsgesellschaft ^BLR. 1838), Genossenschaft,
Gemeinschaft, Verband, Verbindung, Vereinigung, Verein.
M. W.) Acht, z. B. Sielacht Genossenschaft zur Unter¬
haltung von Abzugsgräben. Sozius Mitinhaber, Gesell¬
schafter, Teilhaber, Teilgenosse sholl. üsslssnoot einer
dssIssnootsLl^v), Gemeinschafter.

Spalier (Ehren)reihe.
Spatium Frist, Zeitraum.
sxecialia, sä im einzelnen, zur Sache (selbst). sxsc. z. S.

specisliter s. speziell, sxecies kscti Sachdarstellung, Tat¬
bericht, Geschichtserzählung, Tat(be)stand, Sachverhalt,

spedieren abfertigen, verfrachten, verstauen, leiten. Spedi¬
teur Roller sLeffing), Frachtherr ^vgl. Fuhrherr), Frach¬
ter, Frachter lost.), Trockenlader sbayr.), Güterversender,
Güterbestätter. Speditions-Geschäft Fracht(erei)geschäst,
Frachterei ^Dresden), Bestätterei. Vgl. Zeitung-Spediteur.

Spekulation Unternehmungslust, Unternehmungsgeist, Ge¬
schäftsgeist, gewagtes Unternehmen, Wagnis, Pläneschmie¬
den, Rechnung, Gewinnsucht, Gewinstwut, ^zuw.) Bau¬
wut, Bauschwindel, Bodenschacher, Jobberei, Geldsinn.

Spesen Nebenkosten, (Un)kosten, Gebühren, Auslagen, Ver¬
lage, Aufwand.

Spezial-, spezial s. speziell. Spezialakten Einzelakten, Son-
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derakten, besondere Akten, Nebenakten. Spczialarzt Fach¬
arzt. Spezialbefehl besonderer Befehl, Sonderbefehl, aus¬
drücklicher Befehl. Spezialdiskussion Einzelerörterung. Spe-
zialfall Einzelfall, Ausnahmefall, vorliegender Fall. Spe-
zialicn Einzelheiten, nähere Umstände, Genaueres, spe¬
zialisieren einzeln angeben - aufzählen - berechnen; näher
- eingehend - darlegen - ausführen. Vgl. spezifizieren.
Spezialität, Grundsatz der ^im Grundbuchrecht^ Grund¬
satz der Bestimmtheit - der Besonderung; sonst noch für
Spezialität: Sonderheit, Eigenmarke ^gesetzlich geschütztes,
Besonderheit, Sonderzweig, Hauptfach, Steckenpferd, Lieb¬
haberei, Eigentümlichkeit. Spezialkoinmission Sonderaus¬
schuß, engerer Ausschuh, besondere Abteilung; Feldamt,
Fluramt, Auseinandersetzungsamt. Vgl. auch die Ver¬
deutschungen von Separation uud Liommlssion. Sprzial-
knratel Sondergutpflegschaft, Sonderpflegschaft. Spezial¬
masse Einzelmasse. Spezialvollmacht Sondervollmacht, be¬
sondre Vollmacht, Einzelvollmacht, ausdrückliche Vollmacht.
General- und Spezial-Vollmacht Samt- u. Sondervollmacht.

speziell einzeln, besonders, im einzelnen, im besondern, ein¬
gehend, ausführlich, namentlich, Einzel-, Sonder-, Aus¬
nahme-, eigens, spezielle Vorarbeiten Einzelvorarbeiten,
besondre Vorarbeiten.

SpezieS einzelne - (in sich) bestimmte - Sache, Einzelsache,
Sondersache; Art, Gattung. Spezieskanf Einzelkauf.

Spezifikation Einzelaufführung, Einzelausführung, genaue
Darlegung - Auseinandersetzung; Stückverzeichnis; Ver¬
arbeitung, Umbildung, Umgestaltung, Neugestaltung. Ab¬
rüstung) ^von Waren durch den Käufer bei Sukzessiv-
Lieferung). spezifizieren einzeln aufführen - verzeich¬
nen, genau darlegen - auseinandersetzen - ausführen,
einzeln - stückweise - namentlich - angeben - nachweisen,
ausführlich verzeichnen >vgl. spezialisieren^; verarbeiten,
umbilden, umgestalten, neugestalten; abrufen ^zu liefernde
Waren^. spezifizierte Rechnung genaue - ausführliche
- Rechnung, Einzelberechnung, Einzelaufstellung.

Spion Kundschafter,Späher, Spitzel. Spionage Kundschafterei.
Spiritualia Wrchenrecht^ geistliche Dinge. Gegensatz: Tem-

poralia s. d. W.
Spital s. Hospital.
sxolii, actio Entwehruugsklage, -anspruch. S. Eviktion.
Spynsalien Verlöbnis, Verspruch, Ehegelöbnis, ^ä. W.) Ehe-

beredung, so auch RGStS. 40,.
Sporteln Kosten, Gerichtskosten, Gebühren, Abgaben, Neben¬

einkünfte,
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Spruchpraxis Spruchgepflogenheit(en), Rechtsprechung.
Staatsaktion, Haupt- uud Staats — (Haupt- und) Staats¬

begebenheit.
Stadium Abschnitt. Stufe, Vorbereitungsstufe, Stand.
Etage Vorbereitungsdienst, -zweig, Vorbereitung, Beschäf¬

tigung. — S. auch Stadium, überstage llberzeit sim
Vorbereitungsdienstes. Stagenches ausbildender Richter
- Rat, Vorbereitungsrichter, stagieren sich vorbereiten,
sich ausbilden, beschäftigt sein.

Stampiglie lost.) Stempel.
Stsnäsrä ok liks Lebenshaltung, -Maßstab.
Standard-Wcrk grundlegendes - Muster- - Werk, Richtwerk.
statim, statissime (!) sofort.
Station Stelle, Dienststelle ^z. B. Wetterdienststelle — Preu¬

ßen), Amt, Amtsstelle, Abteilung, Amtssitz, Amtsort, Stand¬
ort, Standplatz, Stand, Sitz, Ort, Posten; Stufe sdes
Vorbereitungsdienstes); Bahnhof, Haltestelle, Haltestatt,
^zuw.) Posthaus; Warte, z. B. Wetterwarte, Erdbeben¬
warte, Beobachtungsstelle, Brieftaubenwarte, Wache; Halt,
z.B. Radfahrer-Halt, Einkehr, z.B. Radler-Einkehr, ^ä.
W.) Halte, Rast, Teilstrecke. Wasscrstation Wasserturm.
Dampferstation Landungsbrücke, Landestelle, Dampfschiff¬
lände söst.), Ausladeplatz, sa. W. dafür) „Lastädie" —
sprich: Lastädje. S. noch Unfallstation, freie Station
freier Unterhalt (Kost und Wohnung). Für in freier
Station kommt in Nassau das Wort „gebrödet" s— „in
Brot stehend") vor, z. B. in dem Ausdruck „gebrödetes
Gesinde". K. hat danach das Wort „Brödling"; anderes
altes W. für Dienstbote — „Ehehalte". Versuch-Station
szuw.) Versuchs-Wirtschast. stationieren den Wohnort -
Amtssitz - anweisen, stationiert angestellt, stehend (in),
zugeteilt, wohnhaft. Stationschef Stellenvorstand, Amtsvor¬
stand; Bahnhofsvorstand, sa.) Fahrdienstleiter ftst., bahr.).

Statistik Zählforschung; Zahlen, Zahlenübersicht; Zählung,
Berechnung, Erhebung. Statistiker Zählforscher, statistisch
>a.) zahlenmäßig. Statistisches Amt Zählamt. Stati¬
stische Gebühr Zählabgabe. Statistische Übersicht der Ge¬
schäfte Geschäftsübersicht, -bericht. stes Beispiel.

statuieren festsetzen, bestimmen, aufstellen, z. B. ein warnen-
StatuS Stand, Zustand, Lage, Verfassung; Ausweis; Auf¬

stellung, Übersicht; Personenstand, bürgerlicher Stand sBLR.
2277 s,), Rechtsstellung, Standschaft — danach die Ausdrücke:
Reichsstandschaft, Landstandschaft svgl. Landstände), Land¬
tafelfähigkeit söst.), Kreisstandschaft. Status causae et con^
troversiae Tatbestand, Streitstand. Vgl. sxeeiss tacti.
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Statusrecht sa.) Zustandsrecht ftst.). Statusklage Stan-
des(rechts)klage, szuw.) Kindschaftsklage, Klage auf Stan¬
desfolge sSZ. 323); vgl. Filiatiousklage. ststus yuo zei¬
tiger Zustand, ststus <zuo ante Vorzustand, bisheriger Zu¬
stand, früherer Zustand.

Statut(en) Satzunglen), Gründungsurkunde, Gesellschafts¬
vertrag sso gesetzlich nach HGB. 132 — a. schon ält. HGB.
2l>8, wo „Statut" nur in () noch miterwähnt ist), Grund¬
gesetz, Ordnung, Hausordnung, Geschäftsordnung, Haus¬
gesetz, Verfassung, Grundbestimmungen, Stiftungsurkunde.
sA. W.) Willkür. Vgl. Ortsstatut. statutarisch fatzungs-
mätzig, stiftungsgemätz. statutarische Portion, Statntgebiihr
^Frankfurt a. M.) stiftungsmäßiger Anteil, Satzungserbe,
Witwenpflichtteil sH.). „Fräuliche Gerechtigkeit" sMecklb.).
Statutarrccht szuw.) Weichbildrecht sä. W.). Statuten-
Kollision Gesetzeszwiespalt.

Stellage Stellgeschäft.
Stcllionat Bevorteilung sH.), Übervorteilung sSO.21), Betrug.
Stempeldistributeur Stempelverkäufer, Stempelverteiler

spreusz. Stempelvorschriften). Stempelfiskal Stempel-
(kassen)anwalt. Stempelfiskalat Stempeksteueramt. Stem¬
peltarif f. unter Tarif.

Stenograpli Kurzschreiber, Schnellschreiber. Stenogramm
Kurzschrift s„Schrift" hier — Schriftstück).

Stenotypist Maschinenkurz - schnell - schreiber; vgl. Steno-
Sterilität Unfruchtbarkeit. sgraph.
Steward Kellner, AufWärter, Schiffskellner, Schaff(n)er.
Stillizidinm Dachtraufe, Traufe, Dachtraufrecht sOBGB.

489). Vgl. unter Distanz: Bauwich.
Stipendium Stiftgeld, Stiftung, szuw.) Freitisch(stiftung).

Jahrwette sholl. ZaarvvsclSs).
stipulieren ausbedingen, abmachen, festsetzen, vereinbaren.
Strafmandat Strafbefehl, Strafverfügung, Forstrüge. Straf¬

prozeß Strafverfahren, Untersuchung. Strafprozeßordnung
Strafgerichtsordnung.

Strangulationslinie, -marke Strangfurche, -riune. Würgmal.
strictum, zus scharfes - strenges - Recht, Schärfe des Rechts.
Strike (Arbeiter)ausstand, Arbeitseinstellung, Streik. Striker

(Strikende) Ausständige, Ausständler, striken die Arbeit
einstellen, ausstehen, streiken, feiern,

strikt genau, streng, bestimmt, bündig, gemessen, wirklich,
eigentlich, strikt interpretieren einschränkend, eng aus¬
legen, „streng richten" sBLR. 1331 b k).

stringent bündig, scharf, streng, zwingend.
Struktur Aufbau, Gefüge.
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stuäiosus juris, stuä. zur. Nechtsstudent, Rechtshörer, Student
der Rechte. Vgl. äoctor utriusgus juris.

Stuprnm Schändung, Notzucht,
sub unter, zu. sub l^o. unter - zu - Nr.
Subalternbeamter mittlerer Beamter, Mittelbeamter szur

Unterscheidung von dem höhern und dem Unterbeamten);
szuw.) Unterbeamter, subalterne Auffassung äußerliche-
engherzige' - kleinliche - Auffassung, untergeordnete -
kleingeistige - Auffassung, subalterner Geist Kleingeist,

subarrciidieren söst.) Unterpachten.
sub colors juris unter dem Scheine - Anstrich - des Rechts,

mit dem Scheine Rechtens,
sub conäitious reinissionis unter Beding der Rückgabe, Rück¬

gabe vorbehalten, vorbehaltlich der Rückgabe, s. c. r. u.
B. d. R., R. v., v. d. R. sub Läs rsmissionis unter Rück-
erbittung, unter Voraussetzung der Rückgabe, unter Rück-
erwartung. s. t. r. u. R.

Subfeudum Afterlehn.
Subhastat Versteigerungsschuldner, Pfandschuldner, Grund¬

pfandschuldner, Schuldner. Vgl. Exekut. Subhastation
Zwangsversteigerung, Grundstücks-Versteigerung, Zwangs¬
verkauf, Versteigerung, (öffentliche) Feilbietung ^öst.Z,
Grund-Versteigerung, Stangenrecht ^althannov.). Sub-
Hastations-Erlös sa.) Strichschilling, Steigpreis, subhastie-
ren gerichtlich - zwangsweise - versteigern, öffentlich ver¬
kaufen, feilbieten, verganten. Vgl. u. Auktion u. Jmmo-
biliar-Zwangsvollstreckung.

subingrofsieren umschreiben, überschreiben,
subintelligiercu unterstellen; darunter verstehen.
Subjekt (eines Rechts), Rechtssubjekt Rechtsträger, Rechts¬

person. Subjekt ^a.s Mensch, Person, Wicht, Bösewicht,
subjektiv persönlich, einseitig, unsachlich, innerlich, Innen-,
subjektiver Tatbestand Täterschaft, Urheberschaft, subjek¬
tives Recht Berechtigung, Rechtsanspruch, Rechtsverhältnis.

Subkollektationsrecht Umlegungsrecht, (Unter)besteuerungs-
recht, Afterfchatzung sK.).

Subkomitee Unterausschuh, engerer Ausschuß, Sonderaus¬
schuß. Subkommission Unterausschuß,

sub lexe remissiovis unter Beding - Auflage - der Rück¬
gabe, unter Rückforderung, vorbehaltlich der Rückgabe,
Rückgabe vorbehalten, gegen Rückgabe, s. I. r. u. B. d. R.,
u.R., v. d. R., R. v., g. R., gg. Rg.

Sublevation Hilfe, Unterstützung, Diensthilse. Sublevations-
steuer Crgänzungssteüer.

Sublokation Untermiete, -Pacht, Aftermiete, -Pacht, Unter-
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Vermietung, -Verpachtung, Afterbestandvertrag söst.) —
danach Asterbestandnehmer sOZ. 568); s. Lokation.

sud msnästo rsinissionis s. sud leZs reinissonis. s. in. r. s.
suvmisscst gehorsamst. ss. I. r.
Submission öffentlicher Wettbewerb, össentliche(r) Verding-

(ung), öffentliche Ausbietung, Ausgebot, Ausschreibung,
Anbietungsverfahren, Angebots - Älusbiet-Verfahren^ Ver-
gebung(sverfahren) szuw. mit Ausgabe von „Bedingnis-
heften"); Unterbietung, holländische Versteigerung sdie
sich durch ein Herunterbieten des Versteigerers voll¬
zieht — Z. 12, 163). Unterwerfung, Unterwürfigkeit;
Anerkenntnis, Zugeständnis, Geständnis. Submissions¬
urteil sost.) Anerkennungsurteil, Anerkenntnisurteil; s.
a. Agnitoria. Submissionsstrich Ergebenheitstrich, Achtung¬
strich, Gehorsamungstrich. Submittcut Bieter, Bewerber,
submittiereu (öffentlich) ausbieten, verdingen, vergeben,
ausschreiben; (ab)bieten, unterbieten, sich bewerben, ein¬
kommen (um); anheimstellen, unterstellen; anerkennen,
zugestehen; sich unterwerfen (einer Entscheidung).

Subnotntion Nandvermerk, Randverfügung, Randbeschlutz.
Subordination Botmäßigkeit, Gehorsam, Unterordnung, Ab¬

hängigkeit. subordiniert untergeordnet, nachgeordnet, unter¬
geben, unterstellt,

sub xstito remissionis, sud prscs reinis8ionis unter Nücker-
bittung, mit Bitte um Rückgabe, Rückgabe erbeten, gegen
gefällige Rückgabe, s. x. r. u. R., m. B. u. R., R. e., g. gef. R.

subrcparticreu unterverteilen. streten.
subrogieren einsetzen sin Rechte), subrogicrt werden ein-
Subscllien Sitze, Schulsitze sd. h. die Bänke mit angeschlosse¬

nen Tischen, was aber nicht besonders hervorgehoben zu
werden braucht), Schulbänke, Sitzbänke, Bänke,

subsidiiir, snbsidiarisch, in sudsiäium in zweiter - weiterer
- Linie - Reihe, aushilfsweise, hilfsweise, zur Nothilfe
sH.), Behelfs-, Notmittel sH.), Hilfs-, unterstützend, ver¬
tretungsweise, ersatzweise, Ersatz-, Vorsorgs-, Ergän-
zungs-, Ausfall- sz. B. Aussallbürge), zum Auswechseln,
fallfig, im Unvermögensfall, bedingt. Vgl. eventuell.

Subsidien Hilfsgelder, Hilfsmittel, Unterstützungen,
sud sigillo volsnts offen sin Osterreich: von einem Schrift¬

stück, das einem andern offen beigelegt wird); aber auch
snach K.): mit angehängtem Siegel.

Subsistenz Unterhalt, Lebensunterhalt, Auskommen, sub-
sistenzlos mittellos.

Subskriptionsliste Einschreibliste. Subskriptionspreis Vor¬
zugspreis.
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Substantialgehalt Grundgehalt.
substantiieren (näher) ausführen - darlegen - begründen

- auseinandersetzen, klarlegen, belegen.
Substanz Bestandteil(e), Wesen. Substanz des Vermögens

(das) Vermögen selbst sim Gegensatz zu den Nutzungen),
(die) Masse, Stammwert, Stamm, Grundstock, Hauptstuhl
fBLR. 1054); vgl. Kapital, zur Substanz schlagen zur
Masse schlagen.

substitueuäi, cuin Iscultate mit dem Recht zur Weiter- -
Unterbevollmächtigung, mit dem Recht des Selbstersatzes,
substituieren (aushilfsweise) ernennen, bestellen, zuord¬
nen; an die Stelle setzen, unterstellen, ersatzweise bestim¬
men, einsetzen, bedingt - in zweiter Reihe - festsetzen,
eintreten lassen, z. B. eine Freiheitstrafe, umwandeln
^Beispiel: der Gefängnisstrafe wird Zuchthausstrafe sub¬
stituiert die G. wird in Zuchthausstrafe umgewandelt),
substituiert werden fa.) eintreten (ersatzweise), substitu¬
ieren sim Erbrecht), 1. vulgär im Wege der Ersatzberu¬
fung - als Ersatzerben - Ersatzvermächtnisnehmer - ein¬
setzen - ernennen - berufen, nacheinsetzen; 2. sideikom-
missarisch im Wege der Nachberufung - als Nacherben -
Nachvermächtnisnehmer - einsetzen - ernennen; nachein¬
setzen. es wird substituiert es tritt an (deren) Stelle, es
hat zu treten, es wird eingesetzt.

Substitut Unterbevollmächtigter, Nachbevollmächtigter, (Stell¬
vertreter, Ersatzmann, Amtsgehilfe. Vgl. Gencral-Substi-
tut. Ersatzerbe, Ersatzvermächtnisnehmer; Nacherbe, Nach¬
vermächtnisnehmer, Aftererbe sBLR. 896, 897, 1653).
Substitution Nachbevollmächtigung, Unterbevollmächtigung;
Nach(erb)einsetzung, Ersatzberufung, Nachernennung, Nach¬
berufung, Berufung zum Nacherben - Ersatzerben; Nach¬
erbfolge; Erfatzbestimmung seiner Freiheitstrafe), Unter¬
stellung, Eintritt, substitutionsberechtigt fa.) vertretungs¬
berechtigt. substitutions, ex als Vertreter. Substitutions¬
vollmacht Vertretungs - Stellvertretungsvollmacht, Nach¬
vollmacht, Untervollmacht.

subsumicren einordnen, unterordnen, unterstellen, hinzurech¬
nen, einbegreifen, einreihen, einstigen, miteinschlietzen,
zusammenfassen.

Subvention Beihilfe, Zuschuß, Unterstützung.
sub vocs s. voeein, sä.
sub voto reinis8ioiiis unter Rückerbittung, mit Bitte um Rück¬

gabe, Rückgabe erbeten, mit Rückgabebitte, gegen geneigte
- gefällige - Rückgabe, s. v. r. u.R., m. B. u. R., R. e.,
g. g- R.
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suffizient zulänglich, leistungsfähig, zahlungsfähig.
Suffraganbischof Unterbischof, Weihbischof.
Suffragette sengl.) Stimmrechtlerin, (Frauen)wahlrechtle-

rin, Rechtlerin, Stimmweib, Wahlweib.
Suggestion Eingebung, Eintrichtern, Beeinflussung, Aus¬

redung. Suggeftivfrage unterstellende Frage, Unterschiebe¬
frage.

sui suris eigenberechtigt, gewaltfrei, gewaltentlassen sBLR.
193), selbständig. Vgl. alieni jurls.

Suite Gefolge.
Sukkumbenz Unterliegen, ^ä. W.) Sachfälligkeit.
Sukzefsion Nachfolge, Folge, Eintritt sH.), Rechtslnach)solge,

Erbfolge, Thronfolge. Snkzessionsordnung Erbfolge-Ord¬
nung, Erbordnung, Thronfolgeordnung. Sukzessivgrün¬
dung Zeichnungsgründung. Vgl. Simultangriindung. Suk-
zesfiv-Lieferung Lieferung auf Abruf - Anfordern. Suk-
zefsor Nachfolger, Rechtsnachfolger, Rechtsfolger sBLR. 69,
1349), Nechtsnehmer sBLR. 1689), Thronfolger, Gutsfolger
sH.), Lehnsfolger sH.), Erbfolger sH.), Lehnserbe sK.).

Summa Summe, Gesamtbetrag, Belauf sLogau - Lessing),
zusammen, suniina sxxellabilis Berufungssumme. surarna,
in zusammen, im ganzen, überhaupt; überschläglich. Lumwa
xer ss Betrag - Summe - für sich, Einzelbetrag, Einzel¬
summe. summarisch flüchtig, formlos, bündig, kurz, ab¬
gekürzt, gedrängt, überschläglich, ungefähr, summieren zu¬
sammenrechnen, zusammenzählen. Summa Summarum
Gesamtbetrag, alles zusammen, Hauptbetrag, Endbetrag,
Schlußsumme.

Summepiskopat Oberstbischofamt sdes Landesherrn.) 8uni-
mns sxiscoxus Landesbischof, Oberstbischof, oberster Bischof.

superarbitrieren überprüfen, nachprüfen, ein Obergutachten
abgeben, Schlußprüfung vornehmen. Snperarbitrium
Obergutachten, Oberschiedsspruch.

Siiperarrcst Anschlußpfändung, Nachpfändung; Anschlußhaft,
Überhaft, Weiterhaft, Nachhaft, Nachverhaftung sH 100 der
pr. Geschäftsanweisung für die Gerichtsvollzieher vom
24. 3.1914).

Superdividende Nachtragsgewinn, Restgewinnlanteil).
SuperfizieS Platzrecht, Erbbaurecht, Übergebäude sH.). Bau¬

recht sauf ein Über- oder Untergebäude — f. öst. Ges.
v. 26.4.1912).

Superintendent Oberpfarrer sunter NichtVerwendung dieses
Wortes als bloßen Titels), Kreis-Oberpfarrer, Propst.
Superintendent»! Oberpfarramt, Propstei, Kirchenkreis
ifür Ephorie). General-Superintendent Bischof.
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Supcrinventar überzähliger - überschüssiger - Beilah, Über-
beilasz, Überbestand. Superuumerar Überzähliger; sa.) An¬
wärter, Hilfsarbeiter. Superpsandrecht, Superpsändung
s.Superarrest. Superreoision Nachprüfung, Überprüfung,
Oberprüfung, Endprüfung; Nachmusterung, superfeineren
aufschieben, aussetzen; verabsäumen, unterlassen,

suppediticren unterschieben, an die Hand geben.
Supplement Nachtrag, Anhang, Zusatz, Ergänzung, Ergän¬

zungsband, -heft, fuppletorisch ergänzend, zusätzlich. Sup-
plctorium Erfüllungseid, Ergänzungseid. suppliereu nach¬
tragen, ergänzen, nachholen, erfüllen, ersetzen; hinzudenken.

Supplik Bittschrift, Schrift, Gesuch, Eingabe. Supplikant
Bittsteller, Gesuchsteller, Antragsteller, Ansprecher, An-
such(end)er, Eingeber. supplizieren erbitten, beantragen,
nachsuchen, einkommen um.

suppouiereu voraussetzen, annehmen, hinzudenken, unter¬
stellen, unterschieben.

Suppression Aufhebung, Einziehung feiner Pfründe).
Suprematie Oberherrlichkeit, Oberhoheit, Obergewalt.
Surplus-Reservat Vorbehalt des Mehrerlöses sAnh. Z 7K

zu H 648 ALR. II, 1).
Surrogat Ersatz, Ersatzmittel, (Not)behelf.
Surtaxe Zuschlagsteuer, Zuschlag, Nachsteuer. Surtaxe

ä'sntrsxot Zwischenlager-Zuschlag, Zwischenlager-Steuer,
suspekt verdächtig.
suspendieren aussetzen, aufschieben, (vorläufig) einstellen;

(des Amtes - vom Amt) entheben (einstweilig - vorläufig
- bis auf weiteres); sperren, aufhalten, anhalten, bean¬
standen seinen Beschluss, einstweilig unterdrücken seine
Zeitung). Suspension (vorläufige - einstweilige) Amts¬
enthebung, Enthebung, Zwangsurlaub; sGegenfatz: Ent¬
setzung; vgl. unter kassieren); Amtssperre. Suspeusiv-,
fuspensiv aufschiebend. Suspenfiveffekt aufschiebende Wir¬
kung. suspeusives Veto Ausschubs-Einspruch, Ausschubs-
Necht, Recht der einstweiligen Beanstandung, Beanstan-
dungs-Recht. susxenso, bleiben in ausgesetzt - in der
Schwebe-unerledigt-unentschieden - bleiben, offen bleiben.

Sustentation Unterhalt(ung). Sustentations - Gehalt Not¬
durftgehalt sHessen).

Suzerän Oberherr, Oberlehnsherr, Lehnsherr,
symbolische Übergabe Übergabe durch Zeichen, sinnbildliche

Übergabe, nneigentliche Übergabe,
wir stehen dem Antrage (der Vorlage) sympathisch gegen¬

über, der A. (d. V.) ist uns sehr sympathisch seine „Mode-
und Maienblüte" der Volksvertreter-Sprache) wir billigen
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den Antrag; die Vorlage ist uns durchaus recht, wir stehen
d. A. wohlwollend gegenüber, d. A. sagt uns zu.

synallagmatischer Vertrag lästiger - gegenseitiger - doppel¬
seitiger fBLR. 1102) - Vertrag, ^„Vertrag aus Umsatz"
nach BLN. 1104). Vgl. Vilateralgeschiift.

Syndikat Ring, Verband, Bund; Vorstand, Geschäftsstelle,
Amt, Vorort; Rechtabteilung, Rechtsamt. Vgl. Kartell,
Trust. Syndikatsklage Klage wegen Parteilichkeit, Amts¬
verletzungsklage. Syndikus Rechtsbeirat, Rechtsrat, Rechts¬
beistand, rechtskundiges Mitglied, Stadtanwalt, Sparkassen-
nnwalt, Landschaftsanwalt, Rechtsgutachter. Vgl. Justitiar.

Synodale Kirchenverordneter. Synode Kirchentag, Kirchen¬
versammlung, Kirchenvertretung, Kirchenrat, Pfarrerver¬
sammlung, Psarrervertretnng. Send ^ä. W). Schul-
synodc Schulsitzung, Schulversammlung, Lehrerrat. Schul¬
tag, Schulrat, Schulbeirat.

syuoptische Darstellung s^in Rechtsbüchern) Nebeneinander-
(dar)stellung sz. B. des alten und neuen Rechtszustandes
oder Wortlauts), vergleichende Darstellung.

System Lehrbuch Mir Rechtsbücher war früher das Wort
„Spiegel" — z. B. Sachsenspiegel — üblich). Aufbau,
Plan, Gliederung, Ordnung, Anordnung, Bauart; Lehr¬
gebäude; „Wirtschaft" ftn absprechendem Sinne,z.B.Pump-
Wirtschaft^, Absicht, systematisch fzuw.) absichtlich, plan¬
mäßig ^z. B. Verhetzung), planhaft, geordnet, wissenschaft¬
lich. systeuiatische Darstellung lehrmäßige Darstellung,
systemiert ^öst.) festgesetzt, festgestellt fvgl. etatmäsng).

Tabellarisch tabellenförmig, in Tabellenform, in Spalten¬
form, übersichtlich, listenmäszig. Tabelle, Tableau Tafel,
Tabelle, Übersicht, Übersichtstafel, Aufstellung, Liste, Bild,
Gruppenbild, Gemälde, Aufzählung. Verzeichnis, Anlei¬
tung, Merkblatt, Zusammenstellung, „Spiegel" sim Ein¬
gange des Zeitungsblattes), Stuhlordnung sbei Festlich¬
keiten), Platzordnung. Grundbuch-Tabelle Grundbuchdoppel.

Tabiilar-Ersibuug ^s. BGB. 900) Buchersitzung. Tabular-
gesuch Eintragungsgesuch, Einverleibungsgesuch, Verbüche-
rungsgesuch, Einbuchuugsgesuch, Grundbuchgesuch, tsdnlss,
contra s. unter C.

Taille Kerbholz, Abschnitt.
Talar Amtskleid, Amtsgewand, Amtsrock.
Talion Vergeltung.
Talon Zinsleiste (die) ^RB.) - Mzl. „die Zinsleisten" —

d, i. die Papierleiste (Kante), der die Zinsscheine anhän¬
gen; falsch also als Ezl. „der Zinsleisten" —, Zinsstock,
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Zinsscheinanweisung, (Zins)erneuerungschein, Talonsteiler
Zinsleistensteuer. sdie Tankes.

Tank Hälterkasten, Kastenschiff soder eingedeutscht: der Tank,
Tantieme Gewinnanteil, Gewinngeld, Einnahmeanteil, An¬

teilgebühr.
Tara Gefäßgewicht, Verpackung(sgewicht), Umhüllung (sge-

wicht), Leergewicht.
Tarif Gebührenordnung, Preistafel, Preiskarte, Liste, Weiser,

Preise, Gebührensatz, Preissatz, Frachtsatz. Stempeltarif
Stempelweiser, Stempel(satz)liste. Zolltarif Zollsatzord¬
nung, Zolliste, Zollsatz. Tarifvertrag Gesamtarbeitsver-
trag sSO. 322s, Lohnvertrag.

Taxameter Droschkenzeiger, Preis(an)z>eiger, Zeigerwerk.
Taxameterdroschke Zeigerdroschke, Uhrdroschke.

Taxationsinstrumeiit Schätzungsschrift, Schätzungsurkunde,
taxative Aufzählung vollständige Aufzählung. Taxator
Schätzer, Schätzmann söst.s, Abschätzer, Würderer ssächs.
— holl. ^vaarclssrclsr, a. — Wardeins. Für die einzelnen
Gruppen der Schätzer von verschiedenartigen Teilen der
zu schätzenden Sache, z.B. eines Landguts, hat mau auch
das alte Wort „Schütte" sPr. Allg. Ger.-Ordn. II §6s.
Taxe Schätzung, Schätzung sSchweizs, Abschätzung, Wert-
- Preisbestimmung, Anschlag, z. B. „kindlicher" — mähiger
Anschlag sBLR. 827 6s; Schätz(ungs)urkunde, -schrift;
Schätzungswert, Wert, (festgesetzter, fester) Preis, Preis-
(an)satz, Satz; Gebührenordnung, Gebühr, Steuer? Be¬
trag. Vgl. auch Kurtaxe, taxieren abschätzen, schätzen,
würdern ssächs. — holl. >vg,s,r<1sröiis, bewerten. Taxwert
Schätzungswert, abgeschätzter Wert.

Techniker Kunstverständiger, Sachverständiger, Fachmann,
Handwerker.

tsctura, sub unter dem Aktendeckel, tektieren mit Umschlag
versehen. Tektur Deckstreifen, Deckblatt, Deckzettel, Über-
klebezettel; Umschlag, Decke, Aktendeckel, Einband; Auf¬
schrift; Siegelmarke.

Telegramm Drahtbericht, Drahtmeldung, Drahtnachricht,
Drahtbrief,Drahtgruß,Drahtung. Telegrammadresse Draht¬
anschrift. Drahtloses Telegramm sdas Weltverkehrswort
ist Nadiotelegramms Funk(en)spruch. Fnnkentelegraphist
Funker. Telegramm, per, telegraphisch durch Draht, draht¬
lich. Telegraph Drahter. telegraphieren drahten, kabeln.

Telephon Fernsprecher, Sprecher. Vorgeschlagen sind auch:
(der) Fern, Ferner sdie t. verbundenen Orte heißen amt¬
lich „Fernorte"— hierzu Z. 97,171s und für telephonieren
sprechen, fernen sso a. Verd.-B. „Handel" 5. Ausl.s, für

Die Amtssprache, g. Aufl. 12
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Telephonistin Fernerin. Für telephonieren ist volksüb¬
lich geworden: „anklingeln", telephonisch durch Fernge¬
spräch - Fernruf - Fernsprecher. Telephonat (!) Fernspruch.
Telephon-Nr. Fern(sprech)-Nr., Rus-Nr., Fernruf-Nr.

ternersrie litigsus Streitsüchtiger, „Prozeßhansel".
Tcmporalia fKirchenrecht) weltliche - zeitliche - Dinge. Gegen¬

satz: Spiritunlia s. d. W. Teinporaliensperre Einstellung
der Staatsbeiträge Mr kirchliche Zwecke).

Tenor ^des Urteils) Urteilsformel, Urteilsentscheid, Urteils¬
satz, Urteilsspruch, Spruch, erkennender - entscheidender
- Teil; Wortlaut, Inhalt, Fassung, Formel, tenoriercn
fassen, Fassung geben, formeln.

Tcntamen Vorprüfung, Zwischenprüfung.
Tergnlnote Rückvermerk, umfeitiger Vermerk.
terxo, a rückseitig, umfeitig, kehrseits, rückseits, auf der

Rückseite, üben Wdd.).
Termin Termin, Tag(s)fahrt ^öst. und füdd.), Tagsatzung

^OZ. 130 ff.), Gerichtstag, Verhandlung, Verhandlungstag,
-zeit, Nechtstag (so Schlus-tcrmin j^im alt. Recht) endlicher
Rechtstag); Zeit, Tag, Stunde, Zeitpunkt, Frist, Befristung;
(„zu rechter Gerichtsfrühe" sK.) — pünktlich). Terminstag
ja.) Amtstag; Ziel fMzl. Ziele - mundartlich a. Zieler),

z. B. das Zahlungsziel, die Zinf(en)zieler, Mietzieler. Zins¬
termin ja.) Zinstag. in zwei Terminen auf zweimal,
tcrminwcise zielweise, fristlich. Terminalsnche Fristsache.
Termin(al)gefchäft Zeitgeschäft, terminieren verhandeln,
Termin(e) abhalten fvgl. unter Termin); begrenzen, be¬
stimmen.

Terminologie Kunstsprache, Fachsprache, Ausdrucksweise.
terrninus s <zuo Verfallziel fBLR. 118g, 1183 g,). teriailnis

sä quem Währziel ^BLR. 1183e). terminus tecknieus
Fachwort, Kunstwort, Gelehrtenausdruck.

Terrain Bodenfläche, Fläche, Grund, Land, Gelände, Län¬
dereyen), ^ä. W.) Landung(en), Erdreich, Boden, Bauplatz,
Baugrund, Bauland; Gebiet, Gegend, Bereich.

Territorium Gebiet, Bezirk, Land, Land und Leute, Boden.
Der Territorialdelegierte per freiwilligen Krankenpflege)
der Bezirksvorstand, der Landesverordnete.

Terror Einschüchterung, terrorisieren einschüchtern, verge¬
waltigen. Terrorist Schreckensmann.

Tertialliste Viermonatliste, Dritteljahrnachweisung.
Tertiärbahn Bahn dritter - unterster - Ordnung, Kleinbahn.
Testament Testament, soft genügend) letzter Wille, letztwillige

Verfügung ^SZ. 498, 481) - Verordnung, letzte Willens¬
verordnung - Willensurkunde - MLR. 836, 973), Erbver-
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sügung ^vgl. „Erbvertrag" I^ä. W.^j Seelgerät, testa¬
mentarisch letztwillig, Testaments-, testamentlich ^K.^. tests-
meuti tactio activa Testament-Errichtungsrecht, ^zuw.^>
Testamentsmündigkeit, testanienti kactio xsssivs Testa-
ment-Ererbungsrecht. Testaments-Exekutor, Testamentär
Testamentsvollstrecker, -Vollzieher, Vollstrecker - Vollzieher
- (des letzten Willens), Willensvollstrecker ^SZ. S17),
Treuhänder MLR.102S).

testainevtuln recixrocuin s. reziprokcs Testament,
testantibus aetis ausweislich - nach Ausweis - der Akten.
Testaterbe Testamentserbe, letztwilliger Erbe. Testator Testa¬

ments-Errichter, Testamenter fLogau - Lesstng^, Erb¬
verordner Erbsetzer. Tcstatrix Testaments-Errichterin,
Testamenterin.

tests als Zeuge; laut Zeugnisses (von),
testieren letztwillig verfügen, einen letzten Willen errichten;

bescheinigen, bezeugen,
testifizieren durch Zeugen beweisen; bezeugen; Verklarung

ablegen fSeerecht — HGB. 522).
Testimonialien Mrchenrecht) Bescheinigungen. Testimonium

Zeugnis.
Text Wortlaut, „Geles" ^hessisch), Gesetz(es)stelle. textieren

^zuw.) (ab)sassen, formein, Worten,
tlieins xrodangurn s. Beweisthema.
theoretisch gedankenmäßig, lehrhaft, wissenschaftlich; lebens¬

fremd, weltfremd, müßig, nach dem (vom) grünen Tisch,
(bloß) mit dem Munde, theoretisieren künsteln, (aus¬
klügeln sim Gegensatze zur „natürlichen Auffassung").
Theorie Lehre, z.B. Rechtslehre, Wissenschaft; Ansicht.
Lehrmeinung, (bloße) Schulweisheit, Weisheit des grünen
Tisches. Theorie »nd Praxis fa.) Rechtslehre und Recht¬
sprechung, Nechtslehrer und Gerichte, Lehre und Leben.

Tlicsaurar Schatzmeister, thesaurieren aufspeichern, aufsam¬
meln, aufsparen,

tliesi, in sdie iv tkssi schwerste Strafe) die allgemein schwerste
Strafe fvgl. RGStS. S, 420; S4,68).

tixvi iinlnittevSi, jus Balkenrecht, Tramrecht fH.).
Titel Überschrift, Aufschrift, Bezeichnung, Kopfschrift; Ab¬

schnitt, Aufreihe, Stück, Teil; Rechtsgrund, Erwerbsgrund;
Wertpapier fa. bloß Wertpapier ohne Zinsbogen -— s. g.
„Mantel"), Urkunde, Rechtsurkunde ^BLR. 7V2); Titel,
Amtsname, Dienstbezeichnung, Standesbezeichnung. Be¬
sitztitel Besitzgrund, Besitzurkunde; Bestandsverzeichnis ^der
Grundbuchblätter). vollstreckbarer Titel Vollstreckurkunde,
Vollstreckungs-Recht. Vgl. Schnldtitel. Titulatur Amts

12*
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- Dienst - Standes-Bezeichnung; Benennung; Betitelung,
Anrede, titulierter Besiti rechtsbegründeter Besitz, Besitz
mit Rechtsgrund, titulo sub -weise, z. B. schenk¬
weise, kaufweise.

Toleranz Duldsamkeit,Duldung. Zulässiges Mindergewicht fim
Münzwesen). Vgl. Passiergewicht. Toleranzhans s. Bordell.

tollenäi, jus Wegnahmerecht.
Tortur Folter, „scharfe Frage" fH.), „peinlicheFrage" fä.W.).
total gänzlich, vollständig, Haupt-, Gesamt-. Totalisator Wett-

pfahl. Totalität Gesamtheit, „Gänze" söst.); fim Forst¬
fach) Gesamtbestände, minderwertige Bestände, regelloser
Hieb, Durchforstung, Ausschlag.

?our Lc Retour Hin- und Rückweg; Her- und Rückweg.
Tourniquet Drehkreuz, Zählknecht, Drehtür.
Tradition Übergabe, Überlieferung, Auslieferung. M. W.)

Sale. Vgl. toruni rei sitas n. Investitur. Die Eigen¬
tumsübertragung von Liegenschaften vor Gericht wird zetzt
im Deutschen Reich „Auslassung" genannt fBGB. 925).
A. Franks. Wörter dafür: „Währschaft, Aufgift"; ä. oft.
W. „Aufsandung".

Trafik Verschleiß föst.), Verkauf, Handel. Laden. Trafi¬
kanten) Verkäuferin).

Traillen Gitterstäbe, Traljen ^so jetzige Einheitsschreibung),
Fenstergitter, Gestäbe, Vergitterung.

Trajekt, Traille Fähre, Überfahrt, Fluhüberfuhr föst.), Farm
ssüdd. und öst.), Prahm. fÄ. W. für Fährmann — Ferge).

Traktanden, Traktandenliste Verhandlungsgegenstände - -Sa¬
chen, Tagesordnung. Traktat Vertrag, Staatsvertrag, Ver¬
trag, Abkommen, Übereinkunft; Vertrags-Entwurf, (Vor)-
verhandlung, vorläufige Abmachung.

Tramwa» Straßenbahn, Trambahn, Tramweg, Pferdebahn,
(die) „Elektrische".

Transaktion Unterhandlung, Verhandlung, Abmachung, über¬
einkommen; Vergleich, Geschäft, Unternehmung. Alle bank-
geschästlichen Transaktionen alle (Arten) Bankgeschäfte.

transferieren übertragen, überschreiben; versetzen feinen Be¬
amten^; übersetzen saus einer fremden Sprache).

Transit<o) Durchfuhr, Durchgang, Übergang, Umschlag, tran-
sitorisch Übergangs-, vorübergehend, einstweilig, künftig
wegfallend; durchgehend. Transitorinm künftig wegfallen¬
der Posten ^Einnahme oder Ausgabe).

Translateur Übersetzer, Dolmetscher, translativ abgeleitet,
Übertragung-, übertragend; vgl. konstitntiv. Translatns
Übertrag, übertragen, Vorseite, Vortrag, Fürtrag föst.).
Vgl. Transport und Latns.
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Translokation Übersiedelung, Überführung, Verlegung, Orts¬
veränderung sz. B. von Sachen, die gegen Feuerschaden
versichert sinds.

Transmission Übergang, Rechtsübertragung, Übertragbar¬
keit; Triebwelle, Gestänge, Treibriemen, Übertragung.

trsoswittatur zu übersenden, trsnsm. z. übers.
Transport Beförderung, Fördernis saltsächs.s, Überführung,

(Ver)sendung, Versand, Schub, Zufuhr, Durchgang, Fahrt,
Verschiffung, Verfuhr, Ladung; Übertrag, übertragen, Vor¬
seite, Vortrag, Fürtrag söst.s, vgl. Translatus. ein Trans¬
port Gefangener ein Trupp G.; ans dem Transport sa.s
unterwegs, mittels Sammeltransports mit Sammelwagen.
Transportand, Transportat Schübling shess.s. Transpor¬
teur svon Gefangenen^ Begleiter, Begleitwächter, Geleiter,
Führer; Träger. Transportführer Ladungsführer, Be¬
gleitaufseher. Transportgesellschaft Beförderungsgesell¬
schaft. Transportgeniicht Ladegewicht, transportieren be¬
fördern, überführen, (ver)senden, (ab)schieben, verschieben,
sortschaffen, verladen, verschiffen, bringen sz. B. zurücks,
tragen, transportabel sa.s tragbar, fliegend, beweglich.

transskribieren überschreiben, umschreiben, übertragen.
Trassant Aussteller, Wechselzieher. Trassat Bezogener,

Wechsel-Bezogener, Bezielter. Trasse Linienführung, Richt¬
linie, Richtung, Absteckung, trassieren abstecken, bestim¬
men, festlegen, richten; ziehen «einen Wechsel).

Tratte gezogener Wechsel, Zugwechsel sGegeusatz: eigner -
trockener - W., Eigenwechsel — SO. 827

Tresor Schatz, Schatzkammer, Stahlkammer, Kassengewölbe,
Kassenschrank, -schrein. Tresorschein Kassenschein, Dar-
lehnskassenschein, Schatzschein, Kassenanweisung.

Triangulation, Landestriangulation Landesvermessung, Lan¬
desaufnahme, Dreiecksmessung, Dreiecksnetz.

Tribunal Gerichtshof, Gericht, Richterstuhl, sä. W.1 Malstatt.
Feimstätte (Fehmstätte) Richtstätte.

Tribüne Rednerbühne, Zuhörerraum, -bühne, Zuschauerplatz,
Empore.

Tribut Auflage, Abgabe, Zins, Zoll, Maut, sä. Wörters Fron,
Bede, tribntär abgäbe- usw. pslichtig, frönig. tributar sein
sa.s zinsen, (bei)steuern, zollen, schössen svon „Schoß"s.

trichinös, trichinös trichinenhaltig, trichinenkrank.
Trichinose Trichinenkrankheit.
trigonometrischer Punkt Dreiecksnetzpunkt, Dreiecksmeszpunkt.

Dreieckspunkt.
Trimester Vierteljahr.
Trinkerasyl s. Asyl.



176

Tripelallianz Dreibund. Vgl. n. Entente.
Triplikat dritte Ausfertigung, Z.Stück, Drittes.
trixlo, in dreifach, dreimal, in 3 Stücken, in dreifacher Ab¬

schrift - Ausfertigung.
Trottoir Bürgersteig, Schrittpflaster, Gehweg Mion ä. südd.

W.), Fußsteig, Fußbank, Trittweg, Gangbahn fim Gegen¬
satze zur Fahrbahn), Schrittplatten, Randweg, Fußbahn.
Ä. Wörter: Leiste fWismar, schon 1348), Breiter Stein,
Heiste (Häufte) foberfächs.) nach Z. 00, IIS - 13,313; vgl.
noch Verd.-B. „Handel", O. Aufl. bei „Trottoir".

Trust Ring, Handelsring, Verband, Bund, Treuhandverein;
Klüngel, vertrusten fzuw.) verklüngeln. Vgl. Kartell,
Syndikat, trustfrei ringfrei.

Tumult Lärm, Getöse, Ruhestörung, Raufhandel, Unruhe,
Auflauf; Landfriedensbruch. Tumultuant Ruhestörer, Un¬
ruhstifter, Lärmmacher; Landfriedensbrecher.

Turlmtiou Störung (im Besitz), Besitzstörung, Eingriff fin
ein Erfinderrecht oder Urheberrecht), Anmaßung feines
Rechts), lurbatio sscrorum Kirchenunfug. ^urdatio

Verwirrung, Ungewißheit der Abstammung.
Turbine Kreiselrad.
Turnus Reihenfolge, Wechsel, Umlauf, Reihengang; Rund¬

reise, Rundgang ^els.-Iothr.), Runde, Folge. Bei Zusam¬
mensetzungen: Rund-, Um-. Im Turnus umschichtig,
schichtmäßig, der Reihe nach. Vgl. periodisch.

turxis causa verwerflicher Anlaß, verwerflicher Empfang.
Tutel Vormundschaft, Fürsorge. Tutor Vormund, Fürsorger,

fveraltet) Vormünder, ^danach) Vormünderin; ^ä. W. a.)
„Gerhab" — gesetzlicher Vertreter faltöst.). tutoris no-
mine als Vormund. Tutorium Vormunds - Vormund¬

schafts-Bestallung, Vormunds - Vormundschaft-Schein;
Vormundschafts-Belohnung. fA. W.) „Gerhabsbrief", vgl.
u. Tutor. Die Bestallung wird erteilt nach Verpflichtung
des V. durch Handschlag an Eides Statt fBGB. 1739) oder
nach „Angelobung" durch Handschlag ^OBGB. 205).

typischer Fall Schulfall, Schulbeispiel, Musterfall, typisches
Wort Grundwort.

Tyrannei Zwingherrschaft, Gewalt-, Willkürherrschaft.

Überproduktion Zuvielerzeugung, llbererzeugung.
iilierstnne s. bei Ttnge.

Uvikatio» föst. — s. Z. 92,193) Ortlichkeit, Amtssache, Amts¬
eigenschaft: Amtswohnung.

Ultimatum Enderklärung, letztes Wort, Schlußforderung,
Endbedingung, Entweder-Oder. Ultimo am letzten, Ende
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^z. B. IS 17), Ausgangs, Monatsende, Monatsschluß, Mo¬
natswechsel. Ultimogcld(er) Monatsendgeld (er).

Ultras (die) Heißsporne, (die) Äußersten,
unanim einstimmig, einhellig, einverständliche (Eheschei¬

dung" — OJ. 114).
unfair unanständig, unschön, ruppig.
Unfall-Station Unfallwache, Rettungswache, Rettwache,
unfrankiert s. be> traue» usw.
unfundiertes Einkommen nicht gefestetes Einkommen, Ar¬

beitseinkommen,
unifizieren vereinigen, vereinheitlichen, zusammenlegen.
Uniform Uniform, Dienstkleid(ung), Dienstanzug, Waffenrock,

uniform einförmig, gleich, gleichmäßig, uniformieren ^a.)
einkleiden.

Unikat erste Ausfertigung, Haupt(aus)fertiguug, einzige Aus¬
fertigung, Urschrift.

Unilateral-Gefchiift einseitiges Geschäft, unentgeltliches G.
Union Bund, Verein(igung), Verband,
uuitas aetus Einheit - Ununterbrochenheit ^vgl. BLN. 976)

- der Handlung.
Universalerbe Alleinerbe, einziger Erbe, Samterbe, Gesamt¬

erbe, Haupterbe ^K.), Gemeiuerbe M.). Univerfallegatar
ssranz. Recht) Erbnehmer. Universal-Sukzefsion Gesamt-
(nach)folge, Gesamterbfolge, Gesamtrechtsnachfolge, allge¬
meine Rechtsnachfolge. Universaltitel Gesamterwerbsgrund.

Univerfitas Inbegriff, Ganzheit, Körperschaft, universitas
tacti Sach(en)inbegriff j^BGB. 92), Sachenmehrheit, Ge¬
samtsache sÖBGB. 302), Sammlung, Sachengesamtheit,
uuivsrsitas juris Rechtsgesamtheit, Rechtsinbegriff, Ver¬
mögensinbegriff, Rechtsganzes.

Universität Hochschule, hohe Schule, Universität,
unmo ralisch unsittlich, jnn Rechtswesen a.) „gegen die guten

Sitten" ^BGB. 133).
unfilbstantiiert ungenügend ausg eführt - dargelegt - be¬

gründet - auseinandergesetzt, nicht klargelegt, unbelegt.
Unterbilanz Unterbetrag, Fehlbetrag, Schulden, Verlust.
Urbanservitnt (servitus xrssSii urbaui) Gebäudedienstbar-

keit, Baudieustbarkeit ^BLR. 687), Hausdieustbarkeit.
Urbarium Dienstliste; -rolle, -register; Erbbuch.
Urgenz Betreibungsschreiben, Eriuuerung(schreiben), Mah¬

nung, Betreibung, urgiereu betreiben (die Erledigung),
(darum) ersuchen, bitten, mahnen, dringen aus, dringend
ersuchen, drängen; betonen, hervorkehren, hervorheben, Ge¬
wicht legen, Nachdruck legen. snuug.

Urproduktion Urerzeugung, Urgewinuung, Rohstosf-Gewin-
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Usance Handelsgebrauch, jHGB. 3^6, zgg u. sonstj Bör¬
senbrauch, börsenmäßig, banküblich, Gebrauch, gebräuch¬
lich, Brauch, Verkehrssitte MGB. 151, 1ö7, 242Z. Gepflo¬
genheit, Herkommen, Herkommenrecht, Gewohnheit, Rechts-
gewohnheit(en), Übung, Geschäftsbrauch, Platzgebrauch,
Ortssitte fBLR. 2274 ^j, Ortsgewohnheit fOZ. SSOj.

Uso föst.Z (übliche) Zahl(ungs)frist. S. auch Usance.
Usualinterprctation Herkommen — Auslegung, hergebrachte

Auslegung.
Usuarius Gebrauchsberechtigter. Ususruktuar(ius) Nießbrau-

cher, Nutznießer, Fruchtnießer ^öst.^, Nießnutzer ^K.^.
Usukapion Ersitzung, Erjährung.
usuraris xrsvitss Zinswucher.
Usurpation Besitzunterbrechung, Verjährungsbruch, Verzäh-

rungs-Unterbrechung; — Anmaßung, gewaltsame Besitz¬
ergreifung; eigenmächtige - widerrechtliche - rechtswidrige
- willkürliche - Aneignung - Zueignung - Vorenthaltung.
Ä. W. für die eigenmächtige Rücknahme der verpfändeten
Sache durch den Pfandschuldner: „Psandkehrung", strafbar
nach d. deutschen StGB. 239. Thronraub. Usurpator fa.)
Vorenthalter Anmaßer ^K.). usurpiere» (wi¬
derrechtlich) an sich reißen.

Usus Gebrauchsrecht, Nutzrecht, Benützungsrecht föst.j. S.
a. Usance. usus kori Gerichtsgebrauch, Spruchgepflogen-
heit(en), Rechtsherkommen fK.), Rechtsgewohnheit, Recht¬
sprechung. Vgl. Praxis, Judikatur, lonMevus usus.

Ususfruttus Nießbrauch, Nutznießung MLR. S7sj, Frucht¬
genuß, Fruchtnießung ^öst.j, (der) Genieß ^mundartl.).

Utcnsilicn Geräte, Gerätschaften, Ausstattung, Einrichtung,
Werkzeuge, Zeug, Gezeug, Gezähe ^bergmännisch — ent¬
stellt aus Gezau, Gezäu^, Gebrauchstücke, -gegenstände,
Bedarf.

ut suxra wie oben. u. s. w. o.

Vadinm Bürgschaft, Sicherstellung, Pfand, Faustpfand, Pfand¬
geld, Einsatz, Einlage, Angeld, Anzahlung, Draufgabe,
ia. W.Z Wedde.

Vagabondage Landstreichen, strolchen, Wanderbettelei, Wan-
derbettel (der). Vagabund, Vagabond Landstreicher, Stro¬
mer, Strolch, vagabundieren herumstreichen, als Land¬
streicher - landstreichend - herumziehen, sich herumtreiben,
strolchen.

Vagant s. Vagabund. Vagantengemeinde ^im Kirchenwesen^j
Gastgemeinde, vagieren s. vagabundieren.

vsine xature Stoppelweide.
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vakant erledigt, unbesetzt, offen, frei, verwaist, vakante
Erbschaft erbloser Nachlaß, lediges Erbe, herrenlose Erb¬
schaft. Vakanz Amtserledigung, Stellenerledigung, Frei¬
werden; erledigte - unbesetzte - offene - freie - Stelle;
— Urlaub(zeit). Vakanzen Ferien, Gerichtsferien.

vakat fehlt, leer, frei, nichts, fällt aus, (ist) unbesetzt, nicht
vorhanden. Vakat-Anzeigc,Vakat-Schein Fehlanzeige,Fehl¬
bericht, Fehlbescheinigung, Fehlschein, Leerschein, Leeran¬
zeige, Ausfall-Bescheinigung. S. noch vaziercn.

validicren gelten, gültig sein, gültig werden, Geltung er¬
langen; bestätigen sK.^, anerkennen.

vslorelll, Zölle sä Wertzölle.
Valuta Wert, Betrag seines Wechsels^; Gegenwert, Wechsel¬

wert, Gegenleistung, Abgeltung; Währung, Münzfuß. Va¬
luta vom sBanlwesen) gültig vom —, gerechnet vom —.
S. Zession-Zvaluta.

Varia Verschiedenes, Allerlei, vsrianäi, zus Anderuugsrecht,
Sprungrecht Wechselverkehr).

Variete bunte Bühne, Brettl, szuw.s Tingeltangel, Bühne
für Kleinkunst.

Vasall Lehnsmann, Lehnspflichtiger. Dies können meist nur
Männer sein. Die Lehen, in welche auch Frauen einge¬
setzt werden können, heißen „Weiberlehen, Kunkellehen".

vaziercn stellenlos - ohne Anstellung - sein. Vgl. vakant.
Velleitäten Neigungen, Gelüste, Anwandlungen, Strebungen.
veuSiti, activ Kaufklage; Kaufrecht.
vevia aetstis Volljährigkeits-Erklärung, Mündigfprechung,

Mündigerklärung sSZ. 1S^, sä. W.Z Jahrgebung swürt-
temb.s. Vgl. „zu seinen Jahren kommen" unter Pubertät.

Ventcr Leibesfrucht.
Ventilation Luftwechsel, Lüftung, Entlüftung, Ablüftung,

Luftzufuhr, Luftabzug, Lufterneuerung, Durchzug; Be¬
wetterung sBergbau^, Wetterführung. Ventilations-An-
lage Abluft-Anlage,Lüfter, Windrad; Wettertrommel, Aus¬
laßanlage, Luftklappe. Ventilator Entlüfter spreuß. Eiseu-
bahnverwaltung^. ventilieren lüften; erörtern, erwägen,
besprechen.

verakkordieren verdingen, vergeben, in Stücklohn geben, aus¬
bedingen, vereinbaren. Vgl. akkordieren.

Verbalinjurie wörtliche Beleidigung, Wortbeleidigung. Ver¬
baloblation mündliches - wörtliches - Angebot sBGB. 29ös
- Anbieten. Verbalvertrag Wortvertrag.

verbis mit den Worten, mit folgenden Worten, m. d. W,
m. folg. W. verboteuus wortgetreu, wörtlich.

Verdikt Wahrspruch, Spruch, Ausspruch.
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verhypothezieren mit Pfandsicherheit ausstatten; verpfänden,
belasten.

verifizieren beglaubigen, beurkunden, eichen, für gültig er¬
klären fz. B. Wahlen), feststellen, bestätigen, bewahrheiten,
bewähren ^BLN. 2123), anerkennen, berichtigen,

verinteressieren, (sich) sich verzinsen, abwerfen.
Verität rechtlicher Bestand, Rechtsbeständigkeit, Nichtigkeit,

Gültigkeit seiner Forderung). Veritätseid Wissenschaftseid,
veritate, Se fz. B. schwören) die Wissenschaft ^beschwören),
verklausulieren verklauseln, mit Klausel(n) versehen, ein¬

schränken, versichern, bedingt gestalten. Vgl. Klausel,
verlizitieren s. lizitieren.
Verpflegung-Station Verpflegungsstelle, Wanderarbeitstätte,
versio in rein nützliche Verwendung, Nutzverwendung, Auf¬

wendung, Aufwand, activ äs in rein verso (Nutz)ver-
Wendungs-Anfpruch, -Klage.

Version Lesart, Fassung, Auffassung; s. auch versio in rein,
verso rückseits, kehrseits, umseitig, Rückseite, üben, übig. vo.,

v. ums., us., RS. Vgl. unter kolio.
Versuchstation Versuchsanstalt, Versuchstelle, -Wirtschaft,
vertas si xlacet bitte zu wenden, v. s. x. b. z. w. verte!

vertatur! umwenden!, (zu) wenden!, wende! v.! w.!,z.w.!
Verteilt Nutzverwender; vgl. versio in rein.
Vertrauensvotum Vertrauensbeschluß, Ehrenerklärung.
Veterinär-, Veterinär tierärztlich, tierarzneilich, Tierarznei-,

Tierheil-, Tierseuchen-, Viehseuchen-. Veterinärpolizei
Viehseuchenpolizei, Tierseuchenpolizei.

Veto Verwerfungsrecht, Einspruchsrecht, Einspruch. Nein.
Via Durchfahrt fBLR. 633), Fahr(weg)gerechtigkeit, Fahr¬

wegrecht ^OBGB. 492). Reckweg ^SZ. 762) — Leinpfad
(-Weg), via über, via, xro Wegegebühr. Viadukt Uber-
brückung, Brücke, Talbrücke, Wegbrücke, Straßenbrücke,
Landbrücke, Überführung, Hochbahn.

Viatikum Wegegeld, Wegzehrung, Reisegeld, Zehrpfennig,
„Zehr- und Ganggelder" ^OZ. Einf.-Ges. 34).

via triuinxlialis Einzugstraße, Siegesstraße, ^a.) Feststraße,
vicario noinine in Vertretung. V. II. i.V. vicibus, in ^Sachsen

— veraltet) in Vertretung; i.v. i.V.
vice versa umgekehrt, zurück, wechselseitig, snoch bittweise,
vi, clam, xrecario, nec - nec - neo nicht gewalt-, heimlicher-,
vi cominissionis, vi coininissoria s. coniniissionis, vi.
viSe, viSeatur siehe, vergleiche, zu vergleichen. viS., v. f.,

vgl., z. vgl. viSeat Herr N. N. l^öst.) vorzulegen Herrn
N. N. viäi, viäiinus gesehen, gelesen, v. gest, gel. vidie-
ren unterschreiben, beglaubigen, bescheinigen.
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vidimieren beglaubigen.
Vidualitium Wittum ^hergeleitet von „widmen").
Vigilant Aufpasser, Späher, Wächter, Spitzel, vigilant um¬

sichtig, aufmerksam, findig. Vigilanz Umsicht, Findigkeit.
Jemand zur Vigilanz stellen fahnden sauf jemand), j.
zur Fahndung stellen, für j. einen Suchvermerk machen.
Vigilanz - Blatt Fahndungs - Blatt samtlich). vigilieren
fahnden, aufpassen, nachforschen, suchen.

viZors commissionis s. commissionis, vi.
Vikar Verweser, Statthalter, Stellvertreter, Helfer ssüdd.),

Gehilfe, Hilfspfarrer, HilfsPrediger, vikariieren vertreten,
verwesen, vikarisch sa.) aushilfsweise, unständig sbayr.).

Viktualie» Lebensmittel, Ehwaren. Vorkoft sz. B. „Vorkost-
Handlung" — Berlin — betrifft hauptsächlich Hülsen¬
früchte). Viktnalienhiindler sa.) Höker, Fragner ssüdd.,
öst.), Kräutler — Gemüsehändler sWien).

Vindikant sim jionkurse) Aussonderer. Siehe auch Separatist.
Vindikation, Revindikation srevenäieation — Loüs civil 93l1,

1653) Beanspruchung, Eigentumsanspruch, Eigentumsklage,
Zueignungsklage sBLN. 16ö3), Wiederzueignungsklage
sBLR. 930). sBei Grundstücken) Liegenschaftsklage sba-
disch), Sachverfolgung sK). vindizieren zurückfordern,
beanspruchen (als Eigentum); zusprechen, beilegen, bei¬
messen, zuschreiben. sÄ. Wörter) unterwinden, „anefangen".

vinkulieren binden, verpflichten, verpfänden, festmachen, dau¬
ernd vergeben sGelder), festlegen sGelder); außer Um¬
lauf setzen. Vinkulierung sa.) Zusage sBLR. 1147).

Virginität Jungfräulichkeit.
Virilstimme Einzelstimme, Kopfstimme, viritim einzeln.
virtuell der Sache nach, in Wirklichkeit. Vgl. meritorisch.
vis absoluts körperlicher - unmittelbarer - Zwang, Gewalt,

vis comxulsivs seelischer - mittelbarer - Zwang, Be¬
drohung, Nötigung, Erpressung.

visieren beglaubigen (die Vorlegung), bescheinigen; eichen;
besichtigen; absehen, zielen. Visiernng sa.) Einsichtnahme.

Visitation sz. B. Kirchen-) Bereisung, Schau, visitieren
(körperlich) durchsuchen, untersuchen, besichtigen, prüfen.

vis masor höhere Gewalt.
Vista Sicht, Vorzeigung, Vorweis.
Visum sweniger gut: Visa) (Vorzeigungs-)Vermerk, Ge¬

sehen, (Ein)sichtvermerk, Beglaubigung, Sichtschein, Beschau
ssüdd.), Handzeichen, visum rexertum Befund, Fundbericht,
Untersuchungsbericht, Besichtigungs-, Prüfungs-Bericht.

Vita s. curriculum vitas.
Vitalität (mittlere) Lebensdauer; Lebensfähigkeit.
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Vitalizienvertrag Lebtags(rechts)vertrag, Leibzuchtvertrag,
vitiieren fehlerhaft machen, entkräften, schaden, vitiös, vi-

tios fehlerhaft, v. Besitz ^a.) unechter Besitz ^OBGB. 34S).
Vivisektion Tierversuch, Versuch am (lebenden) Tier.
Vize - (Präsident usw.) zweiter - stellvertretender - (Prä¬

sident, Vorsitzender, Vorsitzer — s. u. Präses, Präsident),
Obmannstellvertreter, Unter-, Hilss-, Ersatzmann. M. W.j
„Vi(t)ztum — vieectominus ^Stellvertreter des Fürsten,
Schirmherr eines Klosters, Stiftshauptmann — ist Fami¬
lienname geworden)'. Vizewirt (Haus)wirt-Vertreter,
Hausverwalter. Vgl. Portier. Vizekönig Neichsverweser,

Vizinalwcg Bezirksweg, Gemeindeweg. sStaatsverweser,
vocem, sä unter, bei, z. B.: Vgl. aä voeem „Eigentum"

— vgl. unter „Eigentum".
Vokativ» Berufung, Ruf, Wahl, Ernennung, Anstellungs-

Urkunde, Bestallung; Vorladung.
Volkswirtschaftspolitik Volkswirtschaftspflege.
Vollstrecknngs-Klausel Vollstreck(uugs)-Vermerk.
Volontär (Lehr)junker sgekürzt aus „junger Herr"), (Wirt-

schafts)anwärter, junger Mann. Vgl. Avantagcur, Eleve,
volnkre Akten Zettelakten, lose Akten, Blattsammlung.
Volumen Band, Aktenband; — Raum, Inhalt, Rauminhalt,

Raummenge, Räumte ^Hausding — sonst ---- hohe See,
Schiffsladeraum); Umfang. Vol. Bd.

voluntaris, surisäictio freiwillige Gerichtsbarkeit; „Verfah¬
ren - Geschäfte - außer Streitsachen - sOJ. Idö), außer¬
streitiges Verfahren sÖZ. Einf.-Ges. 36). Vgl- eonten-
tiosa, zurisäictio. In Baden führt das betr. Gesetz von
1893 den Nebennamen „Rechtspolizeigesetz" und die zu¬
gehörige Verordnung den Namen „Rechtspolizeiordnung".
Die alte Reichspolizeiordnung von 1577 enthielt nur
einiges über freiwillige Gerichtsbarkeit, z. B. Vorschriften
über Vormundschaftswesen,

vordatieren s. antedatiercn.
vorloziercn voranstellen, voreintragen.
Votant Stimmführer, (Ab)stimm(end)er, Stimmgeber, vo¬

tieren stimmen, abstimmen; Gutachten abgeben; beschlie¬
ßen. sich entscheiden; bewilligen, genehmigen, annehmen.

Votivkirche Dankeskirche, Gelöbniskirche, Weihkirche, Gedenk¬
kirche, Gedächtniskirche. Votivtnsel Gedenktafel, Weih¬
tafel, Widmungstafel.

Votum Stimme, Stimmrecht, Ausspruch, Entscheid; Gut¬
achten, Meinungsäußerung, Vorschlag; Kundgebung, Er¬
klärung. Gelübde Mrchenrechk). votuin nexativum Mr-
chenrecht) Einspruch(srecht).
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vozieren wählen, berufen, ernennen, vorladen.
vulgär gemein, gewöhnlich, alltäglich, ordentlich.
vulxo gemeinhin, insgemein, gewöhnlich, im Volksmunde.

Wahlkominissar Wahlobmann, Wahlleiter, Wahlvorsteher,
Wahlhauptmann, Wahlvogt. Wahlreglement Wahlord¬
nung. Wahllokal Wahlraum. Wahlprotcst Wahlanfech¬
tung, Wahlbeschwerde.

Wandelpön Wandlungsgeld, Neugeld. Vgl. Arrha.
Warrant Lagerschein, Lagerpfandschein; Warenpapier >SZ.
Wertdeklaration Wertangabe. ^962).
Winkclkonsulent Winkelanwalt, Bankanivalt ^südd.), Win¬

kelschreiber, Volksanwalt.

Z s. a. C.
Zahlen», aterialzahleninähige Unterlagen, Zahlen-Unterlagen.
Zedent Abtret(end)er, Rechtsabtreter ^BLR. 17Ws,), Über¬

träger ^ÖBGB. 1394), Übertrager, bisheriger Gläubiger,
Vorgläubiger, Nechtsvorgänger, Rechtsgeber sBLR. 1639).

zedieren abtreten, übertragen, überlassen, überweisen, heim¬
weisen Iso BLN. 699 — ein Grundstück abtreten).

Zeitung-Spediteur Zeitungsbesteller, -vertreiber, -besorger.
Zeitnngspedition Zeitungenvertrieb, Zeitungsbestellerei.

zensieren prüfen, überprüfen ftst.), (be)werten, durchsehen,
beurteilen. Zensur Zeugnis, Zeugnisgrad; Beurteilung,
Vordurchsicht, Schau, Drucksicht, Druckschau; (geistliches)
Zuchtmittel, Kirchenbuße, Kirchenstrafe. Theater-Zensur
Vorprüfung - Überprüfung söst.) sder Bühnenstücke).

Zensit Steuerpflichtiger, Zinspflichtiger, Abgabepflichtiger,
Besteuerter, Steuerzahler. Zensus Abschätzung, Ein¬
schätzung; Abgabe, Steuer, Zins. Zensnswahlen Steuer¬
klassen-Wahlen.

Zentenarfeier Hundertjahrfeier. Vgl. Säkularfeier.
Zentral-, zentral Haupt-, Ober-, oberster (e) (es). Gesamt-,

Mittel-, Sammel- sz. B- Sammelstelle), allgemein, Reichs-,
Staats-, Landes-. Zentralbahnhof Hauptbahnhof. Zen¬
tralheizung Einheitheizung, Sammelheizung. Zentrale,
Zentralstelle sa.) Kraftstelle ^elektrische), Kraftwerk, Fern-
Iverk, Uberlandwerk iiberlandzentrale); Mutterhaus,
Stammhaus, Genossenschaft, Bund, Vereinigung, Geschäfts¬
stelle, -Hof, Hauptstelle, Mittelpunkt, Sammelstelle, Ver¬
teilungsstelle, Leitung. Milchzentrale Milchring. König¬
liche Zentrale Königliches - Öffentliches - Amt sz. B. für
>Gewerbewesen). Zentralbehörde oberste Verwaltungsbe-
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Horde, zentralisieren vereinigen, vereinheitlichen, zusam¬
menlegen, zusammenziehen, zusammenfassen.

Zentrifuge Schleuder, Schleudertrommel.
Zerealien Getreide, Brotfrüchte, Kornfrucht, Halmfrucht.
Zeremoniell Brauchtum. Vgl. Ritus.
Zertifikat Zeugnis/Bescheinigung,Schein,, Urkunde; (Schiffs-)

Registerauszug, Beilbrief, „Schiffsbrief" ^deutsches Bin¬
nenschiffahrtsgesetz v. M. ö. 1898, Z12S; — für die See¬
schiffahrt ist im Deutschen Reiche nach dem RGes. v. 26. 6.
1899 betr. das Flaggenrecht, H 10 „Schiffs-Zertifikat" noch
amtliches Wort); Vergewisserung sK.); Genußschein, An¬
teilschein, Gutschein, Platzanweisung ^1914 in Danzig
zum Geldersatz von der Stadtverwaltung ausgegeben),
zertifizieren beglaubigen, bescheinigen, bezeugen.

zertiorieren benachrichtigen, verständigen, unterrichten, aus-
kündigen sSO. 181), vergewissern jM), bekanntmachen
sBLR. 1699); belehren, verwarnen.

zessibel abtretbar, übertragbar.
zessieren lassen aufheben, widerrufen, zurückziehen, in Weg¬

fall stellen, zefsiert s. cessst.
Zession Abtretung, Rechtsabtretung, Übertragung, Übertrag,

Überlassung, Überweisung. Abtretungs - usw. - -Vertrag,
Abtretungs - usw, - -Urkunde, Rechtsurkunde sBLR.
1689). im Wege der Zession ^a.) im Wege der Forde¬
rungsfolge. Zessionar (Rechts-) Übernehmer sQBGB.1394),
ErWerber, Rechtsnachfolger, Forderungs - Übernehmer,
neuer Gläubiger, Nachgläubiger, Abtretungs-Gläubiger;
Annehmer, Rechtsnehmer sBLR. 1689), Schuldannehmer
sK.). Als Zessionar des sa.) in abgetretenen Rechten des.
Zefsionsvaluta Abtret(ungs)-Entgelt. Zessus übernom¬
mener - überwiesen» - Schuldner.

Zillsgarantie Zinsgewähr, Zinshaft, Zinsverbürgung.
Zirkular Umlauf, Umlauffchreiben, Rundbrief, Umschreiben,

Laufzettel, Laufbogen, Rundschreiben, Runderlaß, Rund¬
verfügung. Zirkularreskript Runderlatz spreutz.), Rund¬
verfügung. zirkulieren lassen in Umlauf setzen, kreisen
lassen; zum Weitergehen auffordern ^gerichtet an Zu¬
schauer eines Vorfalls durch die Polizei), zirkuliert! (sS
circulunU) (in) Umlauf! zum Umlauf! geht um! läuft
um (bei)! geht herum! vorzulegen.

zirkilinduzieren vereiteln, versäumen, „umziehen" j^H.), näm¬
lich einen Termin.

Zitadelle Burg, Hochburg, Feste, Schloß, Bergfried, Bel-
fried, Zwinger.
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Zitat (wörtliche) Anführung, angezogene Stelle, Gefetz(es)-
stelle, Belegstelle, Hinweis.

zitieren laden, vorladen, bestellen, vorfordern MLR. 219),
vorrufen; anführen, anziehen, benennen, verweisen (auf).

Zivil Bürgerstand; bürgerliche Kleidung, Bürgerkleid, zivil
bürgerlich; standesamtlich. Zivilehe bürgerliche Eheschlie¬
ßung), standesamtliche Ehe(schlietzung). Zivilgarde Bür¬
gerwehr, Bürgergarde. Zivilgefangener Schuldgefangener;
bürgerlicher Gefangener. Zivilist Bürgerlicher, Bürgers¬
mann Mehrzahl: Bürgersleute), Nichtsoldat. — Lehrer
des bürgerlichen Rechts. Zivilkomputation Rechnung nach
Kalendertagen. Vgl. Naturalkomputation. Zivilliste Kron¬
rente, Krongedinge, Fürstenrente, Throngelder. Zivilprozeß
(bürgerlicher) Rechtsstreit, Rechtsstreitverfähren. W.)
freundliches Recht. Zivilprozeßordnung Rechtsstreitord-
uung, bürgerliche Gerichtsordnung svgl. „Strafgerichts¬
ordnung"). Zivilrecht bürgerliches Recht. Zivilsachen (bür¬
gerliche) Streitsachen, Rechtsstreitigkeiten. Zivilstand bür¬
gerlicher Stand, Familienstand, Personenstand. Zivil-
standsnachrichten Standesamtsnachrichten, standesamtliche
Nachrichten. Zivilstands-Register föst.: Matrik, s. d. W.)
Standesregister, Standesbuch, Personenstandsbuch. Zivil¬
versorgungsschein Amtsversorgungsschein, Amtsanwärter¬
schein, Anstellungschein der „Militäranwärter" — f. d. W.
— Gegensatz: Zivilanwärter Schulanwärter ^d. h. ein An¬
wärter mit längerer Schulvorbildung).

Zölibat Ehelosigkeit; Eheverbot.
Zolltarif s. unter Tarif.
zurückdatieren s. antedatieren.
Zwangs-Kurs Zwangskurs, Zwangswert. Vgl. Kurs.
Zweigdokument Teilbrief, Zweigurkunde — vgl. Dokument.
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(Fortsetzung auf nächster Seite.)
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— Nachwort von Paul Pietsch.
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— Ein Neichssreiherr des 18. Jahrhunderts als Sprachreiniger. Von Wilhelm
Feldmann.
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2S. Moltle in der Sprache feiner Briefe. Von Theodor Matthias.
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— Üoer den Wechsel des Geichlechts bei der Eindeutschung fremder Wörler.
Von Beruhard Malidorn. — Die adjeltivifchen Bildungen aus -er. Vou
Karl Schessler. — Neuhochdeutsch »Wirt» <li»sxps). Von Otto Schröder. —
Friedrich Ludwig JahuS Kamps für die dentiche Sprache. Von Alberr Tesck.
— »Gewissensfreiheit.« Eine wortgefchichtliche Untersuchung vou Hermann
Wunderlich.

33. Wandlungen im deutschen Satzhan. Festrede bet der 25-Jahrfeier des Allg.
Teutschen Sprachvereins. Von Otto Behaghel. — Fremde Einflüsse im
Gebranch des Geschlechtsworts. Von Otto Behaghel. — Unser persönliches
Verhältnis zur deutschen Muttersprache. Von Eduard Blocher.

3-1. Neue Uutersuchuugen über das Dativ-e. Von Bernhard Mapdorn.
35. Geschichte, Art und Sprache des deutscheu Volksliedes In Böhmen. Feft-

vortrag bet der 17. Hauptversammlung des A. D. Sprachvereins zu Retchen¬
berg i. B. Bon Adolf Hanffen.

3S. Von deutschen Bindewörtern. Von Otto Behaghel. — Von der Speisekarte
des Landstreichers. Von L. Günther. — Unecht dentsche Familiennamen,
Von P. Pietsch.
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